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0er Linzer Arzt Dr« 3ohann Ouftschmid uar zugleich einer der größ¬ 
ten Botaniker Oberösterreichs. In seiner "Flora von Oberösterreich" 
(1870-85) hat er alles zusammengetragen, uas man damals über die Ver¬ 
breitung der höheren Pflanzen in Oberösterreich wußte. 

Oer 1. Band erschien in den Berichten des Pluseum Francisco-Carolinum, 
Linz: Ber. 29 (1870), Ber. 31 (1873), Ber. 32 (1874); der 2. Band in den 
Berichten 34 (1876), 36 (187B), 37 0879), 38 OöBO). Oie Bände 3 und 4 
wurden nicht in den Berichten veröffentlicht. Sie erschienen nach 
3anchen 1863 und 1685. 


Vor diesem Uerk waren schon die Floren von Sailer und Brittinger 
erschienen. Oa diese Landesfloren schon hundert oder mehr 3ahre alt sind, 
ist es verständlich, daß sie bezüglich Systematik und Verbreitung der 
Arten vielfach überholt sind. In neuerer Zeit sind wohl eine Anzahl von 
sehr wertvollen Arbeiten erschienen, sie behandeln aber immer nur Teile 
von Oberösterreich. Eine Neubearbeitung unserer Landesflora wäre daher 
notwendig. Mit der Bearbeitung der Nelkengewächse sei ein Anfang gemacht. 


Bis auf Bemerkungen zu kritischen Merkmalen wurde in der folgenden 
Arbeit auf die Beschreibung der einzelnen Arten verzichtet. Oie latei¬ 
nischen Gattungs- und Artnamen sind der Liste der Gefäßpflanzen Mittel¬ 
europas von Ehrendorfer (2. Auflage 1973) entnommen. 


1 ) 

2 ) 

3) 

4) 

5) 

6 ) 

7) 

8 ) 
9) 


Bemerkungen zu den Fundortsanqaben: 

NH (Kartenzeichen a) = Angaben aus neueren Herbarien von 1930 an. 


EF ( 
GL ( 

NL ( 
AH ( 
AL ( 


^ ) = Eigenfunde (Lonsing) ohne Belege. 

* ) = Angaben aus den im Landesmuseum Linz auflie«* 

genden Geländelisten der Pflanzenkartierung. 

• ) = Angaben aus der neueren Literatur von 1930 an. 

^) = Angaben aus älteren H^rbarbelegen vor 1930. 

X) = Angaben aus der älteren Literatur vor 1930. 


Das Kartenzeichen ^ bedeutet, daO die Artangabe einer Geländeliste 
für den ganzen Quadranten entnommen wurde. 


Bei den Angaben NH, EF, GL ist bei der Jahreszahl die Ziffer 19 
stets weggelassen. 

Größere Lücken auf den Verbreitungskarten bedeuten nicht immer, daß 
die Art dort fehlt. Sie können auch durch mangelhafte Erforschung ver¬ 
ursacht worden sein. 


10) Abkürzungen bei Fundortsangaben: n = nördlich, ö = östlich, s = süd¬ 
lich, w = westlich. 

11) Sind bei einer Angabe zwei oder mehr Orte angeführt, verbunden durch 

Bindestriche, so liegt der Fundort zwischen den betreffenden Orten. 

12) Oie Fundorte sind nach Grundfeldern geordnet, die bei der Pflanzen¬ 
kartierung verwendet werden. Vor jedem Fundort steht die Bezeichnung 

für den Quadranten und das Feld, bzw. die Felder des Ortes. Die Felder 
1-5 bilden die erste Reihe, 6-10 die zweite und 11-15 die dritte 
Reihe im Quadranten. 

13) Oie Angaben sind nun folgendermaßen zu lesen: 

NH und AH: Grundfeld, Quadrant, Feld, Fundort, Datum, Sammler,(Herbar) 

EF: Grundfeld, Quadrant, Feld, Fundort, Datum 

GL: ” " ** " ” Kartierer 

NL u. AL: ” »* ” « (Werk,Jahr der Veröffentl.) 
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14) Belege folgender Herbarien standen mir zur Verfügung: 

fluseum Linz (Ll), üoscht (3o), Lonsing (Lo), Sauer (Sa), Sorger (So), 
Speta (Sp). 

15) Manche der älteren Angaben fanden in neuerer Zeit keine Bestätigung. 
Das kann bedeuten, daß die Art dort ausgestorben ist, oder der Fund¬ 
ort wurde seit 1930 nicht oder ungenügend durchforscht. Obwohl sol¬ 
che Angaben nicht verläßlich sind, habe ich sie trotzdem angeführt, 
weil sie zumindest einen Überblick über die frühere Ausbreitung 
geben. 

16) Bei den Angaben in NH, AH, GL sind häufig vorkommende Namen von 
Sammlern bzw. Kartierern folgendermaßen gekürzt: 


Ba 

Baschant 

Jo 

Joscht 

£chi 

Schiedermayr 

Be 

Becker 

Kie 

Kiener 

Schm 

Schmid 

Bo 

Bockhorn 

Kr 

Krisai 

So 

Sorger 

BA 

Bot. Arbeitsgem. 

Ku 

Kump 

Sp 

Speta 

Br 

Brittinger 

Lo 

Lonsing 

Ste 

Steinwendtnsr 

Du 

Ouftschmid 

Mi 

Mittendorfer 

Sti 

Stieglitz 

Oür 

Oürrnberger 

Mt 

Morton 

Stock 

Stockhammer 

Fei 

Feichtinger 

Nf 

Nikifeld 

Str 

Strobl 

Fr 

F rank 

Nd 

Nikodem 

To 

Topitz 

Fü 

Fürnkranz 

Ob 

Oberleitner 

Viel 

Vielguth 

Gat 

Gattringer 

Op 

Opitz 

Ua 

Uagner 

Gm 

Großmann 

Pe 

Petri 

Uei 

Ueinmeister 

Gr 

Grims 

Pi 

Pilz 

liieid 

liieidenholzer 

Ham 

Hamann 

Re 

Rezabek 

liJie 

Uiesbauer 

Has 

Haslinger 

Ric 

Ricek 

hio 

li/ohak 

Hei 

Heiserer 

Ritz 

Ritzberger 

liJu 

üiurm-Zöchbauer 

Her 

Herwirsch 

Ru 

Ruttner 

Vier 

Vierhapper 

Hi 

Hinteröcker 

Sa 

Sauer 



Hu 

Hufnagl 

Sax 

Saxinger 
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StockhatninBr G« Das Überschwemmungsgebiet Kronau bei Enns, Naturkundl. 3ahrb, 
d, Stadt Linz 1955 (Stock 1955) 

Topitz A, Bemerkenswerte Pflanzenfunde in Oberösterr, 1934 (Top 1934) 
t/ierhapper F, Prodromus einer Flora des Innkreises IV. 17, Dahresber, Gymn, 
Ried 1688 ( Vier 1 1888) 

Vierhappor F, Prodromus einer Flora des Innkreises V, 18, Dahresber, Gymn, 

»ied 1889 (Vier 2 1889) 

Vierhapper F, Ber, dr Commission f,d,Flora w, Deutschland 1889 18 Oberöst, 

und Ber, Deutsch,Bot,Ges, 8 1890 (Vier 4 1890) 

Vierhapper F, Oberösterr, Neufunde, Ber, Deutsch,Bot,Ges, 6 1888 (Vier 3 1888) 
Vierhapper F, Neue Standorte aus Oberösterr, Verh,Zool,8ot,GBS, 49 1899 
(Vier 5 1899) 

ü/atzl 8, Beiträge zur Kenntnis der Flora des Höllengebirges, Verh,Zool, 

Bot,Ges, 9Ö/91 1940/41 (üJatzl 1940/41) 

Uieinmeister Ba Die besondere Schutzuürdigkeit des Stodertales. Natur und 
Land 1965 (Wein 1965) 

l üendelberqer-^Zelinka E. Die Vegetation der Oonauauen bei Wallsee* Schriften¬ 
reihe d. o.ö. Landesbaudirektion 11 1952 (liiend 1952) 

Widder Nachträge zur Punktkarte von Dianthus alpinus, Phyton 13, 

1968 (Wid 1968) 


Aqrostemma qithaqo L, 

Korn - Rade, Gemeine Kornrade, Ein schönes, früher sehr häufiges Getreide- 
unkraut. Nach Ricek 1930-40 im Gebiet des Attersees noch häufig, dann immer 
seltener, seit 1945 nur in manchen Dahren vorhanden. Nach Grims im Sauuald 
bis 1950 sehr häufig, durch intensive Saatgutreinigung immer seltener 
werdend. Nach Holzner ist die Pflanze im Aussterben begriffen. Die Bekämpfung 
erfolgt besonders wegen der Giftigkeit der Samen. Sailer schreibt 1041: 

"Der Saame ist nicht leicht vom Getraide auszuscheiden, gibt bläulichtes 
Plehl und verunstaltet besonders die Gvrstengrütze" 

NH 7549 ; 3/8 Schlö-sener Schlinge 5,7,70 Gr (Ll) - 7652; 3/l1,12 Pfenning¬ 
berg bei Linz 15,6,52 Lo (Lo) - 7654; l/l1 Zell bei Zellhof, Kettonbach 
1,8,70 Lo (Lo) - 7751 ; 3/7 Neubau bei Hörsching 17,10 37 Schifi (^l) 

7642; 2/15 Ach/Salzach - üJanghausen 3,7,55 Sa (Sa) 

Ejr 7752; 3/l Ebelsberg 26,9,68 - 7951; 3/7,8 Bad Hall - Pfarrkirchen 11,6.73 

GL 7447; Grundfeld Obernzall 3,u,4, Quadrant 55 - 72 Gr - 7449; l/3 
Stratberg 68-69 Uu 

7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 1, bis 4, Quadr. 52 - 72 Gr - 
7548; Grundfeld Uesenufer 1, bis 3, Quadr, 55 - 72 Gr - 7554 ; 1/3 
Oberhammer/Ualdai.st bei Ueitersfelden 73 Gm - l/9,10 Ueitersfelden 75 Gm 

7647; Grundfeld Raab 2, Quadr. 50-69 Gr - 7648; Grundfeld Peuerbach 
1. L'uadr. 43-58 Gr - 7653; l/l2 Pregarten 74 Pils - 7851 ; 3/4,5,9,10 
Um Neuhofen/Krems 69-70 Ku - 7946; 4/l4,15 Vöcklamarkt 69 Ric 

8046; 2/5 Ualchen 56 Ric - 4/4,5,9,10 St. Georgen i, Attergau 56 Ric - 
8047; 3/7 Buchberg bei Buchberg a. Attersee 67-69 Ric 

NL 7547; l/4,5,9,10 Münzkirchen (Gr 1971) - 2/7 St Roman (Gr 1971) - 
4/5 Kopfing (Gr 1971) - 7546; l/2 Stadl (Gr 1971) - 7549; 3/2,8 Au 
in der Schlögener Schlinge (Gr 1971) - 7647: l/l0 Andorf (Ku 1970) - 
2/6 Lichtegg bei Andorf (Gr 1971) - 2 / 1 I GroO-Pichl (Ku 1970) 

2/14,15 Raab (Ku 1970) - 7648: l/l2 St Willibald (Gr 1971) 

7750; 4 / 6,7 Holzhausen bei Marchtrenk (Ku 1970) - 7851; l/l,2 
Pucking (Ku 1970) - 8045: 4/8,9 n*Irrseebecken (Steinb 1930) 
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AH 7751t l/l0;2/6 um Leonding Her (LI) - 2/- Linz 1866 Has (LI) 
AL 7950; 2/l3,14 um Kremsmünster (Hofst 1862) 


Arenaria biflora L« 

Zweiblütiges Sandkraut# Auf Urgestein und in kalkarmen Schneetälchen 
höherer Gebirgslagen. In 0#Ö# mit Sicherheit nur vom Gr# Priel bekannt# 
Wach Sailer (1841) auch auf der Pötschenhöhe. 

NH 8250; 3/l4 Gr. Priel, liiestabfall nahe der Brotfallscharte 56 Ste (Ll) 
GL 8250; 3/l3,14 Gr# Priel, Klinserscharte zum Ausseerueg Ste 
AH 8250; 3/l4 Gr# Priel 7#1852 Langeder (Ll) 

AL 8250; 3/l4 Gr# Priel (Sai 1841; Br 1862; üu 1885; Bitz 2 1914) 

8348; 3 / 6,7 Pötschenanhöhe (Sai 1841) 


Arenaria ciliata L# emend# L# 

(A# ciliata L. subsp. ciliata, A# tenella Kit#, A# ciliata L# subsp# 
tenella (Kit.) Br# Bl.) Geuimpertes Sandkraut, Wimper-Sandkraut. 

Alpine Stufe oder herabqeschuemmt. 

NH 8351; l/l2 Schutthalde unter der Elmscharte (Hutterer Höß) 23.7.69 
Ste (Ll) - l/l5 Warscheneck 8.68 Wa (Ll) - 2/l1,12 Warscheneck; 
Lahnafeld - Speikuiese 5.8.51 3o (3o) - 8352; l/l4 Gr# Pyhrgas 31.7.50 
24.8.59 Lo (Lo) - 

GL 8148; 2/5,10 Grünberg - Traunstein 73 Hi - 8248; l/l,2 Höllkogel 59-72 
ni - 4 / 3 ,6,9 Mied, nittereckeralmueg - Hochkogelhütte - Schönberg — 
Plagitzerplan 2.8.73 hi - 8249 ; 3/l,6,7 ^innerkogel 61-72 hi - 8347; 
1/13-15 liieißenbachtal — Dürrenstube 8.6.74 Gr - 8350; 3/l0 Salzsteig 
72 Ste - 8351; l/3,4,7 Schafferteich - Hutterer HöG Ste - 2/l1,12 
Brunnsteinersee - Totenmann 5.9.75 Gr - 8352; 1/9,10,14,15 Gr. u. Kl. 
Pyhrgas, Gowilalm 69 Ste 

NL 8147; 4 / 6 -IO Höllengebirge West (Watzl 1940/41) - 8149; 1/7 Katzen¬ 
stein (Rech 1959) - 8350; 4/6 Almkogel (Hegi 2 1969-71) 

AH 8250; 3/l4 Gr. Priel 1873 Has; 1876 Ob; 1895 Re (LI) - 4/3,8 Kl. Priel 
Schi (Ll) - 8251; 2/5,10 Hoher Nock 1899 Re (Ll) - 8351; l/l3 Pyhrnor 
Kampl (Hinterstoder) 17.8.1890 üür (Ll) - l/l5 Warscheneck 1863 Ob; 
1898 Re (LI) - 2/l1 Warscheneck: Speikwiese Ob; Schi (Ll) - 8352: l/l4 
Gr. Pyhrgas Br; Sax; 1854 Ritz; 1868 Ob; 1896 Fr (Ll) 

AL 8148; 3/l4 Höllengebirge: Kranabethsattel (Du 1885; Ritz 2 1914) - 
8149; 1/7 Katzenstein (Ga 1893) - 8250; 3/9,14 Gr. Priel (Du 1885; 

Ritz 2 1914) - 4 / 3,8 Kl. Priel (Du 1885; Ritz 2 1914) 
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8251 ; 2 / 5,10 Hoher Nock (Herg 2 1910) - 8253: l/l5 Bodenwlee (Stein 1 
1881) - 8350; 1/4 Spitzmguer (Ritz 2 1914) 8351; l/l5 Uiarscheneck 
(Du 1885) - 2 / 11,12 liiarscheneck: Lahnafeld u* Speikuiese (Du 1885; 

Herg 2 191o; Ritz 2 1914) - 8352 ; l/l4 Pyhrgas (Stein 2 1882; Du 1885; 
Ritz 2 1914) - 3 / 3,4 Pyhrgas, Krummholzregion (Herg 2 1910) 


Arenaria serpyllifolia Lm 


Quendelblättriges Sandkraut, Gemeines Sandkraut* Von den Kleinarten von 
A* serpyllifolia agg# scheint in Oberösterreich nur A* serpyllifolia 
vorzukommen. Bisher unterschied man vielfach eine drüsenlose Unterart . 
oder Varietät (ssp# serpyllifolia; var typica Beck) und eine drüsige 
(var. viscida (Hall f.)A3Ch*; var viscida (Loisel.)Asch*; ssp* glutinosa 
(Wert* et Koch) Arcang*). Die zwei Formen als Unterarten aufzufassen ist 
wohl kaum vertretbar* Daneben kam schon zu dieser Ansicht, nachdem ihm 
Schaeftlein mitgeteilt hatte, daG drüsige und nicht drüsige Formen oft 
dicht nebeneinander wachsen. Die drüsige Form wird als seltener bezeichnet* 
Nach meinen Beobachtungen kommen in Oberösterreich beide Formen ungefähr 
gleich häufig vor* Ich konnte ebenfalls feststellen, daG vollkommen 
drüsenlose Pflanzen, solche mit wenigen Drüsenhaaren am Kelch oder auch 
an den V/orblättern bis zu solchen mit vielen Drüsenhaaren an Kelchen, 
Vorblättern und Blütenstielen dicht nebeneinander Vorkommen können. 

NH 7451; l/l2HihterwoiBenbach 4*9*73 Lo (Lo) - l/l3,14 Vorderweiöenbach 
4 , 9,73 Lo (Lo) - 7551; 2/12 Zwettl 9,9,73 Lo (Lo) - 3/6 Hofing ö, 
NeuQerling 31,7,73 Lo (lo) - 7554; 3/l1 Prandegg - Pehersdorf 
21,0,73 Lo (LI,Lo) - 7651; 4/l2 Linz, Urfahrwände 4,5.72 Lo (Lo) - 
4/15 Linz, Hafengelände 10,6,73 Lo (LI,Lo) - 7654; 4/11 St, Thomas 
a, Blasenstein 6,6,53 Ham.Ba (Ll) - 7650; 2/8 FTschelbachtal 3,6,74 
Lo (Lo) - 4/10 w, Ottensheim 20,5,71 Lo (LI,Lo) 

7751; 1 / 9,10 Ruefling - Reith bei Leonding 13,5,51 Lo (Lo) - 2/l,2 
Linz - Leonding 8,5,49 Lo (Lo) - 2/5 Linz, Rudernlpl, w, Stickstoffw, 
29,5,74 Lo (Lo) - 2/6 Linz, Niedernhart 24,4,30 Schm (LI) - 2/11 
Doppl bei Linz 27,5,69 Ku (LI) - 3/7 Neubau bei Hörsching 17,10,37 
Schm (LI) - 3 / 14,15 Traunau bei Traun 17,5,73 Lo (LI,Lo) - 4 / 1 , 2 ,6,7 
St, dartin bei Linz 9,9.49 Schm (Ll); 3.7.54 Oo (Oo); 1,6.69 Ku (LI)- • 
4/3 Linz, Hürzinghölzl 27,6,33 To (Ll) 

7752; 1 / 2,3 Steyregg 6,5,67 Lo (Lo) - l/9 Pulgarn, Bahndamm 30,5,66 
Lo (LI,Lo) - 3/3 Pichlingersea 2.6.73 Lo (LI,Lo) - 7753; 3/2 Maut- 
hausen ob.d.Steinbruch 20.9,32 Gat (LI) - 3/10 Au/Oonau 27,5,73 Lo 
(LI,Lo) - 7847; 2/8 Odelboding am Hausruck 30,6,73 Lo (LI,Lo) 

8047; 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 20,5,65 Ru (Ll) - 8051; Schoberstein 
bei Steyr 19,5,64 Wo (Ll) - 8052; 4/6,7 Losenstein 59 Schm (Ll) - 
8148; 2/12 ditterndorf bei Traunkirchen 21,7,73 Lo (LI,Lo) - 
8252; 3/6 ö. Windischgarsten 8,68 Wa (Ll) - 8350; 2 / 4,5 Hinterstoder 
4.6,67 So (So) - 8447; 2/l4 Hallstatt 20.7.47 Pi (LI); 4,7.65 dt (Ll) 
8448; 1/12 Obertraun 20.5.48 dt (Ll) 

ET 7249; 3/l2,13 Klafferteich bei Kläffer 28.7.74 - 7450; 4/9,10 Piber- 
stein 23,8,75 - 7452; 2/6 n, Zulissen 25,8.76 - 2/l2 Summerau 29,7.75 - 
4 / 10,15 Freistadt, westl. Umgeb. 19.6.70 
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74531 3 / 6 , 7 , 11,12 Frestadt,Ö3tl. Umgab. 19.6.70 - 7549; 2/8,13 
Utildpark Altenfelden 9.7.72 — 7551; l/7 Uaxenberg 27.7.71 — 4/5 Eckarts— 
brunn bei Hellmonsödt 3.9.71 — 4/11,12 Schauerkiald bei Kirchschlag 

6.7.72 - 4/13 Ulildberg-Kirchschlag 6.7.72 - 7552; Bhf. Freistadt -2/3,6, 
Auerbach 8.6.74 — 4/8,9 w. Neumarkt i.f*l. 24.8.73 — 

7649; 2 / 1,2 Kehrbachtal, Nibelungenstraße 16.5.76 — 7650; 2/6,7,13 
Rottenegg - Lacken 7.5.72 - 2/9,10 Rodltal bei Rottenegg 3.6.72 - 
2/14 Rodltal bei üJalding 28.5.70 — 2/l5 n. Iiialding 30.7.76 - 
7651; 3/2 Bleicherbachgraben bei Ottensheim 18.5.72 - 3/6 l*larktau 
bei Wilhering 21.5.69 — 3/8,9 Puchenau — Dürnberg 13.10.71 — 4/4 Linz 
St. Magdalena — Oberbairing 19.6.74 — 4/6,7 Linz,Pöstlingberg 5.7.74 — 
4/9 Linz, Hafen 7.8.72 - 4/l3 Linz, Donauufer 20,7.74 - 4/l5 Linz 
Hafen - Stickstoffu. 24,5.69 — 7652; l/l1,12 Katzgraben - Haslach 

23.4,74; 14,9,75 - 3/l1,12 Pfenningberg 11,5,52 - 4 / 1 I Hohenstein 

30.6.74 - 4/15 Bhf, Katsdorf 8.7,72 — 7653; 1/8 Feldaist ob. Pregarten 

5.10.72 - 1/11 Uartberg o.d.Aist 30.6,74 - 3/5 Pfahnlmühle - Mistlberg 
29.5,70 - 7654; 1/11 Zell bei Zellhof 1.8,70 - 7655; 4/l2 Oendlreith 

15.8.74 

7746; 4 / 14,15 Ried i. I. 24.6.71 - 7749; 3/6 Grieskirchen 7,6,70 - 

7751; 1 / 7 , 8,13 Pasching — Appersberg 8,6,76 — 1/8 Dörnbach 10.8.72 — 

2/2 Linz,Gugl 18,5,74 — 3/l4,15 Traunau bei Traun 12,6,70 — 4/3-5 
Traunauen bei Ebelsberg 3.7,70 - 4/3^4 Linz Neupeint — Schörgenhub 
7,7,71 - 7752; l/l0,15 Luftenberg 16,6,71 - 1 /II 12 Ebelsberg-Ueikerl- 

sea 27,6,71 - 2/7,8 Gusen bei St. Georgen 19,5,70 - 3/l,2 Schiitenborg 
bei Ebelsberg 6.6,70, - 4/9,10 Enns; Bhf,-Ennsbrücke 29,6,70 — 

7753; 1/11 Riederbachtal b, Ried/Riedm. 27.7,72 - 2/9,14 Naarntal bei 
Perg 21,10,71 - 3/l Spitalerau bei Enns 5,8.72 - 3/3,4,10 Donau zu, 
Mauthausen und Au 31,7,72 - 7754; 1/1 ii/indhaag bei Perg 9,7,75 

7846; 3 / 4,5 Stsindlberg u. Lohnsburg 13,8,73 - 7849; 2/5,10 Linetwald 
w. Puchberg bei ülels 3,9,72 - 4/3 Gunskirchen - Wirt am Berg 11,9,70 - 
7850; 2/1 u, Marchtrenk 20,5.67 - 7651; 3/4,8 Neuhofen/Krems 12,6,75 - 
7652; 2/9 Thailing bei Kronstorf 5,6.74 - 

7950; 2/12 Pochendorf 7.8.74 - 2/l3 Kremsmünster 9,8,74 - 7951; 3/3 
Bhf. Bad Hall 11,6,73 - 8147; I/IO Alexenau a,Attersee 31.8,74 - 
8150; 2 / 5 , 9,10 Micheldorf-Altpernstein 7.9.70 - 8153; 2 /12-14 
Kastenreith i. Ennstal 29.8.72 

GL 7349; 4/l3 Oepping 7,7,72 Wu - 7446; Grundfeld Passau, 2.u.4.Quadr. 

55 - 71 Gr - 7447; Grundfeld Obernzell 1.-3,'Quadr. 56-72 Gr - 

7448; 3 / 11-13 Haugstein - Engelhartszell 55-72 Gr - 7449; 1/2 Schröck, 

Raschau 69-70 ü)u - l/3 Stratbero 68-69 üiu - 7450; I/IO Haid ö.Haslach 

29.6.72 Gr - 2/8,13 Helfenberg - Afiesl 20.9.70 Fei,So - 7453; 4 /I 
Oberrauhenödt - Mitterbach 69 Ric 

7546; Grundfeld Schärding 2.U.4. Quadr. 52-69 Gr - 7547; Grundfeld 
Taufkirchen/Pram 1,-4, Quadr, 72 Gr — 7548; Grundfeld Wesenufer 1,-3, 
Quadr. 55-72 Gr - 7549; l/l4,15 Saladopl 22.3,75 Gr - 2/l1 Kl. Mühl 
bei Obermühl 9,8,75 Gr - 3/l,7 Freizell - Schlögener Schlinge 27.4,66 
Gr - 3 / 1,7 Marsbach — Au 30,4,66 Gr - 3/2,8 Donautal Schlögen-Innzell 
21.5.66 Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 4/6,11 Kolleck- 
Schauerdopl-Oorf bei Haibach 24.5.75 Gr — 7551; 4/3 Hellmonsödt — 
Rudersbach - Obersonnberg 26.5.49 Ham,Sp - 7553; 4/l2 Klausmühle 
bei Gutau 9.8.73 Ru - 7554; l/9,10 lileitersfelden 75 Gm 

7646 ; 1 / 10 ,14,15 Antiesenmündung 10.6.74 Gr - 2/8,9 Kleinuiesenhart - 
Manzenedt 9,8.74 Gr - 2/9 s. Kalchgrub b.St.Marienkirchen 1,5,72 Gr 
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3 / 2^6 Obernberg - Reichersberg a*I* 21«5«72 Gr — Grundf« UlUrding 
3« Quadr* 75 Gr - 3/4,5 Antiesenhofen - Eichberg 22«6.75 Gr - 3/10 
Hartuald s. Antiesenhofen 19,7.66 Gr — 3/l3 Buchberg n, Oörschwang 
3»9»70 Gr - 3/l4 n, Linn Gern. Reichersberg 16«5«70 Gr - 4/l,6 HUbing- 
Eichberg 12,5,75 Gr - 4/8,9 s, Schneglberg u, Hangl 1,5,72 Gr - 4/l4 
Reintal ö, Osternach 25,8,72 Gr - 

7647; Grundf, Raab 1,2,4, Quadr, 50-72 Gr — 3/6,7,11,12 Lambrechten 

14.5.75 Gr - 7646; Grundf, Peuerbach 1, Quadr, 43-58 Gr — 

7649; 3 / 8,9 Röckendorfer Holz b, lilaizenkirchen 23,5,73 Gr - 3/9 
Ulatzenbach - Manzing 30,6,74 Gr — 3/l0,15 Prambachkirchen 69 Ku - 

4/2 Kobling 69-70 Ku - 4 / 1 O Puchet - Unterleiten b, Hinzenbach 11,5,75 
Gr - 7650; 3/l Pupping 69-70 Ku - 3/6 Hinzenbach - Seebach 11,5,75 Gr - 
7653; 1 / 12,13 Pregarten 75 Pils - 

7744; l/l3,14 Braunau - Oiethfurt 74 Kr - 2/6,7 Hagenau a,I, 53 Hu - 
2 / 7 , 8,11 Hagenau - St,Peter—Aham 74 Kr — 3/2 Ranshofen 74 Kr - 
7745; 1 / 4,5 Wühlheim a. I, 23,6,71 Gr - l/5,2/l Gaishofer Auen und 
Staudamm Obernberg 11,5,68 - 2/l2,13 um Ellreching s, Geinberg 7,8,72 
Gr - 4/3 Geinberg 7,8,72 Gr - 7746; 2/5 Flöcklern 25,8,72 Gr - 4/4 
Rieder Wald n, Ried i, I, 22,5,72 Gr - 4/9,13,14 Ried i,I, - Renetz- 
ham 10.8,72 Gr - 4/l4,15 Ried i.I, 2.7.73 Gr - 7747; I /1 Flöcklern - 
Aigen 25,8,72 Gr - l/3 Gansing b, Taiskirchen 5,7,72 Gr - l/l2,13 
Furt - Irger s. Andrichsfurt 1,9,75 Gr - 3/2-4 Brenning - Peterskirchen 

1.9.75 Gr - 2 / 8,9 Dorf a.d.Pram 2,7,73 Gr - 3/l,2,6 Holzhäusln Gern, 
Tumeltsham 6.7.72 Gr - 4/2,3 s, Natzing 2.7.73 Gr - 7746; 4/8,12,13 
Steinbach - 5t, Georgen b. Grieskirchen 75 Gr -7749; 3 / 4.5 Bad Schaller¬ 
bach 69 Ku - 4 / 11,12 Achleiten ui. Geigen b. Krenglbach 20,7,71 Gr 

7750; 1 / 12-14 Oberscharten 6,8,74 Gr - 3/13.14 Oberperu/end 7,71 Gr 
7751; 4 / 1 ,2,6,7 St. Wartin b. Linz 46-51 Gr - 7752; Wauthausen 8.7.72 
Wu - 7844; l/8,9 Neukirchen a,d, Enknach 20,7,75 Kr - 2/l5 Uttendorf 
74 Kr - 3 / 2 ,3,7 St,Georgen a.Fillmannsbach-Sandtal-Guggenberg 6.6.75 
Gr - 7846;l /4 Riegerting-Rödham-Ramerding 27,4,72 Gr - l/4,5 Käfermühl- 
Rödham 7,8,75 Gr - l/9,10 Wairing-Riegerting-Käfermühl 27,6,75 Gr- 
2/3 nö Gobrechtsham 4,4,74 Gr- 2/6,7 Doppelhub-Bergetedt 7,8,75 Gr 
2 / 9,10 St, Thomas, Gern Pattigham 20,6,74 Gr - 4/9,10,14 Feitzing 

3.9.72 Gr - 

7847; 1/1 Rettenbrunn 1,8,74 Gr - l/l1,12 Hochkuchlberg b. Pattigham 

24.6.72 Gr - 3/3,4,8,9 Hötzing b. Eberschuang 24,6,72 — 7848; 2/l 
Schü/albleck b, Aistersheim 1,7,74 Gr - 7849; 4/8,12 Saag - Traunuehr 

s. Wels 1,5,68 Ru - 4/l4 Entenstein s, Wels 59—60 Ru - 7850; 1/4,5,9,10 
Wels, Umg, Güterbhf. 23,6,68 Gr - 7851; 3/4,5 n. Neuhofsn/Krems 
69-70 Ku - 7854; 2/l-4 Dornach-Eizendorf-Wettensdorf 1,10,66 Fei,So - 

7943; 2/8,13,14 Heratingersee, Seeleitensee 22,6,74 Gr - 7944; 1/2-4 
Aschau-Ottenhausen-Emerding 6,8,75 Gr - 7945; 4/11 Friedburg 69 Ku - 
7946; 2 / 9 , 10 , 14,15 Umg. Frankenburg 40-68 Ric - 3/l2 n, Bergham 
16.6.68 Ru - 7947; I /1 Hofberg b. Frankenburg 67-69 Ric - 2/7 um 
Kalletzberg am Pettenfirst 27,10.67 Ru — 3/l0,15 Schuarzmoos, Au 
bei Oochling 68-69 Ru - 7948; 1/11 Raffelsberg i. Redltal 20,5.72 
Gr - 2 / 9,13 Agerauen ö, Schuanenstadt 20,5,73 Gr - 7949; 2/1 Hafeld 
b, Lambach 60-65 Ru - 2/l,2 Fischlhamerau w, Eggenberg 205.73 Gr — 

3/4 s, Neydharting, bei Haag 13,9,69 BA - 7951 ; 4/2-5,7-10 Pichlern- 
Sierning-Hametneruald-Neuzeug Ste — 7952; 4/l«6 Steyr Ste 
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8045t 4 / 8,9 nördl. Irrseebecken 30-69 Kie - 8046t 3 / 1 O Lichtenberg, 
gegen Freudenthal 69 Ric - 4/4,5,9,10 St Georgen i, Attergau 46-69 
Ric - 8047t 2/3 Agerknie b. Pichlwang 67 Ru - 2/4 Oürnau b. Vöckla¬ 
bruck 62 Ru - 2/5 Lixlau sw,Vöcklabruck 60-70 Ru - 8048i 4/8,11,12 
Gtnundnerberg - Gmunden 69-73 Hi - 8050t l/l1,12 s. Rettenbach 29,8,75 
Gr - 8051; 3/l3,14 Schloß Leonstein - Rinerbergerklamm Ste - 
8052; 2/1.2,6.7,12,13 Oamberg, Dambach, Hühlbach, Laussa 66-72 Ste - 
4/7 Ruine Losenstein 74 Ru - 6053t 4/4,5 Freithofberg b. Haria Neu¬ 
stift 70-72 Ste - 8054; 3/6,7 Predboding - Spindeleben 72 Ste 

8147t 1/11 Dexelbach a.Att, - Schwarzenbach — Lichtenbuch 60-69 Ric- 
3/14 Schoberstein (Höllengeb.) 43-69 Gr - 8148; l/l4,15 Hühlbachtal - 
Kollmannsberg 61 Hi - 2/5,10 Traunsee Ost 73 Hi - 3 /- Langbathtal - 
Höllengebirge 60-73 Hi - 4/3,8 Traunkirchen - Ebensee 60-73 Hi - 
8149; 1 / 6 , 7,11 Laudachsee - Scharte - Lainautal 73 Hi - 8150; 2/l1,12 
Parnstaller Alm - Pfannstein - Gradnalm 19,5,71 Gr - 8151; 2/4,5 

Schoberstein, Süd 26,6,75 Ste - 6152; 2/3-5 Reichraming - Arzberg 
Ste - 8153; 4/l,2 In den Hauern 19,6,74; 15,6,75 Ste - 

8247; 2 / 14 ,15 Hitterweißenbach - In der Sag 9,8,72 Gr - 8248 ;l/2.8 
Langwies - Spitzalm - Haselwaldgasse 4,6,72 Gr - 8249; l/6,7 Griesen¬ 
eckbach Offensee - Steineck 9,8,72 Gr - 1/11 Offensee 72 Hi - 
3 / 1 ,6,7 Offensee - Rinnerkogel 61-72 Hi - 8251; 2/5 Hoher Nock - 
Feichtau 72 Ste - 2/3-5 Hopfing - Feichtau - Hoher Nock 22,7,75 Hi - 
8252; 3/6 ö, Windischgarsten 8,68 liJa - 4/l2,13 Wegmacher am Hengst¬ 
paß 6,7,74 Gr - 8253; l/l5 Schüttbauernalm - Bodenwies 7,7,74 Gr - 
3 / 1,3 Saigerinbach, Hooshöhe 14,5,72 Ste - 3/5,10 Bodenwies - Unter- 
laussa 7,7,74 Gr - 8347; l/4,5 Kathrinplateau 22,8,74 Hi - 2/l4 
Liesen - Roßmoosalm ö, Bad Goisern 14,9,74 Gr - 8352; 2/2,7 Kogler- 
waldsträße 75 Ste - 6447; 2/7,8,9,14 Hallstatt - Plassen 4,10,75 Gr - 
4 / 2 ,3,7,8 Echerntal - üJiesberghaus 18,6,73 Gr 

NL 7651; 4/l2 Linz, Urfahrwände (Beck 1959) - 7751; 4/l,2.6.7 St, Hartin 
bei Linz (Beck 1958) - 7952; Staninger Leiten n, Steyr (Hasl 1949-50) 
8045; 4/8,9,13,14 Irrseebecken (Steinb 1930) - 8148; 2/4 Traunsee 
bei Steinhaus (Rech 1959) - 2/l5 Traunstein; Lainaustiege (Ht 7 
1946-62) - 4 / 3,8 Traunkirchen - Ebensee (Rech 1959) - 8149; I /11 
Traunstein; Hairalm (Rech 1959) - 8251; 3/2-4 Tamberg bei Vorder- 
stoder (Hasl 2 1951-52) - 8347; 4/2 Fuß der Dochwand w, Bad Goisern 
(Ht 7 1946-62) 

AH 7547; 4/5 Kopfing Ritz (Ll) - 7647; I /10 Andorf 23,8,1884 Has (Ll) - 
7648; 3 /? Altschwendt 8,1867 Has (Ll) - 7651 ; 4/4 Linz, St, Haqdalena 
6,1899 Pe (LI) - 7746; 2/l3;4/3 Aurolzmünster (LI) - 4 / 1 O Tumeltsham 
1872 Sti (LI) - 7751; 1 / 1 O Leonding 5,1899 Pe (LI) - l/l5 Weingarts¬ 
hof bei Linz 1896 Re (LI) - 2/2 Linz, Freinberg 7,1899 Pe (LI) - 
2 /- Linz Umgebung Du, Hör (LI) - 7848; Aistersheim Keck (Ll) 

AL 7950; 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862) - (Gu 1874) 

7952; 4/13 Damberg bei Steyr (Herg 1 1905) 
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Cerastium 

Bezüglich der Unterschiede zwischen den Arten dieser schwierigen Gattung 
sei auf eine Reihe von Arbeiten des Cerastium-Spezialisten Or. Wilhelm 
nöschl verwiesen, besonders auf ”Über die Cerastien Österreichs”(r’1itteil# 
Naturw.Uer.Steiermark, Bd, 103, Graz 1973, S. 141—169) 

Cerastium alpinum L# 

Die zwei ausdauernden Arten C# alpinum und C. arvense sind nach f*1öschl oft 
schwer zu unterscheiden, besonders bei unvollkommenen Herbarexemplaren* Bei 
beiden Arten sind die obersten Vorblätter oberseits kahl, die Kronblätter 
1,5 - 2,5x so lang als der Kelch, die Antheren 0,7 - 1,2 mm lang* 
Unterschiede: C* alpinum : Obere Blätter der blühenden Stengel länglich bis 
lanzettlich, ohne Kurztriebe in den Blattachseln oder nur mit sehr kleinen, 
deren Blätter nie lineal sind. Haare wesentlich weicher, länger, schon an 
der Basis dünner als bei C. arvense. Spitzen der Vorblätter stets lang be¬ 
haart. fielst 1-5 blütig. Alpen. - C* arvense: Obere Blätter der blühenden 
Stengel lineal oder im unteren Drittel am breitesten. Fast alle Stengel¬ 
blätter mit Büscheln linealer Blätter in ihren Achseln. Reist mehrblütig. 
Ebene bis Alpen. 

Ehrendorfer (1973) gliedert C. alpinum in zwei Unterarten: subsp. alpinum 
und subsp. lanatum (Lam.) Simk. 

Röschl unterscheidet drei Unterarten: subsp. qlabratum (Hartmann ) A.& ü. 

Löve : Pfl. gänzlich kahl oder nur mit Deckhaaren, deren Endzeile kuppig 
abgerundet ist. - subsp. alpinum: Pfl. grün bis graugrün. Blütenstiele 
kurzhaarig und oft auch drüsig. Basale Blattrosette nie weiGwollig. In 
Gletschernähe und sehr schneereichen Lagen. - subsp. lanatum (Lam») Graebner: 
Pfl. graugrün bis weißlich durch lange und weiche Deckhaare. Blütenstiele 
lang-weichhaarig und oft auch drüsig. Basale Blattrosetten mit weißen 
Knäueln von schlängeligen, verwebten Haaren. Alpine Stufe. 

liJäiirend subsp. glabratum leicht abgrenzbar ist, gibt es von subsp. alninum 
zu lanatum alle Übergänge bezüglich der Behaarung der Blattrosetten. Bei 
den subsp. alpinum und lanatum gibt es drüsige und drüsenlose Foremn, die 
geographisch nicht getrennt sind, ferner Formen, deren unterste Tragblätter 
beidseitig behaart oder oberseits kahl sind. 

Über das Vorkommen von subsp. qlabratum in O.ü. sind mir wedpr Belage noch 
Angaben bekannt. Die subsp. lanatum. üJoll-Hornkrsut, ist nach Fritsch und 
Oanchen in O.ü. vorhanden, Belege oder Angaben sind mir jedocn nicht bekannt. 

subsp. alpinum Alpen—Hornkraut. Rit Sicherheit nur vom Pyhraas bekannt. 

GÜ 8352: l/l4 Pyhrgasplateau 69 Ste - 3/3,4 Bosruckhütte - Pyhrgasgatterl 
72 Ste 

AH 8352; 3/3,4 Gr. Pyhrgas, ober der Hofalm Ob (Ll) rev. Rösclil - 

(Ein weiterer Beleg im Herbar LI: *'C. alpinum Von der Gradnalm zum 
Thörl 5.9.1886 Strobl” wurde von Röschl als C. carinthiacum bestimmt. 

AL Nach Duftschmid (1885) und Ritzberger 2 (1914) wächst C. alpinum auch 
auf dem Priel und auf der Klinserscharte. Diese Angaben beruhen aber 
wahrscheinlich auf dem LI-Beleg : ”C. alpinum. Hoher Priel 24.7.1385 
Dürnberger", der aber von Röscnl als C. carinthiacum revidiert wurde. 

8352; l/l4 Gr. Pyhrgas, Gipfelregion (Herg 2 1910) - 3/3,4 Gr. Pynrnas, 
Krummholzgürtel ober der Hofalm (Du 1885; Here 2 1910; ritz 2 1914) 
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Zweifelhafte Angaben, die überprüft uierdem müssen: 

3251: 2 / 5,10 Hoher Nock (Du 1885; Br 1862; Ritz 2 1914) 
8351; 2/11 U/arscheneck, Speikuiene (Herg 2 1910) 


Cerastium arvense L, 


Von den Unterarten kämen für O.ü. wohl nur subsp* arvense und subsp, 
strictum in Betrocht, die früher als Arten angesehen wurden. Die erste ist 
eine Pflanze der niederen Lagen, wurde aber nach Möschl immer weiter in 
höhere Lagen verschleppt* Oie zweite ist ein Bewohner höherer Gebirgslagen. 
Während in den Westalpen dei zwei Unterarten gut unterscheidbar sind, ist 
das in den Gstalpen nicht der Fall. Höschl nimmt hier eine frühzeitige 
intraspezifische Bastardierung an. 

Oie Höhe der Pflanzen (niedrig bei strictum) ist kein verläßliches flerk- 
mal. Die sterilen Triebe sind nach mehreren Autoren bei arvense nahezu so 
lang wie die blühenden, bei strictum viel kürzer. Der Unterschied ist aber, 
standortlich zu sehr beeinflußt und nach Plcschl nicht verwertbar. 

Als wic^'tiges Unterscheidungsmerkmal galt bisher die Blattoberseite. Diese 
ist nach Plöschl bei arvense stets behaart, bei strictum zumindest an den 
Blättern der sterilen Triebe kahl. Dieses Merkmal ist nach meiner Ansicht 
für die oberösterreichischen Pflanzen ebenfalls unbrauchbar. Ich fand in 
allen Tiefenla ien Pflanzen, deren Blattoberseiten stark behaart, schütter 
benaart oder kahl waren. Oft l-iatte eine Pflanze Blätter aller drei Sorten. 
Eine Bastardierung kommt wohl kaum in Frage, da die Standorte weit entfernt 
von Gebirgslagen waren. 

Cerastium arvense L. subsp. arvense 

NH 7453: 3/6 Freistadt, Sockau 14.6.70 Lo (Lo) — 7551: 4/3 Obersonnberg 
26.5.69 5p (LI) - 7651: 2/1 Lichtenberg 3.5.69 So (So) - 3/7,12 
Wil^ering - Mühlbach 19.5.66 So (So) - 4/9 Linz, Donauufer 21.5.72 Lo 
(LI,Lo) - 4/15 Linz, Hafeai 10.6.73 Lo (Lo) - 7654: 2/7 Ruttenstein 
29.5.75 Lo (Lo) 

7751: 1/5 ^Iharting 19.5.73 Lo (Lo) - l/8,9 Ruefling 13.5.73 Lo (Lo) - 
^/2 Linz, Freinberg 8.5.49; 6.5.76 Lo (LI,Lo) - 3 /I Breitbrunn bei Hör- 
sching 25.5.69 Ku (Ll) - 4/6,7 St. Martin bei Linz 9.5.68 Lo (Lo) - 
4/7 St. Martin bei Linz, Traunau 28.4.71 Ku (Ll) - 7752: l/l0,15 
Luftenberg 10.5.47 Schm (Ll) - 3/3 Pichling 27.5.69 Ku (Ll); 2.6.73 
Lo (Lo) - 4 / 1,2 Donauau bei Asten 12.5.47 Schm (Ll) - 4/9,10 Enns 7.5. 
64 Lo (Lo) - 7753: 3/l Spitalerau bei Enns 16*5.64 So (So) 

7842; 2/l5; 4/4,5 Ach/Salzach - Wanghausen 28.5.55 Sa (Sa) - 7952: 2/3 
Staninger Leiten 1.5.68 So (So) - 2/3 KW Staning 6.4.72 Ste (Lo) - 
8047; 4 / 1,2 Kammer-Schorfling 24.5.73 Lo (Lo) - 8352: l/l4 Gr. Pyhrnas 
3.7.52 Lo (LI.Lo) 

LL 7^51; 4 / 7,8 w. Bad Leonfelden 21.6.70 - 7452: 3/l3 Schenkenfelden 31.5. 
75 - 4/10,15 w. Freistadt 8.6.74 - 7551; 4/9 Hellmonsödt 22.6.67 - 
4 / 11,12 Schauerwald bei Kirchschlag 26.6.70 - 4/13 Wildberg - Kirch¬ 
schlag 6.7.72 - 7650: 4/4 Schwarzgrub bei Walding 21.5.75 
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7651: 2/1 Lichtenberg 4#6#72 - 3/6 Marktau bei Wilhering 21#5#69 - 
3/8,9 Puchen§u -Dürnberg 15*5.67 - 4/l,7 Linz, DieGenleiten 14.5.72 - 
4/4 Linz, St. Magdalena - Oberbairing 19.6.74 - 4/6,7 Linz, Pöstling- 
berg 11.5.75 - 4/l1,12 Linz, Freinberg 70 - 7654 : 2/II Naarntal bei 
Pierbach 14.6.70 - 4/l,6 Ober St. Thomas 22.5.76 - 7751; 1/1O Leonding 
8.4.74 - 2/11 Doppl bei Linz 3.6.73 - 4/3,4 Linz, Kleinmünchen - Schör- 
genhub 17.5.72 - 7752: 2/7,8 St. Georgen/Cusen 19.5.70 - 3/l,2 Schiiten¬ 
berg - Mönchsgraben bei Ebelsberg 6.6.70 — 7753; 3/l,6 Spitaler Au bei 
Enns 68 

7849; 4/9 KW Traunleiten - Entenstein s. Wels 17.5.69 - 7850; 2/1 
Flarchtrenk s.Bhf. 20.5.67 - 7851; 2/l,2 Nettingsdorf 1.5.72 - 7852; 

2/9 Thailing bei Kronstorf 5.6.74 - 7948; 3/9,14 Attnang-Puchheim 
29.5.70 - 8051; 2/l,2 Waldneukirchen t Hörmühle 18.5.70 - 8249; 

4/8,9,14 Röll beim Almsee 9.7.69 

GL 7446; Grundfeld Passau, 4. Quadr. 55-71 Gr - 4/2 Pyreth bei Passau 
43-69 Gr - 4/l3 Wernstein 43-69 Gr - 7447; I/8 Schildorf 43-69 Gr - 
7453; Oberrauhenödt - flitterbach 69 Ric - 7546; Grundfeld Schärding 
2.u.4.Quadr. 52-69 Gr - 7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 3. Quadr. 

59—69 Gr - 7548; 2/l4 Donau bei flarsbach 43-69 Gr - 2/l5 n. flarsbach 

25.5.68 Gr - 7549; 1/1I n. Dorf bei Plarsbach 25.5.68 Gr - 3/l,7 flars- 
bach - Au 30.8.66 Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 3/2,8 
Schlögen - Innzell 21.5.66 Gr - 4/6,11 Kolleck — Schauerdoppl — Dorf 
bei Haibach 24.5.75 Gr - 7555; 3/11 Königwiesen 27.5.55 flayer 

7646; 1/10,14,15 Antiesen-Plündung 10.6.74 Gr - 7647; Grundfeld Raab 
4. Quadr. 50-62 Gr - 7649; 4 /1O Puchet - Unterleiten 11.5.75 Gr - 
7651 ; 3/12 Flühlbach bei Wilhering 19.6.66 Bo - 7743; 4/1O Blankenbach 
75 Kr - 7744; 2/7,8,11 Hagenau - St. Peter - Aham 74 Kr - 2/9,14 

s. Kaltenau bei flining 12.5.73 Gr - 3/2 Ranshofen 74 Kr - 7745; 

l/5;2/l Gaishofer Auen 11.5.68 Gr - 7746; 4/l4.15 Ried i.I. Adlmanns- 
eder - 7751; St. flartin bei Linz 29.4.50 Be - 4/6,7 St. Nartin bei Linz 
46-51 Gr - 7752; l/l0,15 Luftenberg 6.6.62 BA - 3/l,2 Schiitenberg bei 
Ebelsberg 8.4.50 Be - 

7846; 1/9,10 Plairing - Riegerting - Käfermühl 27.6.75 Gr - 7849; 4/4 

Traunau bei Waidhausen 18.5.68 Gr - 4/8,12 Saag - Traunwehr bei Wels 

1.5.68 Ru - 7851; 1/11 Allhaming 20.6.71 Kr - 7852; 3/8,13 Hofkirchen 
a.d. Trattnach - Niederlindach Ste 

7942; 2/7 Ettenau, Salzachauen 30.4.67 Kr - 7943; 2/8, 13,14 Heratinger- 
see, Seeleitensee 22.6.74 Gr - 2/l3,14 Ibmer Moor, Nord 73 Kr - 7946; 
2/9,10,14,15 Umgeb. Frankenburg 40-68 Ric - 4/12-14 Vöcklamarkt - 
Fornach 26.5.73 Fü - 4/l4,15 Uöcklamarkt 45-70 Ric - 7947; 4/l0,15 
Buchleiten,Hamischgatterl,Freileithen 66 Ru - 4/l2,13 Timelkam 45-70 
Ric - 4/14,15 Vöcklabruck 45-70 Ric - 7948; 2/l3 Staig 13.6.70 Ru - 
7949; 1/2-4 Lambach 45-70 Ric - l/5 Traunau bei Lambach 67-68 Ric - 
7950; 2/8.13 Kremsmünster - Schacherteiche 24.5.69 Ham,5p - 7952; 

2/3,12 Staning, Hünichholz Ste 

8047 ; 2/3 Agerknie bei Plairhof 67 Ru — 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 57—67 
Ru - 2/5 Lixlau sw. Vöcklabruck 60-70 Ru - 3/3 Buchberg a.Att. - Hai- 
ning 1.5.66 Ru - 8048; 4/11 Gmunden - Gmundnerberg 22.5.73 Fü - 8050; 
1/11,12 s. Pettenbach 29.8.75 Gr - 6053; 4/5 Freithofberg bei Flaria 
Neustift 70-72 Ste - 8147; 1/2 Altenberg a.Attersee 45-70 Ric - 
8148; 2/5,10 Traunsee Ost 73 Fli - 8150; 2/9 Georgenberg bei flichldorf 
13.5.72 Nf - 8151; 2/10 Innerbreitenau bei Holln 31.7.68 Fei,Ham,Hei - 
4/1,2,6,7,11,12 Ramsau - Hopfing - Ramsauer Größtenberg 70 Ste - 
8152; 2/3-5 Reichraming - Arzberg Ste - 8153; 4/l,2 In den flauem 
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19.6.74, 15#6#75 Ste - 8251i l/6 Steyr—Teichl Zusammenfluß 14,5*72 Kr 
4 / 4,5 Ueichltal, Garstener Au 7#5.75 Ste - 8350; 4/2,3 Bärenalpe - 
Baumschlagerreit 28«6,72 Ste - 8351: l/3,4,7 Schafferteich - Hutterer 
Höß Ste - 8352; l/9,1G,14,15 Gr,u,Kl,Pyhrgas, Gouiilalm 69 Ste - 
3 / 3,4 Bosruckhütte - Pyhrgasgatterl - Pyhrgas Ste 

ML 7447; 4/9 \/orholz bei V/ichtenstein (Gr 1971 ) - 7546; 2/l1,12 Schärding 
(Gr 1971) - 4 / 11,12 Suben (Gr 1971) - 7547; 2/l5 Pratztrum bei Kopfing 
(Gr 1971) - 3/13 Taufkirchen/Pram (Gr 1971) - 7548; 1/2 Stadl (Gr 1971) 
7647; 4 / 8,13 Zell/Pram (Gr 1971 ) - 7751 ; 4/l St, flartin bei Linz, 
Terrasse (Beck 1958) - 7752; 3/l,2 Schiitenberg - flönchsgraben bei 
Ebelsberg (Beck 1958) - 

7946; 4 / 14,15 V/öckiamarkt (Ric 1911 ) - 7947; 4/l2,13 Timelkam (Ric 1971) 
4 / 14 ,15 Vöcklabruck (Ric 1971) - 7949; l/2-4 Lambacn (Ric 1971) - 7952; 
2/3 Staninger Leiten (Hasl 1 1949^^0) - 8046; l/5;2/l Frankenmarkt 
(Ric 1971) - 2/9 Schmidham bei Vöcklamarkt (Ric 1971) - 2/11 Röth bei 
Weißenkirchen i# Att. (Ric 1971) - 4/4,5,9,10 St Georgen i, Att, 

(Ric 1971 ) - 8047; 1/4 Gampern (Ric 1971) - 2/0 Lenzing (Ric 1971 ) - 
3/6 Palmsdorf b, Attersee (Ric 1971) - 3/8,12 Attersee (Ric 1971) - 
3/12 Aufham (Ric 1971) - 8147; 1/2 Altenberg a, Attersee (Ric 1971) 

AH 7547; 3/l3 Taufkirchen/Pram 1,5.1888 Has (Ll) - 7645; 3/6 I nnleiten bei 
Obernberg 1903 (LI) - 7652; 3/l1,12 Pfenningberg bei Linz 1901 Re (LI)- 
7751; 1/10 Leonding Has, Re (Ll) - 2/l,2 Linz - Leondinn 1866 Has (lI)- 
2/9 Linz, Spallerberg 1895 Re (Ll) - 2/l4,15 Linz, Kleinmünchen (LI) - 
7752; 1 / 2,3 Steyregg 1901-02 Re, Stock (Ll) ▼ 7952; 3/5,10;4/l,6 
Steyr Zimmeter (Ll) - 8251 ; 2/5,10 Hoher Mock (Ll) - 8352; 3/3,4 
Pyhrgas, ob.d.Hofalm 24,6.1863 Ob (Ll) 

AL 7950; 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862) - 7952; 4/l2-14 Oamberg bei 
Steyr (Herg 1 1905) - 8253; l/l4,15 Bodenuies (Stein 1 1881) 


Cerastium arvense L. ssp. strictum (b,) Gaudin 

Nach Oanch.en ist diese Unterart in den Alpen und Voralpen uon Oberösterr. 
vorhanden. Nur ist die Abgrenzung gegen die ssp, arvense scL.iuierig, Ich 
habe keinen einzigen einwandfreien Beleg von strictum aus Oberösterreicn 
gesehen. Von fünf Exemplaren, die Oberdörfer am 24,6,1863 "Über der 
Hofalm des Gr, Pyhrgas beim Anfang der Krummholzregion" (Ll) sammelte, 
wurde eines von f'löschl als "ssp. strictum versum" bezeichnet, dJe andern 
als reine ssp, arvense. Ruttner gibt den Traunstein als Fundort von 
ssp, strictum an (Ru 1958) 


Cerastium brachypetalum Desp, ex Pers, 

Oer Autor des Namens brachypetalum ist umstritten. Früher wurde Desportss 
als Autor angegeben. Die Originalbeschteibung befindet sicli aber in 
Persoan(5yn, PI, I, 1805 p,520). Er fünrt zwar den Namen Desportes an, 
aber nach den Fundortsangaben. Autornamen ster.en bei ilim immer vorfier, 
Fritsch glaubte daher, daß Desportes nur als Sammler zu betracnten ist, 
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Persoon als Autor des Namens, Siehe auch Daneben, Cat, Fl, Austr, 1,Erg, 
Heft, 1963; Ehrendorfer, Liste der Gefäßpflanzen von Mitteleuropa 1967; 
Oberdörfer, Exkursionsflora f, Süddeutschland 1962; Rothmaler, Exkursions¬ 
flora, 1972, In der 2, Auflage von Ehrendorfer, 1973, lautet die Autoran¬ 
gabe wieder Desportes ex Persoon. 

Oie Pflanze ist im oberen Teil stark bis schwach drüsig oder drüsenlos. 
Drüsige Formen wurden als C, tauricum Sprengel beschrieben, drüsenlose 
als C, strigosum Fries, Als arttrennendes Merkmal kann aber das Vorhanden¬ 
sein oder Fehlen von Drüsenhaaren in diesem Fall nicht angesehen werden. 

Da die beiden Formen aber doch z,T, verschiedene Areale bewohnen, habe ich 
1939 eine drüsige ssp, tauricum (Sprengel) Murbeck und eine drüsenlose 
ssp, strigosum (Fries) Lonsing beschrieben. Nach Möschl ist das Original¬ 
exemplar von brachypetalum oben drüsig. Die drüsige Form der Art bezeichnet 
er daher als f, brachypetalum, die drüsenlose als f, eglandulosum (Fenzl) 
Hegi* 

Während in Niederösterreich beide Formen Vorkommen, trifft man in Ober- 
Österreich fast nur die drüsige an. Nur im Grenzgebiet an der Enns kann 
man schon drüsenlose Exemplare unter den drüsigen antreffen. 

NH 7446; 4/l0 Schardenberg 25,5,53 Krenn (Lo) - 7549; 3/8 Schlögener 
Schlinge 5,5,68 Gr (Ll) - 4/9 Partenstein 14,5,51 Lo (Lo) - 7650; 
2/6,7,13 Saurüssel - Lacken 7,5,72 Lo (LI, Lo) - 2/9,10 Rodltal bei 
Rottenegg 1,5,73 Lo (LI, Lo) - 2/l4 w, Walding 28,5,70 Lo (LI, Lo) - 
7651; 3/1 Bhf. Ottensheim 18,5,72 Lo (LI, Lo) - 4/9 Linz, Donauufer 
21,5,72 Lo (LI, Lo) - 4/l2 Linz Bahn bei Urfahrwände 4,5,74 Lo (Lo)- 
4/15 Linz, Hafengebiet 4,6,69 Lo (Lo) - 7652; 3/l1,12 Pfenningberg 
bei Linz 7,5,51 Lo (l^I, Lo) 

7750: 4/10 Bahn in Oftering 6.5,52 Lo (Lo) - 7751 ; 2/2 Linz, Freinberg 
18^5,70 Lo (LI, Lo) - 2/6 Leonding 13,5,51, 11,5,53 Lo (LI, Lo) - 
3 / 14,15 Traunau bei Traun 12,6,70 Lo (LI, Lo) - 4/l,2,6,7 St. Martin 
bei Linz 31,5,55 Lo (Lo) - 7752; l/l0.15 Luftenberg 30,5,70 Lo (LI,Lo)- 
2 / 7,8 St, Georgen/Gusen 19,5.70 Lo (LI, Lo) - 3/l Ebelsberg - Rohr¬ 
bach 6,6,70 Lo (LI) - 3/3 Pichlingersee 2,6,73 Lo (Lo) - 3/l3 
St, Florian bei Linz 25,5,53 HeiGmann (Lo) - 4/9 Enns, Bahn 29,6,70 
Lo (LI, Lo) - 7753; 3/l,6 Spitaler Au bei Enns 7.5.64, 29,6,70 Lo (Lo)- 
3/10 Au/Donau 27,5,53 Lo (Lo) 

7843; 1/11 Ach bei Burghausen 25,5 53 Sa (LI, Lo)- 7850: l/9 Wels, 
Güterbahnhofgel. 8.6,57 Lo (LI, Lo) - 2/1 w, Marchtrenk 25.5.71 Lo 
(LI, Lo) - 7851: 1/10 Schl, Weißenberg bei Nöstlbach 1,6,54 Lo (Lo) - 
7852; 2/9 Thailing bei Kropstorf 5,6,74 Lo (LI, Lo) Stark und schwach 
drüsige Formen nebeneinander - 7948; 3/9,14 Attnang 25,5,53 Eggl (Lo) 
Schwach drüsig bis fast drüsenlos. 

EF 7652: 4/l5 Katsdorf, Bahndamm 8,7,72 - 7751; 2/6 Leonding, Bahndamm 
11,5,62 - 4 / 3,4 Linz, Kleinmünchen - Schörgenhub-17,5,72 - 7849; 

4 / 4,9 KW Traunleiten - Entenstein bei Wels 17,5,69 

NL 7446:4 /l3 Unterh, Wernstein (Gr 1971) 

AH 7651; 4/7 Linz, Urfahr: Leysenhof Hübner (Ll) - 4/9 Linz, 5teg(Ll) - 
7652; 3 / 11,12 Pfenningberg bei Linz 5. 1901 Re (Ll) - 7746; 2/l,2 
St, Martin i,I, 5,1889 Ritz )Ll) - 7751; Linz, Freinberg 6,5.1827; 

1866 Has (Ll) - 2/2 Linz, Freinberg 18.5.1870 Dür; 1899 Pe (LI) - 
7752; 1/1 Windegg - Banklm^ierabhang 23,4,1882 Dür (LI) - 7754; 

3/9 Frühstorf - Puchberg bei Arbing 7,5.1888 Has (Ll) - 7850; 3/7 
Steinhaus - Schauersberg 1867 Kernnr (Ll) - 7947: I /4 Bnf, Lambach 
25.4.1888 Dür (Ll) 



© Biologiezentrum Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at 

- 17 - 


AL Fundortäangaben früherer Autoren sind nicht veruertbar, da sie sich 
auch auf C. tenoreanum erstrecken können. 


Cerastium carinthiacum l/est subsp. carinthiacum 

Kärntner Hornkraut. Krummholzstufe und alpine Stufe. 

MH 7949; 2/l1 ö. Wimsbach (herabgeschuemmt) 23.5.54 3o (3o) - 8147; 

4 / 3,8 Höllengebirge: Taferlklause - Hochlecken 11.6.66 Ru (Ll) - 
4/6 Höllengebirge; Gaisalm 21.8.62 Ru (LI) - 4 / 1 O Hinterer Lang- 
bathsee 8.9.68 Lo (Lo) - 8148; 3/8 Höllengeb.; Weg zum Alberfeld¬ 
kogel 4.9.54 nt (LI) - 3/9 HöTlengeb.: Feuerkogel 20.8.50 nt (Ll) - 
3/14 Höllengeb.: Feuerkogel - Helmesgupf 4.9.54 nt (LI) - 8150; 

4/1 Kremsmauer: unter dem Thörl 18.7.56 Ru (LI) 

8249; 2/13 Almsee 13.7.64 Lo (Lo) - 4/3 Almsee-Südufer 1.9.72 Sp 
(Sp) - 4/8,9,14 Röll beim Almsee 9.7.69 Lo (Lo) - 8250; l/l5 
Hungerau 27.6.73 Ste (Ll) - 3/2 Hetzau 20.7.73 5te (Ll) - 3/l4 
Priel 50 Schm (LI) - 8350; 3/l0 Salzsteig 28.6.72 Ste (Ll) - 
8351; 2/11 Warscheneck: Totenmann 5.8.51 3o (3o) 

8447; 4 / 3.4 Echerntal bei Hallstatt; Brandbachbett 15.6.66 nt (Ll)- 
4/4 Eciierntal: Hariedler Schutthalde 2.7.65 nt (LI) - 4/5 Dachstein: 
Hirschaualm 17.7.54 nt (Ll) - 4/5 Schutthalde unt. Rabenkeller 
17.7.54 nt (LI) - 4/8 Dachstein: unter dem Wiesberg 2.9.54 Wannen¬ 
macher (LI) - 4/6 Dachstein: Hossuandalm 28.8.53 nt (LI) - 8547; 
Dachstein: FuG des Gosaugletschers 28.5.53 Wannenmacher (LI) 

GL 8147; 4/3,8 Taferlklause - Hochlecken 30,9.67 Gr - 4/6,7 Griesalm 
am Hochlecken 7.70 Ric - 8148; 3/l3,14 Feuerkogel - Helmesgupf - 
Gamskogel - Alberfeldkogel 30.9.72 Gr; 8.72 Ric - 3/l4 Feuerkogel- 
Langeruandkogel 9.8.72 Ru - 4 / 1 O Erlakogel 60-73 ni - 8149; 4/l5 
Kasberggipfel 43-69 Gr - 8248; 3,7,8,12 Halbwegalm - nitteralm - 
Hohe Schrott 28.8.70 Gr - 4/8,9 Hochkogelhütte - Schönberg - 
Plagitzerplan 2,8,73 ni - 4/l3 nöselhorn - Wildenkogel 4.9.69 Gr - 
8249; 2/13 Almsee Ost 30,5.70 Gr - 3/l,6,7 Offensee - Wildensee 

9.7.68 Gr - 3/6 Rinnerkogel 43-69 Gr - 4/8,9,14 Röll beim A';msee 

9.7.69 BA 

8250: 1 / 6,12 Hezau 43-69 Gr - 2/1 Brunnenwinkel/Steyerling 43-69 
Gr - 3 / 2,8 Almtalerhaus - Priel 2.9.72 Gr; 73 Ste - 8351; 1/6 
Huttererböden - Edtbauernalm 64-66 Ru - l/l5 Warscheneck 43-69 Gr - 
8352: 1 / 9 , 10 , 14,15 Pyhrgas - Gowilalm 69 Ste - 8447: 3/l2,13 Word. - 
Hint. Gosausee 26.7.72 Gr - 4/7,8,13 Dachstein: Wiesberghaus - 
Ochsenkar 21.8.74 Gr - 4/l3 Dachstein; Simonyhütte 43-69 Gr 

8148: 2/10 Traunstein (Ru 1968)-3/8 Alberfeldkogel (Rech 1959) - 
3 /11-14 Höllengebirge-Plateau (Ric 1971) — 3/l4 Kranabethsattel - 
Helmesgupf (Rech 1959) - 8447: 2/l2 Plassensüdwand (nt 7 1948) - 
3/11 Gosaukamm; Steiglweg b. Mandlkogel 31.7.1928 (nt 6 1932) - 
4 / 3,4 Echerntal: Brandbach und nariedler Schutthalde 11.6.66; 15.6.47 
(nt 11 1967) - 8547; 1/2 Gosaukamm: Ob.d.Steiglpaß und Grund des 
Kes eis 9.9.1928 (nt 6 1932) - 1/2 Gosaukamm: Steiglpaß 1962 (Ki, 

Ric 1966) 

AH 7952 ; 3/5,10;4/6 Steyr Br (LI) - 8148; 3/9 Feuerkogel 8.1894 Re (LI)- 
8149; 4/15 Kasbergfelswände Frohmann (Ll) - 8150; 2/11 Kremsmauer; 
Gradnaim - Thörl 2.9.1886 5tr (Ll) - 4/l,2 Kremsmauer 7.1895 Fr (Ll)- 
4/10 SteyrfluG bei Klaus Scrd (Ll) - 8151; 2 / 1 O Innerbreitenau 8.1901 
Re (LI) 
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8249: 2/13 Almsee 29*6.1836 (Ll) - 30.7.1857 Viel (Ll) - 8250; 1/12 
Hetzau, Am Ring 7# 1897 Re (Ll) — 3/l0 Priel — Kirchdach 2«8«1890 
Dür (LI) - 3 / 13,14 Klinserscharte Langeder (Ll) r 3/l4 Gr. Priel 
1875 Sti; 24.7.1885 Dür (Ll) - 8251; 2/4,5 Feuchtau 22.7.1863 Ob 
(LI) - 2 / 5,10 Hoher Nock 8.1901 Re (Ll) 

8350; 2 / 1,2 Polsterluke Dür (Ll) - 4/3 Hinterstoder: Bärenalpe 
9.1898 Pe (LI) - 4/8 Hinterstoder; Hirscheck 8.1890 Dür (LI) -8351; 

1/11 Rottal ö. Hutterer Böden 8.1891 Dür (Ll) - l/l5 Uarscheneck 
1872 H.L. (LI); 8.1880 Ob (Ll) - 2/l2 Lanafeld 19.8.1862; 8.1880 
Ob (LI) - 3/2 Schrecken 6.9.1858 Sax (Ll) - 8352; l/l4 Pyhrgas 
13.8.1868 üieidenholzer (Ll) - 8448; Dachstein; Däumel Westhang 
31.7.-1922 nt (LI) 

AL 7952; 3/3,4 Steyr bei Steyr (Hödl 1877) - 8148; 3/l4 Höllengeb.; 

Kranabethsattel (Ga 1893) - 8149; 4/l4 Kasberg; Spitzplaneck (Ber 2 
1906) - 8250; l/9,10 Bernerau (Ritz 2 1914) - 3/l4 Priel und Klinser¬ 
scharte (Du 1885; Ritz 2 1914) - 8251; 2/5,10 Hoher Nock (Herg 2 
1910; Ritz 2 1914)- 8350; 3/l0 Poppenalm (Du 1885; Ritz 2 1914) - 

8351 ^ 1/11 Rottal ö. Hutterer Böden (Ritz 2 1914) - 2/l1,12 üiarschen- 
Bck; Lahanafeld, Speikwiese (Du 1885; Herg 2 1910; Ritz 2 1914) - 
3/2 Schrecken (Du.1885; Ritz 2 1914) - 8352; 3/3.4 Pyhrgas, Krummholz¬ 
gürtel (Herg 2 1910) (Die Angaben bei Du 1885 und Ritz 2 1914 bezie¬ 
hen sich wahrscheinlich auch auf die Krummholzregion) 


Cerastium carinthiacum Vest var. austroalpinum (Kunz) nöschl 

Diese Form wurde von Kunz zuerst als Art aufgestellt, später zur subsp. 
degradiert, nöschl vermutet, daß sie nur eine nodifikation von carin— 
thiacum auf nahrungsreichen Standorten ist und hat sie zur Varietät 
herabgesetzt. In Ehrendorfer 1973 wird sie noch als ssp. geführt. 

Während beim typischen carinthiacum alle Vorblätter kelchblattartig 
sind (oberseits kahl und hautrandig), sind bei der var. austroalpinum 
die unteren Vorblätter stengelblattartig (behaart, ohne Hautspitze). 

Es gibt aber Übergangsformen zwischen den Varietäten. Ich sah ein Exem¬ 
plar, bei dem ein Ast zur einen, der zweite zur andern Varietät gehören 
würde. Die var. austroalpinum wurde oft mit C. latifolium oder C. alpinum 
verwechselt. 

AH 8150; 2 / 1 I Kremsmauer; Gradnalm zum Törl 5.9.1886 Str (Ll) = Über- 

gsngsformen. Rev. flöschl - 8250; 3/9,14 Hoher Priel 8.8.1873 Has (Ll)- 
8547; 2 / 2-4 Dachstein; Rand des Karlseisfeldes 29.8.1888 Sti (Ll) 
rev. döschl 


Cerastium cerastoides (L.) Britton 

Oreigriffeliges Hornkraut. Diese Art wurde von Linne als Stellaria 
cerastoides beschrieben. Durch die Überstellung in die Gattung Cerastium 
kam der widersinnige Name C. cerastoides zustande. Schneetälchenpflanze 
arktisch-alpiner Gebiete. Nach flöschl gibt es neben drei- auch fünf— 
griffelige Blüten, oft innerhalb einer Infloreszenz. Das Vorkommen in 
Oberösterreich ist nur durch alte Belege und Angaben bestätigt und bedarf 
neuer Überprüfung. 
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AH 8250: 3/9,1A Gr* Priel, nächst dem Schotterfelde 24*7*1885 Oür (LI)- 
8448: 3/11 In einem kleinen Sumpf bei der Gjaidalm Kerner (Ll)- 

AL 8250; 3/9,14 Gr. Priel (Ritz 2 1914) - 8448; Gjaidalm (Du 1885; Ritz 2 
1914T - 3/11,12 Augensteingrube beim Krippeneck 25*7.1927 (Mt 4 1929) 


Cerastium fontanum Baumqarten 

Quellen-Hornkraut* Diese Kleinart gehört nach Ehrendorfer neben lucorum 
(=macrocarpum) und holosteoides zu C. fontanum agg. C. holosteoides kommt 
in Höhenlagen von 0 - 2000 m vor, fontanum meist nur über 1400 m* Nach 
Möschl ist fontanum im blühenden Zustand oft schwierig von holosteoides 
zu unterscheiden. Früchte und Samen hingegen sind gute Unterscheidungs¬ 
merkmale: C* fontanum: Fr. 12 -18 mm, 5. über 0,85 mm; C. holo:::teoides; 
Fr. bis 12 mm, S. unter 0,85 mm. Vom ebenfalls groöfrüchtigen lucorum 
unterscheidet sich fontanum durch das Fehlen von Drüsenhaaren. Belege 
aus Oberösterreich sind spärlich und meist alt. Alte Literaturangaben 
sind wenig verläßlich. Das Vorkommen müßte neu überprüft werden. 

NH 8351: l/l5 Uarscheneck 10.6.69 5te (Ll). (Nach Möschi höchstwahr¬ 
scheinlich fontanum, aber ohne Samen nicht beweisbar) 

GL 8351: l/3,4,7 Sc.afferteich - Hutterer Hnß 5te 

hü 8250: Gr. Priel 14.8.1871 Dür (LI) - 8351: 1/6 Hutterer Böden 
2.7.1888; 12.7.1896 Dür (LI) 

^ 8250; 3/9,14 Gr. Priel (Du 1885) - 8351 : 1-/l5 Uarscheneck (Du 1885) - 

8352: 1/14 Pyhrgas (Du 1885)- 8447; 4 /b Dachstein: Hirlatz Uesthang 

2.9.1926 (Mt 2 1926) - 4/8 Dachstein: Waldgrenze der Herrengasse 

22.8.1926 (Mt 2 1926) 


Cerastium glomeratum Thuill. 

Diese Art wird in manchen Büchern nrch als C. viscosum L. angeführt. 

Linne selbst und viele nachfolgende Autoren für das Knäuel-Hornkraut 
bald den Namen C. viscosum L., bald C. vulgatum L. Diese Verwirrung 
wurde wahrscheinlich durch einen Druckfehler bei der Abbildung bei 
Vaillant (1727) hervorgerufen. Die beiden Namen sind als nomina ambigua 
zu verwerfen. 

C. glomeratum ist heute Kosmopolit, häufiges Ackerunkraut, Ruderalpflanze, 
vom Tiefland bis in die Bergregion anzutreffen. Viele Formen wurden be¬ 
schrieben. Kulturversuche zeigten aber, daß es sich meist nur um Stand¬ 
ortsabänderungen handelt. 

NH 7549: Au (Schlögener Schlinge) 1.5.71 Ku (LI) - 4/9 Partanstein 

14.5.51 Lo (Lo) - 7650; 2/l4 Rodltal bei Walding 28.5.70 Lo (LI,L0) 
7651; 3/6 Mühlbach - Marktau 14.9.68 So (So) - 4/3 Linz: 5t. Magda¬ 
lena - Däger im Tal 6.7.73 Lo (Lo) - 4/6 Linz, Pöstlingberg 8.63 
So (So) - 4/15 Linz, Hafen 30.5.65 Lo (Lo) - 7653: 3/5 Pfahnlmühle- 
Mistlberg bei Tragwein 24.5.70 Lo (LI,Lo) 

7749: 2/10 Innbach bei Hörstorf 12.7.70 Lo (LI,Lo) — 3/6 Grieskirchen 
Ost 7.6.70 Lo (Lo) - 7750; Schauersfreiling 12.5.69 Ku (LI) - 3/l5 
Oberperwend 14.6.75 Lo (LI,Lo) - 7751; 2/2 Linz, Freinberg 12.5.72 
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Lo (Lo) - 7752; l/lü,15 Luftenberg 30,5.70 Lo (Lo) - 7753; 3/l0 Au 
a.d.Oonau 27,5,73 Lo (Lo) - 7755; 4/2,7 Sarmingstain 25.5,53 Schlager 
(LI,Lo) - 7850; 2/l flarchtrenk, Bhf, 14.6.75 Lo (LI, Lo) - 7852; 2/9 
Thailing bei Kronstorf 5,6,74 Lo (LI,Lo) - 7948; Ziegeluiies bei 
Vöcklabruck 13.5,71 Ru (Ll) - 7951; Bad Hall 11,6.73 Lo (lo) - 7952; 

4/2 Steyr, Stadtbach 15,6,71 Ste (Ll) - 8047; 4 / 1.2 Schloß Kammer 
24.5.73 Lo (Lo) - 8049; 4/8,13 Viechtuang 25.5.53 Mosser (Lo) 

— 7551; 4/13 Wildberg, 6.7.72 - 7649; 2/l.2 Kehrbachtal, Nibelungen¬ 
straße 16.5.76 - 7650; 2/8 Eschelbachtal 3,6,74 - 7651; I/ 1 I Bach ö. 
Walding 27,7,74 — 2/14 Magdalensberg 28,9,75 — 3/l5 Hainzenbachgraben 
18,7,70 - 4/2 Linz, Höllmühlgraben 10,6,71 - 4/4,5 Linz, St, Magda¬ 
lena 10,6,72 - 4 / 6,7 Linz, Pöstlingberg 18,9,74 - 4/9 Linz, Donauufer 
21,5.72 - 4/11 Zaubertal bei Linz 9.5.48 - 4/l2 Bhf. Urfahr 5.7.74 - 

4/13 Linz, Nibelungenbrücke 15,9,74 - 4/l5 Linz, Hafen 7,5,67 - 
7652; 3 / 6,7 Katzbach - Pfenningberg 3,5,69 - 4/11 Hohenstein bei 
Pulgarn 30,6,74 — 4/l5 Bhf, Katsdorf 8,7.72 - 7653; l/l5 Reichenstein 
5,5,68 - 4/4 Kettenbach bei Tragu/ein 9,8,75 

7751; 1 / 7 ,8,13 Pasching - Appersberg 8,6,76 - 7752; l/l1,12 Weikerl-.. 
see 27,6,71 - 3/l,2 Schiitenberg - Mönchsgraben bei Ebelsberg 6,6,70- 
7753; 1/11 Riederbachtal 27.7.72 - 7754; 4/7 Klambachschlucht 5.8.71 - 
7755; 2/3 Wolfschlucht bei Waldhausen 15,8,74 - 

7846; 3 / 4,5 Steindlberg bei Lohnsburg 13,8,73 - 7849 ; 3/l4 Breitenberg 
bei Lambach 28.8,75 - 4/9 KW, Traunleiten - Entenstein bei Wels 
17.5.69 - 7851; 4/2 St. Marien 27,8.73 - 7950; 3/3 Großendorf - Aitet- 
bach 20,6,76 - 8147; Alexenau 31,8.74 

GL 7446; Grundfeld Passau 2, u. 4, Quadr. 55-71 Gr - 7447; Grundfeld Obern* 
zell 1,-4, Quadr, 55—72 Gr - 7448; 3/11-13 Haugstein - Engelhartszell 
55-72 Gr - 7449; l/7 Leiten - Kickingerödt 1,7,72 Gr - 7546; Grundfeld 
Schärding 2.u,4, Quadr. 52-69 Gr - 7547; Grundf, Taufkirchen/Pram 

I. ,3,,4. Quadr, 50—72 Gr - 7548; Grundf, Wesenufer 1,-3, Quadr, 55-72 
Gr - 7549; l/l4,15 Saladopl 22.3.75 Gr - 2/11 Kl, Mühl bei Obermühl 

9.8.75 Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 4 / 6,11 Kolleck - 
Schauerdoppl — Dorf bei Haibach 24,5.75 Gr 

7646; 1 / 10 ,14,15 Antiesenmündung 10,6,74 Gr - 2/8,9 Kleinwiesenhart - 
Manzenedt 9,8,74 Gr - Grundf, Würding 3. Quadr. 75 Gr - 3/2,6 Obern¬ 
berg - Reichersberg 21.5,72 Gr — 3/4,5 Antiesenhofen — Eichberg 12,5.75 
Gr - 3/14 n# Linn Gern Reichersberg 16#5#70 Gr - 4/l,6 Hübing — Eichberg 

12.5.75 Gl - 7647: Grun(df* Raab 1.2.4* Quadr. 50-72 Gr - 3/6,7,11,12 
Lambrechten 14.5.75 Gr - 7648; 2/6-8 Leithen bei Knotzberg 17.8.73 Gr - 
3/4 Rittberg - Obererleinsbach - Loitzmeier 2.8.72 Gr - 7649; l/l2,13 
Purgstall - Esthofen - Löwengrub 25.6.73 Gr - 3/8,9 Röckendorferholz 
bei Waizenkirchen 23.5.73 Gr - 3/9 üiatzenbach - l^anzing 30.6.74 Gr - 
4 / 4,5 Unt. Schaumberg bei Eferding 4.5.69 Gr - 4 / 1 O Puchet - Unter¬ 
leiten bei Hinzenbach 11.5.75 Gr - 7650; 3/6 Seebach - Hinzenbach 

II. 5.75 Gr - 7651; 4/l2 Linz, Urfahrwände 46-51 Gr - 7653; l/l2,13 
Pregarten 74 Pils 

7744; 2 / 9,14 s. Kaltenau bei Mining 12.5.73 Gr - 3/2 Rarrshofen Kr - 
7745; 1 / 4,5 Mühlheim a.I. 23.6.71 Gr - 2/l Gaishofer Auen 20.4.73 Gr- 
2 / 8,9 sö. Simetsham n. Geinberg 23.6.71 Gr - 2/l4,15 Neuhaus bei 
Geinberg 29.4.74 Gr — 4/3 Geinberg Südhang 7.8.72 Gr - 4/4,5 Hauder- 
ing 29.4.74 Gr - 7746; l/9,10 Hörndlholz ö. Weilbach 22.6.71 Gr - 
1 / 12,13 Ällichamer - Lindl bei UJeilbach 22.6.71 Gr - 2/5 Plöcklern 
25.8.72 Gr - 2/6,7 Utzenaich - Senftenbach - Forchtenau 10.8.73 Gr - 
3 / 4,5 Guggenberg 10.8.73 Gr - 4/4 Riederwald n. Ried i.I. 22.5.72 Gr 
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4 / 9 , 13,14 Ried i#I# - Renetzham 10#8.72 Gr - 4/l4,15 Ried i#I« 

2#7»73 Gr - 7747; I /1 Flöcklern - Aigen 25.8«72 Gr - l/3 s« Gansing 
bei Taiskirchen 5#7#72 Gr - l/l5 Wolfsedt - Altmannsdorf 20«6#72 Gr - 
2 / 8,9 Dorf/Pram 2»7.73 Gr - 3/l,2,6 Holzhäusln bei Tumeltsham 6.7*72 
Gr - 3/5 Gumping - Pramberg bei Peterskirchen 20.6.72 Gr - ^/2,3 
s. Natzing bei Pram 2.7.73 Gr - 4/9 Doppl - Weberndorf - Gattring 

29.8.73 Gr - 7748; l/7 nairhof bei Kallham 29.8.73 Gr - 3/3,4 s. 
Hehenberg Gern. Taufkirchen/lrattn. 22.5.73 Gr - 4/4,9 flooshani bei 
Grieskirchen 9.6.72 Gr - 7749; 2/2,3 Kirnberg - Oachsberg 10.5*75 

Gr - 2/10 Kalköfen - Daxberg bei St. flarienkirchen/Pols. 19.7.71 Gr- 
3 / 8,9 Hiererberg 19*6.72 Gr - 4/l1,12 Achleiteh bei Krenglbach 
20,7.71 Gr - 

7750; 1 / 6,7 ö, Hörstorf bei Eferding 15,7.71 Gr - l/l2-14 Gberschar- 
ten 6.8.74 Gr - 3/l4,15 nu. Oberperwend 19 .7.7^ Gr 7751 :.4/ l .2 
■5t,Martin bei Linz 46-51 Gr - 

7845; 1/5 Rödham bei Treubach Gr - l/l1,12 Eichwald ö. Uttendorf 

26.5.74 Gr - 2/6,7 Buchberg - Diepoltsham 15.6,74 Gr - 2/8,9 Migels- 
bach 7.8,72 Gr - 7846; 1/4 Riegerting - Rödham - Ramerding 27,4.72 
Gr - 1 / 4,5 Käfermühl - Rödham 7.8,75 Gr - l/9,10 Mairing - Rieger- 

■ ting - Käfermühl 27.6,75 Gr - 2/6,7 Doppelhub - Bergetsedt 7.8,75 
Gr - 2/9 Ui, Hof bei Pattigham 22.5,72 Gr - 2/9,10 5t, Thomas bei 
Pattigham 20.6,74 Gr - 2/l1,12 s. Kemating bei Lohnsburg 27.4,72 Gr- 
^^847; 1 / 2,3 Unter Breitsach 24.6.72 Gr - l/l1,12 Hochkuchlberg bei 
Pattigham 24,6.72 Gr - 2/6 ö, Ützling 24,6.72 Gr - 3/3,4,8,9 
Hötzing bei Eberschiuang 24.6.72 Gr - 7849; l/9,10 Ueilbach - Holz¬ 
häuser bei Pichl bei Uels 16.7.71 Gr - 4/0,12 Saag - Traunuiehr bei 
Uels 1,6,68 Ru - 7848; 1 / 4 , 8 ,9 Hofau - Wald u, Aistersheim 6.6,72 
Gr - 2/1 Schualbleck bei Aistersheim 1.7,74 Gr 

7850; 1/6-9,11-14 Wels 43-69 Gr - 7852; l/l,6 Hohenbrunn - Nieder¬ 
neukirchen 72 Ste - 7943; 2/8.13-14 Heratingersee, Seeleitensee 

22.6.74 Gr - 7946; 3/12 / 1 . Bergham 16.6.68 Ru - 7947; 4/2 Grillmoos 
bei Ungenach 13.6.69 Gr - 7948; l/l1,12 Redlbach bei Raffelsberg 
205,72 Gr - 3/l1,12 Oberhaus ö. Uöcklabruck Ru - 7949; l/l0,15 
Almau ö, Wimsbach 20.5.73 Gr - 7952; 4/12-14 üamberg 66-72 Ste 

8047; 2/4 Dürnau u. Uöcklabruck 57-67 Ru - 3/3 Buchberg a.Attersee- 
Haining 1.5.56 Ru - 3/4 s, Gerlham a. Attersee 68-69 Ru - 8050; 
1 / 11,12 s. Pettenbach 29.8.75 Gr - 8052; 2/7 Hint. Dambachtal 66-72 
Ste - 2/11 Hint. Mühlbachgraben bei Steyr 66-72 Ste - 2/l3 Laussa 
66-72 Ste - 8149; 2/l4,15 ö, u. n, Zuckerhut bei Grünau 15,7,72 
Gr - 4 / 4,5 s. Zuckerhut 15,7.72 Gr 

NL 6146; 2/4 Traunseeufer bei Steinhaus (Rech 1959) 

AH 7647; Bruck - Heitzing bei Andorf 1885 Has (Ll) - 7651; 4/4 Linz, 

St, Magdalena 9,1888 Dür (Ll) - 4/8,9,12,13 Linz, Urfahr Du (Ll) - 
4/12 Linz, Urfahruände 30,4,1888 Dür (Ll) - 4/l2 Linz, Hagen 
9,1856 Du (LI) - 7749; 4/9 Weghof - Breitu/iesen bei Wallern 10,1866 
(Univers. Graz) - 7750: 3/9 Berger bei Bucnkirchen bei Wels 10,1866 
(Univyers. Graz) - 7751 ; l/l5 Linz, Weingartshof Du (LI) - 2/2 Linz, 
Freinberg 25,8.1866 Wiesbauer; 4.1899 Pe (Ll) - 7752; Linz, Pangl- 
mayr Mor (Ll) - 7848; l/5 Aistersheim 5.1889 Keck (LI) - 7943; 3/8 
Pirach Vier (Univ/ers. Wien) - 8052; 3/l1 Trattenbach - Schoberstein 
5,1897 Re (Ll) - 8143; 2/l Ebenzueier 9,1888 Stöhle (Univers. Wien) 
8150; 2 / 8,9 Mici.eldorf/Kr. Schi (Ll) - 6350; 2/4,5 Hinterstoder 1872 
Kerner (Univ/ers, Graz) 
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^ 75501 2/10 St. Veit i.l*!. (Ritz 2 1914) - 7650; 3/l2 Eferding (Du 1885; 

Ritz 2 1914) - 7651t Auhof - Katzbach (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7652; 
3/11,12 Pfenningberg (Du 1885; Ritz 2 1914) - 774 , 6; 4/14.15 Ried i.I. 
(Ritz 2 1914) - 7750; 2/5 Schönering (Du 1885; Ritz 2 1914) - 2/l5 
Kirchberg (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7754; l/7,8 Wünzbach - Uindhaag 
(Du 1885) 


Cerastium qlutinosum Fries 

Klebriges Hornkraut» C» glutinosum und C* pumilum sind in Ehrendorfer zu 
C» pumilum agg» v/ereinigt» Für Gberösterreich kommt nur C. glutinosum 
in Betracht; Untere \iorblätter oberseits kahl und mit einer kurzen Haut¬ 
spitze (höchstens l/5 der l/orblattlänge). Bei pumilum sind die untersten 
Uorblätter beiderseits behaart und'.laubblattartig. 

\iiegen seiner gelbgrünen Farbe wurde C. glutinosum auch C» pallens F.ld» 
Schultz bezeichnet» Ältere Literaturangaben (Du, Vier, Ritz) sind wegen 
der vielen Verwechslungen unzuverlässig und unbrauchbar. C. glutinosum 
ist in Oberösterreich selten und nur aus dem Raum Linz bekannt. 

NH 7651 ;4/l4 Linz, zwischen Hafen u. Stickstoffwerk 9.5.62, 2.5.67 Lo 
(LI,Lo) - 7751; 2/6 Leonding, Bahndamm 11.5.53 Lo (LI,Lo) - 7850; 
2/7,8 narchtrenk, Traunau 23.5.36 Schm (Ll) 


Cerastium holosteoides Fiies ampl. Hylander 

Gemeines Hornkraut. Diese Art gehört neben lucorum und fontanum zu 
C. fontanum agg. Nach Plöschl sind die drei Arten schwer abgrenzbar. 

C. holosteoides ist durch Verschleppung Kosmopolit geworden und äußerst 
häufig anzutreffen. In der früheren Literatur wird die Art G. vulgatum, 
fontanum oder caespitosum bezeichnet. 

Fidschi unterscheidet folgende Formen: 1. Subsp. triviale (Link) Fidschi, 
f. triviale ; Drüsenlos. Von tiefen Lagen bis 1400 m, durch Almwirtschaft 
und Hochwild auch noch höher hinauf verschleppt. - 2. Subsp. triviale 
(Link) Fidschi, f. qlandulosum (Boenninqh.) Fidschi ; Drüsig. Von 1000 m bis 
in hohe Lagen. - 3. Subsp. holosteoides: Stengel und Blätter verkahlend. 

In Gletschernähe und Nebelzonen der Alpen. Fidschi sah Exemplare dieser 
subsp. von der Schränkenzieher Alm bei Hinterstoder. In der folgenden 
Aufzählung der Fundorte konnte auf die Unterarten nicht Rücksicht 
genommen werden. 

NH 7547; Ochsenhöhle bei Taufkirchen/Pram 3.5.68 Gr (Ll) - 7548; 2/l5 

Donautal bei Flarsbach 27.4.68 Gr (LI) - 7650; 4/l5 Fall bei Schönering 
25.5.69 Ku (LI) - 7651; 2/1 Lichtenberg 3.5.69 So (So) - 3/l,6 
Ottensheim 20.5.71 Lo (LI,Lo) - 4/6 Linz, Pöstlingberg 24.8.68 So 
(So) - 7654; 4/11 St. Thomas a.Blasenstein 6.6.53 8a (Ll) - 
7751; 2/2 Linz, Freinberg 20.5.52 Sa (Sa) - 2/2 Linz, Gugl 28.4.30 
Schm (LI) - 2/11 Doppl bei Linz 27.5.69 Ku (Ll) - 2/l4 Linz, Wasser¬ 
werk 14.5.34 To (LI) - 7752; l/2,3 Steyregg 29.9.68 So (So) - l/5 
Hohenstein bei Pulgarn 28.4.69 So (So) - 7753; 2/l3.14 Perg 6.47 Schm 
(Ll) - 3/1 Enns - Flauthausen 16.5.64 So (So) - 3/2 Flauthausen, Stein¬ 
bruch 20.9.32 Gat (Ll) 


7849: 4/6 w. Hart bei Wels 4.5.55 Ru (Ll) - 7850; 2/7,8 Flarchtrenk, 
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Traunau 18.10 36 Schm (Ll) - 7854; 2/5 Dörnach bei Grein 27.9.64 
3o (Oo) - 7943; l/6 Tarsdorf - Filzmoos 1.9.56 Sa (Sa) - l/l4 Holz- 
öster - Hehermoos 28.7.70 Sa (Sa) - 4/2 Waiämoos, bei Hackenbuch 
26.8.56 Sa (Sa) - 7948; l/l s. Flanning bei Ottngng 19.5.72 Gr (Ll) - 
8148; 3/9,14 Feuerkogel bei Ebensee 19.8.68 So (So) - 8149; 1/1 
Radmooswiese beim Laudachsee 6.8.56 Fit (Ll) - 8350; 2/4,5 Hinter— 

stoder 18.5.69 So (So) - 8351; 4/3 Ulurzeralm 5.9.72 Lo (Lo) 

7249; 3/12,13 Ob. Klafferteich 28.7.72 - 4/l3 Schöneben - Staats¬ 
grenze 15.8.73 - 7352: Tobau bei Wulloujitz 26.8.74 - 4/3,9 Uiullouitz- 
Hiltschen 7.8.67 - 7449: ui. Rohrbach 13.9.74 - 4/l5 Gberfeuchtenbach - 
Starling 15.6.76 - 7450; n. Haslach 17.6.67 - 3/11 Pürnstein 1.5.71 - 
4/9,10 Piberstein 23.8.75 - 7451 ; l/l3,14 \/orderuiei6enbach 4.9.73 - 
2/12 Sternstein 8.7.75 - 3/6.Ahorn 26.6.76 - 3/l3 Traberg 26.6.76 - 
4/7,8 Ui. Bad Leonfelden 21.6.70 - 7452; 2/6 n. Zulissen 25.8.76 - 
2/12 Summerau 29.7.75 - 3/4 Reichenthal - Eibenstein 13.7.67 - 
3/13 Schenkenfelden 31.5.75 - 4/3 Labach 19.7.72 - 4/l0,15 u. Frei¬ 
stadt 11.5.71 - 7453; 2/3,8 Hundsberg n. Sandl 26.9.76 - 3/6,7,11,12 
ö. Umgeb. Freistadt 19.6.70 

7549; 2/8,13 Wildpark Altenfalden 9.7.72 - 2/9,10 Gr. Flühl unterh. 
Neufelden 16.7.69 - 7550; 1/1 Gr. Flühl oberh, Neufelden 22.6.75 - 
2/6 Pesenbach oberh. Niederuialdkirchen 24.7.73 - 2/l0 St. \Jeit - 
Hansberg 13.7.70 - 3/l5 Pesenbach: Herzogsdorf - Gerling 2.8.69 - 
4/1 Pesenbach unter Niederualdkirchen 24.7.73 - 7551; l/7 Waxenberg 

30.7.67 - 2/7 Zuiettl 9.9.73 - 3/6 Hofing bei NeuQerling 31.7.73 - 
3/9 Rodltal bei Geng 4.7.76 - 4/8,9 Hellmonsödt 22.6.67 - 4/l2 
Kirchschlag 22.8.68 - 4/l3 Wildberg - Kirchschlag 6.7.72 - 

7552; 2/3 Trölsberg bei Freistadt 20.8.70 - 3/9,14 Gr. Gusen u. 
Alberndorf 2.9.73 - 4/8,9 Kl. Gusen lu. Neumarkt i.Fl. 24.8.73 - 
7553; 2/2 Fl. Bründl bei St. Oswald 1.7.72 - 3/4,5 Flanitzbacli ö. 
Keferm-.rUt 5.9,71 - 4/9 Stampfengraben bei Gutau 5.8.68 - 7554; 

3/1 St. Leonhard: Predigtberg 12.9.76 - 3/l1 Prandegg - Pehersdorf 

21.8.73 - 7555; 3/6,7,11,12 Königswiesen 7.9.73 

7647; 2/15 Raab 20.75 - 7649; l/4,5 St. Agatha - Silberstall 
16.5.76 - 2/1,2 Kehrbachtal, Nibelungenstr. 16.5.76 - 4/1O Unter— 
leithen bei Eferding 28.5.68 - 7650: 1/2 Donau bei Aschach 2.7.72 - 
1/4,9 Pesenbach: Gerling - Flühllacken 12.6.73 - 2/6,7,13 Saurüssel- 
Lacken 3.7.71 - 2/8 Eschelbachtal 3.6.74 - 2/9,10 Rottenegg 19.7.69- 
2/14 Rodl bei Walding 28.5.70 - 2/l5 n. Walding 30.7.76 - 3/2,3 
Feldkirchen 12.6.69 - 4/4 Schwarzgrub - Lindham bei Walding 6.10,73 
4/10 u. Ottensheim 27.5.69 - 4/11 Gstocket bei Alkoven 15.9.69 - 

7651; 1/1,6 Gramastetten - Ranitzbach 6.9.69 - 1/1I Bach ö. Walding 

27.7.74 - 2/1 Lichtenberg 14.8.70 - 2/3,8 Haselgraben 14.8.71 - 
3/2B3:’Bicherbach bei Ottensheim 31.10.70 - 3/3,4 Dürnberg - Koglerau 

29.9.74 - 3/6 Flarktau bei Wilhering 21.5.69 - 3/8,9 Puchenau - Dürn¬ 
berg 15.5.67 - 3/10,15 Unterpuchenau 9.9.76 — 3/l4 Donau b. Kürnberg 

13.6.71 - 3/15 Hainzenbachgraben 19.5.73 - 4/l,7 Linz, DieGenleiten 
19.7.70 - 4/2 Linz, Höllmühlgraben 10.6.71 - 4/3 Linz, Oäger i. Tal 

26.8.72 - 4/4 Linz, St. Flagdalena - Oberbairing 19.6.74 - 4/6,7 Linz 
Pöstlingberg 5.7.74 - 4/9,13 Linz,Donauufer 20.7.74 - 4/l1,12 Linz, 
Freinberg Nord 70 - 4/l2 Linz, Obere Donaulände 6.6.76 - 4/l5 Linz, 
Hafen 4.6.69 

7652; 1/4 Gusen s. Klamleiten 18*8.74 - 1/1O Gallneukirchen — Riedegg 

14.5.68 — 1/11,12 Hagerberg - Haslach 14.9.75 - 2/3,8 Kl. Gusen n. 
Unterweitersdorf 25.9.76 - 2/l2 Engerwitzdorf 30.5.70 - 3/1 Auhof - 
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Hagerberg 1,10,72 - 3/6,7 Katzbach - Pfenningbarg 3,5,69 - 4/l,2 
Gallneukirchan - Engeruiitzdorf 22,7,74 - 4/l1 Hohenstein bei Pulgarn 
30,6,74 - 4/l5 Bhf, Katsdorf 8,7,72 - 7653; l/S Aist ob, Pregarten 

5.10.72 - l/l1 Wartberg o,d,Aist 30,6,74 - 3/2 Aist unt, Pregarten 

9.10.71 - 3/5 Pfahnlmüle - flistlberg 24,5,70 - 4/4 Kettenbach bei 
Tragwein 9,8,75 - 7654; I/ 1 I Bad Zell, Kettenbach 1,8,70 - 2/7 Rutten- 
stein 29,5,75 - 2 /II Naarn bei Pierbach 14,6,70 - 3/7 Naarn bei Bra- 
winkl 22,5,76 - 4/l,6 Ober St, Thomas 22,5,76 - 4/11 St,Thomas am 
Blasens:tein 12,9,76 - 7655; 4/l2,13 Rabl - Dendlreith 15,8,74 

7746; 3/1 Gurten 24,10,71 - 4/l4,15 Ried i,I, 24,6,71 - 7748; l/5,10 

Neumarkt a,Hausruck, Ost 28,8,70 - 7749; 2 /IO Innbach bei Hörstorf 
12,7,70 - 3/6 Grieskirchen Ost 7,6,70 - 7750; 2 / 1 O Hst, Kirchberg- 
Thürnau 20,7,69 - 3/l5 Oberperuend 14,6,75 - 4 / 3 ,4,9 Oftering - Frei- 
ling 5,8,69 - 7751; l/5 Aichberg 8,8,76 - l/7,8 Pasching - Appersberg 

12.8.69 - 2/2 Linz, Freinberg Süd 70 - 2/5 Linz u,Stickstoffu, 29,5, 

74 - 2/8 Linz, Hummelhofuald 7,6,75 - 2/9 Linz, Wiener - Wankmüller- 
hofstr, 9,9,74 - 2 / 1 I Doppl bei Linz 3,6,73 - 3/5 Langholzfeld 3,10 

74 - 4/2 Linz, Wegscheid 50-70 - 4/3,4 Linz, Neupeint-Schörgenhub 

7.7.71 

7752; 1/2 Oberbergen bei Steyregg 1,10,75 - l/7 Donau bei Steyregg 

30.5.69 - 1 / 10,15 Luftenberg 16,7,71 - l/l1,12 Ebelsberg - Weikerlsee 

27.6.71 - 2 / 7,8 St, Georgen/Gusen 19,5,70 - 3/l,2 Schiitenberg 6,6,70- 
3/3 Pichlingersee 2,6,73 - 3/5 Raffelstetten 11,9,71 - 4/9,10 Enns 

29.6.70 - 4/15 Ennsufer bei Enns 10,10,71 - 7753; l/5 Aisttal bei 
Schuertberg 31,5,66 - 1/11 Riederbachtal bei Ried/Riedm, 27,7,72 - 
2 / 9,14 Naarntal bei Perg 21,10,71 - 3/2 Heinrichsbrunn 14,8,73 - 
3 / 3 , 4,10 Donau Mauthausen - Au 31,7,72 - 7755; 2/3 Wolfschlucht bei 
Waldhausen 15,8,74 

7846; 3 / 4,5 Steindlberg bei Lohnsburg 13,8,73 - 7847; 2/4,9 Haag am 
Hausr, 25,10,77 - 7848; 3/6 Hausruck bei Wolfsegg 25,10,71 - 7849; 

2 / 5,10 Linetuald bei Wels 3,9,72 - 3/l4 Breitenberg bei Lambach 28,5, 

75 — 4/4 Wirt a,Berg s, Wels 14,7,71 4/9 Traunleiten - Entenstein bei 
Wels 17,5,69 — 7850; l/4,5 Oberhart bei Wels 8,10,72 — 2/I u, March— 
trenk 25,5,71 - 3/l,2 Wels, Traunufer 26,6,71 — 7851; l/l4 Nöstlbach- 
Neuhofen/Kr, 12,6,75 - 4/l,2 Neuhofen/Kr, - St. Marien 27.8.73 - 
7852; 1/3,4 St, Florian - Fernbach 15,8,69 - 2/9 Thailing bei Krons¬ 
torf 5.6.74 

7946; 1/2 Steiglberg 24,10.71 - 2/9,10,14,15 u. Frankenburg 26.5.74- 

7948; 3/9,14 Attnang—Puchheim 29.5.70 — 7950; 1/3 Unterhart nu Satt— 
ledt 20,6,76 2/l2 Pochendorf 7,8,74 - 3/3 Großendorf - Aiterbach 216,76 
4/3 s. Kremsmünster 10,5,70 — 4/4 Föhrenleiten — Hörmannsdorf 8.8,74 — 
7951; 3/3,7,8 Bad Hall - Pfarrkirchen 11.6.-73 

8047; 4/1,2 Kammer-Schörfling 24,5,73 - 8050; 4/8,9 Kircbdorf/Kr, - 
Grillenparz 8,9,72 — 8051; 2/l,2 Waldneukirchen — Hörmühle 18.5,70 — 
8147; 1/10 Alexenau 31,8,74 — 8148; 4/l,2 Zellerlueg bei Traunkirchen 

21.7.73 - 8153; 2/12-14 Ennstal bei Kastenreith 29.8,72 - 8249; 4/3,8,9 
Almsee — Röll 9.6,69 — 8347; 2/IO Salzberg bei Bad Ischl 29,6,71 — 

8351; 2/3 Gleinkersee 5,9.72 - 4/2,3 Linzerhaus - Brunrsteinersee 
5,9,72 — 7754; l/l7 Winhaag bei Perg 9,7.55 — 3/l2 Naarnau bei Arbing 

15.6.71 - 4/7Klam 5.8.71 

GL 7446; Grundfeld Passau 2,u,4, Quadr. 55-71 Gr — 7447; Grundfeld Obern- 
zell 1,-4. Quadr. 55-72 Gr - 7448; 3/l1-13 Haugstein - Engelhartszell 
55-72 Gr - 4/2 Rannastausee Nord 1,7.72 Gr - 4/9 Unt. Wurzuoll 27.5.68 
Gr - 7449; 1/3 Stratberg 22,5.72 Wu - 1/7 Leitrin-Kickingerödt 1,7,72 Gr 
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7450; 1/10 Haid ö# Haslach 29.6»72 Gr - 2/8,14 Helfenberg - Afiesl 
20«9.70 Fei,So - 7451 ; l/6,11 Piberschlag 8«7«72 Ulu - 7452; l/l3 Stein¬ 
bauerberg bei Reichenthal 6«8»72 Gr — 7454; 3/8,12 Harrachsthal — Sag— 
hammer 68 Ric - 7546; Grundfeld Schärding 2*u.4* Quadr. 52-69 Gr - 
4/3 Gopperding 27.6.66 Gr - 7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 1.-4.Quadr. 
50-72 Gr - 2/5 KöGlbach bei Ginzldorf 31.5.66 Gr - 2/IG Schefberg Nord 
2.6.66 Gr - 7548; Grundfeld li/esenufer 1.-3. Quadr. 55-72 Gr - 2/l5 
n. narsbach 25.5.68 Gr - 3/3 Dornedt i. Hörzingeruald 23.6.66 Gr - 7549; 
1/11 n. Dorf bei Flarsbach 25.5.68 Gr - l/l4,15 Saladopl 9.8.75 Gr - 
2/8,13 Wildpark Altenfelden 2.7.72 Wu - 2/1I Kl. Hühl bei Obermühl 9.8.75 
Gr - 3/3,4 Innzell donauabu. 29.7.71 Gr - 4/6,11 Kolleck - Schauerdoppl - 
Dorf bei Haibach 24.5.75 Gr - 7554; l/9,10 Ueitersfelden 75 Gm 

7645; 4/13,14 u. Grub bei Obernberg 23.6.71 Gr - 7646; l/l0,14,15 
Antiesenmündung 10*6.74 Gr - 2/9 s. Kalkgrub bei St. Marienkirchen 1.5.72 
Gr - 2/8,9 Kleinuiesenhart - Manzenedt 9.8.74 Gr - 2/l4 u, Eggerding 

12.5.71 Gr - Grundfeld Würding 3. Quadr. 75 Gr - 3/2,6 Obernberg - Reichers- 
berg 21 5 72 Gr - 3/4,5 Antiesenhcfen - Eichberg 12.5.75 Gr - 3/l3 Buch¬ 
berg n. Mörschuang 3.9.70 Gr - 3/l4 Linn Gern. Reichersberg 16.5.70 - 4/l,6 
Hübing - Eichberg 12.5.75 Gr - 4/5 Hoher Schachen 1.5.72 Gr - 4/8,9 

s. Schneglberg - Hangl bei Ort i.I. 1.5.72 Gr - 4/11 Antiesen zu. Orth u. 
St. Martin 12.5.71 Gr - 4/l4 Reintal ö. Osternach 25.8.74 Gr - 

7647; Grundfeld Raab 1.2.4. Quadr. 50-72 Gr - 1/3 Ochsenhölle bei Pramau 
3.5.68 Gr - 3/6,7,11,12 Lambrechten 14.5.75 Gr - 3/8 n. Gerhagen 14.6.71 Gr 
7648; Grundfeld Peuerbach 1. Quadr. 43-58 Gr - l/4,5 \/orau- Gbertresleins- 
bach 8.7.66 Gr - 1/8 St. Dakob - Antlangkirchen 50 Schm - 2/6,7 Leithen bei 
Knotzberg 17.8.73 Gr - 3/4 Rittberg - Obererleinsbach 2.8.72 Gr - 3/9 
Breitenau- Usting 6.6.74 Gr - 4/9,10 Moospolling - Niederspaching 25.6.73 
Gr- 7649; l/l2,13 Purgstall - Esthofen - Löuengrub 25.6.73 Gr - 3/8,9 
Röckendorferholz bei Waizenkirchen 23.5.73 Gr - 3/9 Watzenbach-Manzing 
30.6.74 Gr - 3/l0,15 Prambachkirchen 69 Ku - 4/2 Stroheim 15.6.70 Gr - 
4/10 Puchet - Unterleiten 11.5.75 Gr 

7650; 3/6 Seebach- Hinzenbach 11.5.75 Gr - 7651; Linz, Pöstlingbergl.5.66 
So - 7743; 4/10 Blankenbach 75 Kr - 7744; l/l2,13 Braunau 73 Kr - 2/7,8,11 
Hagenau - St Peter - Aham 74 Kr - 2/9,14~s, Kaltenau bei Mining 12.5.73 
Gr - 2/11,12 St Peter a. Hart 43-69 Gr; 53 Hu - 3/2 Ranshofen 74 Kr - 
7745; 1/4,5 Mühlheim 23.6.71 Gr - 2/1 Gaishofer Auen 20.4.73 Gr - 2/8,9 
sö Simetsham n. Geinberg 23.6.71 Gr - 2/l2,13 Ellreching s. Geinberg 
7.8.72 Gr - 2/l4,15 Neuhaus bei Geinberg 29.4.74 Gr - 3/7,8 Gaugsham - 
Hainschuang 15.6.74 Gr - 4/3 Geinberg 7.8.72 Gr - 4/4 Haudering 29.4.74 
Gr - 4/7 ö. Wagham 7.8.72 Gr 

7746; 1/6,11 St. Georgen 28.4.74 Gr - l/9,10 Hörndlholz ö. Ueilbach 

22.6.71 Gr - l/l2,13 Allichamer - Lindl bei Weilbach 22.6.71 Gr - 2/3 
Koblstadt bei St. Martin i.I. 14.5.71 Gr- 2/6,7 Utzenaich - Senftenbach - 
Forchtenau 10.8.73 Gr - 2/l5 Flöcklern 25.8.72 Gr - 3/4,5 n.u.ö. Guggen- 
berg 10.8.73 Gr - 4/4 Riederwald n. Ried i.I. 22.5.72 Gr - 4/9,13,14 
Ried - Renetzham 10.8.72 Gr - 4/l4,15 Ried i.I. 11.5.73 Gr 

7747; 1/1 Flöcklern - Aigen 25.8.72 Gr - I/2 Gaisbach bei Lambrechten 
26.5.70 - 1/3 s. Gansing 5.7.72 Gr - l/l2,13 Furt - Irger 1.9.75 Gr - 

l/l5 Wolfsedt - Altmannsdorf 20.6.72 Gr - 2/7 Hopfetsedt 20.6.72 Gr - 
2/8,9 Dorf/Pram 2.7.73 Gr - 3/l,2,6 Holzh äusln bei Tumeltsham 6.7.72 Gr- 
3/2—4 Brenning — Peterskirchen 1.9.75 Gr - 3/5 Dumping n. Pramberg 

20.6.72 Gr - 4/1 Irringsdorf 22.5.73 Gr - 4/2,3 s. Natzing 2.7.73 Gr - 
4/9 Doppl - üJeberndorf - Gattring 29.8.73 Gr - 
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7748 ; 1/7 Mairhof bei Kallham 29.8.73 Gr - l/l3,14 Olzing bei Neumarkt/H. 
22#5.73 Gr - 2/7 su. Pötting bei Naumarkt/H, 30*3#72 Gr - 2/l2 Trattbach 
bei Taufkirchen/lrattn. 26*5#72 Gr — 3/l Zupfing — Wendling 29»8#73 Gr — 
3/3,4 s# Hehenberg 22«5.73 Gr - 4/lf2 Weng bei Taufkirchen/lrattn# 30#3# 

72 Gr - 4/6 Wengeruiesen ö# Taufkirchen/Trattn#15#7#71 Gr - 4/4,9 Moos¬ 
ham bei Grieskirchen 9#6.72 Gr - 4/8,12,13 Steinbach - St# Georgen bei 
Grieskirohen 75 Gr 

7749; l/l4,15 Fürneredt 15#7#71 Gr - 2/2,3 Kirnberg - Oachsberg 10#5#75 
Gr - 2/10 Kalköfen - Oaxberg 11#7#71 Gr - 3/4,5 w# Bad Schallerbach Ku - 
3/8,9 Hiererberg 19.6#72 Gr - 4/6,7 Bad Schallerbach 17#7#71 Gr - 4/l1,12 
Achleiten u# Geigen bei Krenglbach 20#7#71 Gr - 

7750; 1/6,7 ö# Hörstorf 15#7#71 Gr - l/l2-14 Dberscharten 6#8#74 Gr - 
3/11 Radlach bei Wels 19#6#72 Gr - 3/l4,15 nuj, Oberperwend 19#7#71 Gr - 
7751; 3/14,15 Traunauen bei Traun 7#9#69 Ham - 7752; l/l0,15 Luftenberg 
6#6#62 BA - 7753; 2/9,14 Naarntal bei Perg 43-69 Gr - 3/l,6 Spitalerau bei 
Enns 5#69 Ham - 7754; 3/7,8 Freingraben s# Arbing 6#6#54 Ru - 7755; 4/8 
Sarmingstein - Kienberg 8#7#71 Gr - 

7843; 2/8,9 Schwand i#I# 6#75 Kr - 7844; l/8,9 Neukirchen a#d#Enknach 
20#7#75 Kr - 2/l5 Uttendorf 74 Kr - 3/2,3,7 St# Georgen a#Fillm# - Guggen— 
berg 6#8#75 Gr - 7845; l/5 Rödham - Treubach 74 Gr - l/l1,12 Eichuald ö# 
Uttendorf 26#5#74 Gr - 2/6,7 Buchberg - Diepoltsham 15#6#74 Gr - 2/8,9 
Migelsbach 7#8#72 Gr - 3/4 Maria Schmölln 3#6#73 Kr - 7846; Riegerting - 
Rödham - Ramerding 27#4#72 Gr - l/9,10 Mairing - Riegerting - Käfermühl 
26#6#75 Gr - 2/3 nö# Gobrechtsham 4#4#74 Gr - 2/6,7 Doppelhub - Bergets- 
edt 7#8#75 Gr - 2/9,10 St# Thomas bei Pattigham 20#6#74 Gr - 2/9 w# Hof 
bei Pattigham 22#5#72 Gr - 2/l1,12 s# Kemating bei Lohnsburg 27#4#72 Gr - 
4/9,10,14 Feitzing 3#9#72 Gr - 

7847; 1/1 Rettenbrunn 1#8#74 Gr - l/2,3 Breitsach bei Hohenzell 24#6#72 
Gr - 1/11,12 Hochkuchlberg 24,6#72 Gr - 2/6 ö# Ötzling 24#6#72 Gr - 
3/3,4,8,9 Hötzingbei Eberschwang 24#6#72 Gr - 3/l5 n# Wassenbach 20#4#74 
“ 7848; 1/4,8,9 Hofauwald w# Aistersheim 6#6#72 Gr - 2/I Schwalbleck 
bei Aistersheim 1#7#74 Gr - 7849; l/9,10 Weilbach - Holzhäuser bei Wels 
16#7#71 Gr - 4/4 s# Wirt a# Berg bei Wels 14#6#59 BA 

7850 ;l/5#9#10 Wels, Güterbahnhof 23#6#68 Gr - 7851; Weichstetten 4/5,10 Ste 
7852; Hohenbrunn - Niederneukirchen Ste - 3/8,13 Hofkirchen i#Tr. - 
Niederlindach Ste - 7854; 2/l-4 Dörnach- Eizendorf - Mettensdorf 1#10#66 
Fei,So - 7943; 1/6 Hucking 2#9#72 Kr - l/l5 Holzöster 2#9#72 Kr - 
2/8; 13,14 Heratingersee, Seeleitensee 22#6#74 Gr - 2/l3,14 Ibmer Moor 
Nord 73 Kr - 7944; l/2-4 Aschau- Ottenhausen - Emerding 6#8#75 Gr - 
4/4 Mattigschlucht unt# Kerschham 6#8#68 Gr 

7945; 4/11 Friedburg 69 Ku - 7946; 2/6,7,11,12 Hochlehen nw Uöcklamarkt 
17#10#70 Ru - 3/12 n# Bergham 68 Ru - 7947; l/7,12 Zuckau - Rothauptberg 
15#10#66 Ru - 2/7 Kalletzberg a# Pettenfirst 27#10#67 Ru - 3/l0,15 
Schwarzmoos; Au bei Jochling 69 Ru - 4/2 s# Ungenach 66 Ru - 4/l3,14 
Oberthalheim 18#5#66 Ru - 4/l5 Vöcklabruck 69 Gr - 7948; l/l1,12 
Raffelsberg 20#5#72 Gr - 2/9,13 Ager ö# Schwanenstadt 20#5#73 Gr - 
7949; 1/4,5 Lambach, Traunau 68 Ric - l/l0,15 Alm ö# Wimsbach 20#5#73 
Gr - 2/1,2 Fischlhamer Au w# Eggenberg 20#5#73 - 3/4 Haag s# Neydharting 
9.69 BA - 4/6 Blankenberg - Alm bei Vorchdorf 16#7#69 Gr - 7952; 2/3,12 
Staning, Münichholz Ste - 8046; 4/4,5,9,10 5t# Georgen i.Attergau Ric - 
4/1,6 Lichtenberg w. St# Georgen i.Att# 19#9#69 Ru - 8047; 2/3 Mairhof 
nw# Pichlwang 67 Ru — 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 62 Ru - 2/5 Lixlau sö# 
Vöcklabruck 70 Ru — 2/8 Arnbruck bei Lenzing 66 Ru — 3/3 Buchberg — 

Haining 1#5#66 Ru - 4/l1,12 Gahberg 7.69 Ku 
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8049: 2/11 s. Schernberg bei Kirchham 30.5.70 Gr - ^/lf6 Perneck, 
Rehkogel 30.5.70 Gr - 8050: l/l1,12 s. Rettenbach 29.8.75 Gr - 
8051: 3/13,14 Schl. Leonstein . Rinerbergerklamm 72 Ste - 4/7,8, 

13-15 Schobe'rstein - Grünburgerhütte - Oorngraben 68 Ste - 8052: 
2/1,2,6,7,12,13 Damberg, Dambach, Mühlbach, Laussa 66-72 Ste - 
3/6-8 Trattenbach, Uord. Wendbach 69-72 Ste - 3/l4,15 Hohe Dirn 
54-71 Nd - 4/7 Ruine Losenstein 74 Ru - 4/l4,15 Schieferstein Ste - 
8054: 3/6,7 Predboding - Spindeleben ^2 Ste - 

8147: 1/10 Alexenau a.Attersee 8.6.74 Gr - 4/l,6 Kienklause - Hoch- 
leckenhaus 20.9.75 Gr - 8148: l/l-3 Reindlmühle - Richtberg 10.5.74 
Gr - 3/4,5 Hochsteinalm 54 Ru - 4/l4,15 Rindbachtal 27.4,75 Gr - 
8149: 1/4,5,9 Herrdlberg - Schrattenau - Steineck 28.6.75 Gr - 
2/14~ 15 ö.u.n. Zuckernut bei Grünau 15.7.72 Gr - 3/7,11 Rindbacntal- 
Gasselhöhle 27.4.75 Gr - 8150: 2/l1,12 Parnstalleralm - Pfannstein - 
Gradnalm 19,5.71 Gr - 8152: iVs Oberer Rohrbachgraben bei Reichraming 
54-73 Nd - 2/3-5 Reichraming - Arzberg Ste - 8153: 3/7-9 Brunnbach - 
Alpkogel Ste - 8154: l/7,8 Weyer - Heiliqenstein 72 Ste 

8247; 1/13-15 Stückialm - Leonsberg 16.5.73 Gr - 2/l,2 WeiGenbachtal - 

Jagdhp;^usaufzug 21,8,73 Ru - 2/l4,15 MitterweiGenbach - In der Sag 

9.8.72 Gr - 4/9 Roith bei Bad Ischl 21.8.74 Gr - 8248; 1/2.8 Langu/ies- 

Spitzalm - Haselualdgasse 4.6.72 Gr - 2/4,5 Rindfcach - Sibenberg 

27.6.71 Gr - 4/l3 Möselhorn - iiiildenkogel 4,9.69 Gr - 8249; l/6,7 
Grieseneckbach: Offensee - Steineck 9.8.72 Gr - 

8250: 1/12 Almtilerhaus 2.9.72 Gr - 3/2,8 Almtalerhaus - Weiserhütte 

1.9.72 Gr - 2/5 Hoher Nock- Feicritau Ste - 8252: 3/6 ö. Windisch- 

garsten 8.6.68 Wa - 4/l2,13 HengstpaG 6,7.74 Gr - 6253; l/l5 Schütt¬ 
bauernalm - Bodenuies 7.7.74 Gr - 2/l2,13 Schleifenbacnschlucht 26.4,74 
Ste - 8347; l/l3-15 Weißenbachtal - Oürrenstube 8.6.74 Gr - 2/l1 

u. WeiGenbach 8,6.74 Gr - 3/2,3 Brunntalalm - Nied. Knallhütte 8.6.74 
" 8350: 4/2,3 Bärenalpe - Baumschlagerreit 28.6.72 Ste - 8351 : 

2/13 Filzenboden 10.7.72 Gr - 8447; 2/7,8,9,14 Hallstatt - Plassen 
4.10,75 Gr - 2/14 Echerntal - Simonydenkmal 2148.74 Gr - 3/l3 Word.- 
Hint. Gosausee 26.7,72 Gr - 8448; l/l4 Koppenuinkel 26,5,75 Gr 

NL 7648; 1/8 St. Oakcb - Antlangkirchen (Schm 1963) - 7744; l/l2 Thal bei 
Braunau (Scnm 1963) - 7752; 4/2,3 Kronau bei Enns (Stock 1955) - 
794S; 3/9,14 Attnang 1942 (Mt 7 1946-52) - 7952; 2/3 Staninger Leiten 
(Hasl 1 1949-50) 

8045; 4/8,9,13,14 Irrseebecken (Steinb 1930) - 8148; 2/2 üollereck 
am TraunLee (Mt 7 1953) - 2/4 Steinhaus am Traunsee (Rech 1959) - 
2/12 Bräuuiese bei Traunkirchen (Mt 7 1953) - 4/3,8 Traunkirchen - 
Ebensee (Rech 1959) - 8149; 1/1 Rabmoosuiese (=Radmoos) (Rech 1959) - 
8251: 3/2-4 Tamberg bei üorderstoder (hasl 2 1951-52) - 8447; 2/l4, 

4/3 Echerntal (Mt 7 1947) 

M 7551: 4/12 Kirchschlag üu (LI) - 7647: 1/1O Andorf 29.4.1885 Has (LI)- 
1/15 Hoizing - Bruck bei Andorf 19.9.1384 Has (LI) - 2/6 Lichtegg bei 
Andorf 29,4,1885 Has (Ll) - 7651: 4/3 Linz, Urfahr, Fugerwiese 5.1901 
Re (LI) - 7744; l/l3,14 Braunau 1904 Re; Pe (Ll) - 7746; 4/1O Tumelts- 
ham 7,1841 Sax; Ob; Sti (Ll) - 7751: l/l5 Weingartshof bei Linz üu (LI) 
- 2/2 Linz, Bauernborg 1901 Re (Ll) - 2/2 Linz, Freinberg 4.1899 Pe 
(LI) - 2/14,15 Linz, Kleinmünchen 4,1896 Re (LI) - 7752; l/9,10 Pulgarn 
1887 Dür (LI) - 7753: KachhieGelau bol Perg 20.5.1896 Viel (LI) - 

7850; 1/9,10 Wels, Schafwiesen 25.5,1867 Bock (LI) - 7949: l/l5 Bad 
Neydharting 18.5.1869 V/iel (Ll) - 7950; 1/9 Sattledt 26,5,1926 Werneck 
(LI) - 2/13,14 Kremsmünster 1885 Dür (Ll) - 8448: l/l2 Obertraun 
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18.8.1924 nt; 6.1912 Fr (LI) - l/l4 Dachstein: Koppenlackenquelle 
4.8.1926 nt (LI) 

AL 7952t 4 / 12-14 Damberg bei Steyr (Herg 1 1905) - 8253; l/l5 Bodenwies 
(stein 1 1881) — 8447; 4/7 Dachstein; Tiergartenalm 23.8,26 (nt 2 
1926) 


Cerastium lucorum Schur 

Diese Art ist in Ehrendorfer, Liste der Gefäßpflanzen Mitteleuropas, 

2. Aufl# 1973 als Kleinart des fontanum agg, noch unter dem Namen 
C* macroc|rpum Schur (1851) angeführt. Möschl weist nach, daß letzterer 
Name ein nomen nudum ist, weil er schon 1831 in Ledebour für purpuras- 
cens Adam verwendet wurde. Er muß daher durch lucorum Schur (1877) er¬ 
setzt werden 

C# lucorum ist im Vergleich zum verwandten C. holosteoides eine seltene 
Pflanze feuchter, schattiger Standorte vom Tal bis 20G0 m Höhe. Verbrei¬ 
tung noch wenig erforscht. Ob sich die Ortsangaben bei Duftschmid für 
sein C triviale Link b glandulosum Neilreich auf lucorum oder ein drü¬ 
siges holosteoides beziehen ist ungewiß. 

Merkmale zur Unterscheidung der zwei Arten: 

C. holosteoides C. lucorum 

Blütenstand; drüsenlos oder drüsig stets drüsig 

Kelch: 4-6 mm lang 6-9 mm lang 

Kapsel: bis 11 mm lang 1-2-18 mm lang 

Samen: 0,5-0,8 mm 0,8-1,2 mm 

m ?m;i5 Kürnberg: Hainzenbachgraben und Prinzensteig 13.6.71 Lo 
(LI,Lo) - 7751: 3/14.15 Traunauen bei Traun 12.6.70 Lo (LI,Lo) - 
7752; l/l1,12 Traunau zw. Ebelsberg u. üJeikerlsee 26.6.71 Lo (LI,Lo) 
4 / 1 5 Ennsufer bei Enns 29.6.70 Lo (LI,Lo) - 

7849; 4/9 Traunwehr bei Ulels 1.6.68 Ru (Ll) - 7850; 2/7,8 Traunau bei 
Marchtrenk 23.5.36 Schm (Ll) — 7950; 2/8 Schacherteiche bei Krems— 
münster 9.8.73 Lo (LI,Lo) - 8148; 4/1.2 Zellerlweg bei Traunkirchen 
21.7.73 Lo (LI,Lo) 

GL 7745; 2/2,3 Kirchdorf a.I. 43—69 Gr - 7751; 3/l4,15 Traunauen bei 
Traun 46-51 Gr 

AH 7751; 2/l4,15 Linz, Kleinmünchen 6.1887 Dür (Ll) - 7754; 3/l Arbing, 
zw. Dobra u. Auhof 28.6.1888 Has (Ll) 


Cerastium semidecandrum L. Sand-Hornkraut, Kleines H., Fünfmänniges H. 

Ähnlich dem ebenfalls einjährigen C. glutinösum. Unterste Vorblätter 
oberseits auch kahl, ihre Hautspitzen aber länger (l/3 - 1/2 der Vorblatt¬ 
länge). In Oberösterreich selten. Das Vorkommen außerhalb des Donautales 
wäre zu überprüfen. 

NH 7548: 2/l5 Freizell, hfg. 29.4.72 Gr (Ll) - 7549; 3/8 Schlögener 
Schlinge 1.5.71 Gr, Ku (LI) - 7651; 4/9 Linz, Donauufer 21.5.72 Lo 
(LI,Lo) - 4/15 Linz, Hafen 54-64 Lo (LI,Lo) - 7751; 4/2 Linz, Uegscheid 
23.5.62 Lo (LI,Lo) - 7752: 4/9.10 Enns, Bahngelände 24.5.64 Lo (LI,Lo)- 
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7753; 3/1 Enns, Spitaler Au 24,5.64 Lo (Lo) - 3/lO Donau bei Au 
27.5.73 Lo (LI,Lo) 

AH 7651 ; 4/13 Linz, Strasserau 12.5.1892 Dür (Ll) - 7751 ; l/l5 Wein¬ 
gartshof bei Linz 1888 Dür (Ll) — 7952; 3/5,10;4/l,6 Steyr 1843 Br (LI) 

AL 7744; 1 / 12,13 Braunau (Vier 2 1889) - 2/8,9 Hagenau - f'-lining (\/ier 2 
1S89) - 7746; 2/l,2 St. Martin i.I. (Vier 2 1889) - 7950; 2/l3,14 
Umgeb. Kremsmünster (Hofst 1862) 


Cerastium sylv/aticum W. et K. Wald - Hornkraut 

Ob dis'-je Art in Oberösterreich noch v/orkommt, muß nachgeprüft uerden. 

Sie wird von Sailer 1841 v/on den BerguaIdungen um Mattighofen angegeben, 
von Duftschmiri 1885 in' w Brittinger 1362 vom Hohsn Buchberg bei Steyr. 
Letztere Annabe uurde auch von Hegi übernommen. Ich sah nur einen alten 
Beleg (ohne Oahreszanl) vom Suchberg, gesammelt von Brittinger. 


Corastium tenoreanum 3er. in Du . 

Diese Art uurde von Tenore 1811 als C. pilosum beschrieben. Beringe 
tescnrieb sie 1874 mit den gleic^^eh Worten uie Tenore, ersetzt aber den 
ungültigen Namen pilosum (der schon einer anderen Art gegeben worden war) 
durch tenoreanum. Später glaubte Tenore, daß seine Art doch nur eine 
drüsehlose Uarietöt von braciiypetalum sei und der Name tenoreanum wurde 
fallen gelassen. Bei meiner Bearbeitung einjähriger europäischnr Cerostien 
erkannte ich, daß tenoreanum doch eine eigene Art ist mit anderem Ver¬ 
breitungsareal und anderer Chromosomenzahl als C. brachypetaiu®, 

C. tenoreanum ist nie dnlsig. Von der drüseniosen Form des C. hraeny- 
petalum unterscheidet es sich durch die Behaarung. Stengel und besonders 
Blütenstiele sind mit aufu’>rt'; anliegenden Haaren bedeckt, bei brachypetalum 
mit deutlich abstehienden. Oie zwei Arten können nebeneinander am selben 
Standort Vorkommen, Tenoreanum fällt dann durch seinen schlankeren Wuchs 
auf. Auch sind seine primären Blütenstiele 2-2,5 cm lang, bei brachypetalum 
bis 2 cm. 

7650; 3/12 Eferding 25.5.53 Kngler (LI,Lo) - 7651: 4/l5 Linz, Hafen 
7.5.67 Lo (LI,Lo) - 7745; l/l4.15;3/4.5 Altheim bei Braunau 25.5.53 
Preisch (LI,Lo) - 7749; 3/6 Griaskirchen - Unternbero 7.6.70 Lo (Li, 

Lo) - 775Ü; Oftering, Baiin 20.5.72 Lo (LI,lLo) - 7751 ; 2/6 Leonding, 
Bahndamm 51 - 11.5.62 Lo (LI,Lo) - 2/7 Gaumberg bei Linz 11.5.53 
Lo (Lo) - 3/11 Rutzing bei Hörsching 22.4,53 Lo (LI,Lo) - 3/l4 
Traunuehr 12.6,70 Lo (LI,Lo) - 3/l5 Damm bei liaid s. Traun 12.6.70 
Lo (LI,Lo) - 4 / 6,7 St. Martin bei Linz 26,5.51; 31.5.55 Lo (LI,Lo) 

7850; 1/4 Oberhart bei Wels 8,6,57 Lo (LI,Lo) - 2/1 Marchtrenk, 

Bahndamm 20.5,67; 25.5,71 Lo (Lo) - 7851: 1/10 Schloß Weißenberg 
bei Nöstlbach 1.6.54 Lo (LI,Lo) - 7950 2/l3.14 Kremtimünster 10,5,70 
Lo (LI,Lo) - 4/3 s, Kremsmünster 10,5,70 Lo (LI,Lo) 
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Cerastium uniflorum Clairv» 

Diese Art wird oft mit anderen alpinen Cerastien verwechselt, besonders 
mit C* latifolium. So waren mehrere Öberösterreichische Belege in der 
Sammlung LI als latifolium bestimmt. Bei beiden Arten sind alle Vorblätter 
beiderseits behaart (Gegensatz zu carinthiacum). Möschl gibt für uniflorum 
folgende Merkmale an: Am Stengelgrund noch stets vorjährige, + spatelige 
Blätter vorhanden, deshalb dicht beblätterte Polster bildend. Alle Blätter 
ziemlich gleich lang und durch ihre Behaarung weich wirkend. Kelchblätter 
stumpf. Samen 1,5-2 mm. Für latifolium: Nur 3-4 Paare diesjähriger Blätter, 
daher lockerrasig. Mittlere Stengelblätter am größten. Kelchblätter spitz. 
Samen 1,7-2,5 mm. C. latifolium kommt in Oberösterreich nicht vot. 

Rerxmüller (Untersuchungen über eine alpine Cerastiengruppe. Ber. Bayer. 
Bot. Ges. 28 1950, 219-38) unterscheidet sieben Formen von uniflorum je 
nach der Blattform (stumpf-spatelig bis elliptisch oder lanzettlich), der 
Behaarung (drüsig bis drüsenlos, zottig bis fast kahl) und der ü/uchsform 
(niedrig und gedrungen bis hoch und schlaff). Seine f. hegelmaieri (Correns 
Flerxm. wurde oft als eigene Art aufgefaßt. So geben Hegi und Florton für 
verschiedene Stellen am Dachstein C. uniflorum und hegelmaieri an. Die 
für die Formen angegebenen Unterschiede lassen keine deutliche Abgrenzung 
zu. 

m 8250: 3/l4 Priel, Gipfelgrat 6.8.73 Ste (Ll) - 8447; 4/l3 Dachstein, 
Simonyhütte 2.9.54 üJannenmacher (LI) - 8547: 2/T Dachstein, Fuß des 
Gosaugletschers 28.8.53 Wannenmacher (Ll)- 2/4 Dachstein, Vorfeld 
des Hallstättergletschers 2.9.54 Ulannenmacher (Ll) 

GL 8250: 3/2,8 Almtalerhaus - Weiserhütte - Priel 2.9.72 Gr - 8351: 

1/15 Warscheneck 43-69 Gr - 8447: 4/l3 Dachstein, Simonyhütte 43-69 
Gr 

8250: 3/l4 Priel (Hegi 2 1959) - 8447: 4/l2 Dachstein, Hoher Trog 
(Mt 7 1947) - 4/13 Dachstein, Simonyhütte (Hegi 2 1959) - 

8547: Alle Fundorte dieses Grundfeldes im Dachsteingebiet: 

T /10 Windlegerscharte (Hegi 2 1959) - 2/1 Endmoräne des Gosau¬ 
gletschers (Mt 7 1947; Moser 1959; Hegi 2 1959) - 2/1 Schreiberwand 
bei der Adamekhütte (Mt 7 1952) - 2/4 Moräne des Hallstättergletschers 
(Moser 1959) - 2/5 Niederer Gjaidstein (Mt 7 1952) - 2/6 Torsteim- 
gipfel (Mt 7 1947) - 2/7 Dachsteingipfel (Mt 7 1947; Hegi 2 1959) 

2/9 Endmoräne des Schladminger Gletschers (Mt 7 1947) - 2/9 Koppen¬ 
karstein (Mt 7 1948) 

AH 8250: 3/l4 Priel: 14 Belege aus den Oahren 1863 - 95 von Dür, Has, 

Ob, Schi (LI) - 8447: 4/l3 Dachstein, Simonyhütte Her (Ll) - 6547 : 

2/4 Dachstein, Moräne des Hallstätter Gleteschers 14.8.1893 Dür (LlJ- 
2/4 Moräne unterm Taubenriedl 25.7.1926 Mt (Ll) 


Cucubalus baccifer L. 

Taubenkropf, Hühnerbiß. Seltenere Pflanze der Auwaldgebüsche. 

NH 7650: 3/2 Brandstatt bei Eferding 9.8.64 Lo (LI,Lo) - 4 / 1 O Marktau 
bei Wilhering 5.7.64 So (So); 14.9.68 3o (Do) - 7753: 3/l Spitaler 
Au bei Enns 5.8.72 Lo (LI,Lo) - 3/l0 Au/Oonau 31.7.72 Lo (Lo) 

GL 7651: 3/6 Ufer bei Wilhering 64 Bo,Ham - 8052 : Losenstein 72 Nd 

NL 7752: l/6,7 Linz, Zizlau (To 1934) 
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7651: 3/6 Wilheringer Auen Du (LI) - 4/9 Linz, Schiffswerft 19.7.1886 
Str (LI) - 4/l5 Linz, Oonauau 20.7.1845 flor (Ll);*-Ou (Ll); 9.8.1887 
Ritz (LI) - 4/15 Linz, Hollaberergraben 15.7.1878 Str; 4.1900 Pe (Ll) 
7748: 4/3.4 Tollet 1.8.1874 (Ll) - 7752: 1/1 Linz, Seidlufer 8.1896 
nor (LI) 

AL 7446: 2/l3,14 Bei Passau (Ritz 2 1914) - 7549: 4/1I R. Donauufer bei 
Haibach (Vier 2 1889) - 7650; 3/l2 Eferding (Ritz 2 1914) - 7651: 3/7 
Wilhering (Ritz 2 1914) — s/l3 Straße am Wilheringer Forst (Du 1885)- 
4/13 Linz, Straßerau (Du 1885) - 4/l5 Linz, Seilergütl (Du 1885) — 
4/15 Linz, Donauau (Ritz 2 1914) - 7652; Pfenningberghänge (Ritz 2 
1914) - 7752; l/7 Steyregger Auen (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7854; 1/8 
Donau bei Hütting (Du 1885; Ritz 2 1914) 


Dianthus alpinus L . 

Alpen - Nelke. Nach Widder ist diese Art nur für N.Ö., O.Ö. und Stmk. 
nachgeuiesen, (Siehe gegenteilige Angaben in Daneben, Cat. Fl. Austr. 
und in Ergänz. Heft 2} bereits richtiggestellt in Ergänz. Heft 3) 

In O.Ö. fehlt sie im Höllengebirge (Weinmeister, Hittendorfer) , auf 
der Katrin (Widder) und am Dachstein (Weinmeister), ist aber im östlichen 
Teil der o.ö. Kalkalpen verbreitet. Widder hält die Kammlinie Bromberg - 
Hohe Schrott - Bad Ischl als westliche Grenze für wahrscheinlich. Nach 
nittendor§er ist die Westgrenze im Gebiet westlich des Schönbergos zu 
suchen. Die Verbreitungskarte für D. alpinus bei Nikifeld 1973 bestätigt 
diese Angaben. 

Bei dem Beleg von D. alpinus im Herbar LI gesammelt von F. Florton am 
27.6.1959 angeblich im Höllengebirge, südl. vom Alpenvereinshaus, rev. 
von Widder, handelt es sich vielleicht um einen Irrtum beim Einordnen. 

Ob die Angabe ”Höllengebirge" in Brittinger 1862 auf ein früheres Vor¬ 
kommen schließen läßt? Alle Li Belege von D. alpinus wurden von Widder 
revidiert. 

NH 8248; 4/8 Nordfüß des Vord. Rauchkogels; Haupolter (Herb.Haupolter)- 
478,T3 Schönberg — Hochkogelhütte 22.8.67 Haupolter (Ll); Wei (Herb. 
Weinmeistj-jr) - 4/l3 wnw.Grat des Schönberges Wei (Herb. Weinmeistar) - 
8249; 3/i Rinnerbachtal Wei; 3/6 Rinnerkogel Wei (beide Belege Herb. 
Weinmeister) — 8250; I/1 Kasberg, Roßschopfsteig Wei (Herb. Wein¬ 
meister) - 3/14 Gr. Priel 50 Schm (Ll) - 8.70 So (So) - 8252; I/6 
Gamsplan Widder (Herb. Widder) - 2/6 Sengsengebirge; Schaumberg - 
Gr. u. Kl. Krestenberg (=Größtenberg) Widder (Herb. Widder)— 

8350; 2/2,3 Polsteralm 15.8.55 Do (Do) - 3/l0 Poppenalm 28.6.72 
Ste (LI) - 8351; 1/6 Hutterer Höß 23.8.55 Lo (Lo) - l/l5 Warschen- 
eck 8.68 Wa (Ll) - 2/7 Dümlerhütte 6.8.40 Schm (LI) - 2/l2 Brunn¬ 
steinersee 4.7.53 Ham (Ll) 

GL 8248; 4/3,8,9 Hochkogelhütte - Schönberg - Plagitzeralm 2.8.73 Mi - 
4/8,9 Hochkogel - Scheiblingkogel 8.8.73 Kr - 4/l3 Flöselhorn - 
Schönberg 4.9.69 Gr - 8249: 3/l,6,7 Offensee - Wildensee 9.7.68 Gr - 
3/6 Rinnerkogel 61-72 Fli - 8250: 3/2,8 Almtalerhaus - Welserhütte - 
Gr. Priel 2.9.72 Gr; 73 Ste - 3/l4 Gr. Priel 43-69 Gr - 8251; 2/5 
Hoher Nock - Feichtau 72 Ste - 8351: l/3,4,7 Schafferteich - Hutterer 
Höß Ste - 1/6 Edtbauernalm und Hutterer Böden 64-66 Ru - 2/l2 Brunn¬ 
steinersee 13.7.72 Gr - 
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NL 8250; 3/l4 Unter den Bergflanken der Spitzmauer u*d* Hohen Priels 
(Wein 1965) 

AH 8149; 4/l5 Kasberg 25.8.1830 (Ll) — 8150; 4/1 Törl auf der Falken- 
mauer 5.9.1868 Str (Ll) - 4/2 Parnstaller Alm 7.1895 (Ll) - Re 7. 

1898 (LI) - 8248; 3/l5 Gamskogel (Ll) - 8250; 3/l4 Gr. Priel Br; 
Langeder; 12.6.1862 Ob; 1871 Kerner; 8.8.1873 Has; 1895 Re; (Ll) - 
8251; 2/5,10 Hoher Nock Ob; 10.6.1860 Str (Ll) - 8252; 3/3 Rumpl- 
mayerreith bei Windischgarsten 3.7.1856 Stritzner (Ll) 

8350; 4/3 Hinterstoder; Bärenalm 9.1898 Pe (Ll) - 8351; 1/6 Hutterer 
Böden Re; 8.8.1871 Dür (Ll) - l/l5 Warscheneck Ob (Ll) - 2/7 Stofifer- 
alm Steininger; 12.6.1862 Ob; 7.1898 Re (Ll) - 3/2 Hinterstoder. 
Schrecken 6.9.1858 Sax (Ll) - 8352; l/9 Gouilalm 7.7.1894 (Ll) - 
l/l4 Gr. Pyhrgas 15.7.1863 Ob; 6.8.1872 Has (Ll) - 3/3 Hofalm 
Zeller (Ll) 

AL 8149; 4/l5 (Hegi 1) - 8246; 4/l3 Wildenkogel (Hegi 1 ) - 8250; I /1 
Kasberg, RoQschopfsteig (Ber 2 1906) - 3 / 1 O Kirchtag (Du 1885) - 
3/14 Gr. Priel u. Klinser Scharte (Du 1885) — 4/3,8.Kl. Priel 
(Du 1885) - 8251; 2/4*5 Feuchtauer Alpe (Br 1862) - 2/5,10 Hoher 
Noch (Du 1885; Herg 2 1910) - 8252; 4/9,10 Wasserklotz (Dö 1 1890; 
Hegi I) - Hengstpaß (Dö 1 1890) - 8253; l/l5 Bodenuies (Stein 1 1881) 
8350; i/b Hochkasten (Du 1885) - 8351; l/l5 Warecheneck (Hegi I) - 
2/7 Dümlerhütte (Herg 2 1910) - 2 /II Speikuiiese (Du 1885) - 2/l2 
Lahnafeld (Herg 2 1910) - 3/2 Schrocken (Du 1885) - 8352; l/l4 
Gr. Pyhrgas (Br 1862; Du 1885; Keil 1898) - l/l5 Kl. Pyhrgas 
(Du 1885; Hegi 1) - 3/3 Hofalm (Herg 2 1910) 


Dianthus armeria L# 


Diese Nelke (Rauhe Nelke, Büschel — Nelke) scheint früher in Ober- 
österreich verbreiteter gewesen zu sein* Heute ist sie schon selten* 
Ich habe sie nur einmal angetroffen, u# zw. im Hainzenbachtal beim 
Kürnberg, wo sie aber bald wieder verschwand. 


7646; 2 / 1,6 Gstötten bei St. Marienkirchen 1.8.65 Gr (Ll) - 7745; 
4 / 14,15 Wildenau 1.7.37 Schott (Ll) - 8051-; 4/l5 Schoberstein 
19.5.64 Wo (LI) 

GL 7546: Grundfeld Schärding 4. Quadr. 52-69 Gr - 7646: Grundfeld 
Raab 4. Quadr. 50-62 Gr - 

NL 7647: 3/l0 Fuckersberg (Gr 1971) 

AH 7647; l/l0 Andorf 30.6.1888 Has (Ll) - 2/6 Lichtegg bei Andorf 
30.7.1882 Has (Ll) - 4/l4 Riedau - Zell 18.7.1868 (Ll) - 7651; 

3/8,14 Ottensheimer Straße Du; Mor (Ll) - 3/l5 Puchenau 24.7.1831 
Mor; Du (Ll) - 4/l1 Puchenauer Straße, nach der Schanze 1830 Mor; 

Du (LI) - 7652; 3/l1,12 Steyregger Wald 1860 Ob (LI) - 7750; l/3 
Raffelding 13.8.1888 Has (Ll) - 7754; 3/8 Arbing 27.7.1888 Has (Ll) 

AJ. 7754; 4/7 Klam (Du 1885; Ritz 2 1914) - 4/l3 Saxen (Dö 1 1890) - 

7755; 3 /7 Grein (Du 1885; Ritz 2 1914) — 4/2,7 Sarmingstein (Du 1885; 
Ritz 2 1914) - 7650; l/9,14 Mühllacken (Du 1885; Ritz 2 1914) - 
8252; 3/6 Windischgarsten; Unt, Edelbachmühle (Du 1885) 
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Dlanthus blandus (Rchb«) Hayek 

Zierliche Federnelke, D, blandus, hoppei, neilreichii und lumnitzeri 
werden in der Literatur bald als eigene Arten aufgefaOt, bald als Klein¬ 
arten oder Unterarten von D, plumarius. Für Oberösterreich kommt nur 
D, blandus in Frage, Nach Oanchen ist die Art kalkstet, auf Felsen und 
steinigen Hängen der Voralpenstufe der nördlichen Kalkalpen zerstreut. 
Neuere Funde und Berichte sind nur vom Gebiet der Polsterluke vorhanden. 

Die Polsterluke ist auf der neuen Karte 98, Liezen, 1:50,000, 1972 , beim 
Schiederueiher eingezeichnet, auf allen älteren Karten 2-3 km weiter 
westlich. Für die unten angeführten Angaben kommt wohl die letztere Stelle 
in Betracht, Ob D, blandus an den alten Fundorten außerhalb der Polster— 
luke noch vorkommt, konnte ich nicht nachprüfen. 

NH 8350; 2 / 1,2 Polsterluke bei Hinterstoder 20.5.43 Ham (Ll) - 2/3 Hinter¬ 
stoder, oberh. d. Schiederweiher 18,8,55 3o (Oo) 

NL 8350; 2/2,3 Schutthalden des Öttlberges am Eingang zur Polsterluke 
(lüein 1965) 

AH 8251; l/8,13 St, Pankraz, an der Teichl Ob (Ll) - 4/4,5 Veichltal 
bei üJindischgarsten 6,1868 Ob; 7.1894 Dür (Ll) - 8350; 2/l,2 Geröll 
der Polsterluke 26,6,1869 Dür; 13,6,1886 Str; 20,5,1898 Niedereder (LI) 

AL 7952; 4/l,6 Kies der Enns bei Steyr (Du 1885) - 8150; 4/l3,14 Steyrling 
(Du 1885) - 8153; Felswände um üJeyer (Br 1862; Du 1885; Ritz 2 1914) - 
8251 ; 2/4 Aufstieg in die Feuchtau (Du 1885; flfitz 2 1914) - 4/4 Veichl¬ 
tal bei ÜJindischgarsten (Neumayer 1929) - 8350; 2 /I.2 Polsterluke 
(Du 1885; Neumayer 1929) - 8351; 3/2 Fuß des Schrecken (Du 1885) 


Dianthus carthusianorum L, 

Karthäuser - Nelke, Stein - Nelke. Diese Art ist sehr variabel und wurde 
in mehrere Unterarten geteilt, Ihre Unterscheidungsmerkmale sind aber 
unscharf und zusammenhanglos, Dia geographische Verbreitung ist ebenfalls 
wenig verwertbar. Die Unterarten konnten daher hier nicht berücksichtigt 
werden. 

NH 7651; 4/9 Linz, Steg 25,8,50 Lo (Lo) - 7752; I/I Panglmayer - üJindegg 
20,6,35 Schm (Ll) - l/s Hohenstein bei Pulgarn 23,8,70 So (So) - 
1/10,15 Luftenberg 105,47 Schm; 16.7,71 Lo (LI,Lo) - 3/3 Pichlinger- 
see 2.6,73 Lo (LI,Lo) - 3/5 Bhf. Asten 11.9.71 Lo (Lo) - 8051; 2/2 
Hörmühle bei üJaldneukirchen 3,10,70 Lo (LI,Lo) - 

8148; 2/2 s. Hollereck 13,6,52 Wt (Ll) - 2/l2 Bräuwiese bei Traunkir¬ 
chen 5,6,53 nt (LI) - 4/6 Oägereck w, Sonnstein 28,6,47 nt (Ll) - 
4/7 Sonnstein 20,7,40 nt (Ll) - 8149; 4/10 Kasberg: Predigtstuhl 
8.54 Ru (LI) - 8152; 1/II Innerbreitenau zw, Fuchsberg u. Kienberg 
8.7.62 Ham (Ll) - 8250; 3/l4 Gr. Priel 50 Schm (Ll) - 8348; 1/8 
Höherstein 3,7,49 Pi (LI) - 3/2 Leislingwand ö, Geisern 29,6,48 Pi 
(LI) - 8352; l/l4 Pyhrgas 24,8,59 Lo (Lo) 

EF 7550; 3/l5 Pesenbach; Hst, Herzogsdorf — Gerling 2,8,69 - 7650; 

1/2 Donau ob. Kw. Aschach 2.7.72 - 2/8 Eschelbachtal 3.6.74 - 
2/6,7,13 Saurüssel - Lacken 3,7,71 - 2/9,10 Rodltal bei Rottenegg 
3,6.72 - 2/14 Rodltal bei üJalding 28.5.70 - 3/2,3 Feldkirchen - 
Donau 12,6.69 - 7651 ; 1/11 Bach ö. üJalding 28.5.70 - 3/I Bhf, 
Ottensheim 10,8,71 - 3/2 Sleicherbach bei Ottensheim 18,5,72 - 
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3/8,9 Puchenau - Dürnberg 15,5,67 - 4/4,5 Linz, St, riagdalana 
10,6,72 - 4/9 Linz, Donauufer 21,5,72 - 4/l1,12 Linz Freinberg Nord 
7749; 3/6 Grieskirchen Ost 7,6,70 — 7750; 2/IO Hst, Kirchberg-Thür— 
nau 20,7,67 - 4/3,4,9 Oftering 5,8,69 - 7751; l/S Aichberg 8,8,76 - 
1/8 Dörnbach 10,8,72 - 2/2 Linz Freinberg Süd 70 - 2/l1 Doppl bei 
Linz 3,6,73 - 4/l,2 St, Martin bei Linz 50-70 - 4/4 Linz, Schörgen- 
hub 17,5,72 - 4/4,5 Traunau bei Ebelsberg 3,7,70 - 7752; I/2 Obern- 
bergen bei Steyregg 1,10,75 - l/l1,12 Ebelsberg - Uleikerlsee 27,6,71 
2/7,8 St. Georgen/Gusen 22,6,71 - 3/l,2 Schiitenberg - Mönchsgraben 

6.6.70 - 4/9,10 Enns, Bahn 29,6,70 - 4/l5 Ennsufer bei Enns 10,10,71 
7753; 3/2 Heinrichsbrunn 14,8,73 - 3/3,4,10 Donauufer Wauthausen - 
Au 31,7,72 

7848; 3/6 Hausruck bei Ulolfsegg 25,10,71 - 7849; 2/5,10 Linetuiald 
bei U/els 3,9,72 - 4/3 Wirt am Berg - Gunskirchen 11,9,70 - 4/4 Wirt 
am Berg 14,7,71 - 4/9 Traunleiten Entenstein bei Ulels 17,5,69 - 
7850; 1/4 Oberhart bei Ulels 8,10,72 - 2/I Marchtrenk, Bahn 25,5,71 - 
7851; 2/1 Nettingsdorf 10,8,69 - 7852; 2/9 Thailing bei Kronstorf 

5.6.74 - 794B; 3/9,14 Attnang-Puchheim 29,5,70 - 7950; 2/l2 Pochen- 

dorf 7,8,74 - 2/l3,14 Kremsmünster 8,8,73 - 4/3 Kremsmünster; Gab¬ 
lonzersiedlung 4,8,74 - 4/7 Zenndorf 6,8,74 - 8051; 2/l,2 Ulald- 

neukirchen - Steyrfluß 18,5,70 — 8151; l/l1,12 Frauenstein 23,7,71 

GL 7446; Grundfeld Passau-2,u,4,Quadr, 69 Gr - 7447; Grundfeld Obern- 
zell 2,u.3, Quadr. 58-72 Gr - 7546; Grundfeld Schärding 2,Quadr, 

52-69 Gr - 7548; Grundfeld Ulesenufer 1,u,2,Quadr, 55,72 Gr - 2/2,7 
Rannamündung - Falkenstein 23,5,71 Gr - 2/l5 n, Marsbach 27,5,68 
Gr r* 7549; l/l4,15 Saladopl 2,8,75 Gr - 2/l1 Kl, Mühl bei Obermühl 

9.8.75 Gr - 3/1,7 Marsbach - Au 30,4,66 Gr - 3/l,7 Freizell - 
Schlögener Schlinge 27,4,68 Gr - 3/2,8 Schlögen - Innzell 21,5,66 
Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 7551; 4/3 Hellmonsödt - 
Rudersbach 26,5,69 Ham,Sp 

7649; 4/10 Puchet - Unterleiten 11,5,75 Gr - 7650; l/7,12 Aschach 
43-69 Gr - 7651; 3/7,12 Mühlbach bei Ulilhering 19,5,66 Bo - 4/6 
Linz, Pöstlingberg 1,5,66 So - 7653; l/l2,13 Pregarten 74 Pils - 

7743; 4/10 Blankenbach 75 Kr - 7744 ; l/l3,14 Braunau - Dietfurth 
74 Kr - 2/9,14 s, Kaltenau bei Mining 12-5-73 Gr - 3/2 Ranshofen Kr- 
7745; 2/2,3 Kirchdorf a,I, 43-69 Gr - 7746; 4/l4,15 Ried i,I, 
Adlmannseder - 7748; Trattbach bei Taufkirchen/Trattn. 26,5,72 Gr - 
7749; 3/8,9 Hiererberg 19,6,72 Gr - 4/6 Bad Schallerbach 30,7,68 Bo- 
7750; 1/6,7 ö, Hörstorf bei Eferding 15,7,71 Gr - 7751 ; 2/l1 Doppl 
bei Linz 16,8,47 Be - 3/l4,15 Traunau ui, Traun 7,9,69 BA - 4/2 Linz, 
Ulegscheid 25,8,62 BA - 4/6,7 Traunau ö, Traun BA - 7752; l/l0,15 
Luftenberg 6,6,62 BA - 3/l,2 Schiitenberg 47-50 Be - 7753; 3/6 
Enns - Spitalerau 1,5,66 BA - 7755; 3/3,4 Grein - St, Nikola 72 Ste 

7844; 2/15 ö, Uttendorf 74 Kr - 7849; 4/4 Wirt am Berg bei Ulels 
11,8,62 BA - 4/9 Traunau bei Gunskirchen 18,5,68 Gr - 4/l4 Entenstein 
bei Ulels 59-60 Ru - 7850; l/5,9,10 Ulels - Marchtrenk 7,8,66 BA; 23,6, 

68 Gr - 2/7,8 Traunau bei Marchtrenk 12,8,62 Bä - 7852; 3/8,13 Hof— 
kirchen/Trauhkr, - Niederlindach Ste - 7854; 2/l-4 Dörnach - Eizendorf- 
Mettensdorf Fei,So - 

7943; 2/8,13,14 Heratingersee, Seeleitensee 22,6,74 Gr - 7946; 2/9,10, 
14,15 Frankenburg 40-68 Ric — 7947; 1/I Hofberg bei Frankenburg 69 Ric 
7948; 1/11,12 Redlbach bei Raffelsberg 29,5,72 Gr - 2/l3 Ager bei Staig 

13.6.70 Ru - 7949; 2/1 Hafeld bei Lambach 60-65 Ru - 2/l Zauset bei 
Fischlham 20,5,73 Gr - 4/6 Blankenberg - Alm bei Vorchdorf 16,7,69 Gr 
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7952t 1/1,2,6,7 Wolfsner Wald 75 Ste - 2/3,12 Staning, Rünichholz 
Sta - 3/1-5 Steyr bei Steyr 72 Ste - 3/5,10 Enns bei Steyr 72 Ste - 
4/1,6 Steyr Ste - 80461 4/4,5,9,10 St, Georgen i.Att, 46-69 Rio - 
8047t l/l3,14 Kemating - Ainwalchen - NaiGing 70 Rio - 2/3 Agerknie 
bei Mairhof 67 Ru - 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 62 Ru - 3/7 Buchberg 
beim Attersee 67-68 Ric - 8048; 4/8,11,12 Gmunden - Gmundnerberg 
22.5,73 Fü; 73 Pli - 8050; 1/1I.I2 s. Rettenbach 29.8.75 Gr - 8051 ; 

3/13,14 Schl, Leonstein - Rinerbergerklamm Ste - 4/7,8,13 -15 
Schoberstein - Grünburger Hütte - Dorngraben 68-74 Ste - 8052; 1/2 
Riegluiirt bei Rosenau/Enns Ste - 2/1,2,6,7,12,13 Damberg, Dambach, 
nühlbach, Laussa Ste - 3/6-8 Trattenbach - Uord, üJendbach 69 Ste - 
3/14,15 Hohe Dirn Nd - 4/6 Losenstein 72 Nd - 4/l4,15 Schieferstein 
Ste - 8054; 3/6,7 Predboding - Spindelalm 72 Ste 

8148; l/l4,15 Mühlbachtal - Kollmannsberg 61 Mi - 2/5,10 Traunsee 
Ostufer 67,73 Mi - 4/3,8 Traunkirchen - Ebensee 60-73 Mi - 4/l4,15 
Rindbachtal 60-73 Mi - 8149; 4/l0,14,15 Farrenau - Kasberg - Spitz¬ 
planeck 21,6,72 Ste; 25,8,73 Gr - B150; 2/9 Georgenberg bei Micheldorf 
13,5,72 Fü - 2/11,12 Parnstaller Alm - Gradnalm 19,5,71 Gr - 8151; 

1/4 Leonstein Ste - 2/4,5 Schoberstein Südseite 26,6,75 Ste -3/2 
Unt, Frauenstein 14,6,69 Gr - 4/1,2,6,7,11,12 Ramsau - Hopfing - 
Ramsauer Größtenberg 70 Ste - 4/l1,12 Hopfing 14.6,69 Gr - 8152; 

1/11,12 Kienberg - Pfeifferleiten - Hausbach 72 Ste - 2/l-3 
Rohrbachgraben- Reichramingbach 54-73 Nd; 4.6.75 Ste - 3/2 In Santen 
72 Ste - 3/15 Ebenforst 72 Ste - 8153; 2/1,2 Hintstein 30.4,75 Ste - 
4/1,2 In den Mauern, Ennsberg 15,6,75 Ste- 8154; l/7,8 Heiligenstein 
bei Weyer 72 Ste 

8248; 1/4,5 Mühlleiten - Wimmersberg 59-72 Mi - l/l4,15 Bromberg 
59-72 Mi - 2 / 4,5 Eibenberg 59-73 Mi - 3/l,2 Traun; Langwies - Mitter- 
ueißenbach 4,6,72 Gr - 8249; I/1I Offensee 72 Mi - 8251; 1/6 Teichl- 
Steyr Zusammenfluß 14,5,72 Kr - 2/3—5 Hopfing - Feichtau — Hoher Nock 
72 Gr - 4/4,5 Ueichltal Gr - 4/4,5 UeichJ.tal, Garstener Au 7,5.75 Ste 
8252; 3/6 ö. Windischgarsten 6,68 Wa - 8254; 3/l Frenzgraben Unter¬ 
lauf 23,4,70 Ste - 8350; 2/4,5 Hinterstoder 72 Ste - 8351; l/3,4,7 
Schafferteich - Hutterer Höß Ste — 8352; 1/9,10,14,15 Gr.u.Kl.Pyhrgas, 
Goujilalm 69 Ste — 3/3,4 Bosruckhütte — Pyhrgasgatterl 72 Ste 

NL 7446; 4/l3 Wernstein (Gr 1971) - 7447; I/8 Schildorf (Gr 1971) - 2/11 
Krempelstein (Gr 1971) - 3/4,5 Esternberg (Gr 1971) - 7548; 1/2 Stadl 
(Gr 197l)-l/4 Fleckental bei St Ägidi (Gr 1971) - 7 651; 4/l2 Linz, 
Urfahru.'nde (Beck 1958) - 7751 ; 4/l,2 St, Martin bei Linz (Beck 1958)- 
7752; 1/2,3,7,8 Steyregg (Kolb 1933) - 4/2,3 Kronau bei Enns (Stock 1955) 
7952;. 2/3 Staninger Leiten (Hasl 1 1949/50) 

8048; 4/3 T^unufer bei Theresiental (Rech 1959) — 4/l5 Grünberg (Rech 
1959) - 8148; 2/l Altmünster (Mt 7 1951/52) - 2/2 Hollereck (Mt 7 1953) 
2/4 Dürrenbergwiese bei Ramsau (Rech 1959) - 2/l2 Brauwiese bei Traun— 
kirchen (Mt 7 1953) - 2/l5 Ansetz (Rech 1959) - 4/3 Traunkirchen 
(Mt 7 1951/52) - 8149; 1/6 Traunstein (Ru 1968) 

M 7546; 4/11,12 Suben 8.1891 Vier (Ll) - 7646; 3/6 Innleiten bei Obern¬ 
berg 3,7.1893 Her (LI) - 7650t l/9,14 nühllacken 10.7.1894 Dür (Ll) - 
7651t 4/6.7 Linz, Pöstlingberg 23.10.1872 (LI) - 7652; 3/11.12 Pfenning¬ 
berg Ritz (LI) - 7744; l/l3^14 Um Braunau Hör (LI) - 7751; 4/3 Linz, 
Hörzing 5.7.1835 (LI) — 7850; 2/l,2 P-larchtrenk 6.6.1866 Uiiesbauer (LI) 
7948; 4/9,14 Traunfall 10.6.1875 Has (Ll) - 8150; 4/l,2 Kremsmauer 
21.8.1910 (LI) - 8251; l/8.13 St. Pankraz 1872 5ax (LI) - 8350: 2/3 
Hinterstoder: Klinserau 1891 Dür (Ll) - 8352: 3/3 Pyhrgas,Hofalm 1873(Ll) 
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Al 7951; .2/l3t14 Kremsmünster (Kofst 1862) - 7951; l/l2,13 Hehenberg - 
Haid (Hofst 1862) - 7952; 4/l2-14 Damberg bei Steyr (Herg 1 1905) - 
8051; 4/15 Schoberstein (Herg 2 1910) - 8052; 4/l4,15 Schieferstein 
(Herg 2 1910) - 8149; 4/1O Kasberg; Predigtstuhl (Ber 2 1906) - 8251 ; 
4/4,5 Veichltal bei Windischgarsten (Keil 1898) - 8352; l/l4 Gr* 
Pyhrgas (Keil 1898) 


Dianthus deltoides L* 

Deltafleckige Nelke, Heide - Nelke. (Ouftschmid: Donnernagerl, Stein¬ 
nagerl, Dungfernnagerl). Häufige, kalkmeidende Art. Im Sauuald häufig 
(Grims 1971) 

NH 7550; l/l,6 Neufelden 24.7.65 So (So) - 2/1O St. Veit i.PI. - Hansberg 

13.7.70 Lo (LI,Lo) - 7551; 4/l2 Kirchschlag 30.7.69 Lo (Lo) - 7553; 
3/4,5 Flanitzbach bei Kefermarkt 5.9.71 Lo (Lo) - 7650; 2/6,7,13 
Saurüssel - Lacken 3.7.71 Lo (Ho) - 7651; 2/1 Lichtenberg 14.8.70 

Lo (LI,Lo) - 4/6 Linz, Pöstlingberg 3.7.35 Schm; 14.6.68 So (LI,So) - 
7652; 1/6,7 Altenberg bei Linz 7.6.35 Schm (Ll) - 3/l1,12 Pfenning¬ 
berg 8.30 Schm (Ll) - 7751; l/S Alharting 15.6.52 Do (Do) - 2/l,2 
Linz - Leonding 16.6.60 Lo (Lo) - 7752; l/5 Hohenstein bei Pulgarn 

23.8.70 So (So) - 7947; l/7 Rothauptberg bei Endriegl 15.10.66 Ru (Ll) 

EP 7249; 3/l2,13 Ob. Klafferteich 28.7.72 - 7352; 4/3,4 Tobau bei Uullo- 
uiitz 26.8.74 - 7449; 2/9,10 u. Rohrbach 53.9.74 - 7450; 3/l1, Pürn- 
stein - 4/9,10 Piberstein 23.8.75 - 7451 ; 1./l3,14 Vorderueißenbach 
4.9.73 - 3/6 Ahorn 26.6.76 - 7452; 2/6 n. Zulissen 25.8.76 - 2/l2 
Summerau 29.7.75 - 4/3 Labacher Torfmoor 19.7.72 - 7453; 2/3,8 
Hundsberg n. Sandl 26.9.76 - 3/l1 Freistadt 19.7.67 - 7 454; l/6,11 
Rosenhof bei Sandl 17.8.68 

7549; 2/8,13 Wildpark Altenfelden 9.7.72 - 2/9,10 Gr. flühl unt. Neu¬ 
felden 16.7.69 - 7550; 1/1 Gr. flühl ob. Neufelden 22.6.75 - 2/6 Pesen- 
bach ob. Niederwaldkirchen 24.7.73 - 3/l5 Herzogsdorf - Gerling 2.8. 

69 - 4/1 Pesenbach unt. Niederwaldkirchen 24.7.73 - 7551; l/7 Waxen- 
berg 30.7.67 - 2/7 Zwettl 9.9.73 — 3/6 Hofing ö. Neußerling 31.7.73 - 
3/9 Rodltal bei Geng 4*7.76 - 4/5 Eckartsbrunn 3.9.71 - 4/l3 liiildberg- 
Kirchschlag 6.7.72 - 7552i 1/1I Reichenau i.n. 11.7.67 - 2/3 Tröls- 
berg bei Freistadt 20.8.70 - 2/l5 Lest bei Freistadt 19.8.67 - 3/9,14 
Gusen w. Alberndorf 2.9.73 - 4/8,9 Kl. Gusen w. Neumarkt 24.8.73 - 
7554; 3/1 St. Leonhard; Predigtberg 12.9.76 - 3/l1 Prandegg - Pehers- 
dorf 21.8.73 - 4/1 Firling ö. Pieberbach 12.9.76 - 7555; 3/6,7,11,12 
Königswiesen 7.9.73 - 

7650; 1/4,9 Pesenbach; Gerling — Plühllacken 12.6.73 - 2/8 Eschelbach— 
tal 17.9.74 - 2/9 Rodl bei Rottenegg 19.7.69 - 2/l5 n. Walding 30.6.76- 
7651 ; 1/11 Bach ö. Walding 27.7.74 - 2/2,8 Hornberggraben 14.8.71 - 
2/1/r^Magdalenaberg bei Linz 28.9.75 - 4/l,7 Linz, Dießenleiten u. Bachl- 
berg 21.9.74 - 4/2 Linz, Höllmühlgraben 10.6.71 - 4/3 Linz, Däger im 
Tal 26.8.72 - 4/4,5 Linz, St. Plagdalena 19.6.74 - 4/6,7 Linz, Pöstling 

barg 5.7.74 - 4/l1,12 Linz, Freinberg Nord 70 

7652; 1/4 Gusen s. Klamleiten 18.8.74 - l/l1,12 Katzgraben - Hagerberg- 
Haslach 14.9.75 - l/l5 Gusen bei Gallneukirchen 23.9^7'] - 2/3,8 Kl. 
Gusen n. Unterweitersdorf 25.9.76 - 3/6,7 Katzbach - Pfenningberg 

21.8.71 - 4/1,2 Engerwitzdorf - Schweinbach 22.7.74 - 4/l5 Bhf. Kats¬ 
dorf 8.7.72 - 7653; l/8,12 Feldaist ob. Pregarten 5.10.72 - 4/3 Bären¬ 
bach bei Tragwein 9.8.75 - 7654; 1/11 Kettenbach bei Bad Zell 1.8.70 - 
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4/11 st« Thomas a^Blasenstein 12«9«76 - 7655_;_ 4/l3 Rabl in Dendlreith 
15«8«74 - 7752; l/2 Obernbergen bei Steyregg 1#10«75 - l/5 Hohenstein 
bei Pulgarn 30.6.74 - 7753; Riederbachtal 27«7«72 - 7754; l/l,7 Wind- 
haag bei Perg 9«7«75 - 4/7 Burg Clam 1-.9.74 - 7755; 2/3 Wolfschlucht 
bei Waldhausen 15.8.74 - 7850; 3/l,2 Traun bei Wels 26«9«71 - 7950; 
2 / 13,14 Kremsmünster 7«9«71 

GL 7349; 2/1 Hintenberg bei Ulrichsberg 15.11.68 Ric - 2/4,5,9,10 Bären¬ 
stein bei Aigen 16«10«67 Ru - 4/4 Aigen i«n« 43-69 Gr - 7446; Grund¬ 
feld Passau 4« Quadr* 55 Gr - 4/4,10 Gattern - Doef - Schardenberg 
1Ö«6#66 Gr - 7447: Grundfeld Obernzell 1«-4« Quadr* 55-72 Gr - 
3 / 13-15 Gr« KöOlbach ob« Kneiding 13«6«66 Gr - 4/l5 Ginzldorf am Haug- 
stein 3«7«66 Gr - 7448; 2/9 Haselbach bei flollmannsreith 29«4«72 Gr - 
3 / 11-13 Haugstein - Engelhartszell 55-72 Gr - 4/1 sw Oberkappel 29«4« 
72 Gr - 4/2 Rannastausee Word 1«7«72 Gr - 4/l5 Pfarrkirchen i«n« 

43-69 Gr - 7449; 1/3 Stratberg 68 Wu - l/7 Leiten - Kickingerödt 
1«7«72 Gr - 2/10 Rohrbach 43-69 Gr 

7450; 1 / 8,9 Haslach 43-69 Gr - 1 / 1 O Haid ö. Haslach 29.6.72 Gr - 2/l,2 
n« Innenschlag bei St« Stefan a« Wald 19.8.73 Gr - 2/8,14 Helfenberg - 
Afiesl 20.9.70 Fei,So - 7452; l/l3 Steinbauerberg bei Reichenthal 6.8. 

72 Gr - 7453; 4 /I Oberrauhenödt - flitterbach 69 Ric - 7454; 3/8,12 
Harrachsthal - Saghammer 68 Ric 

7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 1.2.4. Quadr. 52-72 Gr - 7548; G rund- 
feld Wesenufer 1.-3. Quadr. 55-72 Gr - 2/4,9 Hofkirchen i.fl. 43-69 Gr- 
3/3 Dornedt bei Kopfing 23.6.66 Gr - 7549; l/l4,15 Saladopl 9.8.75 Gr- 
2/11 Kl. Flühl bei Obermühl 9.8.75 Gr - 3 /8 Schlögener Schlinge. 60-72 
Gr — 7553; 4/12 Klausmühle bei Gutau 9.8.73 Ru - 7554: l/9,10 Weiters— 
felden 75 Gm - 7647; Gründfeld Raab 2. Quadr# 50—69 Gr — 7648; Grund— 
feld Peug^rbäch 1. Quadr. 43-58 Gr .- 2/6,7 Leithen-lDBi Knotzberg 17.8. 

73 Gr - 7649; 1/12,13 Purgstall- Esthofen - Löwengrub 25.6.73 Gr - 
7653-;- l/l2v<1-3. Preqarten 74 Pils- 

7748; 2/12 TTattbach bei Täüfkircheh/Trattn. 26.5.72 Gr - 7754; 3/7,8 
Freingraben s. Arbing 1.9.54 Ru - 7755; 4/8 Sarmingstein - Kienberg 
8.7.71 Gr - 7844; l/8,9 Neukirchen a.d.Enknach 20.7.75 Kr - 7846; 

1/4 Riegsrting - Rödham - Ramerding 27.4.72 Gr - 7946; l/7,12 Kober- 
naußeruiald; Hocheck - Bärenkratzl 73 Ric — 4 / 8 -IO Tiefenbach w. Redl 
69 Ric - 7947; 1/1 Hofberg bei Frankenburg 69. Ric - l/7 Riegl - Rot¬ 
hauptberg ötTö^S Ric - 

ML 7647; 2/l3 Rackersedt bei Raab (Gr 1971) - 7751; 2/l4 Linz, Wasserwerk 
(Top 1934) - 7752: 4/2,3 Kronau bei Enns (Stock 1955) - 7946; 4/1 
Seppenröth (Ric 1970) 

AH 7647; I /10 Andorf 1.7.1883 Has (Ll) - 7648; 3/7 Altschwendt 8.8.1882 
Has (LI) - 7651; 2/l Lichtenberg 8.1896 Re (Ll) - 2/3,8,13 Hasel¬ 
graben Du (Ll) - 4/4 Linz, St. Magdalena Du; Hi (Ll) - 4/6 Linz, 
Pöstlingberg 3.7.1844 Mor; 8.1896 Fr (Ll) - 7846; 2/l4,15 Pattigham 
1873 (LI) 

AL 7446; 2/l3,14 um Passau (Vier 2 1889) - 4/l3 Wernstein (Vier 2 1889)- 
7546; 2 / 11,12 Schärding (Vier 2 1889) - 7651; 3/l,6 Ottensheim (Du 
1885) - 4/6 Linz, Pöstlingberg (Du 1885) - 7746; 2/6 Senftenbach 

(vier 2 1889) - 2/l3 Aurolzmünster (Vier 2 1889) - 4/1 Eitzing (Vier 

2 1689) - 4 / 8,9 Maria Aich (Vier 2 1889) - 4/12 Mehrnbach (Vier 2 

1889) - 7753; 3/l,2 MauthaUsen (Du 1885) - 7754; 2/9,14 Kreuzen (Du 

1885) - 7755; 3/7 Grein (Du 1885) - 7843: 1 /II Ach/Salzach (Vier 2 
1889) - 7846; l/5 Aistersheim (Vier 2 1889) 
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7942; 4/5 Ostermiething (Uier 2 1889) - 7943; 2/7 Oorfibtn (Vier 2 
1889) — 7950; 2/l3,14 Kremstnünster (Du 1885) - 4/4 Schürzendorf 
(Hofst 1862; Gu 1874; Du 1885) - 4/5 Oeheniiiang (.Höfst 1862; Gu 1874; 
Du 1885) - 7951; l/l2,13 Hehenberger Haide (Hofst 1862; Du 1885) 


Dianthus qlacialis Haenke 

Gletscher—Nelke. Nach Fritsch und Daneben kommt diese Art in Dberösterreich 
nicht vor. Sie ist kalkfeindlich und beschränkt sich auf die Zentralalpen. 
In der Sammlung LI befinden sich allerdings zwei alte, von Widder revi¬ 
dierte Belege von D, glacialis, angeblich aus Oberösterreich. 

AH 8250; 3/l4 Eisfeld des Gr. Priel 9.1835 Langeder (Ll) - Gr, Priel, 

Über 200D m: In kleinen Polsterrasen unter dem Kl. Brotfall 8.1895 Fr 

(LI) 

Obwohl der Priel häufig begangen wurde, sind keine weiteren Belege oder 
Angaben vorhanden und das Vorkommen der Art in Oberösterreich ist unwahr¬ 
scheinlich. 


Dianthus qratianopolitanus Vill. 

(D. caesius Sm.) Pfingst-Nelke. Diese als Zierpflanze gezogene Nelke ist 
da und dort verwildert bis eingebürgert. Ritzberger (2,1914) gibt für 
O.Ö. zwei Fundstellen an: 8251: 4/4 Veichltal bei Windischgarsten; 

8350: 2 / 2,3 H interstoder: Weg vom Stegbauern zur Polsterluke. Das Veichl— 
tal wird auch von Hegi als angeblicher Fundort angeführt. Ob die Pflanze 
an den erwähnten Stellen noch vorkommt, muß erst nachgeprüft werden. 


Dianthus monspessulanus L. subsp. waldsteinii (Sternb.) Nyman 

(D. sternbergii Sieb, ex Kern.) Dolomiten-Nelke. Nach Janchen auf Kalk 
und Dolomit der Voralpen- und Krummholzstufe. Sehr selten. Nachweise 
sind nur spärlich vorhanden, aus neuerer Zeit bisher nur einer. 

NH 8251: 4/4,5 Veichltal bei Windischgarsten 29.7.70 Ste (LI) 

AH 8447: 4/l3 Dachstein, bei der Simonyhütte 1897 Fr (Ll) - 8251: 

^/4,5 Veichltal bei Windischgarsten 7.8.1868 Ob (Ll) 

AL 8547: 2/6 Schutthalden unter dem Torstein (Ritz 2 1914) - 2/7 

Schutthalden unter dem Dachstein (Ritz 2 1914) - 8548: l/l-3,6 
Dachstein: Am Stein (Du 1885; Ritz 2 1914) 


Dianthus pontederae Kern. 

Vielblütige Nelke, Kleinblütige Steinnelke. Diese Nelke wird von Vier— 
happer (1899) für O.Ö, als neue Art gemeldet und zwar "auf Bahndämmen um 
Ried häufig". Auf diese Angabe stützen sich wohl jene in Fritsch, Hegi 
und Oanchen. Bei einer Begehung der Rieder Bahndämme im 3ahre 1971 habe 
ich die Art nicht vorgefunden. 
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Dianthus superbus L» subspec# superbus 

V/on den zwei österreichischen Unterarten alpestris (speciosus) und 
superbus kommt in O.Ö. nur letztere vor. 

NH 7651 t 2/14 Plagdalenaberg bei Linz 28.9.75 Lo (LI,Lo) - 3/3 Dürnberg 
28.9.74 Lo (Lo) - 3/l0 Unterpuchenau 9.9.76 Lo (LI,Lo) - 4/3 Linz, 
Marienberg bei 5t* Magdalena 12.8.72 Lo (Lo) - 7652; 3/6,7 Katzbach - 
Pfenningberg 27.8.48; 21.8.71 Lo (LI,Lo) ~ 7751; 3/l4^14 Traunauen 
bei Traun 6.8.54 Lo (Lo) - 7752; 3/l,2 Ebelsberg, Waldrand 29.8.38 
Schm (LI) - 7754; 1/1 Windhaag bei Perg 9.7.75 Lo (Lo) - 3/8 Arbing 
8.7.71 Gr (LI) - 4/7 Umgeb. Burg Clam 1.9.74 Lo (LI,Lo) 

7843; 1/11 Ach/Salzach 29.5.54 Sa (Sa) - 7852; l/3,4 St. Florian- 
Fernbach 25.8.69 Lo (Lo) - 7943; l/ö Tarsdorf - Filzmoos 1.9.56 Sa 
(Sa) - l/l4 Hehermoos w, Holzöster 28.7.70 Lo,5a (Lo) - 2/l3,14 
Ibmer Moor 27.7.58 Schm (LI) - 3/9 Höllerer See 20.7.59 Schm (Ll) - 
7950; 2/8,13 Kremsmünster ~ Schacherteiciie 13.8.54 Lo (Lo) 

GL 7651; 4/6 Linz, Pöstlingberg 43-69 Sr - 7753; 2/1 Windegg bei Schwert¬ 
berg 3.10.65 Bo - 7754; 3/l,6 w. Tcbra bei Arbing 8.7.71 Gr - 3/7,8 
Freingraben s. Arbing 1.9.54 Ru - 7943; 2/8,13,14 Heratingersee, See¬ 
leitensee 22.6.74 Gr - 2/l3,14 Ibmer Moor 43-69 Gr - 7946; 4/12-14 
Vöcklamarkt - Fornach 26.5.73 Fü - 7952; 2/l2 Steyr, Münicnholz 66-72 
StB - 3/9 Garstnerteich 66-72 Ste - 4/7Weg z. Damberg 66-72 Sie - 
8052; 1/2 Rieglwirt bei Rosenau/Enns Ste - 2/7 Dambach 66-72 Ste; 

18.7.66 Maurer - 2/1I Hint. Mühlbach 56-72 Ste - 2/l3 Laussa 66-72 Ste 

M 7651; 3/7.12 Wilhering - Mühlbach 15.7.1908 Scnott (Ll) - 4/3 Linz, 
Fuggerwiese Mor, Du (Ll) - 4/4 Linz, St. Magdalena, Pferdeeisenbahn 
20.8.1836 Mor; Rauscher (Ll) - 4/5 Linz, Auhof 7.1886 (LI) - 4/7 Linz, 
Leysenhof 24.7.1844 (Ll) - 7652; 3/6.7 Pfenningberg 13.8.1887 Ritz (Ll) 

7744; l/l3,14 Um Braunau Rauscher (Ll) - 7751; 2/IO Linz, St. Peter 
17.7.1864 Str (Ll) - 3/l4,15 Traunau bei Traun 7.8.1883 Str (Ll) - 
7752; 1/1 Linz, Seidlufer 26.7.1888 Ritz; 17.7.1893 Re (LI) - 4/7,8 
Asten - Enns 1882 (LI) - 7753; 3/l Enns, Donauau 1889 (LI) - 7754; 

3/15 Baumgartenberg 1857 Hi; 11.7.1888 Has; Weid (Ll) 

7852; 1/3,4 St. Florian bei Linz 1860 Dür; 1896; 6.8.1913 Stock (LI) - 
7943; l/l5 Holzöster - Fränking Weid (Ll) - 3/l2,13 Wildshut 1883 (Ll)- 
7951; 4/5 Sierning - Sierninghofen 28.7.1878 Sti (Ll) - 7952; 4/12-14 
FuO des Damberges bei Steyr 9.9.1881 Peherstorfer (Ll) 

AJ^ 7552; 2/l5 Lest (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7650; 4/1O Ottensheim (Du 1885; 
Ritz 2 1914) - 7651; 3/4,5 Koglerau (Ritz 2 1914) - 4/4 Linz, St. Magda¬ 
lena (Du 1885; Ritz 2 1914) - 4/8 Linz, Harbach (Sai 1841) - 4/1I Zauber¬ 
tal bei Linz (Sai 1841) - 4/l4 Linz, Hühnersteig (Du 1885) 

7751 ; 2/10 Linz, St. Peter (Du 1885; Ritz 2 1914) - 4/6,7 St. Martin 
Auen (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7752; 1/1 Linz, Seidlufer (Ritz 2 1914) - 
1/9,10 Pulg^rn (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7753; 2/1 Schwertberg (Dö'2 
1890) - 7754; 3/8 Arbing(Dö 1 1890) - 3/l¥ Baumgartenberg (Du 1885; 

Ritz 2 1914)- 7755; 3/7 Grein (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7943; l/l5 ♦ 
Fränking (Vier 2 1889; Ritz 2 1914) - 2/1O Eggeisberg (Du 1885; Vier 2 
1889; Ritz 2 1914) - 3/l2,13 Wildshut (Wier 2 1809; Ritz 2, 1914) - 
7951; 4/4 Sierning (Du 1885; Ritz 2 1914) 
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Gypsophila muralis 

Für Oberöstarreich wird das Flühlviertel als Hauptverbraitungsgebiet an¬ 
gegeben* Die Pflanze wird als kalkmeidend bezeichnet. Nach Ouftschmid und 
Ritzberger fehlt sie in den Alpen und Voraipen. Aus der neueren Zeit 
liegen aber einige Meldungen vor. Nach Kump gehört sie südlich der Donau 
zu den selten gewordenen Ackerunkräutern. Mauer-Gipskraut. 

NH 7650; 2/8 Eschelbachtal 17.9.74 Lo (Lo) - 3/l Pupping 3.7.69 Ku (Ll) - 
7651; 4/6.7 Linz, Pöstlingberg 12.9.54; 18.9.74 Lo (Lo) - 7652; l/lO 
Gusental bei Riedegg 23.9.71 Lo (LI,Lo) - 7749; 2/2 Obergallsbach 
28.5.69 Ku (LI) - 7752; l/5 Hohenstein bei Pulgarn 4.8.65 Lo (Lo) - 
7854; 2/3 Naarntal s. Saxen 27.9.64 3o (3o) 

GL 7848; 2/I Schwalbleck bei Aistersheim 1.7.74 Gr - 8045; 4/9 Irrsee 

Nordende, im Flachmoor 45-70 Ric - 8052; 2/7 Unter-Dambach 66 Maurer - 
8148; 4/12—14 Rindbachtal 60—73 Mi — 8149; l/6,7,11 Laudachsee — Schar¬ 
te - Lainautal 67; 73 Mi - 8447; 2/l4, 4/3 Echerntal bis Simonydenkmal 
21.8.74 Gr 

NL 7752; l/2,3,7,8 Steyregg (Kolb 1933) 

AH 7647; ^/l2 Kurzenkirchen — Niederhartwagen bei Andorf 30.9.1876 Has 
(LI) - 2/1 Mayrhof bei Andorf 12.7.1883 Has (Llj - 7651; 4/4 Linz, 

St. Magdalena 8.1869 Dür (LI) - 4/6 Linz, Pöstlingberg 23.10.1872 (Ll)- 
4/7 Linz, Leysenhof 1831 Mor; Du (Ll) - 4/7 Linz, DieGenleiten 6.1896 
Re (LI) - 7652; l/l2 Hagerbeeg bei Treffling 10.8.1866 Wie (Ll) - 
7746; 4/14,15 Ried i.I. 1891 Vier (Ll) - 7843; 3/8,9 Ueilhart bei Hoch¬ 
burg 9-1873 Weid (LI) 

AL 7446; 4/1O Schardenberg (Vier 5 1899) - 7647; 1/1O Andorf (Ritz 2 1914)- 
1/12 Kurzenkirchen (Vier 2 1889) - 2/1 Mayrhof bei Andorf (Vier 2 1889) 
7651; 3/1,6 Ottensheim (Du 1885) - 4/3 Linz, Fugergütl (Du 1885) - 4/4 
Linz, St. Magdalena (Du 1885; Ritz 2 1914) - 4/6 Linz Pöstlingberg 
(Ritz 2 1914) - 4/7 Linz, Leysenhof (Du 1885) - 4/8 Linz, Heilham (Du 
1885) 

7752; 1/1 Linz, Banklmayr (Du 1885) - l/2,3,7,8 Um Steyregg (Du 1885) - 
7753; 3/12 Mauthausen (Du 1885) — 7754; 3/8 Frühstorf bei Arbing (Dö 1 
1890) - 7755; 3/7 Grein (Du 1885) ^ h[ 2,7 Sarmingstein (Du 1885) - 
7943; 2/7 Do^rfibm (Vier 2 1889; Ritz 2 1914) 


Gypsophila repens L. 

Kriechendes Gipskraut. Pflanze der Kalkalpen und des Vorlandes. Stellen¬ 
weise herabgeschwemmt. 

NH 6148; 2/1O Traunstein, Herniersteig 6.8.54 Lo (Lo) - 8150; 4/1 Törl 
in der Kremsmauer 26.7.53 3o (Do) - 8249; 4/8,9 Röll beim Almsee 9.7. 

69 Lo (Lo) - 8250; 3/2 Hetzau 19.7.67 Gr (Ll) - 8348; l/2,3 Höher¬ 
steinwand ö. Bad Ischl 3.7.49 Pi (Ll) - 3/2 Leislingwand ö. Bad Geisern 
2.7.48 Pi (LI) - 8350; 2/l,2 Polsterluke bei Hinterstoder 15.8.55 Do 
(Do) — 8352; l/9 Gowilalm 15.7.73 Ste (LI) - l/l4 Gr. Pyhrgas 24.8.59 
Lo (Lo) - 8447; 4/3 Dürrenkessel bei Hallstatt 28.7.51 Pi (Ll) 

GL 8051; 4/13-15 Schoberstein - Grünburgerhütte 68-72 Ste - 4/l5 Schober¬ 
steingipfel 66-72 Ste - 8052; 4/l4,15 Schieferstein 68-72 Ste - 8147; 
3/15 Höllengebirge: Brennerin 43-69 Gr - 4/8 Hochlecken 43-69 Gr - 
6148; 2/5,10 Grünberg - Traunstein 73 Mi - 2/l4,15 Miesweg am Traunsee 
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Ru, Wei - 4 / 10,14 Rindbach - Erlakogel 20.9*70 Gr - 8150; 4/l,2 Parn- 
stalleraim - Törl - Kremsmauer Süd 19.5.71 Gr - 8248; 473.8.9 nittereck- 
alm - Hochkogel - Schönberg - Plagitzerplan 2.8.73 Mi - 4/13 nöselhorn- 
•oiildenkogel 4.9.69 Gr - 8249; 1 / 1 I Offensee 72 fli - 8250; l/l2 Almtaler¬ 
haus 2.9.72 Gr - 3/2,8 Hetzau - Priel 2.9.72 Gr; 73 5te - 8251; 1/6 
Teichl - Steyr ZusammenfluO 14.8.64 Ru - 8351; 2/l1,12 Srunnsteinersee - 
Totenmann 5.9.75 Gr - 8447; 3 /l3 \/ord. - Hint. Gosausee 26.7.72 G - 4/e 
Dachstein: UJiesberghaus 43-69 Gr 

IML 8048; 2/4 Traun bei Steyrermühl (Rech 1959) - 8147; 3/l4,15 Höllengeb. : 
nu. Abstürze a. Südende d; Attersees (biatzl 1940/41) - 8148; 2/lG 
Traunstein (Ru 1968) - 3/3,4,10 Langbatht^l (Rech 1959) - 3/lQ Höllen- 
gebirqe, Fuß der Gaisuiand fWatzl 1940/41 ) - 8149; l/7 Katzenstein beim 
Laudachsee (Rech 1959) - 3/6 Gasselkogel bei Rinribach (fit 7 1947) - 
8447: 4 / 3,4 Brandbach im Echerntal (Fit 11 1967) 

AH 6052: 4/14,15 Schieferstein 5.1B68 Steininger (Ll) - 8143: 4 / 1 O Erla¬ 
kogel 1894 Re (LI) - 8149; 4/15 Kasberg (LI) - 8150; 2/l1 Gradnalm Schi 
(LI) - 8250: 3/l4 Priel; Klinsarscharte 8.1887 (Ll) - 3352; l/l4 Gr. 
Pyhrgas 15.7.1863 Ob; 6.8.1873 Has (Ll) - l/l5 Kl. Pyhrgas Ob (Ll) - 
3/4 Pyhrqas; Stoir. Grenze 2.9.1356 Wie (Ll) - 8447; 4/4 Echerntal; 
fiariedlor Schutthalde 3.8.1926 fit (Ll) - 4/7,8 Dachstein; f.artinsuand 
1.9.1926 nt (LI) 

AL 7942; 4/5 Salzachauen bei Üstermiething (Vier 2 1889; Ritz 2 1914) - 
7943; 3 / 12,13 Salzcact^auen bei Wildshut (Vier 2 1889; Ritz 2 1914) - 
7952; 3 / 3,4 Steyrschwemmsand bei Steyr (Hödl 1877) - 4 / 1,6 Kies der 
Enns bei Steyr (Du 1885; Ritz 2 1914) - PG48; 2/4 Traun bei Steyrer- 
mühl (Ga 1893) - 8052: 4/14,15 Schief erstein (rierg 2 1910) 

8148; 2/10,15 Traunstein (Ga 1893; Ritz 2 1914) - 3/3,4,10 Langbathtal 
(Du 1885) - 8149; 4/l4 Kasberg, Spitzplaneck (Ber 2 1906) - 4/l5 Kas¬ 
berg (Du 1885; Ritz 2 1914) - 8150; 2 / 1 I Gradnalm (Du 1885; Ritz 2 1914) 
8251 ; 2 / 5,10 Hoher Wock (Ou 1885; Herg 2 1910; Ritz 2 1914) - 4/4,5 
Veichltal bei 'Jindischgarsten (Rauscher 1360; Du 1885; Ritz 2 1914) - 
8352; 1/14 Gr. Pyhrgas (Du 1885; Keil 1898; Ritz 2 1914) - 8548; 

1 / 1-3,6 Dachstein: Am Stein (Du 1085) 


Herniaria qlabra L. 

Kahles Bruchkraut. Umfaßt zuei Unterarten. TJach Danchan kommt in 0.0. 
nur subsp. glabra vor. Kalkmeidend. Sanditge Stellen und Acker. Früher 
stellenuieise häufig, jetzt scnon sehr selten. Nach Kump südlich der Donau 
verschollenes Ack :runkraut. *^ach Sailer noch 1841 in Apotheken als Heil¬ 
mittel gegen Bruchlairlen geführt. 

NH 7651; 4/l5 Linz, Hafen 26.6.55 Lo (Ll) - 7751 ; 4/l,2 St. flartin bei 
Linz 18.5.51 Lo (Lo) - 8347: 4/l4 Steeq am Hallstättersee 13.7.56 
Pi (LI) 

AH 7546; 2/11.12 Sciiärdinq 16.9.1886 Has (Ll) - 7651; 4/6 Linz, Pöstling- 
berg 7.1861 Ob; 8.1888 Ritz; 19G1 Pe; 1904 Re (LI) - 7751; 3/l4,15 
Traunufer bei Traun 24.8.1885 Str (Ll) - 7752; l/l Linz, Seidlufer 
Du (Ll) - l/l1,12 Traunau unt. Ebelsberg 9,1885 Oür (Ll) - 3/l Ebels¬ 
berger Brücke Ou (Ll) - 7850; 3/l Lichtenegg bei Wels 7,8,1864 Böck(Ll) 

AL 7446; 2/l3,14 bei Passau (Uier 1 1888) — 7546; 2/11,12 Schärding 
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(Dö 1 1890) - 7651! 4/6 Linz, Pöstling^erg (Du 1885; Ritz 1 1912) - 
4/14 Linz, Hühnersteig (Du 1885) - 4/l5 Linz, Hafen (Br 1862; Ritz 1 
1912) - 7652; 3/l1,12 Pfenningberg (Du 1885) - 7746; 2/l3; 4/3 Aurolz- 
münster (V/ier 1 1888;Ritz 1 1912) - 7752; 1/1 Linz Banklmayrau (Du 
1885) - 1/7 Steyregger Auen (Du 1885) - 7753; 3/l,6 Ennser Auen (Du 
1885) - 7950; 2/l3,14 Kremsmünster (Du 1885; Ritz 1 1912) 


Herniaria hirsuta L> 

Behaartes Bruchkraut, Während das Pflänzchen nach Holzner im pannonischen 
Raum stellenweise ein massenhaft auftretendes Ackerunkraur ist, scheint es 
in 0,Ö# sehr selten zu sein, 

NH 7751; 2/3 Linz, Bahnhofplatz, vorübergehend 5,8*66 Lo (Lo) 

AH 7651; 4/14 Linz, bei der neuen Brücke 9,1903 Re (Ll) 

AL 7550; 2/1O St# Veit i#H# (Ritz 1 1912) - 7950; 2/l3,14 Kremsmünster 
(Du 1885; Ritz 1 1912) 


Holosteum umbellatum L# 

Dolden - Spurre# In 0#Ö# dürfte nur die subsp# umbellatum Vorkommen, an¬ 
scheinend aber immer seltener werdend. Der sonst kahle Stengel dieser Unter¬ 
art soll in der Hitte eine Zone von Drüsenhaaren besitzen. Bei den meisten 
Belegen des o,ö, Landesmuseums ist aber unterhalb der Dolde noch eine zweite 
Zone von Drüsenhaaren, Bei einem Stock mit vielen Stengeln hatten manche 
eine, andere zwei solche Zonen, Die Blütenstiele sind gelegentlich auch 
schaach drüsig. Bei Exemplaren der außerhalb von 0#Ö, vorkommenden subsp, 
glutinosum (f"l,B,) Nyman, deren Stengel zur Gänze drüsig ist, konnte ich 
zwei Zonen mit besonders dichter Drüsigkeit feststellen, 

NH 7751; 4/2 Linz, Wegscheid 25,5,65 Lo (Lo) - 4/l,2 St, Martin bei Linz 
29,4,50 Be (Ll) - 7752; l/2,3,7,8 Steyregg 6,5,67 Lo (Lo) - 7650; 1/4 
Wels, Feld beim Flughafen 1,5,60 Lo (Lo) 

EF 7751; 3/l4,15 Traunau bei Traun 4,4,53 - 4/4,5 Ebelsberg, Traunau 3,7, 

70 - 

GL 7751; 4/l,2 St. Martin bei Linz 46-51 Gr - 7752; l/2,3,7,8 Steyregg 

46-51 Gr - 0047; 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 57-67 Ru - 8052 ; Dambach 2/7 
Ste 

NL 7751; 4/l,2 St. Martin bei Linz (Beck 1858) 

hä 7647; 1/10 Andorf 1885; 1887 Has (LI) - 4/l4 Zell - Riedau 19,4,1885 
Has (LI) - 7651; 4/9 Linz, Fischer am Gries 1885 Du (Ll) - 7751; l/l5 
Linz, Weingartshof 5,1901 Re (Ll) - 2/l2 Linz, Klimitsch 22,4,1886 Dür 
(LI) - 4/4 Linz, Schörgenhub 4,1896 Re (Ll) - 7754; 3/8,9 Arbing, bei 
Puchberg 7,5.1888 Has (Ll) 

AL 7446; 2/13,14 bei Passau (Du 1885; Vier 1 1868; Ritz 2 1914) - 7447; 

2/14 Donau bei Obernzell (=Hafnerzell) (Du 1865; Vier 1 1888; Ritz 2 
1914) - 7647; 1/I0 Andorf (Ritz 2 1914) - 7651; 4/l4 Linz, Hühnersteig 
(Ou 1885) - 7652; 3/6 Plesching (Ritz 2 1914) - 3/l1,12 Pfenningberg 
(Ritz 2 1914) - 7744; 1/13,14 Braunau (Vier 1 1888; Ritz 2 1914) - 
7746; 2/13 Forchtenau (Vier 1 1888: Ritz 2 1914) — 

7751; 3/6,7 Neubau - Hörsching 
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(Ritz 2 1914) - 7752t l/9,10 Pulgarn (Ritz 2 1914) - 7753t 2/l3,14 
Perg (Ritz 2 1914) - 7850t 2/l,2 flarchtrank (Ritz 2 1914) - 7950t 
2 / 13 ,14 Kremsmünster (Du 1885; Hofst 1862; Ritz 2 1914) — 8048t 
4 / 8 , 9 , 12,13 Gmunden (Ritz 2 1914) - 8146t l/l1,12 Rondsee (Ritz 2 
1914) - 8150t 2 / 8,9 nicheldorf (Du 1885) - 8246t 4/2 St. liiolfgang 

(Ritz 2 1914) 


Lychnis flos-cuculi L# 

Kuckucks - Lichtnelke. Wiesenpflanze, v/on der Ebene bis in die l/oralpen. 

NH 7751; 2/2 Linz, Freinberg Süd ie.5.59; 70 Lo (Lo) 

EF 7249: 3/l2,13 Ob. Klafferteich 28.7.72 - 7449: 2/9,10 u. Rohrbach 

13.9.74 - 4/15 Oberfeuchtenbach - Starling 16.5.76 - 7450; l/3,4 
n. Haslach 17.6.67 - 7451 ; l/l3,14 Vorderueißenbach 4.9.73 - 3/6 
Ahorn 26.6.76 - 3/l3 Traberg 26.6.76 - 4/7,8 w. Bad Leonfelden 26.6. 

70 - 7452; 2/l2 Summerau 29.7.75 - 3/3,4 Reichenthal 13.7.67 - 3/l3 
Schenkenfelden 31.5.75 - 4/3 Labach 19.7.72 - 4/l0,15 u. Freistadt 

19.6.70 - 7453; 3/6,7,11,12 ö. Freistadt 19.6.70 - 4/3 Königsau bei 
Sandl 25.7.67 - 4/8,9 Pürstling - Ueinv/iertel 25.7.67 

7550; 1/1 Gr. Flühl ob. Neufelden 22.6.75 - 2 / 1 O St. Veit — Hansberg 

13.7.70 - 3/3 Bahn Neuhaus-Kleinzell 16.5.76 - 3/9,10 Bahn Herzoqs- 
dorf - Erdmannsdorf 16.5.76 - 3/l5 Bahn Gerling - Herzogsdorf 16.5.76 
7551 ; 1/7 liJaxenberg 27.7.71 - 3/6 Hofing ö. NeuGerling 31.7.73 - 3/9 
Rodltal bei Geng 4.7.76 - 4/5 Eckartsbrunn .24.6.67 - 4/9 s. Hellmons— 
ödt 22.6.67 - 4/12 Kirchschlag 27.6.67 - 4/l3 Wildberg - Kirchschlag 
6.7.72 - 7552; 2/3 Trölsberg bei Freistadt 20.8.70 - 7553; 2/2 Bründl 
bei St. Oswald 1.7.72 - 3/4,5 Flanitzbach ö. Kefermarkt 22.6.72 

7647; 2/15 Raab 20.75 - 7649; l/4.5 St. Agatha - Silberstall 16.5.76 - 
2/1 Kehrbachtal, Nibelungenstr. 16.5.76 - 4/5,10 Unterleiten - Schaum¬ 
burg 28.5.68 - 7650; l/4,9 Pesenbach; Plühllacken - Gerling 12.6.73 - 
2/1 Hst. Gerling 16.5.76 - 2/8 Eschelbachtal 3.6.74 - 2/9,10 Rodl bei 
Rottenegg 3.6.72 --2/l4 Rodl bei Walding 28.5.70 - 2/l5 n. Walding 
30.7.76 - 4/10 w. Ottensheim 20.5.71 

7651: 1/6 Gramastetten - Rodl 3.6.72 - 1 / 1 I Bach ö. Walding 27.7.74 - 
2/1 Lichtenberg 4.6.72 - 3/2 Bleicherbach bei Ottensheim 18.5.72 - 
3/15 Hainzenbachgraben 18.7.70 - 3/l5 Puchenau 18.5.72 - 4/l,7 Linz, 
Bachlberg u. Oießenleiten 14.5.72; 21.9.74 - 4/2 Linz, Höllmühlgraben 

10.6.71 - 4/3 Linz, Säger i. Tal 26.8,72 - 4/4,5 Linz, St. Magdalena 

10.6.72 - 4/9 Linz. Hafen 21.5.72 -4/l1,12 Linz Freinberg Nord 70 - 

7652; 1/10 Gusen n. Schl. Riedegg 14.5.68 — l/l1,12 Katzgraben - Hager¬ 
berg 23.6.74 - 2/12 Engeruiitzdorf 30.5.70 — 3/l Auhof — Katzgraben 

19.5.74 - 4/11 .Hohenstein bei Pulgarn 30.6.74 - 4/''l5 Bhf.Katsdorf 

8.7.72 - 7653; 3/2 Aist s. Pregarten 15.5.66 - 3/5 Pfahnlmühle - 
Mistlberg 24.5.70 - 7654; 1 / 1 I Kettenbach bei Bad Zell 1.8.70 - 2 /II 
Naarn bei Pierbach 14.6.70 - 3/7 Naarntal bei Brauinkl 22.5.76 - 4/l,6 
Ober St. Thomas 22.5.76 

7746; 4 / 13^14 sw. Ried i.I. 24.6.71 - 7749; 2 / 1 O Hörstorf - Kappelding 
12.7.70 - 3/6 Grieskirchen Ost 7.6.70 - 7750; 3/l5 Oberperwend 14.6.75- 
4 / 3 ,4,9 Oftering 20.5.72 - 7751; l/7,8,13 Pasching - Appersberg 8.6.76- 
2/11 Doppl bei Linz 3.6.73 - 2/2 Linz, Freinberg Süd 16.5.59 - 2/l4,15 
Linz, Kleinmünchen 17.5.72 - 7752; 2/7,8 St. Georgen/Gusen 22.6.71 - 
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3 / 1,2 Nönchsgraben bei Ebelsberg 6,6.70 - 7753; l/5 Aist ob.Schwert- 
berg 31,5,66 - 3/l0 Au/Oonau 27,5,73 - 7754; 1/7 Windhaag bei Perg 

9.7.75 - 3/12 Naarnau bei Arbing 15,6,71 - 4/7 Klambachschlucht 

5.8.71 - 7755; 2/3 Wolfschlucht bei Waldhausen 15,8,74 - 7847; 2/8,13 
Odelboding - Geboltskirchen 30,6,73 - 7849; 4/9 Traunleiten - Enten¬ 
stein bei Wels 17,5,69 - 7851; l/l4 Nöstlbach - Neuhofen/Krems 22,5, 

69 - 3/8 Fischen su Neuhofen/Krems 12,6,75 

7943; 1/7 Filzmoos s. Weilhart Forst 29,7,70 - l/l4 Hehermoos w, Holz- 
öster 28.7.70 - 7946; 2/9,10,14,15 u, Frankenburg 26.5.74 - 7948; 3/9, 

14 Attnang-Puchheim 29,5,70 - 7950; l/3 Unterhart nw, Sattledt 20,6,76 - 
2/14 Kremsmünster 7,8,73 - 3/3 Großendorf - Aiterbach 20,6,76 - 8047; 
4 / 1,2 Kammer-Schörfling 24,5,73 - 8050; 4/9,14 Kirchdorf/Kr. - Grillen- 
parz 8,9,72 - 8150; 2/5,9,10 Obermicheldorf - Altpernstein 7,9,70 - 
8153; 2 / 12-14 Ennstal bei Kastenreith 29,8,72 - 8351; 2/3 Gleinkersee 

5.9.72 - 4 / 2,3 Linzerhaus - Brunnsteinersee 5,9,72 

GL 7249; 4/l,6,7 Hochficht 15.6.69 Gr - 7349; 2/4,5,9,10 Bärenstein 10.10. 
67 Ru - 7446; Grundfeld Passau 2,u.4,Quadr. 55-71 Gr - 4/4,10 Gattern - 
Dorf - Schardenberg 18,6,66 Gr - 7447; Grundfeld Obernzell 1,-4, Quadr, 
55-72 Gr - 3/13-15 Gr. KöOlbach ob. Kneiding 13.6.66 Gr - 7448; 3/11-13 
Haugstein-Engelhartszell 55-72 Gr - 4/2 Rannastausee Nord 1,7,72 Gr - 
4/9 Wurzuoll 25.5.68 Gr - 7449; l/3 Stratberg 68/69 Wu 

7450; 1/10 Haid ö, -Haslach 29,6,72 Gr - 7451; 4/2,3 Bad Leonfelden - 
Waldschenke 25,6,74 Bo,Hei - 7546; Grundfeld Schärding 2,4,Quadr. 52-69 
Gr - 4/3 Gopperding bei St, Florian 20,5,66 Gr - 7547; Grundfeld Tauf- 
kirchen/Pram 1,-4#Quadr. 50-72 Gr r 2/5 Kößlbach bei Ginzldorf 31,5,66 
Gr - 2/10 Schefberg Nord 2,6.66 Gr - 2/l5;Tiefenbach; Kimleinsdorf - 
Neukirchendorf 17,5,66 Gr - 3/l3,14 Taufkirchen/Pram - Antersham 5,5, 

66 Gr - 

7548; Grundfeld Wesenufer 1,-3,Quadr, 55-72 Gr - 2/2,7 Rannamündung - 
Falkenstein 23,5,71 Gr - 2/l5 'n, narsbach 25,5,68 Gr - 3/3 Dornedt 
23.6.66 Gr - 7549; l/l4,15 Saladopl 9.8.75 Gr - 2 / 1 I Kl. Hühl bei 
Obermühl 9,8,75 Gr - 3/l,7 Freitell - Schlögener Schlinge 27,4,68 - 
3 / 3,4 Innzell abu, 29,7,71 Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 
4 / 6,11 Kolleck - Dorf bei Haibach 24,5,75 - 7554; l/9,10 Weitersfelden 
75 Gm 

7646; l/l4,15 Antiesenmündung 10,6,74 Gr -b 2/8,9 Kleinuiesenhart - 
Hanzenedt 9,8,74 Gr - 2/l4 ui, Eggerding 12,5,71 Gr - 3/2,6 Obernberg - 
Reichersberg 21,5,72 Gr - 3/4,5 Antiesenhofen - Eichberg 12,5,75 Gr - 
3/10 Hartuald s, Antiesenhofen 19,7,66 Gr - 3/l4 n, Linn Gern, Reichers¬ 
berg 16.5,70 Gr - 4/l,6 Hübing - Eichberg 12,5,75 Gr - 4/11 Antiesen; 

Ort - St, Martin 12,5,71 Gr - 7647; Grundf'eld Raab 1,2,4,Quadr, 50-72 
Gr - 3 / 6 , 7 , 11,12 Lambrechten 14,5,75 Gr 

7648; 1 / 4,5 Natternbach - Uorau - Obertresleinsbach 8,7,66 Gr - 1/8 
St, 3akob - Antlangkirchen 50 Gr - 2/6,7 Knotzberg - Leithen 8,5,71 Gr- 
3/4 Rittberg - Obererleinsbach 2,8,72 Gr - 3/9 Breitenau - Usting 6,6, 

74 Gr - 4/3 sö, Eitzenberg bei Peuerbach 9,7,71 Gr - 4/9,10 Hoospolling- 
Niederspaching 25,6,73 Gr 

7649; 1 / 12,13 Purgstall -Esthofen - Löuiengrub 25,6,73 Gr - 2/7 Ruine 
Stauf 54 Wo - 2/9 Hilkering 54 Wo - 3/8,9 Röckendorfer Holz 23,5,73 Gr- 
3/9 Watzenbach- Hanzing 30,6,74 Gr - 4/2 sö, Stroheim 15,6,70 Gr - 
4 / 5,10 Unterleiten - Schaumburg 4,5,69 Gr - 4 / 1 O Puchet - Unterleiten 

11.5.75 Gr - 4/13 s. Gstocket bei Stroheim 18,4,74 Gr 
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7650; 1/2 Sommerberg bei Aschach 3.4.71 Gr - l/7,12 Aschach 73-69 Gr - 
3/6 Seebach - Hinzenbach 11.5.75 Gr - 3/l2 Eferding 43-69 Gr - 7651; 

4/6 Linz, Pöstlingberg 30.4.66 So - 7653; l/l2,13 Pregarten 74 Pils - 
7743; 4/10 Blankenbach 75 Kr - 7744; 1/13.14 um Braunau 50 Schm; 73 Kr - 
2 / 7 , 8,11 Hagenau - St. Peter - Aham 74 Kr - 2/9,14 s. Kaltenau 12.5.73 
Gr - 3/1 Lechnerau bei Braunau 4.4.71 Kr - 3/2 Ranshofen Kr - 7745; l/4,5 
nOhlheim a.I. 23.6.71 Gr — 2/8,9 sö. Simetsham n. Geinberg 23.6.71 Gr - 
2 / 14,15 Neuhaus bei Geinberg 29.4.74 Gr - 3/7,8 Gaugsham - Hainschuang 
15.6.74 Gr 

7746; 1/6 St. Georgen bei Obernberg 28.4.74 Gr - l/9,10 Hörndlholz ö. 
Weilbach 22.6.71 Gr - 2/3 Koblstadt bei St. flartin 14.5.71 Gr - 2/6,7 
Utzenaich - Forchtenau 10.8.73 Gr - 3/4,5 Guggenberg 73 Gr - 4/4 Rieder 
Wald 22.5.72 Gr - 4/l4,15 Ried i.I. 2.7.73 Gr - 7747; 1/2 Gaisbach bei 
Lambrechten 26.5.70 Gr - l/3 s. Gansing 5.7.72 Gr - l/l5 Wolfsedt - Alt¬ 
mannsdorf 20.6.72 Gr - 2/7 Hopfetsedt 20.6.72 Gr - 2/8,9 Oorf/Pram 2.7.73 
Gr - 3 / 1 ,2,6 Holzhäusln Gern. Tumeltsham 6.7.72 Gr - 3/5 Gumping - Pramberg 
20.6.72 Gr - 4/1 Irringsdorf 22.5.73 Gr - 4/2,3 s, Natzing 2.7.73 Gr 

7748; l/l3,14 Olzing 22.5.73 Gr - 2/7 su. Pötting 30.3.72 Gr - 2/l2 Tratt- 
bach bei Taufkirchen/lrattn, 26.5,72 Gr - 3/3,4 s. Hahenberg 22.5.73 Gr - 
4 / 4,9 floosham bei Grieskirchen 9,6.72 Gr - 4/6 ö. Hofkirchen/lrattn. 15.7. 

71 Gr - 4 / 8 , 12,13 Steinbach - St. Georgen b.Griesk. 75 Gr - 7749; l/l4,15 
Fürneredt 15,7.71 Gr - 2/2,3 Kirnberg - Dachsberg 10.5.75 Gr - 2/l0 Kalk¬ 
öfen - Daxberg 19,7.71 Gr - 4/6 Bad Schallerbach 69 Gr - 4/11-13 Achlei- 
ten bei Krenglbach 20.7,71 Gr 

7750; 1 / 12-14 Oberscharten 6.8.74 Gr - 3/l1 Radlach 19.6.72 Gr - 7754; 
3 / 1,6 uj. Tobra bei Arbing 8,7,71 Gr - 3/7,8 Freingraben s. Arbing 6,6.54 
Ru — . 3/15 Baumgartenberg Ste - 7755; 3/3,4 Grein - St. Nikola 72 Ste 

7844; 2/15 ö. Uttendorf 74 Kr - 3/2,3,7 St. Georgen/Fillm. - Guggenberg 
6.8.75 Gr - 7845; l/5 Rödham bei Treubach Gr - l/l1,12 ö, Eichwald bei 
Uttendorf 26.5.74 Gr - 2/6,7 Buchberg - Diepoltsham 15.6,74 Gr - 3/4 
Flaria Schmölln 3.6.73 Kr — 7S46; l/4 Riegerting - Rödham — Ramerding 27.4, 

72 Gr - 1 / 9,10 riairing - Käfermühl 27.6.75 Gr - 2/4,5 s, Ried i.I. Adl- 
mannseder - 2/9,10 St. Thomas bei Pattigham 20.6,74 Gr - 2/l1,12 Kemating 
bei Lohnsburg 27.4,72 Gr - 7847; 1/1 Pettenbrunn 1.8.74 Gr - l/2,3 Breit- 
sach 24.6.72 Gr - l/l1,12 Hochkuchelberg 24,6.74 Gr - 3/3,4,8,9 Hötzing 
bei Eberschuang 24.6.72 Gr 

7848; 1 / 4 ,8,9 Hofau üj. A istersheim 6.6,72 Gr - 2/1 Schualbleck bei 
Aistersheim 1.7.74 Gr - 7849; l/9,10 Weilbach - Holzhäuser bei Pichl 
16.7.71 Gr - 7852; l/l,6 Hohenbrunn - Niederneukirchen 72 Ste - 3/8,13 
Hofkirchen i.Tr. - Niederlindach Ste - 7942; 2/7 Ettenau 30.4.67 Kr - 
7943; 1/6 Hucking 2,9.72 - l/l5 Holzöster 2.9.72 Kr - 2/12-14 Ibmer floor 

73 Kr - 7944; 1 / 2-4 Aschau - Ottenhausen - Emerding 6.8.75 Gr - 4/9 
Imsee 18.6.67 Ru - 7946; 2/9,10,15 Frankenburg 40-68 Ric - 3/l0,15 Redl¬ 
tal 68 Ric - 3/12 n. Bergham 16,6,68 Ru - 4/l1,12 Kreuzbauernmoor 21,6. 

66 Ru - 7947; l/7,12 Zuckau - Rothauptberg 15,10.66 Ru - 2/7 Kalletzberg 
27.10,67 Ru - 4/2 s, Ungenach 66 Ru - 4/2 Grillmoos 13.6.69 Gr - 7948; 

1/11 Raffelsberg 20,5.72 Gr - 7949; l/l0,15 ö. Wimsbach 20.5.73 Gr - 
2 / 1,2 Ui. Eggenberg 26.5,73 Gr - 7952; 2/3,12 Staning, flünichholz Ste— 
3 / 5 , 7—10 Unterhimmel - Letten Ste - 3/l0,15 Enns bei Steyr 72 Ste - 
4 / 1,6 Steyr Ste 

8045 ; 4 / 8,9 Irrsee Nord 43-69 Gr - 8046; 4/4,5,9,10 St, Georgen i.Att. 
46-69 Ric - 8047; 1 / 1 I Aumühle bei St. Georgen i.Att. 68 Ric - 2/3,4 
Obereck bei Regau 56 Ru - 3/3 Buchberg/Att, - Haining 1,5.66 Ru - 3/4 
s. Gerlham 69 Ru - 3/7 Buchberg/Att. 69 Ric - 4/6,7 Häfelberg bei 
Schörfling 68 Ric - 8048; 4 /II Gmundnerberg 73 fli; Fü - 
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8049: 1/7 Gmös Ste — 2 / 1 I s# Schernberg bei Kirchham 30,5#70 Gr - 
4/1 Perneck 30,5.70 Gr - 8050: 2/l2 Sautern 71 Ste - 2/l3 Ellersbach 
6»6«71 Gr - 3 / 7,8 R# Seisenberg 3#9#66 Gr - 4/l3 Kirchdorf/Kr# 71 Ste- 
8051; 3 / 13,14 Leonstein - Rinerbergerklamm Ste - 4/7,8,13-15 Schober¬ 
stein - Grünburger Hütte - Dorngraben 68 Ste - 8052: 1/2 Riegelwirt . 
bei Rosenau 3#5,69 Ste - 3/l4,15 Hohe Dirn 54-71 Nd - 4/6 Losenstein 
72 Nd - 4 / 14,15 Schieferstein Ste — 8053: 3/8 Pechgraben, Buchdenkmal 
Ste - 8054: 3/6,7 Predboding - Spindeleben 72 Ste 

8146: 2 / 4,5 Sagerer Flur, Im Ploos 31 ♦5*69 Ru - 3/7 flondsee 43-69 Gr - 
8147: 1/11 Dexelbach - Lichtenbuch60-69 Ric - 3/6 Egelsee w» Plisling 
13*6,62 Ru - 4 / 3 , 9,10 Hint. Langbathsee - Schafalm - Taferlklause 
58-72 fli - . 8148: l/l-3 Reindlmühle - Richtberg 10«5#74 Gr - l/l4,15 
nühlbachtal - Kollmannsberg 61 Gr - 2/5,10 Traunsee Ost 73 Pli - 4/3,8 
Traunkirchen - Ebensee 60-73 Ri - 4/l4,15 Rindbachtal 60-73 Pli - 
8149: 1 / 6 , 7,11 Laudachsee - Scharte - Lainautal 73 Pli - 2/3 Tissenbach 
bei Scharnstein 72 Ste - 2/l4,15 nö. Zuckerhut bei Grünau 15#7«72 Gr - 
4 / 10,15 Kasberg: Farrenau - Sepp Huber Hütte 9#6.69 Gr - 

8150: 1/12 Stoßbachtal 20.5.72 Gr - 2/l1,12 Parnstaller Alm - Gradn- 
alm 19.5.71 Gr - 8151: l/4 Leonstein Ste - 2/4,5 Schoberstein Süd 
26.6.75 Ste - 4/l1,12 Hopfing 14.6.69 Gr - 8152: 2/l-3 Reichraming - 
Kirchenberg - Gfallnau 72 Nd - 2/l,2 Rohrbachgraben 71 Nd;11.6.75 Ste- 
2 / 3,4 Reichraming - Arzberg Ste - 2/l4 Anzenbach 72 Nd - 4/5 Anzen¬ 
bach — Brunnbach 72 Nd - 8153: l/7 Rodelsbach bei Großraming 54-73 Nd- 
2 / 1,2 Hintstein 30.4.75 Ste - 3/7-9 Brunnbach - Alpkogel 72 Ste - 
4 / 1,2 In den Plauern 15.6.75 Ste - 8154: l/7,8 Heiligenstein bei Weyer 
72 Ste 

8247: 1/3 Weißenbach - Schoberstein 20.6.70 Pli - 4/9 Roith bei Bad 
Ischl 21.8.74 Gr - 8248: 3/7,8,12 Halbwegalm - Hohe Schrott 28.8.70 fli 
4 / 3 ,8,9 Flittereckeralm - Plagitzerplan 2.8.73 Fli . 8249: 1 / 1 I Offensee 
72 Fli - 3 / 1 ,6,7 Offensee — Rinnerkogel 61-72 Fli 

8251; 1/6 Teichl-Steyr Zusammenfluß 14.5.72 Kr - 2/3-5 Hopfing - Feicht 
au - Hoher Nock 22.7.75 Fli - 4/4,5 Ueichltal, Garstner Au 7.5.75 Ste - 
8252: 3/6 ö. Windischgarsten 8.68 Wa - 3/l1 Edelbacher Floor 30,5.73 Ste 
4 / 1 ^ Schwarzkogel 14.6.75 Ste - 8253: l/7 Hirschkogelsattel 14.6.72 
Ste - l/l5 Bodenwies 7.7.74 Gr -2/12,13 Schleifenbachschlucht 26.6. 

74 Ste - 3 / 1,3 Saigerinbach, Flooshöhe 14.5.72 Ste 

8347: 1 / 13-15 Weißenbachtal - Dürrenstube 8.6.74 Gr - 2/l1 westliches 
Weißenbachtal 8.6.74 Gr - 2/l4 Liesen — Roßmoosalm 14.9.74 Gr - 8350: 
2 / 4,5 Hinterstoder Ste - 8351: 1/6 Huttererböden 64-66 Ru - I /6 Edt- 
bauernalm 9.8.66 Ru — 2/l2,13 Filzenboden - Brunnsteinersee 5.7.53 
Wei; 10.7.72 Gr - 8352: 1/9.10.14.15 Gr.,Kl.Pyhrgas, Gowilalm 69 Ste - 
2 / 2,7 Koglerwaldstraße 75 Ste - 3/4 Pyhrgasgatterl 72 Ste - 8447: 3/l3 
Vord. - Hint. Gosausee 26.7.72 Gr - 8448; l/l4 Koppenwinkel 26.5.75 Gr 

NL 7648; 1/8 St. Oakob - Antlangkirchen (Schm 1963) - 7744: l/l2 Thal bei 
Braunau (Schm 1963) - 7752: 4/2,3 Kronau bei Enns (Stock 1955) - 
7943; 2 / 13,14 Ibmer Floor (Kr I960) - 7948; 3/9,14 Attnang (Fit 7 1942)- 

8045; 4 / 8 , 9 , 13,14 Irrseebecken (Steinb 1930) - 8048: 4/l3 Orter Wiese 
THTT 1946-62) - 8146; 3/2,7 Schwarzindien - St. Lorenz (Fit 7 1946-62) 
8148: 2/2 Hollereck a. Traunsee (Fit 7 1961) - 2/l2 Traunkirchen, Bräu¬ 
wiese (Fit 7 1953) - 4/13 Rindbach (Fit 7 1957) - 8149; 1/7 Laudachsee 
(Fit 7 1960) - 8246; 4/9 Strobl - St. Wolfgang (Fit 7 1954) - 8447: 2/5 
Gosaumühle (Fit 7 1947) - 2/6,7 Schiechlingalm - Schreieralm (Fit 7 
1947) - 2/7 Plassengebiet (Fit 6 1932) - 4/3 Echerntal(Flt 13 1969) 
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AH 7651 : Linz, Bachlberg Her (Ll) - 7751 : 2/2 Linz, Freinberg 

5.1866 Has (LI) - 8447: 2/l2 Dachstein, Dammwiese 14.7.1925 Fit (Ll) - 

AL 7950; 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862) - 7952; 4/12-14 Damberg bei 
Steyr (Herg 1 1905) - 8051; 4/l5 Schoberstein (Herg 2 1910) - 8253; 
l/l4,15 Bodenwies (Stein 1 1881) 


Lvchnis viscaria L. 

Pechnelke. Von Ouftschmid noch unter diesem Namen angeführt. Später bis in 
jüngste Zeit meist Viscaria vulgaris Gernh, bezeichnet. Nach Duftschmid 
auf Urgestein, seltener auf Kalk. Nach Grims 1971 nur auf Urgestein, nie 
im Alpenvorland oder auf Schlier, fehlt im Pramtal. 

NH 7349; 4/4 Aigen i.f). 11.6.63 Lo (Lo) - 7446: 4 / 1 O Schardenberg 28.5. 

64 Gr (LI) - 7549; 4 / 1 O Schl. Neuhaus 31.5.55 Ru (LI) - 7553; 1/1 Lest- 
Freistadt 2.6.68 Lo (Ll) - 3/4,5 Flanitzbach ö. Kefermarkt 22.6.72 Lo 
(Lo) - 7651: 2/1 Lichtenberg 19.5.68 So (So) - 2/7 Gründberg - Lich- 
. tenberg 28.5.64 Lo (Lo) - 7652; l/7 Altenberg bei Linz 7.6.35 Schm 
(LI) - 1/10 Gusen n. Riedegg 14.5.68 Lo- (Lo) - l/l5 Gailneukirchen - 
Riedegg 14.5.68 Lo (Lo) - 7752: 3/l Ebelsberg 7.32 Schm (Ll) 

^ 7450: 1/4 n. Haslach 17.6.67 - 4/9,10 Piberstein 23.8.75 - 7451; 3/6 

Ahorn 26.6.76 - 4/7,8 w. Bad Leonfelden 21.6.70 - 7449; 4/l5 Ober¬ 
feuchtenbach - Starling 16.5.76 - 7452; 3/l3 Schenkenfelden 31.5.75 - 
4 / 10,15 w. Freistadt 19.6.70 - 7453: 3/6.7.11.12 ö. Freistadt 19.6. 

70 - 7549; 2/9,10 Gr. flühl unt. Neufelden 16.7.69 - 

7550: 1/1 Gr. Mühl ob. Neufelden 22.6.75 - 2/6 Pesenbach ob. Niederwald¬ 
kirchen 24.7.73 - 2/10 St. Veit - Hansberg 1.8.70 - 3/3 Bahn Neuhaus - 
Kleinzell 16.5.76 - 3/9,10 Bahn Herzogsdorf - Erdmannsdorf 16.5.76 - 
3/15 Bahn Herzogsdorf - Gerling 16.5.76 - 4/1 Pesenbach unt. Nieder¬ 
waldkirchen 24.7.73 - 7551; 3/9 Rodltal bei Geng 4.7.76 - 4/9 s. Hell- 

monsödt 22.6.67 - 4/l2 Kirchschlag 27.6.67 - 4/l3 üiildberg - Kirch¬ 
schlag 6.7.72 - 7552: 2/3,6,7 Bhf.Freistadt - Auerbach 8.6.74 

7649; 1 / 4,5 St Agatha - Silberstall 16.5.76 - 2/l,2 Kehrbachtal, 
Nibelungenstraße 16.5.76 - 7650; l/4,9 Pesenbach Gerling - Hühllacken 
12.6.73 - 2/8 Eschelbachtal 3.6.74 - 2/9,10 Rottenegg 3.6.72 - 2/l4 
Rodl bei üialding 28.5.70 - 7651 ; l/l,6 Gramastetten - Ranitzbach 3.6. 
72 - 1/11 Bach ö. liialding 21.5.75 - 2 /I Lichtenberg 4.6.72 - 3/2 
Bleicherbachgraben bei Ottensheim 18.5.72 - 3/8,9 Puchenau - Dürnberg 
15.5.67 - 4 / 1,7 Linz, Dießenleiten u. Bachlberg 7.5.75 - 4/4,5 Linz, 

St. Hagdalena - Oberbairing 19.4.74 - 4/6,7 Linz, Pöstlingberg 5.7.74- 
4 / 11,12 Linz, Freinberg Nord 70 

7652; 1 / 11,12 Katzgraben - Hagerberg 23.6.74 - 2/l2 Engerwitzdorf 
30.5.70 - 3/1 Auhof - Katzgraben 19.5.74 - 4/11 Hohenstein bei Pulgarn 
3Ü.6.74 - 7653; 1/11 liJartberg o.Aist 30.6.74 - 3/2 Aist unt. Pregarten 
15.5.66 - 3/5 Pfahnlmühle - fliatlberg 24.5.70 - 7654; 2/l1 Naarn bei 
Pierbach 14.6.70 - 3/7 Naarn bei Brawinkl 22.5.76 - 4/l,6 Ober St. 

Thomas 22.5.76 - 7751; 2/2 Linz, Freinberg Süd 24.5.47 - 7753; l/5 
Aist ob. Schwertberg 31.5.66 - 2/9,14 Naarn bei Perg 13.5.66 

GL 7446; Grundfeld Passau 2.u.4.Quadr. 43-71 Gr - 7447: Grundfeld Obern- 
zell 2.-4. Quadr. 55—72 Gr - 7446: 3/l1 Haugstein 43-69 Gr - 4/2 
Rannastausee Nord 1.7.72 Gr - 4/l5 Pfarrkirchen i.fl. 43-69 Gr - 



© Biologiezentrum Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at 

- 48 - 


7449; 1/3 Stratberg 69 Uu - l/7 Leiten - Kickingerödt 1.7.72 Gr - 
2/10 Rohrbach 43-69 Gr - 7450: 1/10 Haid ö. Haslach 29.6.72 Gr - 
7451: 4/2,3 Bad Leonfelden — Waldschenke 25.6.67 Bo,Hei - 7452: 

1/13 Steinbauerberg bei Reichenthal 6.8.72 Gr - 7453; 4/I Oberrauhen- 
ödt - nitterbach 69 Ric - 7454; 3/8,12 Harrachsthal - Saghammer 68 
Ric - 

7546: Grundfeld Schärding 2. Quadr. 52-69 Gr - 2/5 Eggersham 43-69 
Gr - 7547: Grundfeld Taufkirchen/Pram 2. Quadr. 52-64 Gr - 7548: 
Grundfeld Wesenufer 1.2.Quadr. 55-72 Gr - 2/2,7 Rannamündung - Falken¬ 
stein 23.5.71 Gr - 2/4,9 Hofkirchen i.fl. 43-69 Gr - 2/l4 n. flarsbach 
25.5.68 Gr - 7549; I/II n. Dorf bei flarsbach 25.5.68 Gr - l/l4,15 
Saladopl 9.8.75 Gr - 2/1I Kl. Hühl bei Obermühl 9.8.75 - 3/l,7 Hars- 
bach - Au 30.4.66 Gr - 3/l,7 Freizell - Schlögener Schlinge 27.4.68 
Gr - 3/3,4 Innzell abu. 29,7.71 Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 43-69 Gr 
4/6,11 Kolleck - Schauerdoppl 24.5.75 Gr 

7551 ; 1/3,4 üJaldschlag - liJaxenberg 25.6.67 Bo,Hei - 7554; I/4 Ritzen- 
edt 73 Gm - l/9,10 Weitersfelden 75 Gm - 7646; 4/8,9 s. Schneglberg 
bei Ort i.I. 1.5.72 Gr - 7647; Grundfeld Raab 2. Quadr. 50-69 Gr - 
7649; 2/1,7 Aschach: Steinwänd — Zöhrerleiten 8.3.75 Gr - 4/IO 
Puchet - Unterleiten 11.5,75 - 7650; 1/2 n. Sommerberg 3.4,71 Gr - 
7651; 4/3 Linz, Gründberg 46-51 Gr - 7653: l/l2,13 Pregarten 74 Pils 
7749; 4/6,7 Bad Schallerbach 30.7.68 Bo - 7755; 3/3,4 Grein — St. 
Nikola 72 Ste - 7844: 2/l5 Uttendorf 74 Kr - 7948; I/II Raffelsberg 
20.5.72 Gr - 8052; 4/6 Losenstein 72 Nd 

NL 7 446 ; 4/l4 Linden bei Wernstein (Gr. 1971 ) - 7447; 2/1I Krempelstein 
(Gr 1971) - 3/6 Schardenberg (Gr 1971) - 4/12 KöGldorf (Gr 1971) - 
7546; 2/2 Innenge bei Wernstein (Gr 1971) - 7548; I/2 Stadl (Gr 1971)- 
7549; 3/8 Schlögener Schlinge (Gr 1971) - 7651; 4/l2 Linz, Ufahr- 
wände (Beck 1958) - 7752; 3/l,2 Schiitenberg - Plönchsgraben bei 

Ebelsberg (Beck 1958) - 7947; 4/l5 Vöcklabruck 19.5.68 (Ruttner, 

Jb.O.Ö.flus.Ver, 118,1973: ”Pfl. um Vöcklabruck selten") 

AH 7446; 4/2 Pyret 1885 Has (LI) - 7453; 3/3 Grünbach bei Freistadt 

6.6,1926 Werneck (Ll) - 7551; 4/T3ljTldberg 6*1894 Re (Ll) - 7651; 
4/1,7 Linz, Bachl Her (Ll) - 4/l2 Linz, Urfahrwände (Ll) - 7751: 

2/2 Linz, Freinberg Du; Hi (LI) - 2/2,3 Linz, Niederreith Du (Ll) - 
7752; 1/1 Linz, Panglmayr Du (Ll) - 

AL 7446; 2/l3,14 bei Passau (Vier 2 1889 ; Ritz 2 1914) - 4/l3 Wernstein 
(Vier 2 1889) - 7546; 2/l1,12 Schärding (Vier 2 1889; Ritz 2 1914) - 
7652; 3/11,12 Pfenningberg (Ritz 2 1914) - 7744; 2/8,9 Mining - 
Hagenau (Vier 2 1889; Ritz 2 1914) - 7751; 2/2 Linz. Freinberg 
(Ritz 2 1914) - 7848; l/5 Aistersheim (Vier 2 1889; Ritz 2 1914) 


Minuartia austriaca (3acq.) Hayek 

Österreichische Miere, Bei Sailer unter dem Namen Arenaria austriaca, bei 
Duftschmid unter Alsine austriaca angeführt. Fels und Steinschutt der Kalk¬ 
alpen, selten heeabgeschwemmt. 

NH 8148; 3/9 Feuerkogel 6^7.58. Schm (Ll) - 8250; 3/9 Gr. Priel, Apfelplan 
3.7.73 Ste (Ll) - 3/l4 Gr. Priel 7.50 Schm (Ll) - 8351; 2/l2 Warscheneck 
Seeleiten 53 3o (Do) - 2/l3 Wurzeralm: Mitterberg 9.8,68 Ru (Ll) 
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GL 8147t 3/15 Höllengeb., Brennerin 43-69 Gr - 4/3,8 Taferlklause - 
Hochleckenhaus 66 Ru; 30.9.67 Gr - 4/8 Hochlecken 43-69 Gr - 8148: 
2 / 10,15 Traunstein, Seeseite 73 Pli - 3/l2,13 Feuerkogel - Gamskogel 
17.7.67 Gr - 3/l4 Kranabethsattel 14.8.57 Ru - 3/l4 AVHaus - Langer- 
wandkogel 9.8.72 Ru - 4/10 Erlakogel 60-73 Hi - 8150: 4/l,2 Parn- 
staller Alm - Törl - Kremsmauer 19.5.71 Gr 

8247; 1/3 WeiOenbach - Schoberstein 65 Ru; 20,6.70 Hi; 5.9.72 Gr - 
1^4 Schoberstein 43-69 Gr - 8248: l/3 Höllengeb. Schutthalde am 
Weißen Ofen 8.8.72 Ru - 4/8,9 Hochkogelhütte - Plagitzerplan 2.8.73 
Hi - 8249: 3/l,6,7 Offensee - Wildensee 9.7.68 Gr - 3/6 Rinnerkogel 
61-72 Hi - 8250: 3/2,8 Hetzau - Priel 2.9.72 Gr; 73 Ste - 8251: 2/3-5 
Hopfing - Feichtau - Hoher Nock 22.7.75 Hi - 2/5 Feichtau - Hoher Nock 
72 Ste 

8347: 3 / 14,15 Kaimberg su.Goisern 43-69 Gr - 8348: l/l3 Sandling 
43-69 Gr — 8350; 4/2,3 Bärenalpe, Baumschlagerreit 28.6.72 Ste - 
8351;l /6 Edtbauernalm, Huttererböden 14.8.66 Ru - 1/12 Eimscharte 
23.7.69 Ste - 2/ll,12 Brunnsteinersee - Totenmann 5.9.75 Gr - 2/l2,13 
Filzenboden - Brunnsteinersee 13.7.72 Gr - 4/3 Wurzeralm 13.7.72 Gr- 
8352; 1/9 Gouilalm 69 Ste - l/l4 Gr. Pyiirgas 43-69 Gr - l/l5 Kl.Pyhr- 
gas 43-69 Gr - 3/3,4 Bosrucknütte - Pyhrgasgatterl 72 Ste - 8547: 2/4 
Dachstein, Horäne d. Hallstätter Gletschers 20.8.74 Gr 

NL 8148; 3 / 12,13 Höllengeb. Edeltal (Rech 1959) - 3/l4 Helmesgupf (Rech 
1959) - 8149; l/ö Traunstein (Rech 1959; Ru 1968) - l/7 Katzenstein 
(Rech 1959) - I /8 Steineck (Rech 1959) - 8248: Höllengeb: Ober Höll 1 /I 
(Watzl 1940/41) 

AH 8149; 4/l5 Kasberg, Kühkar 30.6.1901 Re (Ll) - 8150; 4/1 Falkenmauer 
Schi (LI) - 8249: 2/l3 Almsee, Geröll 4.6.1881 Dür (Ll) - 8250; 3/l4 
Priel, Klinserscharte 8.1896 Dür (LI) - 3/l5 Priel, Kühplan 14.8.1871 
Dür (LI) - 8251; 2/5,10 Hoher Nock 7.1901 Re (LI) - 8350; 4/3 Bären¬ 
alpe 11.8.1890 Dür (LI) - 8352: l/l4 Pyhrgas 5.1844 Br (Ll) - 8447; 

2/14 Hallstatt Hi (Ll) 

AL 8149; I /6 Traunstein (Du 1885; Ritz 1 1912) - l/7 Katzenstein (Dö 1 
1890; Ga 1893; Ritz 1 1912) - 4/l5 Kasberg (Ber 2 1906) - 8249; 

2/13 Almsee (Ritz 1 1912) - 8250: 3 / 1 O Priel, Kirchtag (Du 1885; Ritz 
1 1912) - 3/14 Gr. Priel (Du 1885; Ritz 1 1912) - 4/3,8 Kl.Priel 
(Du 1885; Ritz 1 1912) - 8251; 2/5,10 Hoher Nock(Br 1862; Du 1885; 

Ritz 1 1912) - 8350 ; 4/3'Bärenalpe (Ritz 1 1912) - 8351; l/l5 Warschen- 
eck (Du 1885; Ritz 1 ’ 1912)-2/l1 Speikuiese (Du ie85;Ritz 1 1912) - 
2/12 Lanafeld (Herg 2 1910) - 8352; l/l4 Gr. Pyhrgas (Du 1685; Herg 2 
1910; Ritz 1 1912) - 3/3,4 Pyhrgas, Krummholzregion (Herg 2 1910) - 
8547: 2 /- Dachstein (Du 1885; Ritz 1 1912) 


Hinuartia cherlerioides (Hoppe) Becherer subsp. cherlerioides 

(H. aretioides (Somer.) Schinz et Thell.) Polster - Hiere, Hannsschild— 
Hiere. Felsspalten und Geröll der Kalkalpen, meist oberhalb 2000 m 
(Kasberg, Salzsteig und Däumelgipfel zwischen 1500 und 2000 m) 

NH 8250; 3/l4 Gr. Priel, Gipfelgrat 6.8.73 Ste (Ll) - 8351; l/9,10 
Lagelsberg (Zellerhütte - Warscheneck) 15.7.51 Jo (Jo) - l/l5 
Warscheneck 15.7.51 Jo (Jo); 15.6.69 So (So) 
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GL 8149; 4 / 10,15 Farrenau - Sepp Huber Hütte - l^asberg 21.6.72 Ste - 

8350; 3/10 Salzsteig 72 Ste - 8447; 4/8 Dachstein, Wiesberghaus 21.7. 

73 di - 8547; 1 / 1 O Dachstein: Hochkesselkopf, Eiskarlspitz 43-69 Gr- 
2/4 Dachstein; Moränen des Hallstätter Gletschers 20.8.74 Gr 

NL 8448; 3/8 Dachstein; Däumelgipfel (Mt 8 1957) - 8547; 2/l Moräne des 
Gosaugletschers (Mt 7 1947) - 2/2 Nied. Kreuz-Gipfel (Mt 7 1947) - 
2/9 Hoh. Gjaidstein - Gipfel (Mt 7 1957) 

^ 8250; 3/14 Gr. Priel 1862 Sax; 8.8.1873 Has; 1886 Dür (Ll) - 3/l4 

Priel; Brotfalluiand 14.8.1871; 10.8.1886 Dür (LI) - 4/3,8 Kl. Priel 
27.6.1863 Ob (LI) - 8351; l/l5 Warscheneck 2.8.1862 Ob (Ll) - 2/l1 
Uarscheneck; Totenmann 7.1889 Re (Ll) - 8447; 4/l3 Dachstein; Simony- 
hütte 8. 1902 Re (Ll) 

^ 8250; 3/14 Gr. Priel (Du 1885; Ritz 1 1912) - 4/3,8 Kl. Priel (Du 1885; 
Ritz 1 1912) - 8351; l/l5 Warscheneck (Du 1885; Herg 2 1910; Ritz 1 1912) 
2/11 Speikuiiese - Totenmann (Du 1885; Ritz 1 1912) - 8352; l/l4 Gr. 
Pyhrgas (Du 1885; Ritz 1 1912) - 8448; 3/8 Dachstein; Däumelgipfel 
(Mt 3 1926) 


Minuartia fastioiata (Sm.) Rchb. 

Büschel - Miere. Wird von Sailer 1841 für die Uelser Heide angegeben, von 
Duftschmid 1885 schon als sehr selten und nur für die Gegend von Linz, 
Kleinmünchen. Dürfte heute in O.Ö. ausgestorben sein. 

AH 7751 ; 2 / 14,15 Linz, Kleinmünchen - Rädlerfabrik 9.1837 Mor (Ll) - 
2/14,15 An der Kapelle s.v.Kleinmünchen 1838 Mor (Ll); 1857 (Ll) - 
3/7 Alte PoststraOe bei Neubau Huberer; Eisenbahn bei Neubau 8.9. 

1836 (Ll) - 4/2 Linz, Klimitsch 22.7.1896 Dür (Ll) 

AL 7751 ; 2/l3 Linz, Klimitsch - Hanselbäck (Du 1885; Ritz 1 1912) - 2/l5 
Traunalluvionen s. Kleinmünchen (Du 1885) - 2/l5 Traun s. Kleinmünchen 
(Ritz 1 1912) 


Minuartia kitaibelii (Nyman) Paul. 

Nur diese Kleinart von M. larieifolia aqq. wird für O.Ö. angegeben. Die 
wenigen Fundorte beruhen aber auf alten Angaben, die in neuerer Zeit nicht 
bestätigt wurden. Das Vorkommen der Art ist daher zweifelhaft. Der Fundort 
Rauhe Mauer (Rauhmauer, Rauchmauer) ist nach Mitteilung von H. Straschil, 
der altes Kartenmaterial des Oberförsters H. Harrer eingesehen hat, iden¬ 
tisch mit "In den Mauern" auf der Karte 1;50,000 Waidhofen a.d.Ybbs (1971). 
Steinwendtner hat dieses Gebiet begangen, die, Art aber nicht angetroffen. 

4/1 2 

AL 8149; 4/l5 Kasberg (Ritz 1 1912) - 8153; Rauhe Mauer bei üieyer (Br 1862; 
Du 1885; Ritz 1 1912) - 8250; 3/l4 Prielgruppe (Br 1862; Du 1885; Ritz 
1 1912) - 8351; l/l5 Uarscheneck (Ritz 1 1912) 


Minuartia sedoides (L.) Hiern 

Zwerg - Miere. Felsritzen und Schutt der Alpen. 

NH 8350; 3/l0 Salzsteig 28.6.72 Ste (Ll) - 8351; l/9,10 Lagelsberg 

(Zellerhütte - Uarscheneck) 15.6.56 3o (Oo) - l/l5 Uarscheneck 15.6.69 
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So (So) - 8352t 1/14 Pyhrgas 3.7.52 Lo (Lo) 

GL 8147t 4 / 9,10 Hint« Langbathsee - Schafalm - Brunnkogel 58—72 ni - 

81481 2 / 5,10 Grünberg - Traunstein 73 fli - 3/l2,13 Feuerkogel - Gams- 
Kogel 27.7.67 Gr - 4/l0,15 Erlakogel 60-73 fli - 8248; 4/8,9 Hoch¬ 
kogelhütte - Schönberg - Plagitzeralm 2.8.73 Mi - 84471 4/8 Dachstein, 
Wiesberghaus 21.7.73 Mi - 8547 1 2/4 Dachstein, Moränen d. Hallstätter 
Gletschers 20.8.47 Gr - 

NL 8447 1 4/12 Dachstein, Hoher Trog (Mt 7 1947) - 84481 3/l2 Dachstein: 
s.Hirzkar n.Krippenstein — Modereckalm (Mt 8 1957; Mt 9 1959) - 8547: 
1/2 Gosaukamm ob. Steiglpaß (Mt 6 1932) - 2/4 Dachstein: Taubenriedl 
Ostfuß (Mt 7 1947) - 2/4 Hallstättergletscher - Moräne (Moser-Vareschi 
1959) - 2/7 Gipfel d. Nied. Dachsteins (Mt 7 1947) 

AH 8149t 4/15 Kasberg Schi (LI) - 8250t 3/l4 Gr. Priel 8.1855 Fr; Sax; 
8.8.1873 Has; 7.71891 Dür (Ll) - 8251 ; Hoher Nock 9.1857 \iiie; 6.1867 
Ob; Du; 7.1899 Re (Ll) - 8351 : l/l5 üiarscheneck 5.7.1863, 8.1878 Ob 
(LI) - 2/11 Speikwiese 1872 Sti (Ll) - 19.7.1886 Dür (Ll) - 8352t l/l4 
Pyhrgas 1831 Bock; 8.7.1854 Viel; 1863 Ob (Ll) - 8447t 4/13 Dachstein: 
Ochsenuiieshöhe 31.7.1876 Probst (Ll) 

AL 79521 3 / 10,15 Enns bei Steyr (Du 1885) - 8149: 4/l5 Kasberg (Du 1885; 
Ritz 1 1912) - 8250: 3 /IO Priel, Kirnhtan fnu 1885; Ritz 1 1912) - 
3/14 Priel (Du 1885; Ritz 1 1912) - 4/3,8 Kl. Priel (Du 1885; Ritz 1 
1912) - 8251t 2 / 5,10 Hoher Nock (Du 1885; Herg 2 1910; Ritz 1 1912) - 
8350: 1/4 Spitzmauer (Ritz 1 1912) - 8351 : l/l5 üiarscheneck (Du 1885; 
Herg 2 1910; Ritz 1 1912) - 2 / 1 1 Speikuiese (Du 1885) - 8352: l/l4 
Pyhrgas (Du 1885; Keller 1898; Herg 2 1910.; Ritz 1 1912) 


Minuartia setacea (Thuill.) Hayek 

Borsten - Miere. Als Standorte werden Kalk- und Silikatfelsfluren ange¬ 
geben. Nach Duftschmid ist die Pflanze (Alsine setacea) in O.Ö. sehr 
selten u.zw. an Kalkfeläen der Berg- und Voralpenregion. Neuere Belege 
oder Angaben liegen nicht vor. 

AL 8251: 2/4,5 Feuchtau bei Molln (Br 1862; Du 1885; Ritz 1 1912) - 
8347: 2/10 Salzberg bei Ischl (Br 1862; Du 1885; Ritz 1 1912) 


Minuartia verna aqq. 

Zerfällt in die zwei Kleinarten M, verna (niedere Lagen) und M. qerardii 
(Alpen), die z.T. als Arten, meist aber als Unterarten betrachtet wurden. 
Dabei ist zu bemerken, daß in der Flora Europaea im Gegensatz zu den andern 
Autoren M. verna als ssp. collina, M. gerardii als ssp. verna angeführt 
wird. Bei Sailer heißt verna agg. Arenaria vernalis. Duftschmid führt 
M. verna als Alsine verna collina Neilreich an, M. gerardii als Alsine 
verna A alpina Neilreich. 

Das beste Unterscheidungsmerkmal der zwei Kleinarten ist die Zahl der 
Blüten; M. gerardii 1—3, selten mehr Blüten; M. verna 4 oder mehr Blüten. 
Nach manchen Autoren hat gerardii kahle, verna drüsige Blütenstiele. Nach 
meinen Beobachtungen ist dieses Merkmal unbrauchbar. Denn bei durchwegs 
1—2 blütigen Exemplaren (gerardii) treten auch sehr häufig Drüsen auf. 
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flinuartia qerardii (Ulilld») Hayek 

Garard's l*liere. Alpan 

NH 8148; 3/9,14 Feuarkogel 19,9,68 So (So) - 8250; 3/l4 Gr, Priel 2,8,49 
Lo (Lo) - 3/14 Gr, Priel; Kühkar 6,8,73 Ste (Ll) - 8346; 4 / 1 O Gamsfeld 
Nord 2,8,48 Pi (Ll) - 8351; 1/l5 Warscheneck 5,7,53 3o (3o); 10,6,69 
StB (LI) - 8352; l/l4 Gr, Pyhrgasgipfel 15.7,73 Ste (LI) - 

EF 8352; l/l4 Gr. Pyhrgas 3.7,73 

GL 8148; 3/l4 Höllengeb,: Kranabethsattel 14,8,57 Ru,Wei - 3/l4 Feuerkogel- 
Langeruandkogel 9,8,72 Ru - 3/l4,15 Feuerkogelaufstieg 10,9,66 Ru - 
8547; 2 / 3,4 Dachstein; Ploränen d, Hallstättergletschers 20,8,47 Gr - 

NL 8148; 3/8 Höllengeb.; Alberfeidkogel (Rech 1959) - 3 / 1 I Eiblgupf (Rech 
1959) - 3/14 Helmesgupf (Rech 1959) - 3/l4 u. Kranabethsattelhütte 
(Rt 6 1932) - 8149; I /6 Traunstein (Ru 1968) - 8447; 4/l2 Dachstein; 

Hoher Trog (Rt 7 1947) - 8448; 3/l2 Krippenstein - Rodereckalm (Rt 9 
1959) - 8547; 2/l Endmoräne des Gosaugletschers (Rt 7 1947) - 2/4 
Taubenriedl OstfuG (Rt 7 1947) - 2/7 Nied, Dachsteingipfel (Rt 7 1947)- 
2/9 Endmoräne des Schladminger Gletschers (Rt 7 1947) 

_AH 8148; 3/9 Feuerkogel 8,1894 (Ll) - 3/l4 Kranabethsattel 8.1868 Weid; 

1877 Sti; 18.7.1929 Rt (Ll) - 8250; 3/l4 Gr. Priel 14.8.1871 Dür; 

8,1895 Re (Ll) - 8251; 2/4,5 Feuchtau Du (LI) - 2/5,10 Hoher Nock 
8,1901 Re (lH - 8252; 2/6.11 Grestenberg 18.7.1863 Ob (Ll) - 8348; 
3 / 12,13 Saarstein bei Hallstatt 22,7,1878 Has (Ll) -8351; 1/6 Hutterer¬ 
böden 15.8.1885 Dür (Ll) - l/l3 Pyhrner Kampl 17.8.1896 (Ll) - l/l5 
Warscheneck 1872 (Ll) - 8352; l/l4 Pyhrgas. Br; 7.8.1867 ObjUiel (Ll) - 
8447; 4/8 Dachstein; Rittl, Hirlatz 2,9,1926 Rt (Ll) - 4/l3 Dachstein 
Simonyhütte 1879 Sti (Ll) 

^ 8149; 4/15 Kasberg (Ber 2 1906) - 8250; 3/l4 Priel (Du 1885) - 8251; 

2 / 5,10 Hoher Nock (Du 1885; Herg 2 1910) - 8252;2 /6.11 Grestenberg 
(Du 1885) - 8351; 2/7 Dümlerhütte (Herg 2 1910) - 2/11 Speikuiese 
(Du 1885) - 2/12 Lanafeld (Herg 2 1910) - 8352; l/l4 Pyhrgasgipfel 
(Du 1885; Herg 2 1910) - 3/3,4 Pyhrgas, Krummholzregion (Herg 2 1910)- 
8447; 4/5 Hirschbrunn und Kessel bei Hallstatt (Du 1885) 


Rinuartia verna (L.) Hiern 
Frühlings - R.iere, Niedere Lagen. 

Duftschmid gibt für sein Alsine verna« collina (sKleinart R, uerna) an, 
daß die Pflanze selten ist u.zu. im Rollner- und Windischgarstener Gebiet, 
Rondsee, Kalk- und Uoralpen, bes, Krummholzregion, Ritzberger hat diese 
Angaben übernommen. Nach der Höhenlage sind sie aber zueifelhaft, Belege 
oder Angaben aus neuerer Zeit sind mir nicht bekannt. 


Roehrinoia ciliata (Scop,) DT . 

Wimper - Nabelmiere, Alpen- Nabelmiere, Kalkalpen, manchmal herabgeschu/emmt. 

2/15 , V / 

NH 7842; Salzachufer bei Ach-Wanghausen 26,7.70 Sa (Sa) - 8147; 4/8 Höllen- 

geb.; Pfaffengraben 23-.8,62 Ru (Ll) - 8250; l/l5 Hungerau 27,6.73 Ste 

(LI,Lo) - 8347; 2/l1,12 Weißenbach bei Bad Geisern 25,8,68 Pi (Lo) - 

8350; 3/10 Salzsteig 28.6.72 Ste (Ll) - 8351 ; 2/l1,12 Linzerhaus - 

Warscheneck 18,8,56 So (So) 
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7952 t 

GL 3 / 5 ,7-10 Unterhimmel - Letten - Garstnerbach Ste - 3/l0,15 Enns bei 
Steyr 72 Ste - 8051; 4/7,8,13-15 Schoberstein - Grünburgerhütte - 
Dorngraben 68 Ste — 8147; 4/3,8 Taferlklause - Hochleckenhaus 66 Ru — 
4/8 Hochlecken u. Brunnkogel 43-69 Gr - 4/9,10 Hint*Langbathsee — 
Schafalm - Brunnkogel 58—72 fli - 8148; 2/5,10 Grünberg — Traunstein 
73 ni — 3/6 Uord. Langbathsee — Höllengebirge 60—73 Mi — 8149: 

1 / 6 , 7,11 Laudachsee — Scharte - Lainautal 67,73 ni - 8152: 4 /II 
Ebenforst 72 Ste 

8248: 3 / 1,2 Traunufer: Langwies - PlitterweiGenbach 4«6#72 Gr - 4/8,9 
Hochkogelhütte - Schönberg - Plagitzerplan 2,8.73 Mi - 8249; 3/l,6,7 
Offensee — Rinnerkogel 9#7.68 Gr; 61—72 Mi — 8250: 3/2,8 Hetzau — 

Priel 1,9,72 Gr; Ste - 8251: 1/6 Teichl-Steyr Zusammenfluß 14.8#64 
Ru - 8253: l/l5 Schüttbauernalm - Bodenwies 1.1.1h Gr - 8351 ; l/3,4,7 
Schafferteich - Hutterer HöO Ste - 1/6 Edtbauernalm - Hutterer Böden 
9.8*66 Ru - 2 / 11,12 Brunnsteinersee - Totenmann 5.9.75 Gr - 8447: 

3/13 V/ord.-Hint. Gosausee 26.7.72 Gr - 4/8,13 Dachstein: Wiesberghaus, 
Ochsenkar 21.8.74 Gr - 4/l3 Simonyhütte 43-69 Gr — 8448: 3/8,9 Dach¬ 
stein: Krippenstein - Speikberg 13.8.70 Gr - 8547: 2/3.4 Moränen des 
Hallstättergletschers 20.8.74 Gr 

NL 8148: 2 /ID Traunstein, Herniersteig (Rech 1959; Ru 1968) - 3/l4 Höllen- 
geb.:Helmesgupf (Watzl 1940-71) - 8547; Dachstein: Gosaugletscher- 2/1 
Moräne (Mt 7 1947) - 2/9 Schladmingergletscher - Moräne (Moser 1959) 

AH 8148: 3/l4 Kranabethsattel 10.8.1868 (LI) - 8250: 3/l4 Gr. Priel 
8.8.1873 Has; 16.8.1886 Dür; 1895 (Ll) - 3/l5 Gr. Priel, Kuhplan 
1886 Dür (LI) - 8251: 2/5 Ob. Feichtauer Seen 6.7.1863 Ob (Ll) - 8348: 
3 / 12,13 Saarstein 27.7.1878 Has (Ll) - 8350:4 /3 Bärenalpe 25.8.1894 
Dür (LI) - 8351; 2/l2 Lanafeld 28.8.1863 Ob (Ll) - 8352: l/l4 Pyhrgas 
Sax (LI) - 8447; h/z Brandbachbett bei Hallstatt 8.9.1924 Mt (LI) - 
4/4 Hohe Schoß 8.1855 Hi (LI) 

AL 7952: 3/l0,15 Enns bei Steyr (Br 1862; Du 1885) - 8148: 3/l4 Kranabeth¬ 
sattel (Du 1885) - 8150; StSyerling im Stodertal (Du 1885) - 8250; 

3/14 Priel, Klinserscharte (Du 1885; Ritz 2 1914) - 8251 : 2/5 Ob. 
Feichtauseen (Du 1885; Ritz 2 1914) - 2/5,10 Hoher Nock (Br 1862; 

Herg 2 1910) - 8350; 4/3 Bärenalpe (Ritz 2 1914) - 8351: l/l5 War- 
scheneck (Br 1862; Du 1885; Ritz 2 1914) - 2/11 Glöckelkar (Du 1885; 
Ritz 2 1914) - 2/11 Seeleiten u. Speikwiese (Du 1885; Ritz 2 1914) - 
2/7 Dümlerhütte (Herg 2 1910) - 2/l2 Lanafeld (Du 1885; Herg 2 1910; 
Ritz 2 1914) - 3/2 Schrocken (Du 1885;Ritz 2 1914) - 8352; l/l4 Pyhrgas 
(Br 1862; Stein 2 1882; Du 1885; Ritz 2 1914) - 3/3,4 Pyhrgas, Krumm- 
holzregion (Herg 2 1910) 


Moehrinqia divsrsifolia Koch 

Im Herbar LI befindet sich ein Beleg v/on M. div/ersifolia, gesammelt \Jon 
Hinterhuber, der nach der Etikette von der Brennerin im Höllengebirge 
stammen soll. (Von Uierhapper 4 1890 und Ritzberger 2 1914 auch angeführt) 
Nach Schäftlein ist aber die Art streng an Silikatfelsen gebunden und ein 
Reliktendemit des steirisch — kärntnerischen Zentralpenbogens. (Rennfeld 
bis Koralpe). Die Bestimmung des Beleges ist nach Schäftlein zwar richtig, 
er meint aber, daß irgend eine Verwechslung vorgekommen sein muß. 
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Ploehrinqia muscosa L» 

Moos - Nabalmiere, Moosmiare# Die Pflanze ist an feuchten, schattigen 
Stellen der Kalk- und Voralpen häufig, seltener in tieferen Lagen« Ein 
kleines, vollkommen abgetrenntes ^real befindet sich im westlichen Teil 
des Donaugebietes« Sailer gibt noch die Umgebung von Linz an, Duftschmid 
erwähnt davon nichts mehr« 

NH 7549; 2/9 Schwarze Kuchl im flühltal unterh« Neufelden« 23«5«72 Lo 
(LI,Lo) - 7842; 4/4,5 Salzachauen bei Uanghausen .26«7«70 Sa (Sa) - 
8051; 3/13 Rinerbergerklamm bei Leonstein 72 Sp (Sp) - 8052; 4/6,7 
Losenstein 27«5«58 Schm (Ll) - 

8147; 4/10 Hint« Langbathsee 16«7«66 Lo (Lo) - 8148; 4/6 Dägereck- 
gipfel 28.6«47 nt (Ll) - 8149; I /8 Steineck 4.8«71 Gr (Ll) - 8150; 

2/5 Altpernstein 7«9«70 Lo (Lo) - 4/l3,14 Steyrling 26«5«53 Lo (Lo) - 
8248; 2/4 Rindbach - Eibenberg 23«8«60 Lo (Lo) - 8347; 2 /IO Salzberg¬ 
werk bei Bad Ischl 29«6«71 Lo (LI,Lo) - 8351; 1/6 Hutterer HöQ 72 Sp 
(Sp) - 4 / 2,3 Linzerhaus - Brunnsteinersee 5«9«72 Lo (Lo) — 4/3 Teichl— 
bach beim Linzerhaus 23«8«67 Lo (Lo) - 8447; 3/7 Vord« Gosausee - 
Lacke 15«7«59 Lo (Lo) 

EP 8148; 3 / 3 , 4,10 Langbathtal 16«6«66 - 8151; l/l1,12 Steyr bei Prauen- 
stein 23.7.71 - 8447; 2/l4 Hallstatt, Salzberg 10«7«69 

Gl 7548; 2/2,7 Rannamündung - Palkenstein 23.5.71 Gr - 7549; 3/l,7 Prei- 
zell - Schlögener Schlinge 27.4.68 Gr - 3/3,4 Innzell donauabw. 29.7. 

71 Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 7649; 2 /I«7 Aschachtal; 
Steinwänd - Zöhrerleiten 3.8.75 Gr - 7952; I/ 1 ,2,6,7 üJolferner Wald 
75 Ste - 2 / 3,12 Staning, nünichholz Ste - 3/5,7-10 Unterhimmel - Letten- 
Garstnerbach Ste - 4/l,6 Steyr Ste 

8051; 3 / 13,14 Schl. Leonstein - Rinerbergerklamm 72 Ste - 4/7,8,13-15 
Schoberstein — Dorngraben 68 Ste - 8052; 3/8,13,14 Vord. Wendbach — 
Dirngipfel 69-72 Ste - 3/l4,15 Hohe Dirn 54-71 Nd - 4/7 Ruine Losen¬ 
stein 74 Ru - 4 / 14,15 Schieferstein 68 Ste - 8053; 4/4,5 Preithofberg 
bei naria Neustift 70 Ste - 8054; 3/6,7 Predboding - Spindeleben 72 Ste- 

8147; 3 / 8,13 Ueißenbach - Steinbach/Att. 26.9.73 Ru - 3/l4 Schoberstein 

5.9.72 Gr - 3/l4,15 Schoberstein - fladlschneid 45-70 Ric - 4/l,6 Kien¬ 
klause - Hochleckenhaus 20.9.75 Gr - 4/3,8 Hochlecken - Brunnkogel 
43-69 Gr - 4/9,10 Hint« Langbathsee - Schafalm - Brunnkogel 58-72 fli 

8148; l/l4,15 Plühlbachtal - Kollmannsberg 61 Pli - 2/5,10 Grünberg - 
Traunstein 73 Pli - 2/l5 Pliesweg - Lainaustiege 7.6.70 Gr - 3/4 Hoch¬ 
steinalm 54-68 Ru - 3/9 Peuerkogel; Pledigupfabstieg 9.8.72 Ru - 
3/12,13 Peuerkogel - Gamskogel 17.7.67 Gr - 3/l4,15 Helmesgupf - Gams¬ 
kogel - Alberfeldkogel 30.9.72 Gr - 3/l4 Peuerkogel - Langerwandkogel 

9.8.72 Ru - 3 / 14,15 Peuerkogelanstieg 10.9.66 Ru - 4/3,8 Traunkirchen - 
Ebensee 60-73 Pli - 4/4 Lainaustiege - Karbach 7.6.70 Gr - 4/7 Gr.u.Kl« 
Sonnstein 9.8.73 Kr - 4/l0,14 Rindbach - Erlakogel 20.9.70; 60-73 fli - 
4 / 14,15 Rindbachtal 27.4.75 Gr 

8149; 1 / 4 , 5 ,9 Herndlberg - Schrattenau - Steineck 28.6.75 Gr - l/6,7,11 
Laudachsee - Scharte - Lainautal 67,73 Mi - 2/3,4 Tissenbach bei Scharn- 
stein 12.7.70 Gr; 72 Ste - 2/l3 Grünau 43-69 Gr - 2/l4,15 n.u.ö. Zucker¬ 
hut 72 Gr - 3 / 7,11 Rindbachtal - Gasselhöhle 27.4.75 Gr - 4/4,5 s« 
Zuckerhut 15.7.72 - 4/l0,14 Parrenau - Spitzplaneck 25.8.73 Gr - 4/l0, 

15 Parrenau - Kasberg 21.6.72 Ste - 4/l5 Kasberg 43^69 Gr 

8150; 1/12 StoObachtal 20.5.72 Gr - 2/l1,12 Parnstaller Alm - Gradnalm 
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19.5*71 Gr - ^/lf2 Kremsmauer 16.6.74 Kr - 8151; 2/4,5 Schoberstein 
Südseite 26.6.75 Ste - 4/l1,12 Hopfing 14.6.69 Gr - 8152; l/5 Rohr¬ 
bachgraben 54—71 Nd - 2/1-3 Reichraming - Gfallnau 72 Nd - 2/l4 An¬ 
zenbach 72 Nd - 4/5 Anzenbach - Brunnbach 72 Nd - 8153; l/7 Rodels¬ 
bach bei Großraming 54-72 Nd - 3/7-9 Brunnbach - Almkogel 72 Nd - 
4/1,2 In den Hauern 19.6.74 Ste - 8154; l/7,8 Heiligenstein bei Weyer 
72 Ste - 

8246; 2/8,13 Schafberg; Feichtingeck - Hinichsee - Vormauer 16.7.67 Gr 
8247; 1/3 Qeißenbach - Schoberstein 62 Ru; 2CÜ6.70 Hi; 5.9.72 Gr - l/3 
Weißenbach - Fachbergalm 14.5.66 Gr - 1/1I Schuarzensee 12.4.71 Nf - 
1/13-15 Stücklalm - Leonsberg 16.6.73 Gr - 2/l,2 Weißenbachtal - 
Dagdhausaufzug 21.8.73 Ru - 2/3,9 Höllbachtal - Hohe Rehstatt 5.5.73 
Gr - 2/14,15 Hitterweißenbach - In der Sag 9.8.72 Gr - 3/2 Rußbachalm 
16.6.73 Gr - 4/9 Roith bei Bad Ischl 21.8.74 Gr - 4/l4,15 Rettenbach— 
mühle - Halbwegalm 28.8.70 Gr 

8248; 1/2 Spitzalm - Haselualdgasse 4.6.72 Gr - l/3 Weißer Ofen 8.8. 

72 Ru - 1/10,15 KW Frauenueißenbach - Brombergalm - Petergupf 27.6.70 
Gr - 2/4,5,9 Rindbach - Gschliff - Eibenberg 27.6.71 Gr - 3/7,8 Hitter- 
alm - Hohe Schrott 28.8.70 Gr - 3/l1,12 Hohenaualm - Hitteralm 27.6.69 
Gr - 4/8 Hochkogel 2.8.73 Hi 

8249; 1/6,7 Grieseneckbach; Offensee - Steineck 9.8.72 - 1/1I Offensee 
43-69 Gr; 72 Hi - 2/l3 Almsee Nord 30.7.72 Kr - 3/l,6,7 Offensee - 
Rinnerkogel 61-72 Hi; 9.7.68 Gr - 4/2,3 Almsee Süd 28.8.70 Gr - 4/8,9, 

14 Röll beim Almsee 43-69 Gr; 9.7.69 BA - 8250; l/l2 Almtalerhaus 

2.9.72 Gr - 3/2,8 Almtalerhaus - Weiserhütte - Priel 2.9.72 Gr - 8251; 
2/3-5 Hopfing - Feichtau - Hoher Nock 22.7-.75 Hi; Ste - 8252; l/4,9 
Bodinggraben - Steyrsteg Ste - 3/6 ö. Windischgarsten 8.68 Wa - 4/l2,13 
Wegmacher a. Hengstpaß 6.7.74 Gr - 4/l4 Schiuarzkogel 14.6.75 Ste - 
8253; 1/2 Loibnerbach 5.72 Nd - l/7 Hirschkogelsattel 14.6.72 Ste - 

1/15 Bodenuies 14.6.72 Ste - 2/l2,13 Schleifenbachschlucht Schönau - 
Borsee 26.6.72 Ste -3/l,3 Saigerinbach, Hooshöhe 14.5.72 Ste 

8347; 1/4,5 Katrinplateau 22.8.74 Hi - l/l3-15 Weißenbachtal - Dürren— 
Stube 8.6.74 Gr - 2/1I u. Weißenbach 8.6.74 Gr - 2/l4 Liesen — Roßmoos¬ 
alm 14.9.74 Gr - 2/15 Gschwandalm 18.5.74 Gr - 3/2,3 Brunntalalm - Nied. 
Knallhütte 8.6.74 Gr - 3/l4,15 Kaimberg 43-69 Gr - 4/3,4 Bad Goisern - 
Riedln 18.5.74 Gr - 8348; l/4,5 Rettenbachalm - Ischler Hütte 3.9.69 Gr 
1/11 Gschuandalm - Hütteneckalm 18.5.74 Gr - 

8350; 2/4,5 Hinterstoder Ste - 3/1O Salzsteig Ste - 4/2,3 Bärenalpe - 
Baumschiagarreit 28.6.72 Ste - 8351; l/3,4,7 Schafferteich - Hutterer 
Höß Ste - 1/6 Edtbauernalm, Hutterer Böden 9.8.66 Ru - 4/3 Wurzeralm 

10.7.72 Gr - 4/l3 Pyhrnpaß - Hintersteinalm 14,5.72 Nf - 8352; l/9,10, 
14,15 Pyhrgas, Gowilalm 69 Ste - 2/2,7 Koglerualdstraße 75 Ste - 3/2-4 
Vogelgesangklamm - Pyhrgasgatterl Ru — 8447; 1/2 Paß Gschütt 15.9.74 
Gr - 2/7,8,9,14 Hallstatt - Plassen 4,10.75 Gr - 2/l3 n. Waldbachstrub 
bei Hallstatt 30,5.75 Gr - 2/l^ Simonydenkmal 21.8.74 Gr - 3/l3 Vord,- 
Hint. Gosausee 26.7,72 Gr - 4/5 Kessel - Hirschaualm 28.5.75 Gr - 
4/8,13 Wiesberghaus - Ochsenkar 21,8,74 Gr ^ 8448; l/l4 Koppenuinkel 
26.5.75 Gr - 3/3,4 Schönbergalm 22.8,66 Ru; 27,5.75 Gr 

8147; 3/14 Hadlschneid (Watzl 1940/4l) - 8149; 1/6 Traunstein (Ru 1968)* 
1/7 Laudachsee - Scharte (Rech 1959) - 1 /9 Schrattenau - Hauernscharte 
(Rech 1959) - 6251; 3/2-4 Tamberg bei Vorderstoder (Hasl 2 1951/52) - 
6447; 4/2 Dachstein; Ursprungkogel (Ht 4 1929) - 4/3 Hitteruand im 
Echerntal (Ht 4 1929) - 4/3,4 Echerntal (Ht 12 1968) - 6448; l/l5 
Koppenwinklalm - Obertrauner Lahnfriedalm (Ht 6 1932) 



© Biologiezentrum Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at 

- 56 - 


AH 7548: Felsen in der Ranne 5^1886 Dür (Ll) - 8149; l/6 Traunstein 

Re (Ul) - 8150; 4/l,2 Kremstnauer 7#1895 (Ll) - 8247: 4/12^13 Felsen um 
Ischl 8#1894 Vier (Ll) - 4/l3 Ischl, Siriuskogel 6«1899 Pe (Ll) - 
8249; 4/8,9,14 Roll beim Almsee 20,7*1857 (Ll) - 8348; 3/l2,13 Saar¬ 
stein 22#7#1878 Has (Ll) - 8351; 3/2 Schrocken 6*9*1858 Sax (Ll) - 
8447; 2/l4 Soleleitung bei Hallstatt 7.1896 Re (Ll) - 4/3 Echerntal 
Her (LI) 

AL 7448; 3/9 Grenzbachschlucht bei Dochenstein (Hegi 1911) - 7548; 2/2,3 
Falkenstein (Hegi 1911) - 7549: 4/lQ Neuhaus (Hinteröcker) - 7942; 
2/l3 Salzach bei Simling (Vier 1 1888) - 7948: 4/9,14 Traunfall (Du 
1885) - 7952: 4/12-14 Damberg bei Steyr (Herg 1 1905) 

8051 : 3/l5 Schloßberg bei Leonstein (Du 1885) - 4/l4,15 Trattenbach 
Oberlauf (Herg 2 1910) - 4/l5 Schoberstein (Herg 2 1910) - 8052:4 /6.7 
Losenstein (Dö 1 1890) - 8149; l/6 Traunstein (Dö 1 1890) - 1/7 
Katzenstein (Dö 1 1890) - 4/lT Farrenaualm (8er 2 1906) - 8150; 2/9 
Georgenberg bei nicheldorf (Du 1885) - 4/5,10 Klaus (Du 1885) - 8152: 
2 / 3-5 Reichraming (DÖ 1 1890) - 8153; 3/9,10 Almkogel (Herg 2 1910) 

8247: 4 / 12,13 Bad Ischl (Du 1885) - 8251; 2/5,Io Hoher Nock (Herg 2 
1910) - 8253: l/l5 Bodenwies (Stein 1 1881 ) - 8351 ; 2/2 Pießling- 
Ursprung (Herg 2 1910) - 8352: 3/3,4 Pyhrgas, Krummholzgürtel (Herg 2 
1910) - 8447; 2/l4 Hallstatt (Du 1885) - 4/7 Ober d. Grubenalm beim 
Grünkogel (nt 2 1926) - 6448; 3/2 Oberh. Winkl a. Hallstättersee (nt 
1 1924) 


floehringia trinervia (L.) Clairv. 

Dreinervige Nabelmiere. Häufig an feucht-schattigen Stellen von der Ebene 
bis in die Voralpen. In dichten, dunklen Fichtenmonokulturen mit stark 
saurem Boden oft als einzige Pflanze (Grims 1971) 

1^ 7553: 2/2 Bründl bei St. Oswald bei Freist. 1.7.72 Lo (LI,Lo) - 7649; 

1 / 4,5 St. Agatha - Silberstall 16.5.76 Lo (LI,Lo) - 2/l,2 Kehrbach¬ 
tal, Nibelungenstraße 16.5.76 Lo (LI,Lo) - 7651; Linz, St. Nagdalena 4/4 

17.5.75 Lo (Lo) - 4 / 1 I Linz, Schableder 20.5,65 So (So) - 7654; 4/11 
St. Thomas a. Blasenstein 6.6.53 Ba,Ham (Ll) - 7751; 2/2 Linz Freinberg 

8.5.75 Lo (Lo) - 2/2,3 Linz Grabnerstr. 1»5.72 Sp (Sp) - 2/8 Linz, 
Niedernhart 30.4.34 Schm (Ll) - 2/l4 Linz, Wasserwerk 7,5.34 To (LI) - 

7849: 4/9 Traunleiten - Entenstein bei Wels 17.5,69 Lb (Lo) - 7943: 

4/2 Waidmoos bei Hackenbuch 28.7.70 Sa (Sa) - 7946: 2/6,7,11,12 Hoch¬ 
lehen nw, Vöcklamarkt 17,10.70 Ru (Ll) - 7952; 2/2 Dietacher Holz 
4.5,68 Ha (Ll) - 8050: 4/8 Schlierbach - Kirchdorf 31,5.64 Do (Do) 

EF 7249; 3/l2,13 Ob. Klafferteich 28,7.72 - 7352: Tobau bei Wullowitz4/3,4 
26.8.74 - 7449: 2/9,10 w. Rohrbach 13.9.74 - 7450; 3 /II Pürnstein 
27.8.72 - 7451: l/l3,14 Vorderweißenbach 4.9.73 - 7452: 2/l2 Summer¬ 
au 29.7,75 - 3/13 Schenkenfelden 31.5.75 - 4/l0,15 w, Freistadt 18,7. 

72 - 7453; 3/6,7,11,12 ö. Freistadt 17.7.72 

7549; 2 / 8.13 Wildpark Altenfelden 9,7.72 — 2/9,10 Mühl unt, Neufelden 
16.7,69 - 7550: 1/1 Mühl ob, Neufelden 22.6,75 - 2/6 Pesenbach ob, 
Niederwaldkirchen 24.7,73 - 3/l5 Pesenbach:Herzogsdorf - Gerling 2.8, 

69 - 4/1 Pesenbach unt, Niederwaldkirchen 24,7.73 - 7551; 1/7 Waxen- 
berg 27,7.71 - 2/7,12 Zwettl/Rodl 9.9.73 - 4/12 Kirchschlag 1,8.72 - 
4/13 Wildberg - Kirchschlag 6.7.72 - 7552: 2/3,6,7 Bhf, Freistadt - 
Auerbach 8,6.74 - 4/8,9 Kl. Gusen w, Neumarkt i.M, 24.8,73 - 7553; 

3 / 4,5 Flanitzbachgraben ö. Kefermarkt 22.6.72 
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7650: 1 / 4,9 Pesenbach: Gerling - Hühllacken 12.6*73 - 2/6,7,13 Rotten¬ 
egg - Lacken 3*7.71 - 2/8 Eschelbachtal 3.6.74 - 2/9,10 Rodl bei 
Rottenegg 3.6.72 - 2/l4 ‘jlalding 28.5.70 - 4/4 Schwarzgrub 21.5.75 - 
7651: 1 / 1,6 Gramastetten - Ranitzbach 3.6.72 - I/ 1 I Bach ö. Walding 

21.5.75 - 2/1 Lichtenberg 4.6.72 - 3/2 Bleicherbach bei Ottensheim 

18.5.72 - 3/14 Kürnberg:Prinzensteig 13.6.71 - 3/l5 Hainzenbachgraben 

18.7.70 - 4 / 1,7 Linz, Dießenleiten 13.5.73 - 4/2 Linz, Höllmühlgraben 

10.6.71 - 4/3 Linz, Däger i.Tal 26.8.72 - 4/4 5t. Magdalena - Oberbai¬ 
ring 19.6.74 - 4 / 6,7 Linz, Pöstlingbprg 5.7.74 - 4/9 Linz, Donauufer 

7.8.72 - 4 / 11,12 Linz, Freinberg Nord 70 - 4/l2 Linz Königsu/eg und 
Urfahruände 29.4.73;6.6.76 

7652; 1/4 Gusen s, Klamleiten 18.8.74 - l/l1,12 Katzgraben - Hagerberg 
23.6.74 - 2 / 3,8 Kl.Gusen n, Unterueitersdorf 25.9.76 - 3/l Auhof - Katz 
graben 19.5.74 - 7653; Wartberg o.Aist 30.6.74 - 3/5 Pfahnlmühle - 
riistlberg 24.5.70 - 7654; 2/7 Ruttenstein 29.5.75 - 2 / 1 I Naarn bei 
Pierbach 14.6.70 - 

7748; 1 / 5,10 Neumarkt/Hausr. - Holzhäusln 28.8.70 - 7750; 3/l5 Ober- 
peruend 14.6.75 - 4 / 3 ,4,9 Oftering 20,5.72 - 7751: l/8,9 Ruefling 

13.5.73 - 2/2 Linz, Freinberg Süd 26.7.72 - 2/8 Linz, Hummelhofuald 

7.6.75 - 3 / 14,15 Traunau bei Traun 12.6.70 - 7752; l/l0,15 Luftenberg 

16.7.71 - 2 / 7,8 5t, Georgen/uus. Knollmühle 11,5,70 - 3/l,2 Schiiten¬ 
berg 2,5,76 - 7753; 1 / 1 I Riederbachtal 27.7,72 - 2/9,14 Naarntal bei 
Perg 13.5.66 - 3/2 Heinrichsbrunn 14.8.73 - 3/3,4,10 l'^authausen - 
Au/Donau 31.7.72 - 7754; 1/1 Windhaag bei Perg 9,7.75 - 3/l2 Naarnau 
bei Arbing 15.6,71 

7847; 2/8,13 Odelboding - Geboltskirchen 30,6,73 - 7850; 2/1 Fiarch- 
trenk Bhf. 25,5.71 - 7851; 2/l,2 Nettingsdorf 1,5,72 - 3/8 Fischen 
SU, Neuhofen/Kr. 12,6.75 - 7946: 2/9,10,14,15 u, Frankenburg 26.5,74 
7948; 3/9,14 Attnang-Puchheim 29,5,70 - 7950; 1/3 Unterhart nu, Satt- 
ledt 20,6,76 - 2/l3,14 Kremsmünster 9,8,74 - 3/3 Großendorf - Aiter¬ 
bach 20,6,74 - 7951; 3/7,8 Bad Hall - Pfarrkirchen - Feyregg 11,6,73- 
8047: 4/1,2 Kammer - Sct^.örfling 24.5,73 - 8148; 4/l,2 Zellerlueg bei 
Traunkirchen 21.7.73 - 8347; 2/lü Salzbergu. bei Bad Ischl 29.6.71 

GL 7446: Grundfeld Passau 2,u,4,Quadr. 69-71 Gr - 4/l3 Wernstein 43-69 
Or - 7447; 3/13-15 Gr. Kößlbach ob. Kneiding 13,6.66 Gr - 4/l5 Ginzl- 
dorf 3,7.66 Gr - 7448; 3/l1 Haugstein 43-69 Gr - 3/11-13 •'^augstein - 
Engelhartszell 55-72 Gr - 4/12 Rannatalsperre 21.7,71 Wu - 7450; 1/10 
Haid ö, Haslach 29,6,72 Gr - 2/8,14 Helfenberg - Afiesl 20,9.70 Fei,So 

7546; Grundfeld Scnärding 2,u,4.Quadr, 52-69 Gr - 2/l3 Otterbach 43- 
69 Gr - 4/3 Gopperding 20,5,66 Gr - 7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 
1,-4,Quadr, 50-72 Gr - 2/9 Schnürberg bei St, Roman 43-69 Gr - 2/l0 
Schefberg 43-69 Gr - 3/l3 Taufkirchen/Pram 43-69 Gr - 7548; Grundfeld 
Wesenufer 1.-3.Quadr. 55-72 Gr - 2/2,7 Rannatal unt, Stausee 25.5,68- 
3 / 4,5 Hörzingeruald 43-69 Gr - 7549; l/l4,15 Saladopl 9,8.75 Gr - 
2 / 8,13 Wildpark Altenfelden 2.7.72 Wu - 2 /II Kl.Hühl bei Obermühl 

9.8.75 Gr - 3/l,7 Freizell - Schlögener Schlinge 27,4.68 Gr - 3/3,4 
Innzell donauabu, 29.7.71 - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 
4 / 6,11 Kolleck - Schauerdoppl - Dorf bei Haibach 24,5.75 Gr 

7551 ; 4/3 Hellmonsödt - Rudersbach 26.5,69 Ham,Sp - 7645; 4/l3,14 
uj. Grub bei Obernberg 23,6,71 Gr - 7646; l/l0,14,15 ^ntiesenmündung 

10.6.74 Gr - 2/8,9 Kleinuiesenhart - Manzenedt 8.9.74 Gr - 2/l4 u, 
Eggerding 12.5,71 Gr - 3/2,6 Obernberg - Reichersberg 21.5,72 Gr - 
Grundfeld Würding 3, Quadr. 75 Gr — 3/4,5 Antiesenhofen — Eichberg 

12.5.75 Gr - 3/l4 n. Linn Gern, Reichersberg 16.5.70 Gr - 4/l,6 
Hübing - Eichberg 12,5,75 Gr - 4/11 Antiesen; Ort - St, Martin 
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12#5#71 Gr - 7647; Grundfeld Raab 1.u*2#Quadr# 50-72 Gr - 1/10 Andorf 
A3-69 Gr - 2/l,2 Sigharting 43-69 Gr - 3/6,7,11,12 Lambrechten 14,5#75 
Gr - 4/8,13 Zell/Pr. 43-69 Gr - 7648: Grundfeld Peuerbach I.Quadr, Gr - 
2/1 Natternbach 43-69 Gr - 2/6,7 Leithen bei Knotzberg 17.8.73 Gr - 
3/4 Rittberg - Obererleinsbach - Loitzmair 2.8.72 Gr - 3/9 Sreitau - 
Usting 6.6.74 Gr - 4/3 ^itzenberg bei Peuerbach 9.7.71 Gr - 4/9,10 
Moospolling — Niederspaching 25.6.73 Gr 

7649: 1/12,13 Purgstall - Esthofen - Löuengrub 25.6.73 Gr - 3/8,9 Röcken- 
dorferholz bei lilaizenkirchen 23.5.73 Gr - 3/9 Uatzenbach - flanzing 30.6. 

74 Gr — 4/2 s. Stroheim 15.6.70 Gr — 4/1O Puchet — Unterleiten 11.5.75 
Gr - 4/13 Gstocket bei Stroheim 18.4.74 Gr - 7650; l/9,14 dühllacken 15.7. 
72 Wu - 3/6 Seebach - Hinzenbach 11.5.75 Gr - 7651; 4/3 Linz, Gründberg 
46-51 Gr - 4/6 Linz, Pöstlingberg 1.5.66 So - 7653: l/l2,13 Pregarten 74 
Pils 

7745; l/5;2/l Gaishofer Auen 11.5.68 Gr - 2/8,9 Simetsham 23.6.71 Gr - 
y/l4,15 Neuhaus bei Geinberg 29.4.74 Gr - 3/7,8 Gaugsham - Hainschwang 
15.6.74 Gr - 4/4 Haudering 29.4.74 Gr - 7746; l/6,11 Gurtenbach: St.Geor¬ 
gen - Oberndorf 28.4.74 Gr - l/9,10 Hörndlholz ö. Ueilbach 22.6.71 Gr - 
2/3 Koblstadt bei St.Martin i.I. 14.5.71 Gr - 2/5 Flöcklern 25.8.72 Gr - 
2/6,7 Utzenaich - Forchtenau 10.8.73 Gr - 3/4 Außerguggenberg 22.5.72 Gr- 
4/4 Riederwald 22.5.72 Gr - 4/9,13,14 Ried i.I. - Renetzham 10.8.72 Gr - 
4/14,15 Ried i.I. 2.7.73 Gr 

7747; 1/3 s. Gansing bei Taiskirchen 5.7.72 Gr - l/l2,13 Furt - Irger s. 
Andrichsfurt 1.9.75 Gr - l/l5 liiolfsedt - Alfcmannsdorf 20.6.72 Gr - 2/7 
Hopfetsedt 20.6.72 Gr - 3/l,2,6 Holzhäusln Gern. Tumeltsham 6.7.72 Gr - 
3/2-4 Brenning — Peterskirchen 1.9.75 Gr - 3/5 Gumping - Pramberg 20.6. 

72 Gr - 4/1 Irringsdorf 22.5.73 Gr - 4/2,3 s. Natzing 2.7.73 Gr - 4/9 
Doppl - üieberndorf - Gattring 29.8.73 Gr 

7748; 1/13,14 Olzing bei Neumarkt a.Hausr.22.5.73 Gr - 2/l2 Trattbach bei 
Taufkirchen/lrattn. 26.5.72 Gr - 3/1 Zupfing - Wendling 29.8.73 Gr - 3/3,4 
s. Hehenberg Gern. Tauf kirchen/lrattn. 22.5.73 Gr - 4/4,9 Floosham bei Gries¬ 
kirchen 9.6.72 Gr - 4/8,12,13 Steinbach - St.Georgen bei Griesk. 75 Gr - 
7749; l/l4,15 Fürnererit 15.7.71 Gr - 2/2,3 Kirnberg - Dachsberg 10.5.75 
Gr - 3/8 Hiererberg 19.6.72 Gr - 3/l5 n. Uttendorf b. Wels 19.8.68 Gr - 
4/6,7 Bad Schallerbach 43-69 Gr - 4/l1,12 Achleiten bei Krenglbach 20.7. 

71 Gr - 7750: l/l2-14 Oberscharten 6.8.74 Gr - 3/l1 Radlach bei Wels 

19.6.72 Gr - 3/l4,15 n. Oberperwend 19.7.71 Gr 

7752: 2/15 Mauthausen, Steinbruch 8.7.72 Wu - 7754; 3/7,8 Freingraben s. 
Arbing 6.6.54 Ru - 7755; 3/3,4 Stillensteinklamm 8.7.71 Gr - 3/3,4 Grein- 
5t. Nikola 72 Ste - 4/8 Sarmingstein — Kienberg 8.7.71 Gr - 7845: l/5 Röd- 
ham bei Treubach 74 Gr - 2/6,7 Buchberg — Diepoltsham 15.6.74 Gr — 7846; 

1/4 Riegerting - Rödham - Ramerding 27.4.72 Gr - l/9,10 Flairing - Rieger- 
ting Käfermühl 27.6.75 Gr - 2/9 w. Hof bei Pattigham 20.6.74 Gr - 
2/9,10 St. Thomas Gern. Pattigham 20.6.74 Gr - 2/l1,12 s. Kemating bei 
Lohnsburg 27.4.72 Gr - 4/9,10,14 Feitzing 3.9.72 Gr 

7847; 1/1 Rettenbrunn 1.8.74 Gr - l/2,3 Breitsachbach unt. Breitsach 

24.6.72 Gr - l/l1,12 Hochkuchelberg bei Pattigham 24.6.72 Gr - 2/6 ö. 
Ötzling 24.6.72 Gr - 3/2 Hausruckwald bei Piesenham 43-69 Gr - 3/3,4,8,9 
Hötzing bei Eberschwang 24.6.72 - 7848; l/4,8,9 Hofauwald ö. Aistersheim 

6.6.72 Gr - 2/1 Schwalbleck bei Aistersheim 1.7.74 Gr - 7849; l/9.10 Weil- 
bach - Holzhäuser bei Wels 16.7.71 Gr - 4/4 Traunau bei Waidhausen 18.5. 

68 Gr - 4/14 Entenstein s. Wels 26.5.60 Ru 

7852; 3/8,13 Hofkirchen i.Tr. - Niederlindach Ste - 7943: 2/8,13,14 
Heratingersee, Seeleitensee 22.6.74 Gr - 7944; 4/4 Plattig unt. Kerschham 
6.8.68 Gr - 7946; 2/9,10,14,15 um Frankenburg 40-68 Ric - 4/8-IO Tiefen¬ 
bach w. Redl 69 Ric - 7947: 1/1 Hofberg bei Frankenburg 69 Ric — 
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4 / 10,15 Buchleiten, Freileiten 66 Ru - 4/l2,13 Vöcklaleiten bei Timel- 
kam 66 Ru - 4/l3,14 l/öcklaau bei Oberthalheim 18#5«66 Ru — 7948; I/ 1 I 
Raffelsberg 20*5*72 Gr - 7949; l/l0,15 Alm ö. Wimsbach 20.5#73 Gr - 
2 / 1,2 Fischlhamer Au w. Eggenberg 20*5*73 Gr - 3/4 Haag s* Neydharting 
14*9.69 BA - 7952; l/l,2,6,7 Wolfener Wald 75 Ste - 4/l3 Oamberg bei 
Steyr Ste 

8045; 4 / 8,9 nördl* Irrseebecken 30 - 69 Kie - 8046; 4/l,6 Lichtenberg 
i.Att. 69 Ru - 4 / 4 , 5 , 9,10 St* Georgen i.Att. 46-69 Ric - 8047; 2/3 
Agerknie bei Pichlwang 67 Ru - 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 57—67 Ru - 
2/5 Lixlau SU* Vöcklabruck 60-70 Ru - 8052; 2/1,2,6,7,12,13 Damberg, 
Dambach, Flühlbach, Laussa Ste - 3/l4,15 Hohe Dirn 54-71 Nd - 4/l4,15 
Schieferstein Ste 

8147; 1/11 Dexelbach - Schuarzenbach - Lichtenbuch 60-69 Ric - 4/l,6 
Kienklause - Hochleckenhaus 20*9*75 Gr - 4/6,7 Griesalm am Hochlecken 
7*70 Ric - 8148; 2/5,10 Traunsee Ostufer 73 fli - 4/l4,15 Rindbachtal 
60-73 Fli - 8149; 1/4 Dürrnberg - Schrattenau 14*8*71 Gr - l/4,5,9 
Herndlberg - Schrattenau - Steineck 28.6.75 Gr - 2/3,4 Tissenbach bei 
Scharnstein 72 Ste - 4/l0,T4 Farrenau - Spitzplaneck 25*8*73 Gr — 
4 / 10,15 Farrenau - Kasberg 9*6*69; 21*6*72 Gr, Ste - 8151; 2/4,5 
Schoberstein Süd 26*6.75 Ste - 4/l1,12 Hopfing 14*6*69 Gr - 8152; 

2 / 1,2 Rohrbachgraben bei Reichraming 54-71 l\ld - 8153; 4/l,2 In den 
nauern 15*6*75 Ste 

8247; 1 / 13-15 Stücklalm - Leonsberg 16*6*73 Gr - 8248; l/9,12,13 
Trauntal nö* Flitterueißenbach 59-72 Mi - l/l0,15 FrauenueiGenbach — 
Brombergalm 27*6*70 Gr - 2/l,2 Trauntalniederung 59-73 Mi - 2 / 4 ,5,9 
Rindbach - Gschliff - Eibenberg 27*6*71 Gr - 8249; I/ 1 I Offensee 72 
Mi - 8252; 3/6 ö* Windischgarsten 8*68 Wa - 4/l^,13 Wegmacher am 
Hengstpaß 6*7*74 Gr - 

8253; 1/7 Hirschkogelsattel 14*6*72 Ste - l/l5 Bodenuies 19*6*72 Ste - 
3/1 ^3 Saigerinbach, Mooshöhe 14*5*72 Ste - ?/5,10 Bodenuies — Unter- 
laussa 7*7*74 Gr - 8347; 2/l5 Gschuandalm ö* Bad Geisern 18*5*74 Gr - 
4 / 3,4 Bad Goisern - Riedln 18*5*74 Gr - 8447; I /1 Paß Gschütt 15*9*74 
Gr - 2 / 7 , 8 , 9,14 Hallstatt - Plassen 4*10*75 Gr - 8448; Koppenuinkel 
26*5*75 Gr 

NL 7952; 2/3 Staninger Leiten (Hasl 1 1949/50) - 8447; 4/4 Blockmeer im 
Echerntal (Mt 12 1968) 

AH 7551; 4/l1,12 Schaueruald bei Kirchschlag 8*1867 Dür; Du (Ll) - 

7647; l/l4 Hof bei Andorf 29*4*1882 Has (Ll) - 7651; 3/l5 Linz, An¬ 
schlußmauer 7*1902 Pe (LI) - 4/8 Linz, Heilham 5*1896 Re (LI) — 

7652; 3/6 Plesching Her (LI) - 7746; 4 / 1 O Tumeltsham 1826 Sti (Ll) - 
7751; 2/2 Linz, Freinberg 5*1899 Pe (Ll) - 7752; l/2,3 Steyregg, 
Finstergraben 5*1901 Re (Ll) - 7847; 1 / 1 O St* Marienkirchen/Hausr* 

1878 (LI) 

^ 7651; 4/12 Linz, Schloß Hagen (Du 1885) - 7751; 2/2,3 Linz, Niederreith 

(Du 1885) - 7950; 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862; Gu 1874) - 7952; 
4 / 12-14 Damberg bei Steyr (Herg 1 1905) 


Moenchia erecta (L*) G** M* et Sch* 

Aufrechte Weißmiere* Diese Art uird nur von Sailer für O.Ö* angeführt 
u* zu* von Zulissen und St. Stefan, zuei Orte nahe der böhmischen Grenze* 
Duftschmid führt sie nicht mehr an* Nach der neueren Literatur fehlt sie 
in ganz Österreich, kommt aber in Böhmen vereinzelt vor* Ein Vorkommen 
im o*ö* Grenzgebiet uäre also möglich* Neue Belege oder Angaben liegen 
nicht vor* 
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Plyosoton aquaticum (L») Ploench 

(Walachium aquaticum (L*) Fries; Stellaria aquatica (L.) Scop.) 

Ulasserdarm, Pflanze der Auwälder und feucht-schattiger Stellen, Ziemlich 
häufig. 

I\IH 7546: 4/3 Gopperding 24,6,71 Gr (Ll) - 7651; 3/6 Au bei liiilhering 
5,7*64 So (So) - 3/l4 Kürnberg (Prinzensteig) u, Donauufer 13,6,71 
Lo (Lo) - 4/l5 Linz, Holaberergraben 5,7,34 To (Ll) - 4/l5 Linz, 

Hafen 15,7,72 Lo (Lo) - 7652: 3/l1,12 Pfenningberg 1,9,30 Schm (Ll)- 
7653: 3/2 Aist: Pregarten - Kriemühle 9,10,71 Lo (Lo) - 

7749: 4/6 Bad Schallerbach 28,6,72 Pi (Lo) - 7751: 2/2 Linz, Gugl 
15,8,55 Lo (Lo) - 2/4 Linz, Heizhausstr, 12,10,37 Schm (Ll) - 
3/11,12 Traunau bei Rutzing 3,10,54 Oo (Jo) - 7752; 3/3 Pichlingersee 

2.6.73 Lo (Lo) - 7753; 3/l,2 Fiauthausen 21,9,32 Gat (Ll) - 7850; 

2/7,8 Traunau bei flarchtrenk 18,10,36 Schm (Ll) - 7943; 4/2 liiaidmoos 
bei Hackenbuch 26,8,56 Sa (Sa) - 7948; 3/l4 Agerau bei Puchheim 
24.5,43 nt (LI) 

EF 7646: 2/l5 Raab 20,8,75 - 7650; 1/9 Pesenbach bei nohllacken 3,10,74- 
2/8 Eschelbachtal 17,9,74 - ^/l4 Rodl Rottenegg - Ualding. 17,8,71 - 
4/4 Walding - Schuarzgrub 6,10,73 - 4/1O Au w, Ottensheim 10,8,71 - 
7651: 3/2 Bleicherbach bei Ottensheim 31,10,71 - 3/3 Dürnberg 28,9,74- 
3/6 l^arktau bei Wilhering 23.10,71 - 3/8,9 Puchenau - Dürnberg 3,10, 

71 - 3/10,15 Unterpüchenau 9,9,76 - 3/l5 Hainzenbachgraben 18,7,70 - 
4/1,7 Linz, Dießenleiten 27,9,70 - 4/2 Linz, Höllmühlgraben 10,6,71 - 
4/3 Linz, Jäger i.Tal 26,8,72 - ^/^f5 Linz, St, Plagdalena 12,8,72 - 
4/11 Donau bei nargarethen 14,7,73 - 4/11 .Zaubertal 13,9,71 - 4/l2 
Linz, ob, Donaulände 13,9,76 - 4/l3 Linz, Nibelungenbrücke 23,7,47 - 
4/15 Linz Hafen 10,6,73 

7652: 1/11,12 Katzgraben - Hagerberg 23,6,74 - 2/3,8 Kl, Gusen n,Unter- 
ueitersdorf 25,9,76 - 3/l Auhof - Katzgraben 1,10,72 3/6,7 Plesching - 
Pfenningberg 21,8,71 - 7653; l/8,12 Aist ob, Pregarten 5,10,72 - 7746; 
4/13,14 sw, Ried i,I, 24,6,71 - 7748; l/5,10 nö, Neumarkt a,Hausruck 
28,8,70 - 7749; 2/1O Innbach bei Horsdorf 12,7,70 

7750; 2/10 Hst, Kirchberg - Thürnau 20,7,69 - 4/3,4,9 Oftering 5,8,69 - 
7751; 1/5 Alharting - Kürnberg 29,8,76 - 1/8 Dörnbach 10,8,72 - 2/8 
Linz, Hummelhofwald 1,8,75 - 3/5 Doppl - Langholzfeld 13,10,74 - 3/l4, 
15 Traunau bei Traun 1,10,71 - 4/2 Linz, W'egscheid 70 - 4/3,4 Linz, 
Neupeint - Schörgenhub 7,7,71 - 4/4,5 Traunau bei Ebelsberg 3,7,70 

7752; 1/2 Obernbergen bei Steyregg 1,10,75 - l/l0,15 Luftenberg 16,7,71 
1 /l 1,12 Ebelsberg - Weikerlsee 27,6,71 - 2/7,8 St, Georgen/Gusen 22,6, 
71 - 3/1,2 Ebelsberg - flönchsgraben 4,10,71 - 3/5 Raffelstetten 11,9,71 
4/9,10 Enns, Bahn 10,10,71 - 4/l5 Ennsufer bei Enns 10,10.71 - 7753; 

1/5 Aist bei Schwertberg 2,10,71 - I/1I Riederbachtal 27,7,72 - 2/9,14 
Naarn bei Perg 21.10,71-3/6Spitalerau bei Enns 5,8,72 - 3/2 Heinrichs¬ 
brunn 14,8,73 - 3/3,4,10 Nauthausen - Au/Donau 31,7,72 - 7754; 3/l2 
Naarnau bei Arbing 15,6,71 - 4/7 Klambachschlucht bei Klam 5,8,71 

7846; 3/4,5 Steindlberg w, Lohnsburg 13,8,73 - 7849; 2/5,10 Linetwald 
bei Wels 3,9,72 - 7851; l/l4 Nöstlbach - Neuhofen/Kr, 25,9,71 - 2/l,2 
Nettingsdorf 10,8,69 - 7852; l/3,4 St, Florian - Fernbach 15,8,69 - 
7943; 4/2 Waidmoos 29,7,70 - 7950; 2/l4 Kremsmünster - Kirchberg 

10.8.73 — 4/3 Kremsmünster, Kremsufer7,9,71 - 8051; 2/l,2 Waldneu¬ 
kirchen - Hörmühle 3,10,71 

Gl 7446: Grundfeld Passau 4,Quadr, 55-71 Gr - 4/4,10 Gattern - Dorf - 
Schardenberg 18,6,66 Gr - 4/l3 Wernstein 43-69 Gr - 7447 ; l/l4 
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Esternberg: Riedlbach - Kirchholz 12*8#67 Gr - 3/13-15 Gr# KöQlbach 
ob# Knaiding 13#6#66 Gr - 7448; 3/11-13 Haugstein - Engelhartszell 
55-72 Gr - 7547; l/4,5,9,10 nünzkirchen 43-69 Gr - 2/7 St# Roman 
43—69 Gr — 2/10 Schefberg Nord 43—69 Gr — 2/l5 Tiefenbach; Kimleins— 
dorf - Neukirchendorf 17#5#66 Gr - 3/l3 Taufkirchen/Pram 43-69 Gr - 
3/15 Schnelzen bei Diersbach 43-69 Gr - Taufkirchen/Pram 4,Quadr# 

55-72 Gr — 7548; Grundfeld Wesenufer 1#u#3#Quadr* 55-72 Gr - 7549; 
3/1,7 Freizell — Schlögener Schlinge 27#4#68 Gr - 3/3,4 Innzell abu* 
29#7#71 Gr 

7646; 3/2,6 Obernberg - Reichersberg 21#5#72 Gr - 3/l0 Hartwald s# 
Antiesenhofen 19.7#66 Gr - 4/l4 Reintal ö. Osternach 25,8#72 Gr - 
7647; Grundfeld Raab 1# Quadr# 55—72 Gr — 2/l,2 Sigharting 43—69 Gr — 
2/14,15 Raab 43-69 Gr - 4/8,13 Zell/Pram 43-69 Gr - 7 653; l/l2,13 
Pregarten 74 Pils 

7744; 1/12,13 Braunau 73 Kr - 2/7,8,11 Hagenau - St, Peter - Aham 74 
Kr - 3/2 Ranshofen 74 Kr - 7745; l/4,5 ö# Mühlheim a#I# 23#6.71 Gr — 
4/7 ö# Wagham 7.8#72 Gr - 7746; 4/4 Riederwald 22#5#72 Gr - 7747; 2/7 
Hopfetsedt 20#6#72 Gr - 7749; 4/3,4 Trattnach: Wallern - Oberndorf 
19#8#68 Gr - 4/6,7 Schallerbach 17,7,71 Gr - 7750; l/6,7 ö# Hörstorf 
15,7,71 Gr - 7752; l/l3 Weikerlsee bei Ebelsberg 53 Ru - 3/l,2 Schii¬ 
tenberg bei Ebelsberg 12#9#48 Be - 7754; 3/l,6 w, Tobra bei Arbing 
8#7#71 Gr ▼ 3/7,8 Freingraben bei Arbing 6,6,54 Ru 

7843; 1/3 Überackern 24,9,52 Hu - 7844; l/8,9 Neukirchen/Enknach 20,7# 
75 Kr - 7854; 2/l-4 Dörnach - Eizendorf - Mettensdorf 1,10,66 Fei,So - 
7 943; 1 /6 Hucking 2,9.72 Kr - 7948; 1/1I Raffelsberg 20#5#72 Gr - 
7949; l/l4 Wimsbach - Haag 13,9,69 BA - 3/4 Haag s# Wimsbach 13,9,69 
BA - 8150; 4/l,2 Kremsmauer 16,6,74 Kr 

NL 7854; 1/8 Donauau bei Hütting (Wend 1952) 

AH 7647; 1/1O Andorf 20,6.1874; 12,9,1884 Has (LI) - 7746; 4/IO Tumelts- 
ham 1871 (LI) - 7751; 1/1O Leonding 5,1855 (Ll) - 7752; 3/l3 St, 
Florian bei Linz 6,8,1913 Stock (Ll) - 7943; 3/l2,13 Wildshut 1883 
Wiechern (Ll) 

AL 7950; 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862) - 8253; l/l5 Bodenwies 
(stein 1 1881) 


Petrorhaqia prolifera (L,) Ball et Heyw, 

Sprossende Felsennelke, Sie wurde noch in neuerer Zeit oft zu den Gattungen 
Tunica oder Kohlrauscnia gezählt. Sie soll in 0,0, fehlen. An den unten an¬ 
geführten Stellen in der Linzer Gegend ist sie aber vorübergehend aufge¬ 
treten, bald aber wieder verschwunden. 

NH 7651; 3/l5 Hainzentachgraben 51-53 Lo (LI,Lo) - 4/l5 Linz, Hafengelände 
10,6,73 Lo (LI,Lo) - 7751; 4/l.2 St. Martin bei Linz 3,9,54 Lo (LI,Lo); 
.20,7,55 3o (3o); 8,54 Ba (Ll) 

GL 7751; 4/l,2 St. Martin bei Linz 46-51 Gr 


Petrorhaqia saxifraqa (L,) Lk, 

Steinbrech - Felsennelke, Oft unter dem Namen Tunica Saxifraga (L.) Scop, 
angeführt. An trockenen, sandigen oder felsigen Stellen, niedere Lagen bis 
Voralpen, 

NH 7651; 4/l2 Linz, Urfahrwände 26,5,55 Sa (Sa) - 4/l3 Linz, Donauufer 
27.7,64 Lo (LI,Lo) - 4/l5 Linz, Hafen 26,5,65 Lo (Lo) -■ 7652; 3/l1,12 
Pfenningberg 20,6,35 Schm (Ll) - 7744; 3/6 Ranshofen - Blankenbach 
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28.7.51 Schm (Ll) - 7751; 2/2 Linz, Freinberg (vorübergehend) Lo (LI, 

Lo) - 4 / 1,2 St. Martin bei Linz 4.6.47 Schm (Ll) - 4/2 Linz, lüegscheid 
26.6.68 Lo (LI,Lo); 5.7.71 Ku (Ll) - 4/6 St. Oyonisen bei Traun 6.6.65 
Lo (LI,Lo) - 7752; 1/1 Linz, Steyregger Brücke 22.6.35 Schm (Ll) - 
7850; 2 / 7,8 Traunau bei Marchtrenk 6.36 Schm(Ll); 12.7.53 3o (3o) 

EF 7651; 4/9 Linz, Donauufer 7.8.72 - 4/l2 Linz, Urfahriuände 6.7.76 - 

4/15 Linz, Hafen 24.5.69 - 7751; 1/8 Dörnbach 10.8.72 - 2/2 Linz Frein¬ 
berg Süd 26.7,72 - 4/l,2 St, Martin bei Linz 26,6,68 - 7752; 3/5 Asten- 
St, Florian 11,9,71 - 4/9,10 Enns, Bahn 29,6,70 - 4/l5 Ennsufer bei 
Enns 10,10,71 - 7753; 3/l,6 Spitalerau bei Enns 5,8,72 - 3/l0 Au/Oonau 
31.7.72 

7849; 4/3 Gunskirchen - Wirt a.Berg 11,9.70 - 7850; 3/l,2 Wels, Traun¬ 
au 26.9.71 

GL 7549; 3/l,7 Marsbach - Au 3P88.66 Gr - 7751; 3/6 Hörsching 43-69 Gr - 
4 / 1,2 St, Martin bei Linz 43-69 Gr - 4/2 Linz, Wegscheid 25,8,62 BA - 
4 / 6,7 Traunau bei Traun Ham,Hei,Fei - 7849; 4/4 Wirt a.Berg bei Wels 
14.6.59 BA - 4/8 s, Gunskirchen 43-69 Gr - 7850; l/9,10 Wels, Schaf— 
wiesen 43-69 Gr - 7949; 1/4 Traun bei Lambach 45-70 Ric - 7952; 2/3 
Staninger Leiten 66-72 Ste 

NL 7447; 1/8 Schildorf (Gr 1971) - 7546; 2/2 Innenge bei Wernstein (Gr 
1971) - 7549; 3/8 Schlögener Schlinge (Gr 1971) - 7651; 4/l2 Linz, 
Urfahriuände (Beck 1958) - 7752; l/2,3 Steyregg (Kolb 1933) - 8148; 

2/4 Steinhaus a, Traunsee (Rech 1959) 

AH 7546; 2/3 Sachsenberg 10,8,1885 Has (Ll) - 7650; l/7,12 Aschach 17,7. 

1888 Dür (LI) - 3/l2 Eferding 6,1866 Has (Ll) - 7651; 4/9 Linz, Schiffs¬ 
werft 7,1885 Re (Ll) - 4/l2 Linz, Urfahrwände Du; Mor (Ll) - 7652; 
3 / 11,12 Pfenningberg 26,7,1888 Ritz (Ll) - 7744; l/l3 Braunau Mor (Ll) 
3/2 Ranshofen 1873 (Ll) - 7751; 3/l4,15 Traun 20,8,1887 Str; Her; Ritz 
(LI) - 7752; l/2,3 Steyregg 7.1879 Peherstorfer ^l) - 3/2-4 Bahn 
Ebelsberg - Asten 8,1896 Fr (Ll) - 7952; 3/3,4,5,10 Enns u. Steyr bei 
Steyr (Ll) 

AL 7446; 2 /II Inn bei Passau (Du 1885; Vier 2 1889; Ritz 2 1914) - 4/l3 
Wernstein (Vier 2 1889) - 7447; 2/l4 Hafnerzell(=Obernzell) (Du 1885; 
Ritz 2 1914) - 7646; 3/2 Inn bei Reichersberg (Du 1885; Vier 2 1889; 

Ritz 2 1914) - 7650; l/7,12 Aschach (Ritz 2 1914) - 7651; 4/l2 Linz, 
Urfahrwände (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7652; 3/6 Plesching (Du 1885; 

Ritz 2 1914) - 3 / 11,12 Pfenningberg (Du 1885; Ritz 2 1914) 

7744; 3/2 Ranshofen (Vier 2 1889; Ritz 2 1914) - 7746; 4/l2 Mehrnbach 
(vier 2 1889; Ritz 2 1914) - 7753; 3/l,2 Maüthausen (Du 1885; Ritz 2 
1914) - 7948; 4/9,14 Traunfall (Du 1885) - 7952; 4/l2-14 Damberg bei 
Steyr (Herg 1 1905) - 8146; l/l1,12 um Mondsee (Ritz 2 1914) 


Saqina 

Mastkraut, Die Behaarung der Pflanzen und die Form der Kronblätter ist 
innerhalb mancher Sagina-Arten sehr variabel. Das führte zu z.T, wider¬ 
sprechenden Beschreibungen, Fehlbestimmungen und Verwirrung in der Nomen¬ 
klatur, Es sei daher an den Beginn der Gattung ein Bestimmungsschlüssel 
für die in 0,Ö, wirftlich oder angeblich vorkommenden Sippen gestellt. 

Die Ausbildung oder das Fehlen uon Haaren ist zur Unterscheidung nicht 
verwertbar, da diese Eigenschaft innerhalb einer Art, sogar an einer 
Pflanze sehr variiert. 
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1 Pflanzen ausdauernd, Biüt. 5-zählig, Kapsel 5-klappig . 2 

- Pflanzen einjährig od. ausdauernd, Blüt* 4-zählig, Kaps.4-I<lapp*. 3 

2 Polster- od. rasenbildend. Blatt, lineal-lanzettlich, mit kurzer 

Stachelspitze, kahl, selten geuiimpert. Blüt.stiele kahl, selten 
etwas drüsig, aufrecht, nach der Blüte oft hakenförm. umgebogen, 
später wieder aufrecht. Kelchbl. stumpf, meist kahl, immer aufrecht 
und der Kapsel anliegend. Krone + so lang wie der Kelch. Staubbl. 10. 
Alpen, Alpenvorland, flittelgebirge..... 5. saqinoides 

- Niederliegend bis aufsteigend od. aufrecht. Blätt. lineal, untere 
länger als Stengelglieder, obere kürzer. Sterile Blattsprosse in den 
Blattachseln, daher das knotige Aussehen. Blüt.stiele stets aufrecht, 
kahl od. schwach drüsig-flaumig. Kelchbl. stumpf, kahl bis schwach 
drüsig. Krone bis doppelt so lang als der Kelch. Staubbl. 5-10 

S. nodosa 

3 Einjährig. Blätt. lineal, kahl od, gewimpert, mit langer Stachel¬ 
spitze. Äußere Kelchbl. mit kleiner, nach innen gekrümmter Stachel¬ 
spitze. Krone viel kleiner als der Kelch, bald abfallend. 

S. apetala agg. .4 

- Ausdauernd, Blätt. mit kurzer Stachelspitze, Spitze höchstens l/2 so 

lang wie die Blattbreite. Alle Kelchbl. stumpf ...5 

4 Blüt.stiele stets aufrecht, kahl od. drüsig, Kelch an der aufgesprun¬ 
genen Kapsel sternförmig abstehend, kahl od. drüsig S. micropetala 

- Blüt.stiele nach dem Verblühen hakenförmig herabgebogen, später 

wieder aufrecht, kahl od. behaart und drüsig. Kelch der Kapsel 
anliegend, oft drüsig..... S, apetala 

5 Blätt. schmal lineal, alle kahl oder einige oder alle derselben 
Pflanze am Rand gezähnelt oder gewimpert. Blüt.stiele nach dem Ver¬ 
blühen hakenförmig herabgekrümmt, zuletzt wieder aufrecht. Kelch 

an der Kapsel abstehend. Kronbl. kleiner als der Kelch, oft hinfällig 

S. procumbens 

- Pflanze kleiner, oft nur mit 1 Stengelglied. Blätt. lineal-lanzettlich, 
am Rand gezähnelt od. gewimpert. Blüt.stiele, Blüten u, Kapsel wie 

bei 5, procumbens . 5. procumbens ssp. bryoides 


Saqina apetala Ard. 

Wird in fast allen Florenwerken als 5. ciliata Fries geführt, in der 
Flora Europaea und in Ehrendorfer, Liste der Gefäßpfl. 1967 als apetala 
Ard, subsp. apetala. 1973 aber als Kleinart apetala Ard. Der Name 
apetala ist nicht gut gewählt, da Kronblätter doch oft vorhanden sind, 
nur sehr klein und hinfällig, ähnlich wie bei procumbens. Aber auch der 
Name ciliata ist unangebracht, weil gewimperte Blätter auch bei andern 
Arten Vorkommen. 

Nach Fritsch und daneben fehlt die Art in O.ü. 


Saqina micropetala Rauschert 

Kleinblütiges Flastkraut. In den meisten Florenwerken findet man diese 
Kleinart unter den Namen S. apetala, S. apetala var, apetala oder 
S. apetala subsp. erecta. Der Name micropetala erscheint erst in Roth- 
maler, Fleusel, Schubert, Exk.fl.1972 und in Ehrendorfer 1973. Da diese 
und die vorhergehende Art teilweise denselben Namen tragen, sind Verwechs¬ 
lungen möglich. 
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Diese Ruderalpflanze kommt nach Fritsch und Daneben in O.Ö# vor (Selten), 
Diese Angaben beruhen aber wahrscheinlich auf alten, unverläßlichen Angaben, 
(Sailer 1841: Leißenhof; Duftschmid 1885: Fugerwäldchen, Wirt an der Wies, 
Heilhamer Turm; Ritzberger 2 1912: Haselgraben und Bachl bei Linz, Alle 
Angaben: Nähere Umgebung von Linz), Ob z,B, Duftschmid mit seinem apetala 
S* apetala oder micropetala oder sogar Formen von procumbens verstand, kann 
nicht festgestellt werden# Im Herbar LI befinden sich jedenfalls einige 
Belege vom Haselgraben und Kirchschlag, die von Duftschmid als S, apetala 
bestimmt wurden, die aber zu S, procumbens gehören. 

Auf zwei Bogen im Herbar Li befinden sich Pflanzen vom ”Feld an der Hasel¬ 
grabenstraße vor dem Wege zu Fügergute 10,7,1833” und ”16,7.1833", die zu 
S, apetala agg, gehören, zu welcher der zwei Kleinarten ist aber kadjm fest¬ 
stellbar, Einerseits scheinen die Blütenstiele alle aufrecht gewesen zu sein 
(micropetala), andererseits schließen sich die Kelchblätter den Kapseln an 
(apetala). Das heutige Vorkommen der beiden Kleinarten ist weder durch 
Belege noch durch Angaben bewiesen. 


Saqina nodosa (L,) Fenzl 

Knotiges Mastkraut, An moorigen oder sandigen Stellen, Gräben, Ufern, Die 

Art scheint früher in Ü,Ö, weiter verbreitet gewesen zu sein, ist aber 

heute im Aussterben begriffen, 

NH 7843: l/l1 Salzachufer bei Ach 30,8,61 Sa (Sa) - 7943: 4/l Eggenham 
beim Ibmermoor 9,9,37 Gams (Ll) 

AH 7647: l/5 noos bei Hebertspram bei Andorf*3,9,1878 Has (LI) - l/lG 
Andorf: Floosleithen 3,9,1886 Has (Ll) - 7648: l/5 Pf, Natternbach geg, 
Bubenberg 26,7,1876 Has (Ll) - 7651: 4/3 Fugerwiese bei St, Magdalena 
15,8,1839 Mor; Du (LI) - 4/9 Linz, Fischer im Gries Mor; Du (Ll) - 
4/l4 Linz, Schwimmschule 29,9,1842 Mor (LI) - 7943: 2/7 Dorfibm 8,1883; 
8,1887 Vier (Ll) - 2/8 Heratingersee 23,7,1875 Vier (Ll) - 2/12-14 
Ibmermoor 22,7,1878 Schi (Ll) - 7952: 4/l,6 Steyr 1843 Br (LI) 

^ 7646: l/lO bei Andorf (Ritz 2 1914) - 7648: l/5 Natternbach (Dö 1 

i¥ 9ü) - 7651 : 3/6 Donau bei Ottensheim (Du 1885) - 4/3 Fugerwiese 
bei St, Magdalena (Br 1862; Du 1885) - 4/9 Linz, Schiffswerft (Du 
1885) - 7943: 2/8 Heratingersee (Vier 3 1888) - 2/12-14 Ibmermoor an 
vielen Stellen (Vier 3 1888) - 7952: 4/l,& Ennsufer bei Steyr (Br 2 
1862; Du 1885) 


Saqina procumbens L, 

Niederliegendes Mastkraut, Durch die kurze Stachelspitze der Blätter und 
die stumpfen Kelchblätter unterscheidet sich diese Art gut von S, apetala 
agg. In der Literatur wird vielfach zwischen einer kahlblättrigen var, oder 
subsp. procumbens und einer alpinen gewimpert-blättriqen var, oder subsp, 
bryoides unterschieden, Oie Ausbildung des Blattrandes kann aber nicht zur 
Unterscheidung dieser zwei Sippen herangezogen werden. Der Blattrand der 
Normalform ist entweder ganz kahl oder mit winzigen Zähnchen oder Wimpern 
besetzt, oft an derselben Pflanze, 

Oie Normalform ist eine sehr verbreitete Ruderalpflanze, wegen ihrer Klein¬ 
heit aber oft übersehen. In der folgenden Aufzählung ist nach dem Fundort 
die Ausbildung des Blattrandes angegeben: k=kahlj tz = Rand z.T, gezähnelt, 
z,T, kahl; z = Rand bei allen Blättern gezähnelt; tw = Rand z.T, gewimpert; 
w = bei allen gewimpert. 
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7249; 3/12,13 Ob. Klafferteich tz 28.7.72 Lo (LI,Lo) - 7451; l/l3,14 
Uorderweißenbach 4.9.73 Lo (lo) - 7551; 2/l2 Zwettl tz,tw 9.9.73 
Lo (LI,Lo) - 4/5 Eckartsbrunn z 17.8.73 Lo (LI,Lo) - 4/l3 üiildberg- 
Kirchschlag k 6.7.72 Lo (LI,Lo) - 7552; 4/8,9 w. Neumarkt i.n. tz 

24.8.73 Lo (LI,Lo) -» 7553; 2/2 Bründl bei 5t. Oswald 1.7.72 Lo (Lo)- 

7651; 2/1 Lichtenberg 19.5.68 So (So) - 2/I Lichtenberg - Kirchschlag 
z 27.6.73 Lo (LI,Lo) - 3/l4,15 Kürnberg, Prinzensteig tz 14.7.73 Lo 
(LI,Lo) - 4/6 Linz, Pöstlingberg 12.6.68 So (So) - 4/l3 Linz Fadingerst 
k,w 10.7.73 Lo (Lo) - 4/l5 Linz Hafen k,z 20.6.73 Lo (LI,Lo) - 7654: 
4/1,6 Ober St. Thomas k 22.5.76 Lo (Lo) — 7751; 2/2 Linz, Freinberg 
tz,tw 30.6.51; 19.7.73 Lo Ul,Lo) 

7847;2 /8 Odelboding k 30.6.73 Lo (Lo) - 7947; 4/l4,15 Vöcklabruck k 
22.9.61 Ru (LI) - 8047; 2/3,4 Obereck - Regau 18.8.66 Ru (Ll) - 8253; 
3/3 Flooshöhe n. Unterlaussa 14.6.72 Ste (Lo) - 8351 ; 4/3 Wurzeralm 
20.6.55 Do (Do) 

EF 7451; 3/6 Ahorn 26.6.76 - 7452; 2/l2 Summerau 29.7.75 - 4/3 Torfmoor 
bei Labach 19.7.72 - 4/l0,15 w. Freistadt 19.6.70 - 7453; 2/3,8 Hunds¬ 
berg n. Sandl 26.9.76 - 7549; 2/8,13 Wildpark Altenfelden 9.7.72 - 
2/9,10 Flühl unt. Neufelden 16.7.69 - 7550; 3/l5 Pesenbach; Herzogsdorf- 
Gerling 2.8.69 - 7551; l/7 Waxenberg 27.7.71 - 4/5 Eckartsbrunn 3.9.71 
4/11,12 Schauerwald bei Kirchschlag 27.6.67 - 7552; 2/3 Trölsberg bei 
Freistadt 20.8.70 - 3/9,14 Gusen w. Alberndorf tz 2.9.73 - 7553; 3/4,5 
Flanitzbach ö. Kefermarkt 5.9.71 

7650; 2/9,10 Rodl bei Rottenegg 19.7.69 - 7651; 3/l5 Hainzenbachgraben 
18.7.70 - 4/1,7 Linz, DieGenleiten u. BachJberg 14.5.72; 21.9.74 - 
4/6,7 Linz Pöstlingberg tz 5.7.74 - 4/l1,12 Linz, Freinberg Nord 70 - 
4/12 Linz, Römerberg 25.6.76 - 4/l3 Linz, Donauufer 20.7.74 - 7652: 

1/4 Gusental s. Klamleiten 18.8.74 - l/l1,12 Katzgraben - Hagerberg 

23.6.74 - 1/11,12 Haslach s. Altenberg 14.9.75 - 4/1I Hohenstein bei 
Pulgarn k 30.6.74 

7751; 2/9 Linz, Wankmüllerhofstr. 11.10.76 - 7754; 4/7 Klambachschlucht 
bei Klam 5.8.71 - 7846; 3/4,5 Steindlberg w. Lohnsburg 13.8.73 - 
7851; 3/4,8 Neuhofen/Kr. k 12.6.75 - 7950; 3/3 Aiterbach w. Großen- 

dorf 20.6.76 

GL 7349; 2/4,5,9,10 Bärenstein 10.10.67 Ru - 7446; Grundfeld Passau 

4. Quadr. 55-71 Gr - 4/4,10 Gattern - Dorf - Schardenberg 18.6.66 Gr - 
7447: 1/11 Freinberg bei Passau 43-69 Gr - l/l3 Gr. Kößlbach,Unterlauf 
43-69 Gr - l/l4 Esternberg: Riedlbach 43-69 Gr - 4/15 Ginzldorf 3.7.66 
* 3/11 Haugstein 43—69 Gr - 3/11—13 Haugstein — Engelhartszell 
55-72 Gr - 4/l2 Rannatalsperre 21.7.71 Wu - 7449; 1/2 Schröck, Raschau 
69-70 Wu - 1/3 Stratberg 68-69 Wu - 7450; I/IO Haid ö. Haslach 29.6.72 
Gr - 7454; 3/8,12 Harrachsthal - Saghammer 68 Ric 

7547; 1/4,5,9,10 Flünzkirchen 43-69 Gr - l/l3 Rainbach bei Schärding 
43—69 Gr — 2/10 Schefberg 43—69 Gr — 3/l3 Taufkirchen/Pram 43—69 Gr — 
.Grundfeld Taufkirchen/Pram 2.-4-Quadr. 52-72 Gr - 7548; 1/7 Hötzenedt 
s. Stadl 43-69 Gr - Grundfeld Wesenufer 1.u.3.Quadr. 55—72 Gr — 7549; 
l/l4,15 Saladopl 9.8.75 Gr - 2/8,13 Wildpark Altenfelden 2.7.72 Wu - . 

2/11 Kl.Mühl bei Obermühl 9.8.75 Gr - 3/3,4 Innzell donauabw. 29.7.71 
Gr - 4/6,11 Kolleck - Schauerdoppl - Dorf 24.5.75 Gr - 7554; 1/4 
Ritzenedt 73 Gm - l/9,10 Weitersfelden 75 Gm 

7646; 3/4,5 Antiesenhofen - Eichberg 12.5.75 Gr - 4/l,6 Hübing - 
Eichberg 12.5.75 Gr — 7647: 4/8,13 Zell/Pram 43—69 Gr — Grundfeld 
Raab 4. Quadr. 50-62 Gr - 7648; 2/6,7 Leithen bei Knotzberg 17.8.73 
“ 7649: 1/12.13 Purgstall - Esthofen - Löwengrub 25.6.73 Gr 
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7650: 3/6 Seebach - Hinzenbach 11,5*75 Gr - 7745: 2/l2,13 Ellreching 
s« Geinberg 7*8#72 Gr - 7746: 4/l4^15 Ried i#I# 2#7#73 Gr — 7747: 

1/15 Wolfsedt - Altmannsdorf 20#6.72 Gr - 2/8,9 Dprf/Pram 2.7#73 Gr - 
3/2-4 Brenning — Peterskirchen 1#9#75 Gr — 7749: 1/14^15 Fürneredt 
15.7.71 Gr - 2/2,3 Kirnberg - Dachsberg 10.5.75 Gr - 

7843: 2/8,9 Schwand i.I. 6.75 Kr - 7844: l/8,9 Neukirchen/Enknach 
20.7.75 Kr - 3/2,3,7 St. Georgen/Pillm. - Guggenberg 6.8.75 - 7846: 
1/4,5 Käfermühl - Rödham 7.8.75 Gr - l/9,10 Mairing - Riegerting - 
Käfermühl 27.6.75 Gr - 2/6,7 Doppelhub - Bergetsedt 7.8.75 Gr - 2/9,10 
St Thomas bei Pattigham 20.6.74 Gr - 7847: l/l1,12 Hochkuchelberg bei 
Pattigham 24.6.72 Gr - 7848: 2/1 Schwalbleck bei Aistersheim 1.7.74 Gr 
7851: 3/4,5 n. Neuhofen/Kr. 69-70 Ku 

7943: 2/12—14 Ibmer Moor 43-69 Gr - 7944: l/2-4 Aschau — Ottenhausen - 
Emerding 6.8.75 Gr - 7946: l/5,10 Wald n. Redlthal 67-68 Ric - 2/9,10, 
14,15 um Frankenburg 40—68 Ric - 3/l2 n. Bergham 16.6.68 Ru — 4/8-10 
Tiefenbach w. Redl 69 Ric - 7947: I/1 Hofberg bei Frankenburg 69 Ric - 
4/2 Tal s. Ungenach 66 Ru - 8045: 4/8,9 nördl. Irrseebecken 30-69 Kie- 
8046: 4/4,5,9,10 St. Georgen i.Att. Ric - 8047: 2/3,4 Obereck s. l/öck- 
labruckl8.8.66 Ru - 4/l1,12 Gahberg 7.69 Ku - 8052: 4/6.7 Losenstein 
72 Nd 

8148: l/l4,15 Mühlbachtal - Kollmannsberg 61 Mi - 2/5,10 Traunsee: 
Ostufer 73 Mi - 3/4,5 Hochsteinalm 54-68 Ru - 8248: 2/l,2 Trauntal bei 
Ebensee 53-73 Mi - 8250: 3/2,8 Hetzau - Priel 2.9.72 Gr - 8252: 4/l2, 

13 Wegmacher a. Hengstpaß 6.7.74 Gr - 8347: l/4,5 Katrinplateau 22.8. 

74 Mi - Grundfeld Bad Goisern 4. Quadr. Pi - 8351: 2/l1,12 Brunnsteiner 
see - Totenmann 5.9.75 Gr - 2/l2,13 Filzenboden - Brunnsteinersee 13.7. 
72 Gr - 4/3 Wurzeralm 10.7.72 Gr - 8352: 2/2,7 Koglerwaldstraße 75 Ste 

NL 8045: 4/8,9 Irrseebecken Nord (Steinb 1930) - 8048: 4/8,9,12,13 Gmun¬ 
den (Rech 1959) - 4/1O Baumgarten bei Gmunden (Rech 1959) - 8149: 1/6 
Traunsteinplateau (Rech 1959; Ru 1968) — l/6,7 Ramsaualm beim Laudach¬ 
see (Rech 1959) 

M 7547: 2/7 St. Roman tw 25.8.1892 Has (Ll) - 7551: 4/l2 Kirchschlag 

7.1858 von Du als S. apetala bestimmt (Ll) - 7647: l/l2 Kurzenkirchen 
bei Andorf 30.9.1876 Has (Ll) - 2/l,6 Edt - Mayrhof bei Andorf 24.7. 
1885 Has (LI) - 7651: 2/1 Lichtenberg 6.1896 Re (Ll) - 2/2 Geitenedt 
25.6.1884 Str (Ll) - 4/3 Fugerwald beim Haselgraben 16.7.1833 Mor; Du 
(LI) - 4/6 Linz, Pöstlingberg 1860 Str; Dür; Mor (Ll) - 4/7 Linz, Ley- 
senhof Du (Ll) - 4/11 Margarethen 1826 Mor (Ll) 

7652: 3/11,12 Pfenningberg 24.6.1883 Str (Ll) - 7751: 2/2,3 Linz, 
Niederreith Ritz (LI) - 7755: 2/3 Waldhausen: Wolfstal 31.8.1890 
Has (LI) - 8146: St. Lorenz a. Mondsee 1877 (Ll) 

AL 7950: 4/2 Helmberg (Hofst 1862; Gu 1874) - 4/4 Guntendorf (Hofst 1862; 
Gu 1874) 


Saqina procumbens L. var. bryoides (Froelich) Gremli 

Moos - Mastkraut. Wurde früher als Unterart angesehen und häufig mit 
gewimpert-blättrigen Formen des gewöhnlichen S. procumbens verwechselt. 
Nach Oanchen ist die Varietät selten und nur in höheren Gebirgslagen 
der Alrenländer zu finden. Belege oder Angaben aus O.Ö. sind mir unbe¬ 
kannt • 
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Saqina saqinoides (L>) Karsten 

Alpen - nastkraut. In Österreich wachsen die zwei Unterarten saginoides 
und macrocarpa (Rchb*) Soo, die in Daneben, Cat.Fl.Austr« und in der Flora 
Europaea als Arten geführt werden. Die Unterscheidung bereitet Schwierig¬ 
keiten, Als Hauptunterschied wird die Kapsellänge angegeben. Sie beträgt 
bei subsp, saginoides 2,5-3,5 mm, bei subsp, macrocarpa 3,5—5 mm, (Oie 
Angabe in der Flora Europaea muß wohl unrichtig sein. Die Kapsellänge 
würde bei beiden Sippen 4—5 mm betragen). 

Nach Daneben sind beide Formen kalkmeidende Pflanzen der Alpen und Voral— 
pen, Oie folgende Liste zeigt, daß jedenfalls die subsp. saginoides in 
Kalkgebieten nicht fehlt. Da sie nach Rothmaler und Schmeil—Fitschen auch 
im Bayrischen Wald und in anderen Mittelgebirgen vorkommt, wäre sie auch 
im Mühlviertel zu erwarten. Tatsächlich gibt Duftschmid auch Fundorte von 
dort an und im Herbar LI befinden sich mehrere alte Belege aus dieser Gegend, 
Mehrfache Begehungen der betreffenden Stellen waren jedoch bisher ergeb¬ 
nislos. 

In Daneben (Cat.Fl.Austr., 2.Ergänz.Heft 1964) wird berichtet, daß die 
subsp* macrocarpa nach von Gams revidierten Herbarexemplaren auch in O.Ö. 
vorkommt. Bei den unten angeführten Herbarexemplaren (NH,AH) handelt es 
sich nur um subsp, saginoides, 

NH 8147; 4/? Hochleckenhaus gegen Griesalm 13.7.65 Ru (Ll) — 8148; 

1 / 13 / 1 ^ Kollmannsberg 15.5.60 Mack (Ll) - 8351; 2/l2,13 Filzenboden 
23.8.67 Lo (Lo) 

GL 8051; 4/13-15 Schoberstein - Grünburgerhütte 68-72 Ste - 8147; 4/3,8 

Taferlklause - Hochlecken 66 Ru - 8150; 3/l1 Kasberggipfel 21.6.72 
Ste — 8252; 4/l4 Schwarzkogel 14.6.75 Ste — 8253; 3/l,3 Saigerinbach, 
Mooshöhe 14.5,72 Ste - 8347; 3/l4,15 Kaimberg bei Goisern 43—69 Gr - 
8352; 1 / 9 , 10 , 14,15 Gr.,Kl.Pyhrgas, Gowilalm 69 Ste 

NL 8547; 2/4 Moräne des Hallstätter Gletschers (Moser,\/areschi 1959) — 

2/9 Moräne des Schladminger Gletschers (Moser,Vareschi 1959) 

AH 7551; 4/l1,12 Kirschlager Moorwiesen 7.1856 Du (Ll) - 4/l2 Kirch¬ 
schlag 30.7.1854; 1856 Du; 7.1879 Dür (Ll) - 7651; Geitenedt 2/2 16.8. 
1883 Str (LI) - 8149; 1 / 1 I Mairalm - Karbachgraben 12.6.1901 Pe (LO¬ 
BT^ 3/11 Kasberg 5.1898 Fr; 5.1901 Ra (lI) - 8248; 3/8 Hohe Schrott 
8.1883 (LI) - 8251; 3/2-4 Tamberg bei St. Pankraz 10.7.1864 Ob (Ll) - 
8350; 3/10 Poppenalm 9.1887 Dür (LI) - 8351; Uarscheneck 1872 (LI)1/15 

AL 7551; l/l4 Oberneukirchen (Du 1885; Ritz 2 1914) - 4/5 Hellmonsödt - 
Föhrau (Du 1885; Ritz 2 1914) - 4/12 Kirchschlag (Du 1885; Ritz 2 1914) 
7552: 1/11 Reichenau (Du 1885) - 8150; 3 / 1 I Kasberg (Ber 2 1906) 


Saponaria officinalis L. 

Gemeines Seifenkraut. Au- und Ruderalpflanze niederer Lagen. 

NH 7646; 2/l,6 Gstötten bei St. Marienkirchen 1,8.65 Gr (Ll) - 7651; 4/l5 
Linz, Auwald beim Hafen 31.7,55; 4.7.69 Lo (LI,Lo) - 7652: p/ß Sand- 
grube bei .Plesching 8,7.68 Lo (LI,Lo) - 7751 ; Linz, Wegscheid 12.7. 

65 Lo (LI,Lo) - 7753; 2/9,14 Naarntal bei Perg 26,7,40 Schm (Ll) - 
7842; 2/15 Ach/Salzach - Wanghausen 21.7,56 Sa (Sa) - 7850; 2/7,8 
Traunau bei Marchtrenk 6,36 Schm (Ll) 

EF 7650; 2/6,7,13 Rottenegg — Lacken 3.7,71 — 2/l4 Rottenegg — Walding 
17.8.71 - 4/10 Au w. Ottensheim 10.8.71 - 7651; 4/9 Linz, Donauufer 
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7«0»72 - 4/12 Linz, Urfahrwände 6.7.76 - 4/l3 Linz, Donauufer 23.7. 

74 - 7751: 2/5 Linz, Stickstoffuerke 3.10.73 - 4/l,2 St. Martin bei 
Linz 50-70 - 4/2 Linz, liiegscheid 50-70 - 4/3,4 Linz, Neupeint - Schör- 
genhub 7.7.71 - 7752: l/l1,12 Ebelsberg - Weikerlsee 27.6.71 - 4/l5 
Ennsufer bei Enns 10.10.71 - 7753; 1/5 Aisttal bei Schuertberg 2.10. 

71 - 3/1,6 Spitaler Au bei Enns 5.8.72 - 3/3,4,10 Mauthausen - Au/Oon. 
31.7.72 - 7850; 3/l,2 Traunau bei Wels 26.9.71 

GL 7446; Grundfeld Passau 2.u.4.Quadr. 55-71 Gr - 7546; Grundfeld Schär¬ 
ding 2.u.4.Quadr. 52-69 Gr - 7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 3. Quadr, 
59-69 Gr - 7548; Grundfeld Uesenufer 2.Quadr, 60-72 Gr - 7549; l/l4,15 
Saladopl 9.8.75 Gr - 2/II Kl. Mühl bei Obermühl 9.8.75 Gr - 3/l,7 Mars- 
bach-Au 30.8.66 Gr - 3/3,4 Innzell donauabu. 29.7.71 Gr - 3/8 Schlö¬ 
gener Schlinge 60-72 Gr - 4/6,11 Kolleck - Schauerdoppl - Dorf bei 
Haibach 24.5.75 Gr 

7646; 3/2 Innauen bei Reichersberg 21.6.67 Gr - 3/4,5 Antiesenhofen - 
Eichberg 12.5.75 Gr - 3/10 Hartuald s. Antiesenhofen 19.7.66 Gr - 
7652; 3/6 Plesching 46-51 Gr; 1.8.66 Bo,Hei - 7744; 1/11 Braunau, 
Lechner Au 4.4.71 Kr - l/l3,14 Braunau - Dietfurth 74 Kr - 7745; 
l/5;2/l Gaishofer Auen 11.5.6B Gr - 7752; 1/13 Ueikerlsee 53 Ru - 
7753; 3/1,6 Spitaler Au bei Enns 1.5.66 Bo,Ham Hei - 7844; 3/2,3,7 
St. Georgen/Fillm. - Guggenberg 6.8.75 Gr - 7850; l/4,5,9,10 Uels, 
Güterbahnhof 23.6.68, Gr 

7942; 2/7 Ettenau, Salzachauen 30.4.67 Kr - 7947; 4/l3,14 Vöcklaau 
bei Oberthalheim 18.5.66 Ru - 7949; 2/l,2 Traunau ö. Lambach Ric - 
4/6 Blankenberg - Alm bei Uorchdorf 16.7.69 Gr - 7952; 2/l2 Steyr, 
Münichholz 66-72 Ste - 3/4 Au in Unterhimmel 66-72 Ste -4 /l,6 Steyr 
Ste -8153; 2/l,2 Hintstein 30.4.75 Ste — 8248; 2/l,2 Trauntal bei 
Ebensee 59-73 Mi 

NL 7446; 4/l3 Uernstein (Gr 1971) - 7447; l/S Schildorf (Gr 1971) - 7546; 
2/11,12 Schärding (Gr 1971) - 4/3 Gopperding bei St. Florian a.I. 

(Gr 1971) - 7547; 3/l1 Dechtenham ö, Allerding (Gr 1971) - 7752; l/2,3 
Steyregg (Kolb 1933) 

AH 7651; 4/9 Linz, Fischer am Gries Du 1885 (LI) - 4/l5 Linz, Donauauen 
Mor (LI) - 7744; l/l2,13 Braunau Mor (Ll) - 825i; l/l3 Teichlufer bei 
St. Pankraz Ob (Ll) 

AL 7446; 2/l3,T4 um Passäu (Vier 2 1889) - 7447; 2/l4 Hafnerzell (=0bern- 
zell) (Du 1885; Vier 2 1889) - 7646; 3/2 Inn bei Reichersberg (Du 1885; 
Ritz 2 1914) - 7651; 4/l5 Linz, Hollaberergraben (Du 1Ö85) - 4/l5 Linz 
Donauauen (Ritz 2 1914) - 7744; l/l2,13 Braunau (Du 1885; Vier 2 1889; 
Ritz 2 1914) - 7752; 1/1 Linz, Bankeimayerüberfuhr (Du 1885) - 7948; 
2/13 Ager bei Schuanenstadt (Du 1885) - 7950; 2/l5 Aumayruörth bei 
Kremsmünster (Gu 1874) - 4/3 Krems bei Kremsmünster (Hofst 1862) - 
7952; 4/12-14 Damberg bei Steyr (Herg 1 1905) - 8152; 2/3 Reichraming 
(Dö 1'1890) - 8251 ; 4/8.14 Teichl bei liiindischgarsten (Du 1885) 


Scleranthus annuus L. 

S. annuus agg. umfaGt die Kleinart annuus (ein häufiges Ackerunkraut), 
Einjähriger Knäuel, und die in O.Ö. sehr seltene Kleinart S. polycarpos. 
Unterschiede siehe bei polycarpos. 


7349; 4/2,3 Aigen - Kerschbaum - Zaglau 23.8.64 So (So) - 7451 ; l/l3,14 
VorderweiGenbach 4.9.73 Lo (Lo) - 3/6 Ahorn 26.6.76 Lo (Lo) - 
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7452; 4/3 Labach 23,6,68 Lo (LI,Lo) - 7551; 3/6 Hofing ö, Naußarling 

31.7.73 Lo (Lo) - 4/5 Eckartsbrunn 3,9,71 Lo (LI,Lo) - 4/l1,12 Kirch¬ 
schlag 10,7,71 Lo (Lo) - 4/13 üJildberg - Kirchschlag 6,7,72 Lo (Lö) - 
7552; 1/11 Reichenau i,W, 10,9,56 Lo (Lo) - 7553; 3/4,5 Flanitzbach ö, 
Kefermarkt 22,6,72 Lo (Lo) - 7555; 3/l1 Königsuiesen 7,9,73 Lo (Lo) - 
7651; 2/1 Lichtenberg 4,6,72 Lo (Lo) - 4/6 Linz Pöstlingbnrg 14,10,30 
Schm (LI) - 4/11 Zaubertal bei Linz 29,6,48 Lo (Lo) - 7746; 2/l3;4/3 
Aurolzmünster 21,7,70 Ku (Ll) - 7751; 2/4 Linz, Heizhausstr, 12,10,37 
Schm (LI) - 2/10 Linz, St, Peter 12,10,37 Schm (Ll) - 7843; 3/7 Hochburg 
Sengstatt 11,58 Sa (5a)-3/8 Hochburg - Unterueizberg 3,4,61 Sa (Sa) - 
7943; 1/7 n, Filzmoos b, Tarsdorf 29,7,70 Sa (Sa) - 7946; 3/11,12 Pon¬ 
dorf - Förstern 30,7,70 Ku (Ll) - 7948; 3/1I Buchleiten n, Vöcklabruck 
15,11,67 Ru (LI) - 7952; 2/6,7 Hausleiten bei Steyr 18,10,71 5te (Ll) 

EF 7249; 3/l2,13 Ob, Klafferteich 28,7,72 - 7352; 4/3,4 Tobau bei li/ullouitz 

26.8.74 - 7449; 2/9,10 u, Rohrbach 13,9,74 - 7450; 4/9,10 Piberstein 

23.8.75 - 7452; 2/6 n, Zulissen 25,8,76 - 2/l2 Summerau 29,7,75 - 4/l0, 

15 u, Freistadt 19,6,70 - 7 549; 2/8,13 Wildpark Altenfelden 9,7,72 - 
755Qi 2/I0 St, Veit i,n, - Hansberg 13,7,70 - 7552; 2/3,6,7 Bhf. Frei¬ 
stadt - Auerbach 8,6,74 - 4/8.9 Kl, Gusen u, Neumarkt i.fl, 24,8,73 - 
4/10 Neumarkt i.fl, 5,9,65 

7651 ; 4/2 Linz, Höllmühlgraben 9,9,71 - 4/l1,12 Linz, Freinberg Nord 
70 - 7652; I/IO Gusen bei Riedegg 23,0.71 - l/l1,12 Haqerberg 14,9,75 
2/3,8 Kl, Gusen ob, Unterueitersdorf 5.9,65 - 3/1 Auhof - Katzgraben 

19.5.74 - 4/11 Hohenstein bei Pulgarn 30,6,74 - 4/l5 Hst. Katsdorf 
8.7.72 - 7653; l/8,12 Aist ob Pregarten 5.10.72 - 3/5 Pfahnlmühle - 
Mistlberg 24,5,70 - 4/3 Börenbach bei Traguein 9,8.75 - 7654; 1/1I 
Ke.ttenbach bei Bad Zell 1,8,70 - 7846; 3/4,5 Steindlberg ui, Lohnsburg 
13.8.73 

GL 7349; 2/l Hintenberg bei Ulrichsberg 15,11,68 Gr - 3/l3,14 Eschernhof 
15,7,69 Wu - 7446; Grundfeld Passau 2,u.4,Quadr, 55-71 Gr - 7447; 

3/13-15 Gr, KöQlbach ob. Kneiding 13,6,66 Gr - 4/l5 Ginzldorf 3,7,66 Gr 
7448; 3/11—13 Haugstein - Engelhartszell 55-72 Gr — 4/2 Rannastausee 
Nord 1,7.72 Gr - 7449; 1/7 Leiten - Kickingerödt 1,7,72 Gr - 7450; 

2/8,14 Helfenberg - Afiesl 20,9,70 Fei,So - ')452; l/l3 Steinbauerberg 
bei Reichenthal 6,8,72 Gr — 7453; 4/1 Rauhenödt - Mitterbach 69 Ric — 

7454; 3/3,12 Harrachsthal — Saghammer 68 Ric 

7546; Grundfeld Schärding 2,u,4,Quadr. 52-69 Gr - 7547; Grundfeld Tauf- 
kirchen/Pram 1,-4, Quadr, 50-72 Gr - 7546; Grundfeld uJesenufer 1,-3r 
Quadr, 55-72 Gr - 3/3 Dornedt i. Hörzingeruald 23,6,66 Gr - 7549; l/l4, 

15 Saladopl 9.8,75 Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 4/6,11 
Schauerdopl - Kolleck 24,5,75 Gr — 7554; l/9,10 Weitersfelrien 75 Gm - 
7646; Grundfeld Würding 3,Quadr, 75 Gr — 3/4,5 Antiesenhofen — Eichberg 

12.5.75 Gr - 3/l0 Hartwald s. Ant iesenhofen 19.7,66 Gr - 4/l,6 Hübing - 
Eichberg 12,5.75 Gr - 7647: Grundfeld Raab 2,u,4,Quadr, 50-69 Gr - 7646; 
Grundfeld Peuerbach 1,Quadr, 43-58 Gr - l/4,5 Natternbach - Vorau 8,7,66 
Gr - 2/6,7 Leithen bei Knotzberg 17.8,73 Gr - 4/9,10 Ploospolling - Nie- 
derspaching 25,6,73 Gr - 

7649; 1/12,13 Purgstall - Esthofen - Löiuengrub 25,6,73 Gr - 3/8,9 Röck- 
endorferholz bei lüaizenkirchen 23,5,73 Gr - 3/l0,15 Prambachkirchen 69 
Ku - 4/2 s, Stroheim 15,6,70 Gr - 7744; 2/7,8,11 Hagenau-St,Peter-Aham 
74 Kr - 3/2 Ranshofen 74 Kr - 7745; 1 /4,5 f'lühlheim — Gaishofer Auen 

23.6.71 Gr - 2/8,9 sö, Simetsham 23,6,71 Gr - 2/l2,13 Ellreching s, Gein- 

berg 7.8,72 - 4/3 Geinberg n. Polling 7,8.72 Gr - 7746; 2/5 Flöcklern 

25.8.72 Gr — 2/6,7 Utzenaich - Senftenbach - Forchtenau 10,8,73 Gr — 

3/4,5 nö, Guggenberg 
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10.8*73 Gr - 4/9^13,14 Ried i.I. - Renetzham 10*8.72 fir - 4/l4,15 
Ried i.I* 2.1.1Z Gr - 7747t l/l Flocklern - Aigen 25.8*72 Gr - l/3 
s. Gansing bei Taiskirchen 5.7.72 Gr — 1/12,13 Furt — Irger 1.9.75 Gr 
l/l5 Uolfsedt - Altmannsdorf 20.6.72 Gr - 3/2-4 Brenning - Paterskir- 
chen 1.9.75 Gr - 3/5 Gumping - Pramberg 20.6.72 Gr - 4/2,3 3. Natzing 
2.7.73 Gr - 7749; 3/4,5 w. Schallerbach 69 Ku 

7844; 3 / 2 ,3,7 St. Georgen/Fillm. - Guggenberg 6.8.75 Gr - 7845; l/5 
Rödham bei Treubach 74 Gr — 2/6,7 Buchberg — Diepoltsham 15.6.74 Gr - 
7846; 1 / 4,5 Käfermühl - Rödham 7.8.75 Gr - 2/6,7 Doppelhub - Bergetsedt 
7.8.75 Gr - 7847; l/2,3 unt. Breitsach 24.6.72 Gr - 2/6 ö. Ötzling 24.6. 
72 Gr - 

7944; 1 / 2-4 Aschau - Ottenhausen - Emerding 6.8.75 Gr - 4/9 Imsee 10.6. 
67 Ru - 7945; 4/6 Friedburg 7.69 Ku - 7946: 1/10 Waid n. Redlthal 68 
Ric - 3/12 n. Bergham 16.6.68 Ru - 4/l4,15 Vöcklamarkt 69 Ric - 7947; 

2/7 Kalletzberg a. Pettenfirst 27.10.67 Ru - 3/l0,15 Au bei Dochling 
69 Ru - 4 / 10,15 Buchleiten - Freileithen 66 Ru - 8045; 4/8,9 nördl. 
Irrseebecken 30-69 Kie - 8047; 4/l1,12 Gahberg 7.69 Ku - 8050; l/l1,12 
s. Pettenbach 29.8.75 Gr — 8147; 1 / 1 I Dexelbach - Schwarzenbach - Lich¬ 
tenbuch 60-69 Ric 

NL 7752: l/2,3 Steyregg (Kolb 1933) - 8045: 4/8,9 nördl. Irrseebecken 
(Steinb 1930) - 8048; 4 / 1 O Baumgarten bei Gmunden (Rech 1959) 

AH 7651; 4/6,7 Linz. Pöstlingberg Dür (Ll) - 7744; l/l2,13 Braunau 
Rauscher (LI) - 7746; 4 / 1 O; 7747; 3/6 Tumeltsham 1871 (LI) - 7751; 

2/2 Linz, Freinberg 1866 Has (LIT; 5.1899 Pe (LI) - 7752; 1/1 Linz, 
Füchslwald 9.1889 Dür (LI) - 7754; 2/9,14 Kreuzen 5.1890 Dür (LI) - 
8251; 1 / 8,13 St. Pankraz 7.1883 Ob (Ll) 

AL 7950; 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862) 


Scleranthus perennis L. 

Ausdauernder Knäuel. An sandigen, steinigen Stellen des östlichen Mühl¬ 
viertels, sonst zerstreut, kalkmeidend. 

NH 7452; 4/l0,15 St. Peter bei Freistadt 21.7.72 Lo (LI,Lo) - 4/l0,15 
w. Freistadt 8.6.74 Lo (LI,Lo) - 7453; 3/6,7,11,12 ö. Freistadt 7.8. 

30 Lo (Lo) - 7553; 3/4,5 Flanitzbachgraben ö. Kefermarkt 22.6.72 Lo 
(LI,Lo) - 7554; 3yi1 Ruine Prandegg 18.6.47 Lo (Lo) - 7652; 1/? 
Altenberg - Würschendorf 22.5.72 Sp (Sp) — 7654; 2/7 Ruine Rutten- 
stein 29,5.75 Lo (Lo) - 2 / 1 I Naarntal bei Pierbach 14.6.70 Lo (LI,Lo) 
4/11 St. Thomas a. Blasenstein 12.9.76 Lo (LI,Lo) - 7752: 2/7,8 
St. Georgen/Gusen 57 Lo (Lo) - 7754; 2/l5 Grein - Kreuzen 17.5.64 
3o (3o) - 7854; l/s Mettensdorf 4.10.64 So (So) 

EF 7552; 4/8,9 Kl. Gusen w. Neumarkt i.M. 24.8.73 

GL 7551; 4/3 Hellmonsödt - Rudersbach 26.5.69 Ham,Sp - 7554: l/9,10 

Weitersfelden 75 Gm — 7647; Grundfeld Taufkirchen/Pram I.Quadr. 55— 

72 Gr - 7653; l/l2,13 Pregarten 75 Pils - 7851; 3/4,5 n. Neuhofen/Kr. 
69-70 Ku 

NL 7752; l/2,3 Steyregg (Kolb 1933) 

AH 7551; 2/7,12 Zwettl (GZU) - 7651; 4/6.7 Linz, Pöstlingberg 21.9.1881 
Str (LI) - 4/7 Linz, Leysenhof 2.6.1830 Mo (LI) - 4/l2 Linz, Urfahr¬ 
wände 6.1896 Re (Ll) - 7652: 3/l1,12 Pfenningberg 13.5.1869 Dür;Has 
“ 7653: 1 / 12,13 Pregarten 6.1889 Dür (Ll) - 7654; 4 /II St. Thomas 
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a.Blasenstein 20.6.1888 Has (Ll) - 7751: 2/- Linz Umgab. Du; 1887 Op 
(Ll) - 2/2 Linz, Oägermayr 6.1854 Hi (Ll) - 7752; l/2,3 Steyregg 1860 
Ob (LI) - 7753; l/5 Schuertberg (rius.liiien) -7952; 4/l,6 Steyr (Mus,Wien) 

AL 7651; 4/4 Linz, St. Hagdalena (Br 1862; Du 1885) - 4/6 Linz, Pöstling- 
berg (Du 1885) - 4 / 1 O Katzbach (Du 1885) - 7652; 3/l1,12 Pfenningberg 
(Du 1885) - 7751; 2/2 Linz, Dägermayr (Du 1885) - 7943j, 3/l2,13 
Salzachauen bei Wildshut (Wier 1 1888) - 7952; 4/l3 Damberg bei Steyr 
(Herg 1 1905) 


Scleranthus annuus x perennis (S. intermedius Kittel) 

Rössler berichtet, daß sich in verschiedenen Sammlungen Belege dieses 
Bastards befinden, die als perennis bestimmt sind. Derartige Fehlbestim¬ 
mungen lassen sich nach ihm vermeiden, luenn auf die Länge der Staubblätter 
geachtet wird. Diese sind bei perennis fast so lang wie die Kelchblätter, 
beim Bastard bedeutend kürzer und von auffallend ungleicher Länge. Seine 
Staubbeutel sind leer oder enthalten fehlgeschiagenen Pollen. Die Kelch¬ 
blätter sind an derselben Blüte oft z.T. annuus-, z.T. perennis-ähnlich. 

M 7751; 2 /- Äcker bei Linz Ritz (Ll) - 2/- Welser Heide Du (Ll) 

Beide Belege von Rössler revidiert. 


Scleranthos polycarpos L. 

Diese Kleinart gehört wie S. annuus zu 5. annuus agg. Die Unterscheidung 
der beiden Arten ist nach Rössler oft schwierig. Er gibt folgende Merkmale 
an; 

1. S. annuus; Internodien meist über 1 cm; Blätter 1 cm und mehr; Frucht¬ 
länge 3,2-5,3 mm; Kelchblätter der reifen Früchte spreizend. Auf bebautem 
Boden. 

2. S. polycarpos; Internodien und Blätter unter 1 cm; Fruchtlänge 1,2-3,8 
mm; Kelchblätter der reifen Früchte gerade vorgestreckt. Auf ursprünglichen 
Standorten. Brieflich teilte er mir mit, daß die Internodien auch bei annuus 
sehr kurz sein können (bei überwinternden, frei stehenden Exemplaren), so 
daß man eigentlich nur bei den Kelchblättern sicher geht. Bei polycarpos 
spreizen diese aber ebenfalls während der Anthese und man braucht daher 
reife Früchte zur Bestimmung, 

S. polycarpos kommt nach Rösslers Karte im Mur- und Mürztal und im Zentral¬ 
alpengebiet bis Vorarlberg ziemlich häufig vor. Aus O.G. waren ihm und an¬ 
deren Autoren keine Funde bekannt. Holzner (Wien) fand polycarpos in 0.0. 
zum erstenmal nö. von Linden bei St. Georgen am Wald: . 7655; l/lO; 10,9.1969. 
Ich fand die Art am 15.8.1974 an felsigen Stellen bei Dendlreith; 7655 ; 

4/l3, ferner in Linz am Pöstlingbergabhang: 7651; 4/7. An letzter Stelle 
seither wieder verschwunden. Alle Belege von Rössler revidiert. 


Silene acaulis (L.) 3acq. subsp. lonqiscapa (Kern, ex Vierh.) Hayek 

Stengelloses Leimkraut, Kalk - Polsternelke. Felsige Matten der Kalkalpen, 
selten tiefer herabgeschwemmt. 

B14Bt 3/9,14 Feuerkogel 6.7.5B Schm (Ll) - 8250; 3/l4 Gr. Priel 7.50 
Schm (LI) - 3/14 Klinserscharte 14.8.55 3o (Do) - 8351; l/ö Hutterer 
HöQ 9.7.61 So (So) - l/l5 Warscheneck 8.68 Wa (Ll) - 15.6.69 So (So) - 
4/3 Linzerhaus 15.7.62 So (So) - 8447; 4/l3 Dachstein, Schöberl 27.7. 
55 Pi (LI) - 8448; 3/8 Dachstein, Däumel 12.7.57 Mt (Ll) 


© Biologiezentrum Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at 


- 72 - 


GL 8147: 4/3,8 Taferlklause — Hochlecken 66 Ru - 4/9,10 Hint# Lang- 
bathsee — Brunnkogel 58—72 Hi — 8148: 2/l0,15 Traunstein, Westseite 
73 ni - 3 / 12,13 Feuerkogel — Gamskogel 17#7#67 Gr - 3/l3,14 Feuer¬ 
kogel — Alberfeldkogel 30#9.72 Gr — 3/l4 Feuerkogel - Langeruandkogel 
9#8.72 Ru - 3/14 Kranabethsattel 14#8#57 Ru,Wei - 3/l4,15 Feuerkogel- 
aufstieg 10*9#66 Ru — 4 / 1 O Erlakogel 60—73 Fli - 8149: 1/6 Traunstein 
43-69 Gr - l/6,7,11 Laudachsee - Scharte - Lainautal 73 fli - 4/l0,15 
Kasberg: Farrenau — Sepp Huberhütte 25#8.73 Gr — 8150; 3 / 1 I Kasberg- 
gipfel 21•6.72 Ste 

8248; 1 / 2,8 Langwies — Spitzalm - Haselu/aldgasse 4.6.72 Gr - 3/7,8,12 
Halbuegalm — Flitteralm - Hohe Schrott 28.8.70 Gr - 4/8,9 Hochkogel - 
Scheiblingkogel 8.8.73 Kr - 4/8,9 Hochkogelhütte - Plagitzerplan 2.8. 

73 Fli - 8249; 3/l,6,7 Offensee - Rinnerkogel9.7.68 Gr - 3/l0,15 
Woising 43-69 Gr - 8250; 3/2,8 Hetzau - Priel 2.9.72; 73 Ste - 3/l4 
Gr. Priel 43-69 Gr - 8251; 2/5 Hoher Nock - Feichtau Ste- 2/5,10 
Hoher Nock56 Hei, Wei - 

8347; 1 / 4,5 Kathrinplateau 22.8.74 Fli - 3/l4,15 Kaimberg sw. Goisern 
43-69 Gr - 8350: 3/l0.Salzsteig 72 Ste - 8351; l/3,4,7 Schafferteich- 
Hutterer Höß Ste - 1/6 Hutterer Höß 1.7.62 BA - 1/6 Hutterer Böden 
64-66 Ru - l/l5 Warscheneck 43-69 Gr - 2/l1,12 Brunnsteinersee - 
Totenmann 5.9.75 Gr - 2/l2,13 Filzenboden - Brunnsteinersee 10.7.72 
Gr - 4/3 Wurzeralm 10.7.72 Gr - 8352; l/9,14 Pyhrgas - Gouilalm 69 Ste 
3/3 Hofalm 56 Hei 

8447; 2 / 7 , 8 , 9,14 Hallstatt - Plassen 4.10.75 Gr - 3/l3 Vord. - Hint. 
Gpsausee 26.7.72 Gr - 4/8 Dachstein, Wiesberghaus 18.6.73 Gr; 21.7. 

73 Fli - 4/13 Ochsenkar 21.8.74 Gr - 8448; 3 /8.9 Krippenstein - Speik- 
berg 13.8.70 Gr - 8547; 2/4 Floränen des Hallstätter Gletschers 20.8. 

74 Gr 

NjL 8148; 3/8 Alberfeldkogel (Rech 1959) - 3/9 F euerkogel — Bledigupf 

25.8.59 (nt 7 1959) - 8149; l/6 Traunsteinplateau (Rech 1959) - 8348; 
3/12,13 Saarstein 30 (nt 6 1932) - 8447; 4/l2 Hoher Trog (nt 7 1947)- 
8446; 3/7 Krippenstein 6.10.57 (nt 7 1959) — 3/7 Nied. Krippenstein 
58 (nt 7 1959) - 3/12 Hirzkaralm 57 (nt 7 1959) - 3/l3 Hirzkaralm - 
Loskoppen 57 (nt 7 1959) 

8547; 2/1 Dachstein, Endmoräne des Gosaugletschers (nt 7 1947; noser 
1959) - 2/2 Nied. Kreüzgipfel (nt 7 1947) - 2/4 Taubenriedl OstfuQ 
(nt 7 1947) — 2/4 noräne des Hallstätter Gletschers 52 (floser 1959)— 

2/9 Hoher Gjaidstein (nt 7 1947) - 2/9 Endmoräne des Schladminger Glet¬ 
schers (nt 7 1947; noser 1959) — 8548; l/7 nodereckalm 58 (nt 7 1959)- 
1/11 Landfriedstein (nt 7 1947) 

AH 8147; 3/l5 Brennerin 23.8.1867 (Ll) - 8148; 3/9,14 Feuerkogel 8.1894 
(LI) - 8149; 1/6 Traunsteinplateau 30.8.1886 Ritz (Ll) - 8150; 4/1 
Kremsmauer; Törl 6.1895 Re (Ll) - 6250; 3/l4 Gr. Priel 1859 Sax; 1873 
Has; 1885 Oür; 1895 Fr (Ll) - 8251; 2 / 5 .10 Hoher Nock 6.7.1862 Ob (Ll) 
8350t 4/3 Bärenalm 9.1898 Pe (Ll) - 8351; 2 / 1 I Speikuiese 1872 (Ll) - 

6352; l/l4 Pyhrgas 8.10.1830 (Ll) — 8447; 4/l3 Dachstein, Simonyhütte 

13.8.1893 Dür (Ll) 

7952; 

AL 4 / 1,6 Enns bei Steyr (Hödl 1877; Hegi I) — 8149; 1/6 Traunstein (Du 
1885) - 8150; 3/l1 Kasberg (Ber 2 1906) - 8251; 2/5,10 Hoher Nock (Du 

1885; Herg 2 1910) - 8358; 2/2,3 Priel, Polsteralm (Ou 1885) - 8351; 

2/12 Lahnafeld (Herg 2 1910) - 8352; l/l4 Gr. Pyhrgas (KelLia98; 

Herg 2 1910) - 3/3 Hofalm (Stein 2 1882; Du 1885) - 8447; 4/8 Dachstein 
Hirlatz Westhang 2.9.1926 (nt 2 1926) — 4/8 Dachstein, Feuerkogel Süd— 
hang 3.7.1928 (nt 5 1930) - 4/l3 Ochsenuieshöhe 26.8.1926 (nt 2 1926) 
8547; 1/2 Ober dem SteiglpaG 1928 (nt 6 1932)- 2/3,4 Dachstein; 
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noräne beim Taubenriedl 1926 (Ht 2 1926) 


Silene alba (Hill») E«H,L»KrausB 

(rielandrium album (nill#) Garcka) Weiße Nachtnelke, Weiße Lichtnelke# 

In Österreich nur die subsp alba# Wiesen, Äcker, Gebüsche, Ruderalplätze, 
meist nur in niederen Lagen. 

NH 7546: Schärding, Innlände 7#8#67#Gr (LI) - 7651; 4/l,7 Linz, Dießen¬ 
leiten 15#7#31 Schm (LI) - 4/l5 Linz Hafen 31.5#60 Lo (Ll) - 7751: 

2/1,2 Linz - Leonding 14#7#72 Lo (LI,Lo) - 2/2 Linz, Freinberg 30.5. 

72 Lo (Lo) - 2/2 Linz Gugl 30.8.72 Lo (LI,Lo) - 2/3 Linz, Grillparzer 
Str# 3#6#35 Schm (Ll) - 7752: Schiitenberg bei Ebelsberg 16.6.31 Schm 
(Ll) - 7842; 2/15 Ach/Salzach - Wanghausen 29.7.54 Sa (Sa) 

EF 7449: 2/9,10 u. Rohrbach 13.9.74 - 4/l5 Oberfeuchtenbach - Starlihg 

15.6.76 - 7450; 3/l1 Pürnstein 27.8.72 - 4/9,10 Piberstein 23.8.75 - 
7451: l/l3,14 Uorderueißenbach 4.9,73 - 7452: 2/l2 Summerau 29.7.75 - 
4/1Ö715 uj, Freistadt 19.6,70 - 7453: 3/6,7,11 ,12 ö. Freistadt 19.6.70 

7549: 2/0,13 Wildpark Altenfelden 9.7.72 - 2/9,10 Gr. Flühl unt. Neu¬ 
felden 16.7.69 - 7550; 1/1 Gr, Plühl ob. Neufelden 22.6,75 - 7551 : l/7 
Waxenberg 27,7,71 -^/7,12 Zwettl 9.9.73 - 4/5 Eckartsbrunn 3.9.71 - 
7552; 2/3 Trölsberg bei Freistadt 20,8.70 - 3/9,14 Gr. Gusen w. Albern¬ 
dorf 2.9.73 - 4/8,9 Kl, Gusen w, Heumarkt i.FI* 24,8,73 - 7553: 3/4,5 
Flanitzbachgraben ö. Kefermarkt 22.6.72 - 7555; 3/l1 Königswiesen 
7.9.73 

7650; 1/2 Donau ob. KW Aschach 2.7.72 - l/4,9 Pesenbach Gerling - 
nühllacken 12.6.73 - 2/6,7,13 Rottenegg - Lacken 3,7.71 - 2/9,10 
Rodl bei Rottenegg 19,7.69 - 2/l4 Walding 28,5.70 - 2/l5 n, Walding 

30.7.76 - 4/4 Lindham bei Walding 6.10,73 — 4/1O w, Ottensheim 20.5, 

71 

7651: 1/1,6 Gramastetten - Ranitzbach 6.9.69 - 1/1I Bach ö. Walding 

27.7.74 - 2/2,8 Hornberggraben 14.8,71 - 3/3,4 Dürnau - Koglsrau 28.9, 
74 - 3/6 Narktau bei Wilhering 23.10.71 - 3/7 Doanu gegenüber Wilhering 

18.5.72 - 3/8,9 Puchenau - Dürnberg 13.10,71 - 3/l0,15 Unterpuchenau 

9.9.76 - 3/15 Hainzenbachgraben 18,7.70 - 4/l,7 Linz, Dießenleiten, 
Bachlberg 14.7,70, 21.9.74 - 4/2 Linz, Höllmühlgraben 10,6,71 - 4/3 
Linz, 3äger i.Tal 26.8,72 - 4/4 St, (Magdalena - Oberbairing 19,6.74 — 
4/6,7 Linz, Pöstlingberg 5,7,74 - 4/9 Linz, Donauufer 21.5,72 - 4/11 
Schiffmühle bei Urfahr 18.5,72 - 4/l1,12 Linz Freinberg Nord 70 

7652; 1/10 Gusen bei Riedegg 23.9,71 - 2/3,8 Kl. Gusen n, Unterweiters¬ 
dorf 25,9,76 - 3/1 Auhof - Katzgraben 1,10,72 - 3/6,7 Ober-Plesching - 
Pfenningberg 21.8,71 - 4/l,2 Gailneukirchen - Schweinbach 22.7,74 - 
4/15 Hst, Katsdorf 8,7.72 - 7653: l/8,12 Aist ob, Pregarten 5.10.72 - 
1/11 Wartberg o.Aist 30,6,74 - 3/2 Aist unt, Pregarten 9.10,71 - 4/3 
Bärenbach bei Tragwein 9,8,75 - 7654: 1/1I Kettenbach bei Bad Zell 

1.8.70 

7746; 3/1 Gurten 24.10.71 - 4/l4 sw. Ried i.I. 24.6,71 - 7748; l/5,10 
Neumarkt/Hausr, -Holzhäusln 28.8,70 - 7749; 2/1O Innbach bei Hörstorf 

12.7.70 - 7750; 3/l5 Oberperwend 14.6.75 - 4/3,4,9 Oftering 20,5,72 - 
7751; l/5 Aichberg 8,8.76 - l/7,8 Pasching - Appersberg 8,6,76 - 1/8 
Dörnbach 1o.8,72 - 2/2 Linz, Freinberg Süd 2,9,57 - 2/5 Linz Stickstoff 

3.10.73 - 2/0 Linz, Hummelhofwald 7.6,75 - 2/9 Linz, Wankmüllerhofstr, 

9.9.74 - 2/11 Doppl bei Linz 3.6.73 - 3/5 Doppl - Langholzfeld 13,10.74 
3/14,15 Traunau bei Traun 12.6.70 - 4/3,4 Linz, Neupeint - Schörgenhub 
7.7,71 - 4/4,5 Traunau bei Ebelsberg 3,7,70 
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7752L 1/2 Obernbergen bei Steyregg 1.10.75 - 1/7 Donau bei Steyregg 
30.5.69 - 1/10,15 Luftenberg 16.7.71 - l/l1,12 Weikerlsee 27.6.71 - 
2/7,8 Gusen bei St. Georgen 22.6.71 - 3/l,2 Schiitenberg -Hönchsgraben 
6.6.70 - 3/3 Pichlingersee 2.6.73 - 3/5 Raffelstetten 11.9.71 - 4/9,10 
Enns Bahn 29.6.70 - 4/l5 Ennsufer bei Enns 10.10.71 - 7753: l/5 Aist 
bei Schwertberg 2.10.71 - I/II Riederbachtal 27.7.72 - 2/9/14 Naarn- 
tal bei Perg 21.10.71 - 3/3,4,10 Mauthausen — Au/Oonau 31.7.72 — 

7754: 1/1 Windhaag bei Perg 9.7.75 - 3/l2 Naarnau bei Arbing 15.6.71— 
7755: 2/3 Wolfschlucht n. Ualdhausen 15.8.74 

7649: 2/5,10 Linetwald bei Wels 3.9.72 - 3/l4 Breitenberg nö. Lambach 
28.8.75 - 4/3 Gunskirchen - Wirt a.Berg 11.9.70 - 7850: l/4,5 Oberhart 
bei Wels 8.10.72 - 2/I ui. Marchtrenk 8.10.72 - 3/l ,2 Wels, Traunauen 

29.6.71 - 7852: l/3,4 St. Florian - Fernbach 15.8.69 - 7943: l/7. Filz¬ 
moos s. Weilhartforst 29.7.70 - 7948: 3/9,14 Attnang-Puchheim 29.5.70- 
7950: 2/13,14 Kremsmünster 7.8.73 - 4/3 Krems bei Kremsmünster 7.9.71- 
7951: 3/7,8 Bad Hall - Feyregg 11.6.73 - 8051: 2/l,2 Waldneukirchen - 

Hörmühle 3.10.71 - 8147: 1/10 Alexenau 31.8.74 - 8153: 2/12-14 Ennstal 

bei Kastenreith 29.8.72 

GL 7349: 2/1 Hintenberg 15.11.68 Gr - 2/4,5,9,10 Bärenstein 10.10.67 Ru - 
74 46: Grundfeld Passau 4. Quadr. 55-71 Gr - 7447: Grundfeld Obernzell 
1.-4.Quadr. 55-72 Gr - 7448: 3/11-13 Haugstein - Engelhartszell 55-72 
Gr - 4/2 Rannastausee Nord 1.7.72 Gr - 7449: 1/3 Stratberg 68/69 Wu - 
7450: 2/8,14 Helfenberg - Afiesl 20.9.70 Fei,So - 7453: 4/1 Rauhenödt- 
nitterbach 66 Ric - 7454: 3/8,12 Harrachsthal - Saghammer 68 Ric - 

7546: Grundfeld Schärding 2.u.4.Quadr. 52-69 Gr - 2/8 Brunnental bei 
Schärding 43-69 Gr - 7547: l/l3 Rainbach bei Schärding 43-69 Gr - 
Grundfeld Taufkirchen/Pi^a^ 1.-4.Quadr. 52-72 Gr - 4/5 Kopfing 43-69 Gr 
7548: Grundfeld Wesenufer 1.u.3.Quadr. 55-72 Gr - 7549: 3/l,7 Plarsbach- 
Au 30,8.66 Gr - 3/3,4 Innzell donauabui. 29.7.71 - 4/6,11 Kolleck - 
Schauerdoppl - Dorf bei Haibach 24.5.75 Gr - 7554; l/9,10 Weitersfel- 
den 75 Gm 

7646; 1/10,14,15 Antiesenmündung 10.6.74 Gr - 2/8,9 Kleinwiesenhart - 
Fianzenedt 9.8.74 Gr - Grundfeld Würding 3.Quadr. 75 Gr - 3/2,6 Obern¬ 
berg - Reichersberg 21.5.72 Gr - 3/4,5 Antiesenhofen - Eichberg 12.5. 

75 Gr - 3/6 Obernberg 43-69 Gr - 3/l3 Buchberg n. nörschwang 3.9.70 - 
4/1,6 Hübing - Eichberg 12.5.75 Gr - 4/l4 Reintal ö. Osternach 25.8. 

“ 7647:G rundfeld Raab 1.u.2.Quadr. 50-72 Gr - 4/8,13 Zell/Pram 
43-69 Gr 

7648; 1/12 St. Willibald 43-69 Gr - 3/4 Rittberg - Obererleinsbach - 
Loitzmair 2.8.72 Gr - 3/9 Breitau - Usting 6.6.74 Gr - 4/9,10 floos- 
polling - Niederspaching 25.6.73 Gr - 7649: l/l2,13 Purgstall - Est- 
hofen - Löwengrub 25.6.73 Gr - 3/8,9 Röckendorfer Holz bei Waizenkir- 
chen 23.5.73 Gr - 3/9 Watzenbach - Flanzing 30.6.74 Gr - 7651 ; 4/4 Linz, 
St. Magdalena 43-69 Gr - 4/6 Linz, Pöstlingberg 30.4.66 So - 7653: 
1/12,13 Pregarten 74 Pils 

7744: 1/11 Lechnerau bei Braunau 4.4.71 Kr - l/l2 Thal bei Braunau 50 
Schm - 2/6,7 Hagenau a.I. 53 Hu - 2/7,8,11 Hagenau - St. Peter - 
Aham 74 Kr - 3/2 Ranshofen Kr - 7745: l/l4,15;3/4,5 Altheim bei 
Braunau 43-69 Gr - 4/3 Geinberg n. Polling 7.8.72 Gr - 4/4 Haudering 
29.4.74 Gr - 4/7 ö. Wagham 7.8.72 Gr - 7746: l/6,11 Gurtenbach: St. 
Georgen - Oberndorf 18.4.74 Gr - l/4,5,9 Hörndlholz ö. Weilbach 22.6. 

71 Gr - 2/5 Flöcklern 25.8.72 Gr - 2/6,7 Utzenaich - Senftenbach - 
Forchtenau 18.8.73 - 3/4,5 Guggenberg Io.8.73 Gr - 4/9,13,14 Ried 
i.I. - Renetzham 10.8.72 Gr - 4/l4,15 Ried i.I, 11.5.73 Gr - 7747; 
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11 All 1/1 Flöcklern - Aigen 25*8.72 Gr - l/3 s. Gansing 5.7.72 Gr - 
T/12V13 Furt - Irger 1.9.75 Gr - 1/15 Wolfsedt - Altmannsdorf bei Tais- 
kirchen 20.6.72 Gr - l/l Hopfetsedt 20.6.72 Gr - 3/l,2,6 Holzhäusln 
Gern. Tumeltsham 6.7.72 Gr - 3/2-4 Brenning - Peterskirchen 1.9.75 Gr - 
4/9 Ooppl - lüeberndorf - Gattring 29.8.73 Gr - 7748: 3/l Zupfing - 
Wendling 29.8.73 Gr - 4/8,12,13 Steinbach - St. Georgen bei Grieskir¬ 
chen 75 Gr - 4/4,9 Moosham bei Grieskirchen 9.6.72 Gr - 7749 ; 3/4,5 
w. Schallerbach 30.7.68 80 - 4/l1,12 Achleiten bei Krenglbach 20.7.71 
Gr - 

7750; 3/11 Radlach 19.6.72 Gr - 3/l4,15 nw. Oberpereend 19.7.71 Gr - 
7751; 4/2 Linz, Wegscheid 25.8.62 BÄ - 7752; 3/l.2 Schiitenberg bei 
Ebelsberg 27.6.48 Be 

7843: 2/8,9 Schwand i.I. 6.75 Kr - 7844: 3/2,3,7 St. Georgen/Fillm. - 
Guggenberg 6.8.75 Gr - 7846; 1/4 Riegerting - Rödham - Ramerding 27.4. 

72 Gr - 1/4,5 Käfermühl - Rödham 7.8.75 Gr - l/9,10 Mairing - Käfermühl 
27.6.75 Gr - 2/6,7 Doppelhub - Bergetsedt 7.8.75 Gr - 7847: 1/1 Retten- 
brunn 1.8.74 Gr - l/2,3 Breitsach 24.6.72 Gr - l/l1,12 Hochkuchelberg 
bei Pattigham 24.6.72 Gr- 7943; 1/6 Hucking 72 Kr -1/15 Holzöster 72 Kr 

7944; 1/2-4 Aschau - Ottenhausen - Emerding 6.3.75 Gr - 4/4 Mattig bei 
Kerschham 73 Kr - 4/9 Imsee 73 Kr - 7945; 4/11 Friedburg 7.69 Ku - 
7946; 2/9,10,14,15 um Frankenburg 40-68 Ric - 4/12-14 Vöcklamarkt - 
Fornach 69 Ric - 7947: l/7 Riegl - Rothauptberg 67/68 Ric - 2/7 
Kalletzberg a. Pettenfirst 27.10.67 Ru - 7949; l/2-4 Lambach 43-69 Gr - 
7952; 2/3,12 Staning, Münichholz Ste 

8045; 4/8,9 ndl. Irrseebecken 30-68 Kie - 8046; 4/4,5,9,10 St. Georgen 
i.Att. 46-69 Ric - 8047; 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 57-67 Ru - 8048; 
4/8,11,12 Gmunden - Gmundnerberg 73 Mi - 8147; 1/11 Dexelbach - Lichten¬ 
buch 60-69 Ric - 8148; l/l4,15 Mühlbachtal - Kollmannsberg 61 Mi - 4/3,8 
Traunkirchen - Ebensee 60-73 Mi - 4/l4,15 Rindbachtal 60-73 Mi - 8151: 
2/10 Innerbreitenau 31.7.68 BA - 8152: l/5 Rohrbachgraben 54-73 Nd - 
8247: 4/9 Roith bei Bad Ischl 21.8.74 Gr - 8248; l/9,12,13 Trauntal 
bei MitterweiGenbach 59-72 Mi - 2/l,2 Ebensee 59-72 Mi - 8252; 3/l1 
Edlbacher Moor 30.5.73 Ste 

^ 7751; 4/1 St. Martin bei Linz (Beck 1958) 

AH 7647; 1/10 Andorf 25.6.1883 Has (Ll) - 7651; 4/6 Linz, Pöstlingberg 

7.1914 Fr (LI) - 7751; 2/2 Linz, Bauernbarg 6.1898 Pe (Ll) - 7846: I/6 
Mettmach 1844 (Ll) 

AL 7950; 2/'*3,14 Kremsmünster (Hofst 1862) - 7952: 4/12-14 Damberg bei 
Steyr (Herg 1 1905) 


Silene alpestris 3acq. 

Alpen — Strahlensame. Die Gattung Heliosperma, in mehreren neueren 
Werken noch als solche angeführt, ist durch ihre strahligen Samen gekenn¬ 
zeichnet. In neuester Zeit wurde sie wieder der Gattung Silene ange— 
gliedert. In O.Ö. kommen zwei Arten uon Strahlensamen vor; Silene alpes— 
tris Oacq. (Heliosperma alpestre (Oacq.) Rchb.) und Silene pusilla W.et 
K. (Heliosperma quadridentatum auct., H. quadrifidum auct.). Beide sind 
Bewohner der Kalkalpen und Voralpen. Merkmale der viel selteneren Art 
S. alpestris: Blätter lanzettlich, die unteren spatelig, Kronblattnagel 
bewimpert, Kapsel doppelt so lang als der Kelch. S pusilla; Blatter scl«mal 
lineal, Kronblätter kahl, Kapsel kaum länger als der Kelch. 
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NH 8152; l/l1 Krumme Steyerling zw* Fuchsberg u# Kienberg 8*7#62 Ham (Ll) 
8351; l/6 Hutterer Höß 23*8.55 Lo (Lo) - 8352; l/9 Gowilalm 15.7.73 
Ste (LI) - 

GL 8251; 2/3-5 Hopfing - Feichtau - Hoher Nock 22.7.75 Fli - 8351 ; l/ö 
Hutterer Böden und Edtbauernalm 9.8.66 Ru - 

NL 8251; 2/4,5 Feichtau (Weinmeister, Flora der Feichtau) 

AH 8052; 3/8,10 Enns zu. Losenstein u# Trattenbach 6.1888 Schi (LI) - 
8151; 2/1 Flolln (Ll) - 8152; 1 / 1 I Innerbreitenau 7.1900 Re (Ll) - 
8153; 4 / 1.2 Hammergraben (nach der alten Karte) am Fuß des Alpkogels 
29.7.1892 Dür (Ll) - 

8250; 3/14 Priel Langeder (Ll) - 8251; 2/5,10 Hoher Nock 16.8.1860 
Str; 18.8.1888 Oür (Ll) - 8252; 1/4 Bodinggraben Schi; 5.1882 Dür (Ll) 
3/3 Rumplmeierreith 7.1863 Ob (Ll) - 3/8 Fluttling bei Windischgarsten 
21.6.1862 Ob (LI) - 8253; 4 / 1 I Hengstpaß 1868 Ob (Ll) - 8351; 1/6 
Hutterer Böden 8.8.1871 Dür (Ll) - 3/2 Schrecken 6.9.1858 Sax (Ll) - 
8352; l/l4 Pyhrgas 8.8.1837 Flor; 6.8.1873 Has; Dür (Ll) - 3/4 Pyhr- 
gasgatterl 1872 (Ll) 

AL 7952; 3/3,4 Steyr-Auen bei Steyr (Hödl 1877; Du 1885) - 3/l0,15 Enns 
bei Steyr (Du 1885) - 8051; 4/l5 Schoberstein (Herg 2 1910) - 8052; 

1/5 Hinter Sand a.d.Enns (Hödl 1877) - 4/14,15 Schieferstein (Herg 2 
1910) - 8153; 2/l3,14; 4/4 Ennsufer bei Weyer (Br 1862; Du 1885) - 
3 / 9,10 Alpkogel (Br 1862; Du 1385) - 

8250; 3/14 Priel (Ritz 2 1914) - 8251; 2/5,10 Hoher Nock (Du 1885; Ritz 
2 1914) - 8252; 1/4 Bodinggraben (Du 1885;. Ritz 2 1914) - 3/3 Flueth- 
lingufer , Rumplmeierreith (Du 1885; Ritz 2 1914) - 3/l5 Kl. Warschen- 
eck (Du 1885) - 8351; l/l5 Warscheneck (Ritz 2 1914) - 2/l2 Lahnafeld 
(Herg 2 1910) - 8352; l/l4 Pyhrgas (Du 1885; Ritz 2 1914) 


Silene dichotoma Ehrh. 

Gabeliges Leimkraut. Pflanze der Äcker und Ruderalstellen. Selten und 

meist nur vorübergehend. 

NH 7651; 4/l5 Linz Hafen 12.6.60, 8.6.68 Lo (LI,Lo) - 7751; 2/l,2 Linz - 
Leonding 12.48 Lo (Lo) 3/5 Kremstalerstraße Weingartshof - Wagram bei 
Linz 10.7.56 Lo (Lo) - 4/l,2 St. Flartin bei Linz 16.6.54 3o (Oo) - 
7752; 3/1 Ebelsberg, Hofuiese 6.32 Schm (Ll) - 7753; 3/l0 Au/Donau 
31.7.72 Lo (LI,Lo) - 8150; 2/l4 Schön bei Klaus, Kreuzbichlhof 3.7.55 
3o (3o) 

EF 7651; 4 / 1 I.I 2 Linz, Freinberg Nord 70 

GL 7751 ; 4/l,2 St. Flartin bei Linz 43-69 Gr - 8046; 4/4,5,9,10 St. Geor¬ 
gen i.Att. 46-69 Ric - 8048; 4/8 Gmunden, Traunpromenade 70 Hübl 

NL 7447; l/l3 Kößlbachmündung: Ödland, Straßenränder (Gr 1971) 

AH 7651; 4/l5 Linz, Hafen 7.1888 Oür; 6.1902 Re; Pe (LI) - 7751; 4/2 Linz, 
Wegscheid 1906 Re (Ll) - 


AL 7651; 4/9 Linz, Schiffsuerft (Vier 3 1888) 
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Silene dioica (l») Clairv> 

In der Literatur 2#T« noch unter dem Namen nelandrium rubrum Garcke zu 
finden# Duftschmid nennt die Pflanze flelandrium silvestre, Sailer Lychnis 
diurna* Von den vielen deutschen Namen sind am gebräuchlichsten: Rote 
Nachtnelke, Rote Lichtnelke, Rote Tagnelke# Sehr verbreitet und häufig 
auf Wiesen, an Waldrändern und Bachufern, von der Ebene bis in die Berg— 
region# 

NH 7748; 2/4,5 Krumbach 4.5*53 Dechant (Ll) - 7751: 2/2 Linz, Freinberg 
Süd 14#5.69 Lo (Lo) - 2/3 Linz Grillparzerstr# 14.6#35 Schm (Ll) - 
7850; 2/7,8 Traunau bei flarchtrenk 27#5#36 Schm (Ll) - 

EF 7249; 3/l2,13 Klafferteiche 28#7#72 - 7449; 4/l5 Oberfeuchtenbach - 
Starling 15#6#76 - 7450; 3/l1 Pürnstein 1#5#71 - 7452; 3/l3 Schenken- 
felden 31#5#75 - 4/l0,15 u. Freistadt 11#5#71 - 7453: 3/6 Freistadt, 
Thurytal 11#5#71 - 

7549; 2/8,13 Wildpark Altenfelden 9#7#72 - 2/9,10 Gr# Flühl unt# Neu¬ 
felden 16.7#69 - 7550; 1/l Gr. Flühl ob. Neufelden 22.6.75 - 2/6 Pe- 
senbach ob. Niederualdkirchen 24.7.73 - 3/l5 Pesenbach Hst. Herzogs¬ 
dorf - Gerling 2.8.69 - 4/1 Pesenbach unt. Niederwaldkirchen 24.7.73 
7551; 1/7 Waxenberg 27.7.71 - 3/9 Rodl bei Geng 4.7.76 - 4/l3 Wild¬ 
berg - Kirchschlag 6.7.72 

7553: 2/2 Fl. Bründl bei 5t. Oswald 1.7.72 - 3/4,5 Flanitzbachgraben 
ö. Kefermarkt 5.9.71 - 7555; 3/7 n. Königsuiesen 7.9.73 - 7647; 2/l5 

Raab 20.8.75 - 7649; l/4,5 St. Agatha - Silberstall 16.5.76 - 2/l,2 
Kehrbachtal, Nibelungenstr. 16.5.76 - 4/5,10 Unterleit^n - Schaumburg 

28.5.68 - 7650; l/4,9 Pesenbach Gerling - Flühllacken 12.6.73 - 2/6,7, 

13 Rottenegg - Lacken 3.7.71 - 2/8 Eschelbachtal 3.6.74 - 2/9,10 Rodl 
bei Rottenegg 19.7.69 - 2/l4 Walding 28.5.70 - 3/2,3 Feldkirchen - 
Donau 12.6.69 - 4/4 Schwarzbgrub - Lindham 6.10.73 - 4/11 Gstocket bei 
Alkoven 15.5.69 

7651; 1/1,6 Gramastetten - Ranitzbach 3.6.72 - 2/I Lichtenberg 4.6.72 
2/2,8 Hornberggraben 20.5.66 - 3/2 Bleicherbach bei Ottensheim 31.10. 

71 - 3/3 Dürnberg bei Ottensheim 28.9.74 — 3/6 Flarktau bei Wilhering 

21.5.69 - 3/8,9 Puchenau — Dürnberg 15.5.67 - 4/l,7 Linz, Oießenleiten 

19.7.70 - 4/2 Linz, Höllmühlgraben 10.6.71 - 4/3 Linz, Jäger i.Tal 
26.8.72 - 4/4 St. Flagdalena - Oberbairing 19.6.74 - 4/6,7 Linz, Pöst- 
lingberg 11.5.75 - 4/9 Linz, Donauufer 7.8.72 - 4/11 Linz,Freinberg 
70 - 4/11 Linz, Schiffmühle 18.5.72 - 4/l2 Linz, Ob. Donaulände 6.6. 

76 - 4/15 Linz, Hafen 24.5.69 

7652: 1/10 Gusen bei Riedegg 14.5.68 - 3/l Auhof - Katzgraben 1.10.72- 
3/6,7 Katzbach - Pfenningberg 3.5.69 - 4/l,2 Engerwitzdorf - Schwein¬ 
bach 22.7.74 - 7653; l/l5 Reichenstein 5.5.68 - 3/2 Aist unt. Pregarten 
15.5.66 - 7654; 2/7 Ruttenstein 29.5.75 - 2/II Naarn bei Pierbach 14.6. 
70 - 3/7 Naarn bei Brawinftl 22.5.76 - 4/l,6 Ober St. Thomas 22.5.76 - 

7746; 4/14 sw. Ried i.I. 24.6.71 - 7749; 2/l0 Hörstorf - Kappelding 

12.7.70 - 3/6 ö. Grieskirchen 7.6.70 - 7750; 2/1O Hst. Kirchberg - 
Thürnau 20.7.69 - 3/l5 Oberperwend 14.6.75 - 4/3,4,9 Oftering 5.8.69- 
7751: 1/7.8 Pasching - Appersberg 8.6.76 - 1/8 Dörnbach 30.4.72 - 

3/14,15 Traunau bei Traun 12.6.70 - 4/3,4 Linz, Kleinmünchen - Schör- 
genhub 17.5.72 - 4/3-5 Traunauen bei Ebelsberg 3.7.70 - 7752; l/2,3 
Steyregg 12.8.70 - 1/7 Donau bei Steyregg 30.5.69 - l/l0,15 Luftenberg 

16.7.71 - 1/11,12 Ebelsberg - Weikerlsee 27.6.71 - 2/7,8 St. Georgen/ 
Gusen 19.5.70 - 3/l,2 Schiitenberg - Flönchsgraben 6.6.70 - 3/5 Raffel¬ 
stetten 13.5.67 - 4/15 Ennsufer bei Enns 29.6.70 - 7753j_ l/5 Aist bei 
Schwertberg 2.10.71 - 1/1I Riederbachtal 27.7.72 - 3/3,4,10 Flauthausen- 
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Au/Oonau 31*7#72 - 7754; 3/l2 Naarnau bei Arbing 15#6#71 - 7755; 2/3 
üJolfschlucht bei Waldhausen 15.8.74 - 7846; 3/4,5 Steindlberg w. Lohns¬ 
burg 13.8.73 - 7847; 2/8,13 Odelboding - Geboltskirchen 30.6.73 - 
7848; 3/6 Hausruck bei Wolfsegg 25.10.71 - 7849; 2/5,10 Linetuiald bei 
Wels 3.9.72 - 3/l4 Breitenberg nö. Lambach 28.8.75 - 4/9 Traunleiten — 
Entenstein bei Wels 17.5.69 

7851; l/l4 Nöstlbach - Neuhofen/Kr. 22.5.69 - 2/l,2 Wettingsdorf 1.5. 

72 - 3/4,5 Neuhofen/Kr. 12.6.75 - 4/2 St. Plarien 27.8.51 - 7852; l/3,4 
St. Florian - Fernbach 15.8.69 - 7943; l/7 Filzmoös s. Weilhartforst 

29.7.70 - l/l4 Hehermoos 28.7.70 - 7946; I/2 Steiglberg 24.10.71 - 
2/9,10,14,15 w. Frankenburg 26.5.74 - 7948; 3/9,14 Attnang-Puchheim 

29.5.70 

7950; 1/3 Unterhart nui. Sattledt 20.6.76 - 2/l2 Pochendorf 7.8.74 - 
2/13,14 Kremsmünster 8.8.73 - 3/3 Großendorf - Aiterbach 20.6.76 - 4/3 
Krems s. Kremsmünster 10.5.70 - 4/4 f^öhrenleiten - Hörmannsdorf 8.8.74 
4/7 Zenndorf 6.8.74 - 7951; 3/7,8 Bad Hall - Feyregg 11.6.73 

8047; 4/1,2 Kammer-Schöfling 24.5.73 - 8050; 4/8,9,14 Kirchdorf/Kr.- 
Grillenparz 8.9.72 - 8051; 2/l,2 Waldneukirchen - Steyrfluß 18.5.70- 
8148; 4/1,2 Zellerlweg bei Traunkirchen 21.7.73 - 8150; 2/5,9,10 Ober¬ 
micheldorf - Altpernstein 7.9.70 - 8151; l/l1,12 Steyr bei Frauenstein 

23.7.71 - 8247; 4/9,14 Rettenbach bei Bad Ischl 29.6.71 - 8347; 2/1O 
Salzbergwerk bei Bad Ischl 29.6.71 

Gl 7349; 2/I Hintenberg 15.11.68 Gr - 2/4,5,9,10 Bärenstein 10.10.67 Ru - 
7446; Grundfeld Passau 2.u.4.Quadr. 55-71 Gr - 4/4,10 Gattern - Dorf - 
Schardenberg 18.6.66 Gr - 7447; Grundfeld Obernzell 1.-4.Quadr. 55-72 
Gr - 3/13-15 Gr. Kößlbach ob.Kneiding 13.6.66 Gr - 4/l5 ^inzldorf 3.7. 

66 Gr - 7448; 2/9 Haselbach bei nollmannsreith 29.4.72 Gr - 3/11-13 
Haugstein - Engelhartszell 55-72 Gr - 4/1 Höllmühle bei Oberkappel 

29.4.72 Gr - 4/2 Rannastausee Nord 1.7.72 Gr - 4/9 ^urzwoll 25.5.68 Gr 
4/12 Rannatal unt.d.Steusee 25.5.68 Gr - 7449; 1/2 Schröck 67 Wu - 
1/3 Stratberg 68 Wu - l/7 Leiten - Kickingerödt 1.7.72 Gr 

7450; 1/10 Haid ö. Haslach 29.6.72 Gr - 2/8,14 Helfenberg - Afiesl 
20.9.70 Fei,So - 7452; l/l3 Steinbauerberg bei Reichenthal 6.8.72 Gr - 
7454; 3/8,12 Harrachsthal - Saghammer 68 Ric - 7546; Grundfeld Schär¬ 
ding 2.u.4.Quadr. 52-69 Gr - 7547; Grundfeld Taufkircheh/Pram 1.2.4. 
Quadr. 67-72 Gr - 3/l3,14 Taufkirchen/Pram - Antersham 5.5.66 Gr - 
7548; Grundfeld Wesenufer 1.-3.Quadr. 55 - 72 Gr - 2/2,7 Rannamündung- 
Falkenstein 23.5.71 Gr 

7549; l/l4,15 Saladopl 9.8.75 Gr - 2/11 Kl.Flühl bei Obermühl 9.8.75 Gr 
3/1,7 Flarsbach - Au 30.4.66 Gr - 3/2,8 Schlögen - Innzell 26.4.69 Gr - 
3/3,4 Innzell donauabw. 29.7.71 Gr - 4/6,11 Kolleck - Schauerdoppl - 
Dorf bei Haibach 24.5.75 Gr - 7551; l/3,4 Waldschlag - Waxenberg 25.6. 

67 Hei,Bo - 7553; 4/12 Klausmühle bei Gutau 9.8.73 Ru - 7554; l/9,10 
Weitersfelden 75 Gm 

7645; 4/13,14 w. Grub bei Obernberg 23.6.71 Gr - 7646; l/l0,14,15 
Antiesenmündung 10.6.74 Gr - l/l4 Inn bei Viehausen 4.5.68 Gr - 2/8,9 
Kleinuiiesenhart - flanzenedt 9.8.74 Gr - 2/9 Kalchgrub bei St. Marien¬ 
kirchen 1.5.72 Gr - 2/14 w* Eggerding 12.5.71 Gr - Grundfeld Würding 
3.Quadr. 75 Gr - 3/2 Inn bei Reichersberg 4.5.68 Gr - 3/4,5 Antiesen— 
hofen - Eichberg 12.5.75 Gr - 3/l0 Hartwald s. Antiesenhofen 19.7.66 
Gr - 3/14 n. Linn Gern*Reichersberg 16.5.70 Gr - 4/l,6 Hübing - Eichberg 
12.5.75 Gr - 4/5 Hoher Schachen 1.5.72 Gr - 7646; 4/8,9 s. Schneglberg - 
Hangl 1.5.72 Gr - 4/1I Ort - St. Marien 12.5.71 Gr - 4/l4 Reintal ö. 
Osternach 25.8.72 Gr - 7647; Grundfeld Raab 1.2.4.Quadr. 50—72 Gr - 
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3/6,7,11,12 Lambrechten 14*5*75 Gr - 3/8 s* Gerhagen 14*6*71 Gr - 7648; 
Grundfeld Peuerbach 1*Quadr* 43—58 Gr — 2/6,7 Knotzberg — Leithen 8*5* 

71 Gr — 3/4 Rittberg — Obererleinsbach — Loitzmair 2*8*72 Gr — 3/9 
Breitau - Usting 6*6*74 Gr - 4/9,10 floospolling - Niederspaching 25*6* 

73 Gr - 7649; l/l2,13 Purgstall - Esthofen - Löwengrub 25*6*73 Gr - 2/l,7 
Steinü/änd — Zöhrerleiten 8*3*75 Gr — 3/8,9 Röckendorfer Holz bei Waizen— 
kirchen 23.5*73 Gr - 3/9 lüatzenbach - Lanzing 30*6*74 Gr r 4/2 Stroheim 
15*6*70 Gr - 4/5 Eferding - Schaümburg 4*5*69 Gr - 4/1O Puchet - Unter- 
leiten 11*5*75 Gr - 4/l3 Gstocket bei Stroheim 18.4*74 Gr 

7650; 3/6 Seebach — Hinzenbach 11*5*75 Gr — 7651; 4/6 Linz. Pöstlingberg 
1*5*66 So - 7653: l/l2,13 Pregarten 74 Pils - 7743; 4/1O Blankenbach 6*75 
6*75 Kr - 7744; l/l3 Braunau 50 Schm; 73 Kr - 2/7 Hagenau a*I* 53 Hu - 
2/9,14 Kaltenau bei Mining 12.5*73 Gr - 3/l Lechnerau bei Braunau 4.4.71 
Kr - 3/2 Ranshofen Kr - 7745; 2/1 Gaishofer Auen 20.4*73 Gr - 2/8,9 
Simetsham 23*6.71 Gr - 2/l3 Ellreching s. Geinberg 7.8.72 Gr - 2/l4,15 
Neuhaus bei Geinberg 29.4.74 Gr — 3/4 Altheim - Treubach 29.7.73 Kr - 
3/7,8 Gaugsham - Hainschuang 15.6.74 Gr - 4/3 Geinberg 7*8.72 Gr - 4/4 
Haudering 29.4.74 Gr - 4/7 ö. Wagham 7*8.72 Gr 

7746; 1/4,5,9 Hörndlholz ö. Weilbach 22.6*71 Gr - l/6,11 Gurtenbach; St* 
Georgen - Oberndorf 18.4.74 Gr - 2/3 Koblstadt bei St. Martin i.I. 14.5* 

71 Gr - 2/5 Flöcklern 25.8*72 Gr - 2/6,7 Utzenaich - Forchtenau 10*8.73 
Gr - 3/4,5 Guggenberg 10*8*73 Gr - 4/4 Rieder Wald 22*5.72 Gr - 4/9,13,14 
Ried i.I. - Renetzham 10*8.72 Gr - 4/l4,15 Ried i.I. 11.5.73 Gr 

7747: 1/1 Flöcklern - Aigen 25*8.72 Gr - 1/2 Gaisbach bei Lambrechten 

26.5.70 Gr - l/3 s. Gansing 5.7.72 Gr - l/l2,13 Furt - Irger 1.9.75 Gr - 
l/l5 Wolfsedt - Altmannsdorf 20.6.72 Gr - 2/7 Hopfetsedt 20*6.72 Gr - 
2/8,9 ^orf/Pram 2*7*73 Gr - 3/l,2,6 Holzh äusln, Gern* Tumeltsham 6*7*72 Gr 
3/2-4 Brenning - Peterskirchen 1*9*75 Gr - 3/5 Gumping - Pramberg 20*6*72 
Gr - 4/1 Irringsdorf 22*5.73 Gr - 4/2,3 s* Natzing 2.7.73 Gr - 4/9 Doppl - 
Weberndorf - Gattring 29*8.73 Gr 

7748; 1/7 Mairhof bei Kallham 29*8*73 Gr - 1/13,14 Olzing bei Neumarkt/Hr. 
22*5*73 Gr - 2/7 su. Pötting 30*3*72 Gr - 2/l2 Taufkirchen/lrattn. 26.5* 

72 Gr - 3/1 Zupfing - Wendling 29*8*73 Gr - 3/3,4 Hehenberg 22.5*73 Gr - 
4/1,2 n* Weng bei Taufk./Trattn. 30.3*72 Gr - ^/4,9 Moosham 9*6*72 Gr - 
4/8,12,13 Steinbach - St* Georgen bei Griesk* 75 Gr - 7749: l/l4,15 Für- 
neredt 15*7.71 Gr - 2/2,3 Kirnberg - Dachsberg 10.5*75 Gr - 3/8 Hiererberg 
17*6*72 Gr - 4/3,4 Wallern - Oberndorf 19.8.68 Gr - 4/6,7 Schallerbach 

17.7.71 Gr - 4/11,12 Achleiten bei Krenglbach 20.7.71 Gr - 

7750; l/6*7 ö. Hörstorf 15.7.71 Gr - l/l2-14 Oberscharten 6.8*74 Gr - 3/II 
Radlach 19*6*72 Gr - 3/l5 n. Oberperiuend 19.7.71 Gr - 7753; 3/l,6 Spitaler 
Au bei Enns 1*5.66 BA - 7754; 3/15 Baumgartenberg Ste - 7755; 3/3,4 Stillen 
steinklamm 8.7.71 Gr - 3/3,4 Grein - St. Nikola 72 Ste - 4/8 Sarmingstein- 
Kienberg 8.7.71 Gr - 

7843: 1/3 Überackern 24.9.52 Hu - 2/8,9 Schwand i.I* 6*75 Kr - 4/2-5 Han- 
denberg - Adenberg - Gugenberg 73 Kr - 7844; l/8,9 Neukirchen/Enkn. 20*7* 
75 Kr - 2/9 Brunning bei Mauerkirchen 6*8.68 Gr - 2/l5 ö* Uttendorf 6*74 
Kr - 3/2,3,7 St* Georgen/Fillm. - Guggenberg 6.8.75 Gr - 7845; 1/5 Rödham 
bei Treubach 74 Gr - 2/6,7 Buchberg - Diepoltsham 15*6.74 Gr - 2/8,9 Migels 
bach 7*8.72 Gr - 3/4 Maria Schmölln 3.6.73 Kr 

7846; 1/4 Riegerting - Rödham - Ramerding 27*4.72 Gr - 1/4,5 Käfermühl - 
Rödham 7*8.75 Gr - l/9,10 Mairing - Riegerting - Käfermühl 27.6.75 Gr - 
2/6,7 Doppelhub - Bergetsedt 7*8.75 Gr - 2/9 w. Hof bei Pattigham 22*5*72 
Gr - 2/9,10 St* Thomas Gem*Pattigham 20*6*74 Gr - 2/11,12 s* Kemating bei 
Lohnsburg 27.4*72 Gr - 7847; 1/1 Rettenbrunn 1*8.74 Gr - l/2,3 Hohenzell 
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24#6,72 Gr - 1/11,12 Hochkuchelberg bei Pattigham 24.6.72 Gr - 3/3,4,8,9 
Hötzing bei Eberschwang 29.6.72 Gr — 3/l5 n. üJassenbach 20.4.74 Gr — 

7848: 1 / 4 ,8,9 Hofauwald w. Aistersheim 6.6.72 Gr - 2/l Schwalbleck bei 
Aistersheim 1.7.74 Gr - 7849: l/9,10 Weilbach - Holzhäuser bei Wels 16.7. 

71 Gr - 4 / 8,12 Saag - Traunuehr s. Wels 1.5.68 Ru - 7851: 1 / 1 I Allhaming 

20.6.71 Kr - 4/5,10 Weichstetten 70 Ste - 7852: l/l,6 Hohenbrunn - Nieder- 
neukirchen 72 Ste - 3/8,13 Hofkirchen/Trkr. - Niederlindach Ste 

7943: 1/6 Hucking 2.9.72 Kr - l/l5 Holzöster 2.9.72 Kr - 2/8,13,14 Hera- 
tingersee , Seeleitensee 22.6.74 Gr — 2/12—14 Ibmer Ploor 73 Kr — 7944: 

1 / 2-4 Aschau - Ottenhausen - Emerding 6.8.75 Gr - 4/4 Plattig unt.Kersch- 
ham 6.8.68 Gr - 4/9 Imsee 67 Ru; 73 Kr - 7946: 2/6,7,11,12 Hochlehen nu. 
Uöcklamarkt 17.10.70 Ru - 2/9,10,14,15 um Frankenburg 40-68 Ric - 3/l2 
n. Bergham 16,6.68 Ru - 4/5,10 ui. Redl-Zipf 68 Ric - 4/l1,12 Kreuzbauern¬ 
moor 25.5.68 Ru - 4 / 12-14 Uöcklamarkt - Fornach 69 Ric; 26.5.73 Fü 

7947: 1/1 Hofberg bei Frankenburg 69 Ric - l/7 Riegl - Rothauptberg 67-68 
Ric - 1 / 7,12 Zuckau - Winteredt - Endriegl 15.10.66 Ru - 2/7 Kalletzberg 
a.Pettenfirst 27.10.67 Ru - 3/l0,15 Au bei Oochling 68 Ru - 4/2 Grillmoos 
bei Ungenach 13.6.69 Gr - 4/l0,15 Buchleiten - Freileiten 66 Ru - 4/l3,14 
Oberthalheim 18.5.66 Ru - 7948; 1 / 1 I Redltal bei Raffelsberg 20.5.72 Gr - 
2/3 Apeding 13.4.68 Ru - 2/9,13 Agerau ö. Schuianenstadt 20.5.73 Gr - 
3 / 11,12 Oberhaus ö. Vöcklabruck Ru 

7949: 1 / 10,15 Alm ö. Wimsbach 20.5.73 Gr - l/l4 Wimsbach - Haag 9.69 BA- 
2 / 1,2 Fischlhamer Au w. Eggenberg 20.5.73 Gr - 3/4 Haag s. Neydharting 
14.9.69 BA - 7950: 2/8,13 Kremsmünster - Schacherteiche 31.8.59 Ham,Sp; 

72 Ste - 7951: I /6 Achleiten 20.4.73 Ste - 7952; l/l,2,6,7 Wolfener Wald 
75 Ste - 2 / 3,12 Staning, Plünichholz Ste - 3/3,4 Steyr bei Steyr 72 Ste - 
3/10,15 Enns bei Steyr 72 Ste - 3/5,7-10 Unterhimmel - Letten Ste 

8045: 4 / 8,9 ndl. Irrseebecken 30-69 Kie - 8046: 4/4,5,9,10 St. Georgen i. 
Attergau 46-69 Ric - 8047: 2/3 Agerknie bei Pichlwang 67 Ru - 2/4 Dürnau 
bei Vöcklabruck 62 Ru - 2/5 Lixlau 60-70 Ru - 3/3 Buchberg - Haining 66 
Ru - 3/4 s. Gerlham 69 Ru - 4/6,7 Häfelberg 68 Ric - 4/l4 nw. Widhagkogel 
14.10.67 Ru - 8048; 4 /II Gmundnerberg 73 Pli; 22.5.73 Fü -. 8050; 1 / 11 .I 2 
s. Pettenbach 29.8.75 Gr - 2/l2 Sautern 71 Ste - 2/l3 Ellersbach 6.6.71 
Gr - 3 / 2,8 Pettenbach - Seisenburg 66 Gr - 4/l3 Kirchdorf/Kr. 72 Ste 

8051: 3 / 13,14 Schl.Leonstein - Rinerbergerklamm Ste - 4/7,8,13-15 Schober¬ 
stein - Grünburgerhütte - Dorngraben 68 Ste - 8052: 2/7 Unter-Oambach 66 
P1aurer;Ste - 3/8,13,14 Vord. Wendbach - Dirngipfel 69-72 Ste - 3/l3,14 
Hohe Dirn 54-71 Nd - 4/6,7 Losenstein 72 Nd . 4/l4,15 Schieferstein Ste - 
8053: 3/8 Pechgraben, Buchdenkmal Ste - 4/5 Freithofberg bei Plaria Neustift 
70 Ste 

8146: 2 / 4,5 Sagerer Flur, Im floos 31.5.69 Ru - 4/l,6 Innerschwand, Wang^eu- 
er Ache 69 Ric — 8147; 1 /IO Alexenau 8.6.74 Gr — 1 / 1 I Dexelbach - Lichten¬ 
buch 60-69 Ric - 4 /3,¥ Taferlklause - Hochlecken 66 Ru - 4/9,10 Hint. 
Langbathsee - Brunnkogel 58-72 Pli - 8148: l/l4,15 Plühlbachtal - Kollmanns- 
berg 61 Pli - 2/5,10 Traunsee Ostufer 73 Fli - 3 / 4,5 Hochsteinalm 54-68 Ru - 
3 / 12,13 Feuerkogel — Gamskogel 17.7.67 Gr - 3/l4 Feuerkogel - Langeruand- 
kogel 9.8.72 Ru - 4/3,8 Traunkirchen - Ebensee 60-73 Hi - 4/l4,15 Rindbach¬ 
tal - Erlakogel 60-73 Pli 

8149: 1/4 Dürrnberg - Schrattenau 14.8.71 Gr — l/4,5,9 Herndlberg - 
Schrattenau - Steineck 28.6.75 Gr - l/6,7,11 Laudachsee - Scharte 73 Pli- 
2 / 14,15 n. Zuckerhut bei Grünau 15.7.72 Gr — 4/4,5 s. Zuckerhut 15,''.72 
Gr - 4 / 10,15 Farrenau - Kasberg 21.6.72 Ste - 8150; l/l2 StoGbachtal 

20.5.72 Gr - 2/l1,12 Parnstalleralm - Gradnalm 19.5.72 Gr - 4/l,2 Krems¬ 
mauer 16.6.74 Kr - 8151: I /4 Losenstein Ste - 2/4,5 Schoberstein Süds. 
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26.6#75 Ste - 2/lO Innerbreitenau 31#7»68 BÄ - 4/11,12 Hopfing 14,6.69 
8152; l/l1,12 Kienberg - Pfeifferleiten - Hausbach 72 Ste - 2/l,2 
Rohrbachgraben 54—73 Nd — 2/2,3 Reichraming - Gfallnau 72 Nd - 2/3—5 
Reichraming - Arzberg Ste - 2/l4 Anzenbach 72 Nd - 4/5 Anzenbach — 
Brunnbach 72 Nd - 8153; l/7 Rodelsbach 54—73 Nd — 2/l,2 Hintstein 
3Ü«4,75 Ste - 3/7-9 Brunnbach - Almkogel 72 Ste - 4/l,2 In den flauem 
15*6*75 Ste - 8154; l/7,8 Weyer - Heiligenstein 72 Ste 

8247; 1/3 Weißenbach - Fachbergalm 14.5#66 Gr - l/3 Weißenbach - Scho— 
berstein 20.6.70 ni - l/l3-15 Stücklalm - Leonsberg 16«6#73 Gr - 
2 / 14,15 flitterweißenbach - In der Sag 8#8#72 Gr - 3/2 Rußbachalm 16.6« 

73 Gr - 8248; l/2,8 Langwies - Spitzalm - Haseluialdgasse 4*6*72 Gr - 
1 / 10,15 Frauenweißenbach - Bromberg — Petergupf 27#6.70 Gr — 2/4,5,9 
Rindbach - Gschliff - Eibenberg 27.6«71 Gr - 3/l,2 Langwies - flitter- 
weißenbach 4«6«72 Gr - 3/7,8,12 Halbwegalm — Plitteralm — Hohe Schrott 
28*8«70 Gr - 3/l1,12 Hohenaualm - nitteralm 27*6«69 Gr - 4/l3 nösel- 
horn - Wildenkogel 4*9«69 Gr 

8249; 1 / 6,7 Grieseneckbach; Offensee — Steineck 9#8*72 Gr - 1 / 1 I Offen¬ 
see 72 ni - 3 / 1 ,6,7 Offensee - Rinnerkogel 72 Hi - 4/3 Almsee Südufer 
28#8#72 Gr - 8251; 1/6 Teichl - Steyrzusammenfluß 14.8*64 Ru - l/8,13 
St. Pankraz 5.5.72 Ste - 2/5 Feichtau - Hoher Nock 72 Ste; 22.7.75 Hi 
4 / 4,5 V/eichltal bei Windischgarsten 12.5.72 Nf; 7.5.75 Ste - 8252; 

1 / 4,9 Bodinggraben - Steyrsteg Ste - 3/6 ö. Windischgarsten 8.68 Wa — 
3/11 Edlbacher Hoor 30.5.73 Ste - 4/l4.Schwarzkogel 14.6.75 Ste 

8253; 1/2 Loibnerbach 5.72 Nd - 1/7 Hirschkogelsattel 14.6.72 Ste - 
1 / 1 5 Schüttbauernalm - Bodenwies 7.7.74 Gr - l/l5 Bodenwies 14.6.72 
Ste - 2 / 12,13 Schleifenbachschlucht 26.6.74 Ste - 3/l,3 Saigerinbach, 
Hooshöhe 14.5.72 Ste - 3/5,10 Bodenwies - Unterlaussa 7.7.74 Gr 

8347; 1 / 13-15 Weißenbachtal - Dürrenstube 8.6.74 Gr - 2 / 1 O Ischler 
Salzberg 11.4.71 Nf - 2 / 1 I w. Weißenbach 8.6.74 Gr - 2/l4 Predigt¬ 
stuhl 23.5.73 Fü - 2/15 Gschwandalm 18.5.74 Gr — 3/2,3 Brunntalalm - 
Nied. Knallhütte 8.6.74 Gr - 4/3,4 Bad Goisern - Riedln 18.5.74 Gr 

8350; 2 / 4,5 Hinterstoder Ste - 3/l0 Salzsteig Ste4/2,3 Bärenalpe — 
Baumschlagerreit 28.6.72 Ste - 8351; l/3,4,7 Schafferteich - Hutterer 
Höß Ste - 1/6 Edtbauernalm 9.8.66 Ru - 2/7,13 Teichlboden — Roßleithen 
Ste - 2 / 12,13 Filzenboden - Brunnsteinersee 10.7.72 Gr - 4/3 Wurzeralm 
10.7.72 Gr - 8352; l/9 Gowilalm 69 Ste - l/l4,15 Gr.u.Kl.Pyhrgas 69 Ste 
2 / 2,7 Koglerwaldstraße 75 Ste - 8447; 3/l3 Vord. - Hint. Gosausee 26.7. 
72 Gr - 4/5 Kessel - Hirschaualm 28.5.75 Gr - 8448; l/l4 Koppenwinkel 
26.5.75 Gr - 3/3 Schönbergalmaufstieg 27.5.75 Gr 

NL 7854; 1/8 Donau bei Wallsee (Wend 1952) - 7948; 3/9,14 Attnang - Puch¬ 
heim (nt 7 1947) - 8045; 4/8,9 Irrseebecken (Steinb 1930) - 8146; 3/7 
St Lorenz a.HondseB(Ht 7 1957) - 8148; 2/l2 Bräuwiese bei Traunkirchen 
(Fit 7 1953) - 8247; 4/8 Bad Ischl, Kaiserpark (Fit 13 1969) - 8251; 

3 / 2-4 Tamberg bei l/orderstoder (Hasl 2 1952) - 8347; 4/2 Bad Goisern 
(Fit 7 1947) - 8447; 2/5 Gosaumühle (Fit 7 1947) - 2/6,7 Schiechlingalm- 
Plassen (Fit 7 1947) - 4/3 Echerntal (Fit 13 1969) - 4/4 Dachstein; Hohe 
Schoß (Fit 6 1932) - 8448; l/l2 Obertraun (Fit 7 1947) 

AH 7647; 1 / 1 O Andorf 29.4.1885 Has (LI) - 7651; 4/7 Bachl bei Linz 7.1893 
Re (LI) - 4/8 Linz, Heilham 6.5.1895 Dür (Ll) - 4/l5 Linz, Lustenau 
5.1896 Hauser , Her (Ll) - 7751;4 /5 Traun bei Ebelsberg 3.5.1929 Schm 
(LI) - 8050; 4/8 Schlierbach - Kirchdorf 5.1871 Schi (LI) - 8448; l/l2 
Obertraun 17.5.1925 Fit (LI) 
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AL 7950: 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862) - 7952: 4/l3 Damberg bei Steyr 
(Herg 1 1905) - 8052: 3/6 Trattenbach (Herg 2 1910) - 8150: 2/8,9 
nicheldorf (Ritz 2 1914) - 2/l1 Gradnalm (Ritz 2 1914) - 8251; 2/3,4 
Hopfing - Feichtau (Herg 2 1910) - 2/5 Hoher Nock (Herg 2 1910) - 
8253; 1/15 Bodenwies (Stein 1 1881) 


Silene linicola C# Gmel# 

Flachs - Leimkraut. Seit dem Verschwinden der Flachsfelder ist diese Pflan¬ 
ze auch in O.Ö. bereits ausgestorben. Nach Duftschmid ist diese aus dem 
Flittelmeergebiet stammende Art auch früher nur v/orübergehend aufgetreten. 

AL 7550: l/l,6 Neufelden (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7551: l/l4 Lobenstein - 
Oberneukirchen (Du 1885) - 2/7,12 Zwettl (Du 1885; Ritz 2 1914) ■“ 7651 t 
4/6 Linz, Pöstlingberg (Ritz 2 1914) - 7850: Welser Heide (Du 1885) - 
7949: 1 / 2-4 Lambach (Du 1885; Ritz 2 1914) 


Silene noctiflora L« 

(Welandrium noctiflorum (L.) Fries). Acker — Nachtnelke, Acker — Leimkraut. 
Seltene Acker- und Ruderalpflanze. 

NH 7850; 2/1 u. flarchtrenk 8.10.72 Lo (LI,Lo) - 7952: 2/l2 Steyr, Münich- 
holz 18.6.68 Ste (Ll)- 

GL 7850; l/4,5,9,10 Wels Umgeb. Güterbahnhof 23.6.68 Gr - 7946; 2/9,10, 
14,15 um Frankenburg 40-68 Ric - 8046; 4/4,5,9,10 St. Georgen/Att. 

46—69 Ric — 8147; 1 / 1 I Dexelbach — Schwarzenbach — Lichtenbuch 
60-69 Ric 

AH 7646; 3/9,10 Am Hart bei Reichersberg Reuß (Ll) - 7652: 3/l1,12 

Pfenningberg Du (LI) - 8350; 2/3 Hinterstoder: Klinser 1888 Dür (Ll)- 
2/4 Hinterstoder: Stegbauer 8.1889 Dür (Ll) 

AL 7646; 3/9,10 Am Hart bei Reichersberg (Du 1885; Vier 2 1889) - 7751; 

4/2 Linz, Klimitsch (Du 1885) - 7943; 3/l2,13 Wildshut (Uier 2 1889; 
Ritz 2 1914) - 8047; Schörfling (Ritz 2 1914) 4 / 1,2 


Silene nutans L. 

Nickendes Leimkraut. Mit Ausnahme des westlichen Alpenvorlandes verbreitet 
an Waldrändern, Felsen, trockenen Stellen. Ebene bis alpine Region. Nach 
Grims (1971) im Sauwald häufig. 

Jüü 7553; 3 / 4,5 Flanitzbachgraben 22.6.72 Lo (Lo) - 7650; 2/9,10 Rodl bei 
Rottenegg 3.6.72 Lo (Lo) - 7651; 2/1 Lichtenberg 19.5.68 So (So) - 
2/7 Gründberg - Lichtenberg 28.5.64 Lo (Lo) - 3/7,12 Wilhering - Mühl¬ 
bach 16.7.66 So (So) - 4 / 11,12 Linz, Freinberg Nord 25.5.69 Oo (Oo) - 
7652; 1/10 Gailneukirchen - Riedegg 14.5.68 Lo (Lo) 

7751; 3/5 Doppl - Langholzfeld 3.6.73 Lo (Lo) - 7752; l/l0,15 Luften- 
berg 12.5.47 Schm (Ll) - 7842; 2/l5 Ach/Salzach - Wanghausen 19.7.56 
Sa (Sa) - 7952; 2/3 Staninger Leiten 1.5.68 So (So) - 8250; 3/9,10, 
14,15 Prielgebiet 7.50 Schm (Ll) — 8351; 2/7 Warscheneck: Dümlerhütte 
5.8.40 Schm (LI) - 8447; 2/l4 Hallstatt 48 Pi (Lo) 

EF 7449; 4/15 Oberfeuchtenbach — Sterling 15.6.76 - 7450; l/3,4 n. Haslach 
17.6.67 - 7451; l/l3,14 l/orderweißenbach 4.9.73 - 7452; 3/13 Schenken- 
felden 31.5.75 - 4/l0,15 w. Freistadt 18.7.72 - 7453; 3/6.7.11.12 
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ö, Frgistadt 19.6.70 - 7549,^ 2/9,10 Gr. mühl unt. Neufelden 23.5.72 - 
7550; l/l Neufelden 15.6.76 - 2/6 Pasenbach Ob. Niederualdkirchen 

24.7.73 - 3/3 Bahn Neuhaus - Kleinzell 15.6.76 - 3/9,10 Bahn Herzogs¬ 
dorf - Erdmannsdorf 15.6.76 - 7551; l/7 üJaxenberg 27.7.71 - 2/7,12 
Zuettl 9.9.73 - 3/6 Hofing ö. Neußerling 31.7.73 - 3/9 Rodl bei Gang 
4.7.76 - 4 / 11,12 Schauerwald bei Kirchschlag 27.6.67 - 4/l3 Uildberg - 
Kirchschlag 6.7.72 - 7552; 2/3,6,7 Bhf.Freistadt - Auerbach 8.6.74 - 
3 / 9,14 Gr.Gusen lu. Alberndorf 2.9.73 - 4/8,9 Kl.Gusen u. Neumarkt i.M. 

24.8.73 - 7555; 3/l1 Königsuiesen 7.9.73 

7649; 1 / 4,5 St. Agatha - Silberstall 16.5.76 - 2/l,2 Kehrbachtal 16.5. 
76 - 7650; l/4,9 Pasenbach; Gerling - Mühllacken 12.6.73 - 2/6 Bahn sö. 
Lacken 15.6.76 - 2/8 Eschelbachtal 3.6.74 - 2/l4 Rodl bei Walding 28.5. 
70 - 4/4 Schuarzgrub bei Walding 21.5.75 

7651; 1 / 1,6 Gramastetten - Ranitzbach 3.6.72 - 1/11 Bach ö. Walding 

27.7.74 - 2/1 Lichtenberg 4.6.72 - 4/l,7 Linz, Dießenleiten 14.5.72 - 
4/2 Linz, Höllmühlgraben 10.6.71 - 4/4 Linz, St. Magdalena - Oberbai¬ 
ring 19.6.74 - 4 / 4,5 St. Magdalena, Pferdeeisenbahn 10.6.72 - 4/6,7 
Linz, Pöstlingberg 11.5.75 - 4/l1,12 Linz, Freinberg Nord 70 - 7652; 
1/10 Gusen bei Riedegg 14,5.68 - 3/l Auhof - Katzgraben 19.5.74 - 
4/15 Hst. Katsdorf 8.7.72 - 7653; 3/5 Pfahnlmühle/Aist 17.6.73 -7654; 
2/7 Ruttenstein 29.5.75 - 2/l1 Naarn bei Pierbach 14.6.70 - 3/7 Naarn 
bei Brauinkl 22.5.76 - 4/l,6 Ober St. Thomas 22.5.76 

7751 ; 2/1 Holzheim bei Linz 5,6,76 - 2/2 Linz Freinberg Süd 8,5,75 - 
7752; 1 / 10,15 Luftenberg 16,7,71 - 3/l,2 Schiitenberg - Mönchsgraben 
6,6.70 - 7753 ; 1/5 Aist bei Schuertberg 31.5,66 - 2/9,14 Naarn bei 
Perg 13.5.66 - 7754; 1/1 Windhaag bei Perg 9.7.75 - 7852; 2/9 Thailing 
bei Kronstorf 5.6.74 - 8153; 2/12-14 Kastenreith 29.8.72 

7349; 3/1 Heinrichsberg i.M, 16,7,69 Wu - 4/4 Aigen i.M, 43-69 Gr - 
7446; Grundfeld Passau 2,u,4,Quadr. 55-71 Gr - 4 /IO Schardenberg 
43-69 Gr - 4/l3 Ulernstein 43-69 Gr - 7447; Grundfeld Obernzell 2.u,4, 
Quadr, 55-72 Gr - 3/4,5 Esternberg 43-69 Gr - 7448; 2/9 Haselbach bei 
Mollmannsreith 29,4,72 Gr — 3/l1 Haugstein 43-69 Gr — 4/1 s, Höllmühle 
bei Oberkappel 29.4.72 Gr - 4/2 Rannastausee Nord 1,7,72 Gr - 4/l5 
Pfarrkirchen i.M, 43-69 Gr 

7449; 1/3 Stratberg 69 Ulu - l/7 Leiten - Kickingerödt 1,7,72 Gr - 
2/10 Berg bei Rohrbach 3.7,72 UJu - 3/8,13 Putzleinsdorf 43-69 Gr - 
7546; Grundfeld Schärding 2, Quadr, 52-69 Gr - 7547: Grundfeld Tauf- 
kir.cnen/Pram 2,u,4,Quadr» 52-67 Gr - 2/7 St, Roman 43-69 Gr - 2/9 
Schnürberg bei St, Roman 43-69 Gr - 2 / 1 O Schefberg Nord 2,6,66 Gr - 
4/5 Kopfing 43-69 Gr - 7548; Grundfeld üJesenufer 1,-3,Quadr. 55-72 
Gr - 1/2 Stadl 43-69 Gr - 2/4,9 Hofkirchen i.M. 43-69 Gr - 2/l5 n, 
Marsbach 25,5,68 Gr 

7549; 1/4 Lembach 43-69 Gr - 1 /II n, Dorf bei Marsbach 25,5,68 Gr - 
3 / 1,7 Donau: Marsbach — Au 30,4,66 Gr — 3/8 Schlögener Schlinge 60—72 
Gr - 4 / 6,11 Kolleck - Schauerdoppl - Dorf bei Haibach 24.5,75 Gr - 
7554; 1 / 9,10 UJeitersfelden 75 Gm — 7648; Grundfeld Peuerbach 1,Quadr, 
43—58 Gr — 7649; 4/2 s, Stroheim 15,6,70 Gr — 4 / 1 O Puchet — Unterleiten 

11.5.75 Gr - 4/13 s. Gstocket bei Stroheim 18.4.74 Gr - 7651 ; 3/7,12 
Mühlbach 19,5,66 Bo — 4/3 Linz, Gründberg 46—51 Gr — 7653; 1/T2,13 
Pregarten 74 Pils 

7743; 4/10 Blankenbach 75 Kr — 7744; 3/2 Ranshofen Kr — 7745; 1/5 Gais— 
hofer Auen 11.5.68 Gr - 7751 ; 2 / 1 I Doppl bei Linz 28.5.48 Be - 7755: 
3 / 3,4 Grein - St. Nikola 72 Ste - 7844; 2/l5 Uttendorf 74 Kr - 7849; 
4/14 Entenstein s, Wels 26,5,60 Ru — 7850; 2/7,8 Marchtrenk, Traunau 
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14.6.59 BA - 7852; 3/Bp13 Hofkirchen/lrkr. - Niederlindach Ste - 
7943; 2/8,13,14 Heratingersee, Sealeitensee 22.6.74 Gr - 7946; 4/12-14 
Uöcklamarkt — Fornach 69 Ric - 7947; l/l Hofberg bei Frankenburg 69 Ric 
7949; 1/5 Lambach, Traunau 68 Ric - 7950; 2/8,13 Kremsmünster - Schacher 
teiche 24.5.69 Ham,5p - 7952; 2/3,12 Staning, Flünichholz Ste - 8045; 
4 / 8,9 Irrseebecken Nord 30-69 Kie - 8046; 4/4,5,9,10 St. Georgen/Att. 

Ric - 8047; 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 57-67 Ru - 3/7 Buchberg a.Att. 
67-69 Ric - 

8051; 4 / 7 , 8 , 13-15 Schoberstein - Grünburgerhütte - Dorngraben 68 Ste - 
8052; 2 / 1 , 2 , 6 , 7 , 12,13 Damberg - Dambach - Flühlbach - Laussa Ste - 3/8, 
13,14 Vord. liiendbach - Dirngipfel 69 Ste - 3/l4,15 Hohe Dirn Nd - 4/6,7 
Losenstein 72 Nd; 74 Ru - 8053; 4/5 Freithofberg bei Flaria Neustift Ste- 
8054; 3 / 6,7 Predboding - Spindeleben 72 Ste - 

8147; 3/14 Schoberstein - Hadlschneid 69 Ric - 4/9,10 Hint. Langbathsee- 
Brunnkogel 58-72 Mi - 8148; l/l4,15 Mühlbachtal - Kollmannsberg 61 Mi - 
3/14 Feuerkogel - Langeriuandkogel 9.8.72 Ru - 3/l4,15 Feuerkogelaufstieg 
14.8.67 Ru - 4 / 3,8 Traunkirchen - Ebensee 60-73 Mi - 8149; 1/6,7,11 
Laudachsee - Scharte - Lainaustiege 73 Mi - 2/3,4 Tissenbach bei Scharn- 
stein 72 Ste - 8150; 2/l1,12 Parnstalleralm - Gradnalm 19.5.71 Gr 

8151; 1/4 Leonstein Ste - 2/4,5 Schoberstein Süd 26.6.75 Ste - 3/2 
Frauenstein - Klaus 14.6.69 Gr - 4/l1,12 Hopfing 14.6.69 Gr - 8152; 

2 / 1,2 Rohrbachgraben 54-73 Nd - 2/2,3 Reichraming - Gfallnau 72 Nd - 
2 / 3-5 Reichraming - Arzberg Ste - 2/l4 Anzenbach 72 Nd - 4/5 Anzenbach- 
Brunnbach 72 Nd - 8153; l/7 Rodelsbach bei GroGraming 54-73 Nd - 3/7-9 
Brunnbach - Almkogel 72 Ste - 4/l,2 In den Mauern 15.6.75 Ste 

8247; 1/3 liieißenbach - Schoberstein 18.6.65 Ru; 20.6.70 Mi; 5.9.72 Gr - 
1 / 13-15 Stücklaim - Leonsberg 16.6.73 Gr - l/l5 Leonsberg 7.70 Ric - 
3/2 Rußbachalm 16.6.73 Gr - 4/9 Roith bei Ischl 21.8.74 Gr - 8248; 
3 / 11,12 Hohenaualm - Mitteralm 27.6.69 Gr - 4 / 3 , 8 ,9 Hochkogelhütte - 
Schönberg - Plagitzerplan 2.8.73 Mi - 8249; 1/11 Offensee 72 Mi - 2/l3 
Almsee 30.7.72 Kr - 3/l,6,7 Offensee - Rinnerkogel 61-73 Mi; 9.7.68 Gr- 
4 / 8 , 9,14 Almsee - Roll 9.7.69 BA 

8251; 1/6 Teichl-Steyr Zus.fluß 14.5.72 Kr - 2/3-5 Hopfing - Feichtau - 
Hoher Nock 22.7.75 Mi - 2/5 Hoher Nock 72 Ste — 4/4,5 Veichltal 12.5.72 
Nf; 7.5.75 Ste — 8252; 3/6 ö. liiindischgarsten 8.68 Ua - 8253; 1/2 Loib- 
nerbach 5.72 Nd - 2/l2,13 Schleifenbachschlucht 26.6.74 Ste - 8347; 

1 / 4,5 Kathrinplateau 22.8.74 Mi—2/l4 Liesen - Roßmoosalm 14.9.74 Gr - 
8351; 1/6 Huttererböden - Edtbauernalm 9.8.66 Ru - 2/7,8 Teichlboden- 
Roßleitben Ste - 8352; 1/9,10,14,15 Pyhrgas - Gouilalm 69 Ste - 8447; 

1/1 Paß Gschütt 15.9.74 Gr - 3/l3 ^ord. - Hint. Gosausee 26.7.72 Gr - 
4 / 8,13 Dachstein; liiiesberghaus - Ochsenkar 21.8.74 Gr - 8448; 3/3,4 
Schönbergalm 22.8.66 Ru 

NL 7850; 2/1 niu. Marchtrenk (Beck 1958) — 8148; 4/7 Sonnstein (Ru 1968)- 
8149;. 1/6 Traunstein (Ru 1968) — 8246; 4 / 1 O Bürqlstein a. Wolfgangsee 
(Mt 7 1946) - 8251; 3/2-4 Tamberg bei Vorderstoder (Hasl 2 1952) - 
8347; 1/5 Katrin (Mt 10 1966) - 8348; 1 /II Steinuandl - Holzstube ö. 

Bad Goisern (Mt 7 1949) — 8448; I/II Grubberg ö. Hallstatt (Mt 7 1947)- 
4/1 Obertrauner Lahnfriedalm 6.9.30 (Mt 6 1932) 

AH 7651; 2/1 Lichtenberg 6.1896 Re (LI) - 4/6 Linz, Pöstlingberg Du; 1913 
Fr (LI) - 4/7 Linz Leysenhof Du (Ll) - 4/l1,12 Linz Freinberg 6.1854 
Hi (LI) - 4/12 Linz, Urfahr Steinbruch 5.1900 Pe (Ll) - 7652: 3/l1,12 
Pfenningberg 5.1869 Dür (Ll) - 7752; l/2,3 Steyregger Hügel 1860 Ob 
(LI) - 7849; 4/3 Wirt a.Berg — Gunskirchen 2.6.1887 Has (Ll) - 7948; 
4 / 9,14 Traunfall Io.6.1875 Has (LI) - 8251; l/8,13 St. Pankraz 1872 
Sti (Ll) - 4 / 4,5 Veichltal 30.7.1895 Dür (Ll) 
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AL 7950: 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862) - 7952: 4/l3 Damberg bei Steyr 
(Herg 1 1905) - 8051: 4/l5 Schoberstein (Herg 2 1910) - 8052: 3/6 
Trattenbach (Herg 2 1910) - 4/l4,15 Schieferstein (Herg 2 1910) - 
8153: 3 / 9,10 Almkogel (Herg 2 191Ö) - 8253: l/l5 Bodenwies (Stein 1 
TssTy - 8352: 3/3,4 Pyhrgas, Krummholz (Herg 2 1910) 


Silene otites (L#) Uibel 

Ohrlöffel - Leimkraut. Die Angaben über das Vorkommen in O.Ö. beruhen 
wohl auf älteren Herbarbelegen und Literaturangaben. Heute ist die Art 
wahrscheinlich ziemlich verschwunden. Der neuere Fund von Wegscheid ist 
vielleicht auf Verschleppung zurückzuführen. 

NH 7751: 4/2 Uegscheid 8.62 So (So) 

AH 7751: 2/l4,15 Linz, Kleinmünchen Du; 6.8.1895 Re (LI) - 3/l4,15 Ödter- 
auen bei Traun 10.5.1882 Str (Ll) - 3/l5 Heidendamm bei Traun 7.8.1886 
Str (LI) - 4/1 Linz, Antichrist 7.1854 Du (Ll) - 4/l,2 St. Martin bei 
Linz 6.1900 Pe (Ll) - 4/2 Wegscheid Fr (Ll) - 4/3 Hör zing - Hansel- 
bäck Du (LI) - 7850; l/5 Wels - Marchtrenk 20.6.1880 Has (LI) 

^ 7746; 4/14,15 Ried i.I. (Vier 2 1889; Ritz 2 1914) - 7751; 2/l3 Linz, 

Klimitsch - Hanselbäck (Ou 1885) — 3/6,7 Hörsching - Neubau (Ritz 2 
1914) - 4 / 1,2 St. Martin bei Linz (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7949; l/2-4 
Lambach (Du 1885; Ritz 2 1914) - 7950; 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862; 
Gu 1874; Ou 1885; Ritz 2 1914)- 7951; 3/3 Bad Hall (Du 1885; Ritz 2 1914) 


Silene pseudotites Bess. ex Rchb. 

Meist nur als subsp. von otites angesehen, nach Ehrendorfer 1973 aber als 
Kleinart von otites agg. Im Herbar LI befindet sich ein alter Beleg ; 

7751: 3/10 Schottergrube bei Traun 16.6.1887 Dürrnberger. Aus neuerer Zeit 
liegen weder Belege noch Meldungen vor. 


Silene pusilla W. et K. 

Vierzähniges Leimkraut, Vierzähniger Strahlensame. Bisher unter dem Namen 

Heliosperma quadridentatum (Murr.) Schinz et Thell. (H. quadrifidum (L.) 

Rchb.) bekannt, neuestens der Gattung Silene angeschlossen. Bezüglich der 

Merkmale siehe S. alpestris. An feuchten subalpinen und alpinen Stellen der 

Kalkalpen, von Alpenflüssen auch herabgeschwemmt. 

NH 8147: 1/6 Reitergupf bei Nußdorf/Att. 7.8.65 Lo (Lo) - 8148: 3/3,4,10 
Langbathtal 8.7.61 Lo (Lo) - 8150: 3 / 1 I Kasberg, Hausboden 26.8.55 (Ll) 
8249; 4/8,9,14 Röll beim Almsee 9.7.69 Lo (LI,Lo) - 8250: l/l5 Hunger- 
au 27.6.73 Ste (LI) - 8347; 2/l1,12 WeiOenbach bei Goisern 7.68 Pi (Lo) 
8351; l/l5 Warscheneck 8.68 Wa (Ll) - 2/3 Gleinkersee 5.9.72 Lo (LI,Lo) 
2/12 Brunnsteinersee 4.7.53 Ham (Ll) - 4/2,3 Linzerhaus — Brunnsteiner- 
see 5.9.72 Lo (LI,Lo) - 4/3 Wurzeralm, Linzerhaus 14.7.62 So (Ll); 23.8. 
67 Lo (Lo) - 8447: 4/5 Hirschbrunn a. Hallstättersee 27.6.68 Pi (Lo)- 
8448: 4/1 Obertrauner Lahnfriedalm 20.7.72 Pi (Lo) 

EF 8351; 2/l2,13 Filzenboden 23.8.67 

GL 8051: 4/l5 Schoberstein 67 Ste — 8147: 3/8,13 Weißenbach - Steinbach 
a.Attersee 26.9.72 Ru - 4/3,8 Taferlklause - Hochlecken 66 Ru; 30.9. 

67 Gr - 4 / 9,10 Hint. Langbathsee - Brunnkogel 58-72 Mi - 8148; 3/9 
Feuerkogel - Plediabstieg 9.8.72 Ru - 3/l3,14 Feuerkogel - Helmesgupf-* 
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Alberfeldkogel 30,9,72 Gr - 3/l4 Kranabethsattel 14,8,57 Ru,lJei - 3/l4 
Feuarkogel - Langeruandkogal 9,8,72 Ru - 4/l0,14 Rindbach - Crlakogel 
20,9,70 Gr - 8247; l/3 UeiOenbach - Schoberstain. 18,6,65 Ru - 8248; 

1/3 liJaiOar Ofan 8,8,72 Ru - 3/7,8,12 Halbuagalm - Mittaralm - Hohe 
Schrott 28,8,70 Gr - 8249; 3/l,6,7 Offansaa - Wildansee 9,7,68 Gr - 
8250; 1/12 Almtalarhaus 2,9,72 Gr - 3/2,8 Hetzau - Prial 2,9,72 Gr; 73 
Sta - 8251; 1/6 Stayr - Teichl Zus,fluQ 14,8,64 Ru - 2/5 Hohar Nock - 
Foichtau Sta — 8253; 2/l2,13 Schlaifanbachschlucht 21,6,74 Sta - 3/l,3 
Saigarinbach, Plooshöha 14,5,72 Sta 

8347; 3 / 2,3 Brunntalalm - Nied, Knallhütte 8,6,74 Gr - 8348; l/4,5 
Rettenbachalm - Ischlerhütta 3,9,69 Gr - 8350; 3/l0 Salzsteig Sta - 
4 / 2,3 Bärenalpe - Baumschlagerreit 2B,6,72 Sta - 8351; l/3,4,7 Schaffer¬ 
teich - Hutterer HöQ Ste - 1/6 Edtbauernalm - Hutterer Böden 14,8,66 Ru 
4/3 Linzerhaus 4,7,69 Fei - 8352; 1/9,10,14,15 Pyhrgas - Gouiilalm 69 Ste 
2 / 2,7 KoglerualdstraBe 75 Ste - 3/2-4 Uogelgesangklamm - Pyhrgasgatterl 
8.10,73 Ru 

8447; 2 / 7 , 8 , 9,14 Hallstatt - Plassen 4,10,75 Gr - 3/l3 Vord, - Hint, 
Gosausee 26,7.72 Gr - 4/8,13 Dachstein; Wiesberghaus, Ochsenkar 21,8, 

74 Gr - 8448; 3/3,4 Schönbergalm 27,8,66 Ru - 3/8,9 Krippenstein - 
Speikberg 13,8,70 Gr 

NL 8147; 3/14 Madlschneid (Uatzl 1940/41) - 8148; 2/l5 Lainautal (Rech 

1959) - 3 / 3 , 4,10 Langbathtal (Rech 1959)- 3/8 Alberfeldkogel (Rech 1959) 
3/14 Helmesgupf (Rech 1959) - 8149; l/s Traunstein (Ru 1968) - 1/8 
Steineck (Rech 1959) - 8251; 3/2-4 Tamberg bei Uorderstoder (Hasl 2 
1951/52) - 8547; 1/2 Ober d. Steiglpaß (Mt 6 1932) - 2/4 floräne des 
Hallstätter Gletschers (Moser 1959) 

AH 8148; 3/3,4,10 Langbathtal 6.1900 Pe (LI) - 3/9,14 Feuerkogel 8.1894 
Re (LI) - 4/10 Erlakogel 7.1895 Re (Ll) - 8149; l/7 Katzenstein 19.7, 
1886 Ritz (LI) - 8150; 3/l1 Kasberg 7,1837 Stubenuoll; 6,1901 Re; 29,6, 
1901 Pe (LI) - 4 / 5,10 Klaus Schi (Ll) - 8151; 2/10 Innerbreitenau 
8.1901 Re (LI) 

8249; 2/13 Almsee 20,7.1857 (Ll) - 8250; 3/l4 Priel, Klinserscharte 
1896 Re (LI) - 4/3,8 Kl.Priel 27.6.1863 Ob (Ll) - 8251; l/8,13 St. 
Pankraz 1812 (Ll) - 2/5,10 Hoher Nock Du; 8.1901 Re (Ll) - 8348; 

3 / 12,13 Saarstein Has (LI) - 8350; 2/l,2 Polsterluke 8,1890 Dür; 18.7. 
1898 Fr (LI) - 4/3 Bärenalpe 9.1898 Pe (Ll) - 8351; 2/2 PieQling bei 
Roßleiten 6,1869 Dür (LI) - 4/8,9 Pyhrn 7.1866 Dür (LI) - 8352; l/l4 
Pyhrgas 27,7,1854 Br (Ll) - 6447; 4/5 Schutthalde unt.d,Rabenkeller 
6,9,1924 Mt (LI) - 4/7 Grünkogel bei d, Martinsuand 1,9.1926 Mt (Ll) - 
4 /b Hirlatz 10.8.1855 (Ll) 

AL 8147; 3/l3 Ueißenbach/Att. (Br 1862; Du 1885) - 8148; 2/l5 Lainautal 
(Du 1885; Ga 1893) - 3/3,4,10 Langbathtal (Ga 1893) - 8149; 1/7 Lau¬ 
dachsee (Dö 1 1890)- 2 / 3,4 Tissenbachtal (Ber 1 1905) - 4/15 Kasberg, 
Kühplan (Ber 2 1906) - 8150; 4 / 1 O Steyr bei Klaus (Du 1885) - 8151; 
4 / 11,12 Hopfing (Herg 2 1910) - 8152; 2/3,4 Reichraming (Dö 1 1890) 

8250; 2/14 Gr. Priel (Du 1885) - 4/3,8 Kl. Priel (Du 1885) - 8251; 

2 / 4,5 Feichtau (Du 1885) - 2/5,10 Hoher Nock (Herg 2 1910) - 2/14,15 
Rettenbachtal (Du 1885) - 8252; 1/4 Bodinggraben (Du 1885) - 8253; 
l/l5 Bodenuies (Stein 1 1881) - 8351; 2/2 Pießlingursprung (Herg 2 
1910) - 2/3 Gleinkersee (Du 1885) - 2 / 1 I Speikuiiese (Du 1885) - 2/l2 
Lahnafeld (Herg 2 1910) - 8352; 3/3 Hofalm (Herg 2 1910) - 8447 ; 4/7 
Dachstein; Tiergartenalm u. Grubenalm (Mt 2 1926) 4/8 Mittl, Hirlatz 
üJesthang (Mt 2 1926) - 4/9 Bärengasse (Mt 4 1929) 
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Sllene rupestris L» 

Felsen — Leimkraut« Pflanze der Urgesteinsalpen, die nach allen Literatur¬ 
angaben in den o«ö« Kalkalpen vollständig fehlt# Nach Hegi kommt sie aller¬ 
dings auch im Kalkgebirge ganz vereinzelt auf toniger oder* kieselhaltiger 
Unterlage vor# Krisai meldet die Art vom Steyr - Teichl Zusammenfluß 
8251; l/ö 19#5#1972# Im Herbar LI befindet sich folgender Beleg: 8352: 

3 / 3,4 Pyhrgasgatterl 1872. 


Silene viscosa (L#) Pers. 

Klebriges Leimkraut# Nach Sailer (1841) in 0#Ö# an sandigen Wegen, Weide¬ 
plätzen# Duftschmid erwähnt die Art nicht# Nach Vierhapper (2 1889) neu ein¬ 
geschleppt, bzui# verwildert, in Mining und Hagenau a#I# Ritzberger übernahm 
die Meldung Uierhappers# Fritsch gibt 0#Ö# als Verbreitungsgebiet an# Nach 
Daneben sind aber die Angaben aus 0#Ö. irrig# 


Silene vulgaris (Moench) Garcke subsp# vulgaris 

(Silene inflata Sm#; S# cucubalus Wibel) Aufgeblasenes Leimkraut, Klatsch¬ 
nelke, Taubenkropf# 

NH 7751: 2/2 Linz, Freinberg 18#6#71 Lo (Lo) - 7752: I/I Linz, Panglmayr— 
Steyregger Brücke 20#6#35 Schm (Ll) - l/l0,15 Luftenberg 7#7#47 Schm 
(LI) - 7842: 2/15 Ach/Salzach - Wangnausen 19#7#56 Sa (Sa) - 4/4,5 
Wanghausen 14#7#54 Sa (Sa) - 4/7 Werfenau 16,7,61 Sa (Sa) - 8347: 4/l4 
Steeg 5#7#70 Pi (Lo) - 8351: I /6 Hutterer Böden 23#8#55 Lo (Lo) 

EF 7249: 3/l2,13 Oberer Klafferteich 28#7#72 - 4/l3 Schöneben, Grenzge¬ 
biet 15#8#73 - 7450: 3/l1 Pürnstein 1#5#71 - 4/9,10 Piberstein 23#8#75 
7451: l/l3,14 Vorderweißenbach 4#9#73 - 7452; 2/l2 Summerau 29#7#75 - 
4 / 10,15 w. Freistadt 19#6#70 - 7453: 3/l1 Freistadt 19#7#67 

7549: 2/8,13 Wildpark Altenfelden 8#7#72 - 2/9,10 Mühl unt# Neufelden 
16#7#69 - 7550: 1/1 Mühl ob# Neufelden 22#6#75 - 2/6 Pesenbach ob# Nie¬ 
derwaldkirchen 24#7#73 - 2/10 St# Veit - Hansberg 13#7#70 - 3/l5 Pesen- 
bach:Herzogsdorf — Gerling 2#8#69 - 4/1 Pesenbach unt# Niederwaldkir¬ 
chen 24#7#73 - 7551: l/7 Waxenberg 30#7#67 - 3/6 Hofing 31#7#73 - 3/9 
Rodl bei Geng 4#7#76 - 4/9 Hellmonsödt 17#8#73 - 4/l3 Wildberg - 
Kirchschlag 6#7#72 — 7552: 2/3 Trölsberg 20#7#72 — 4/8,9 w# Neumarkt 
i#M# 24#8#73 — 7553: 1/2 Alm bei Freistadt 13#7#66 # 3/4,5 Flanitzbach 
22#6#72 - 7555: 3/l1 Königswiesen 7#9#73 

7649; 1 / 4,5 St# Agatha - Silberstall 16#5#76 - 7650: 1/2 Donau ob#KW 
Aschach 2#7#72 - l/4,9 Pesenbach: Gerling - Mühllacken 12#6#72 - 

2 / 6 , 7,13 Rottenegg - Hst# Lacken 3#7#71 - 2/8 Eschelbachtal 3#6#74 - 
2 / 9,10 Rottenegg - Ranitzgraben 19#7#69 - 2/T4 Rottenegg Walding .17# 
8#51 - 2/15 n# Walding 30#7#76 - 3 / 2,3 Feldkirchen T2#6#69 -.' 4/4 
Schwarzgrub - Lindham 6#10#73 - 4 / 1 O w# Ottensheim 27#5#69\ - 

7651; 1/6 Gramastetten - Rodl 6#9#69 - I/II Bach ö# Walding"27#7#47 - 
2/1 Lichtenberg 14#8#70 - 2/2,8 Hornberggraben 14#8#71 - 3/2 ßleicher- 
bach bei Ottensheim 31#10#71 - 3/3,4 Dürnberg - Kogleräu 28#9#74 - 
3/6 Marktau bei Wilhering 23#10#71 - 3/8,9 Puchenau - Dürnberg 13#10# 

71 - 3 / 10,15 Unterpuchenau 9#9#76 - 3/l4 Kürnberg: Prinzensteig 13#9# 

71 - 4 / 1,7 Linz, Dießenleiten 19.7#70 - 4/2 Linz, Höllmühlgraben 9#9# 

71 — 4/3 Linz, Däger i#Tal 26#8#72 — 4/4 Linz, St* Magdalena — Oberbai— 

ring 19#6#74 — 4/6,7 Linz, PÖstlingberg 8#7#73 — 4/9 Linz, Donauufer 

21#5#72 — 4/11 Linz, Freinberg 70 — 4/12 Linz, Ob* Donaulande 6#6#76 — 

4/13 Linz, Donauufer 20*7*74 - 4/l5 Linz Hafen 24*5*69 
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7652: 1 / 11,12 Katzgraben - Hagerberg 23#6#74 - 3/6,7 Plesching - 
Pfenningberg 21#8#74 - 7653: l/8,12 Aist ob.Pregarten 5«10*72 - I/II 
Wartberg ob#Aist 30*6#74 - 3/2 Aist unt« Pregarten 9»10*71 - 4/3 
Bärenbach bei Tragwein 9,8.75 - 7654: 4 / 1 I St. Thomas a.Blasenstein 

12.9.76 - 7746; 4/l4 sw. Ried i.I. 24.6.71 - 7750; 2 / 1 O Hst. Kirchberg 
Thürnau 20.7.69 - 3/l5 Oberperwend 14.6.75 - 4/3,4,9 Dftering 5.8.69 

7751; 1/5 Aichberg 8.8.76 - l/7,8 Pasching - Appersberg 12.9.69 - I /8 
Dörnbach 10.8.72 - 2/2 Linz, Freinberg Süd 70 - 2/5 Linz, Stickstoffw. 
3.10.73 - 2/8 Linz, Hummelhofwald 7.6.75 - 2/9 Linz, Wankmüllerhofstr. 

2.8.76 - 2/11 Doppl bei Linz 3.6.73 - 3/5 Doppl - Langholzfeld 13.10. 

74 - 4 / 1,2 St. flartin bei Linz - Wegscheid 50-70 - 4/3,4 Linz,Neupeint- 
Schörgenhub 7.7.71 - 4/4,5 Traunau bei Ebelsberg 3.7.70 

7752: 1/2 Obernbergen bei Steyregg 1.10.75 - l/l0,15 Luftenberg 16.7.71 
1 / 11 ^ 1 2 Ebelsberg - Weikerlsee 27.6.71 - 2/7,8 St. Georgen/Cusen 22.6. 

71 - 3 / 1,2 Schiitenberg - Wönchsgraben 6.6.70 - 3/3 Pichlingersee 2.6. 
73 - 3/5 Raffelstetten 11.9.71 - 4/9,10 Enns Bahn 29.6.70 - 7753: 1 / 1 I 
Riederbach 27.7.72 - 2/9,14 Naarn bei Perg 21.10.70 - 3/l,6 Spitalerau 
bei Enns 5.8.72 - 3/2. Heinrichsbrunn 14.8.73 - 3/3,4,10 Flauthausen - 
Au/Donau 31.7.72 - 7754; 1/1 Windhaag bei Perg 9.7.75 

7755; 2/3 Wolfschlucht n. Waldhausen 15.8.74 - 7848; 3/6 Hausruck bei 
Wolfsegg 25.10.71 - 7849; 2/5,10 Linetwald bei Wels 3.9.72 - 3/l4 
Breitenberg bei Lambach 28.8.75 - 7850; l/4,5 Oberhart bei Wels 8.10. 

72 - 2/1 s. Bahnh.narchtrenk 25.5.71 - 3/l,2 Traun bei Wels 26.9.71 - 
7851; l/l4 Nöstlbach - Neuhofen/Kr. 25.9.71 - 2/l,2 Nettingsdorf 10.8. 

69 - 3 / 4,8 Neuhofen/Kr. - Fischen 12.6.75,- 4/l,2 Neuhofen/Kr. - St. 
Marien 27.8.73 - 7852; l/3,4 St. Florian - Fernbach 15.8.69 

7943; 4/2 Waidmoos 29.7.70 - 7950: 2/l2, Pochendorf 7.8.74 - 2/l3,14 
Kremsmünster 10.8.73 - 3/3 Großendorf - Aiterbach 20.6.76 - 4/3 Krems 
bei Kremsmünster 7.9.71 - 4/4 föhrenleiten - Hörmannsdorf 8.8.74 - 
4/7 Zenndorf 6.8.74 - 7951: 3/7,8 Bad Hall - Pfarrkirchen 11.6.73 - 

8050; 4 / 8 , 9,14 Kirchdorf/Kr. - Grillenparz 8.9.72 - 8051; 2/l,2 Wald- 
neulirchen - Hörmühle 3.10.71 - 8147; 1 / 1 O Alexenau 31.8.74 - 8148; 

4 / 1,2 Zellerlweg bei Traunkirchen 21,7,73 - 8151; 1 / 11 .12 Frauenstein 
23.7.71 - 8153; 2/12-14 Kastenreith 29.8.72 - 8247; 4/9,14 Rettenbach 
bei Bad Ischl 29.6.71 - 8347; 2/10 Salzberg bei Bad Ischl 29.6.71 - 
8351; 2/3 Gleinkersee 5.9.72 

GL 7349; 2/1 Hintenberg 15.11.68 Gr - 2/4,5,9,10 Bärenstein 10.10.67 Ru - 
3 / 13,14 Eschernhof 15.7.69 Wu - 7446; Grundfeld Passau 4. Quadr. 55-71 
Gr - 4/13 Wernstein 43-69 Gr - 7447; Grundfeld Obernzell 1.-4.Guadr. 
55-72 Gr - 1/8 Schildorf bei Freinberg 43-69 Gr - 7448; 3/11-13 Haug- 
stein - Engelhartszell 55 Gr - 4/1 s. Höllmühle bei Oberkappel 29.4.72 
Gr - 4/2 Rannastausee Nord 1.7.72 Gr - 7449; 1/7 Leiten - Kickingerödt 
1.7.72 Gr 

7450; 1/10 Haid ö. Haslach 29.6.72 Gr - 2/8,14 Helfenberg - Afiesl 20.9. 

70 Fei,So — 7453; 4/1 Rauhenödt - Mitterbach 69 Ric - 7546; Grundfeld 
Schärding 2.Quadr. 52-69 Gr — 7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 4.Quadr. 
55-72 Gr - 7548; Grundfeld Wesenufer 1.-3.Quadr. 55-72 Gr - 2/2,7 Fal¬ 
kenstein - Rannamündung 23.5.71 Gr - 2/l5 n. Marsbach 25.5.68 Gr - 
7549; l/l4,15 Saladopl 9.8.75 Gr - 2 / 1 I Kl. Mühl bei Obermühl 9.8.75 

Gr - 3 / 1,7 Marsbach - Au 30.8.66 Gr - 3/3,4 Innzell donauabw. 29*7.71 
3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 4/6,11 Kolleck - Schauerdoppl - 
Dorf bei Haibach 24.5.75 Gr - 7551; 4/3 Hellmonsödt - Rudersbach 26.5. 
69 Ham,Sp - 7554; l/9,10 Weitersfelden 75 Gm ^7645;4 /l3.14 Grub b.Obern¬ 
berg 23.6.71 Gr 
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7646; 1/10^14,15 Antiesenmündung 10.6.74 Gr - Grundfeld Würding 3.Quadr. 

75 Gr - 3/2 Auen w. Reichersberg 21.6.69 Gr - 3/4,5 Antiesenhofen - Eich¬ 
berg 12.5.75 Gr - 3 /IO Hartuald 19.7.66 Gr - 4/l,6 Hübing - Eichberg 12.5. 
75 Gr - 7647; Grundfeld Raab 1.2.4.Quadr. 50-72 Gr - 7648; Grundfeld Peuer— 
bach I.Quadr. 43-58 Gr - l/l2 St. liJillibald 43-69 Gr - 7649; 4 / 1 O Puchet - 
Unterleiten 11.5.75 Gr - 7650; 3/6 Seebach - Hinzenbach 11.5.75 Gr - 7651; 
3/7 Mühlbach bei Wilhering 19.5.66 Bo - 7653; Pregarten 74 Pils 

7743; 4/10 Blankenbach 75 Kr - 7744; 1 / 1 I Braunau, Lechnerau 4.4.71 Kr - 
1/12 Thal bei Braunau 50 Schm - 1/13-14 Braunau - Dietfurth 74 Kr - 2/6,7 
Hagenau a.I. 53 Hu - 2/7,8,11 Hagenau - St. Peter - Aham 74 Kr - 2/9,14 
s. Kaltenau bei Mining 12.5.73 Gr - 3/2 Ranshofen Kr - 7745; l/5,2/l Gais- 
hofer Auen 20.4.73 Gr - 7746; 2/6,7 Utzenaich - Forchtenau 10.8.73 Gr - 
4 / 14,15 Ried i.I. Adlmannseder - 7749; 4/6.7 Bad Schallerbach 30.7.68 Bo; 

17.7.71 Gr 

7750; 1 / 6,7 ö. Hörstorf 15.7.71 Gr - l/l2-14 Oberscharten 6.8.74 Gr - 3/l4, 
15 niü. Dberperuend 19.7.71 Gr - 7751 ; 3 /II Kirchholz s. Hörsching 26.6.49 
Be - 3 / 14,15 Traunau bei Traun 7.9.69 Bo,Ham,Hei - 4/2 Linz, Wegscheid 
14.8.64 BA - 7752; l/l0,15 Luftenberg 6.6.62 BA - l/l1,12 Ebelsberg - Uei- 
kerlsee 53 Ru - 7755; 4/8 Sarmingstein - Kienberg 8.7.71 Gr 

7843; 2 / 8,9 Schwand i.I. 6.75 Kr - 4/4 Adenberg 73 Kr - 7844; l/8,9 Neu- 
kirchen/Enkn. 20.7.75 Kr - 7846; l/9,10 Mairing - Riegerting - Käfermühl 
27.6.75 Gr - 7849; 4/4 Wirt a.Berg s.Wels 11.8.62 BA - 4/l4 Entenstein s. 
Wels 26.5.60 Ru - 7850; l/4,5,9,10 Wels, Güterbahnh. 43-69 Gr - 2/7,8 
Marchtrenk, Traunauen 27.6.46 Schm;'12.8.62 BÄ - 7851; 1/11 Allhaming 

20.6.71 Kr - 7852; 3/8,13 Hofkirchen/Traunkr. - Niederlindach Ste - 

7943; 1/6 Hucking 2.9.72 Kr - l/l5 Holzöster 2.9.72 Kr - 2/8,12-14 Hera- 
tingersee, Seeleitensee 22.6.74 Gr - 7944; 4/9 Imsee 73 Kr - 7947; 1/1 
Hofberg bei Frankenburg 69. Ric - l/7 Riegl - Rothauptberg 68 Ric - 3/l0, 

15 Au bei Oocbling 69 Ru - 4/l0,15 öychleiten - Freileiten 66 Ru - 7949; 

1/5 Traunau bei Lambach 68 Ric - 2/1 Hafeld bei Lambach 65 Ru - 2/1 Zauset 
bei Fischlham 20.5.73 Gr - 3/4 s. Neydharting 14.9.69 BA - 4/1 Almau s. 
Wimsbach 5.8.62 Ba - 4/6 Blankenberg - Alm bei Vorchdorf 16.7.69 Gr 

7950; 2 / 8,13 Kremsmünster - Schacherteiche 24.5.69 Ham,5p - 7952; 2/3,12 
Staning, Münichholz Ste - 4/l,6 Steyr Ste - 8045; 4/8.9 Irrseebecken, Nord 
30-69 Kie - 8046; 4/4,5,9,10 St. Georgen/Att. 46-69 Ric - 8047; 2/3 Ager- 
knie bei Mairhof 67 Ru - 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 57-67 Ru - 3/4 s. Gerl- 
ham 69 Ru - 8046; 4/8,11,12 Gmunden - Gmundnerberg 73 Mi - 8050; l/l1,12 
s. Pettenbach 29.8.75 Gr - 4/l3 Kirchdorf/Kr. Ste - 8051; 4/7,8,13-15 
Schoberstein - Grünburgerhütte - Dorngraben 68 Ste - 8052; I /2 Riegluirt 
bei Rosenau 1.7.72 Ste - 2/7 Unterdambach 66 Maurer -~3/l4,15 Hohe Dirn 
Nd - 4/7 Ruine Losenstein 74 Ru 

8053; 4/5 Freithofberg bei Maria Neustift Ste - 8054; 3/6,7 Predboding - 
Spindeleben 72 Ste - 8147; 3/8,13 Weißenbach/Att. - Steinbach 26.9.72 Ru - 
4 / 1,6 Kienklause - Hqchlecken 20.9.75 Gr - 4/3,8 Jaferlklause - Hochlecken 
66 Ru - 4 / 9,10 Hint. Langbathsee - Brunnkogel 58-72 Mi - 8148; l/l4,15 
Mühlbachtal - Kollmannsberg 61 Mi - 3/l2,13 Feuerkogel - Gamskogel 17.7.67 
Gr - 3 / 14,15 Feuerkogelaufstieg 10.9.66 Ru - 4/3,0 Traunkirchen - Ebensee 
60-73.Mi - 8149; l/4,5,9 Herndlberg - Schrattenau - Steineck 28.6.75 Gr - 
1 / 6 , 7,11 Laudachsee - Scharte - Lainautal 73 Mi - 2/3,4 Tissenbachtal bei 
Scharnstein 12.7.70 Gr - 2/14,15 n. Zuckerhut bei Grünau 15.7.72 Gr - 3/7, 

11 Rindbachtal - Gasselhöhle 27.4.75 Gr - 8150; 2/l1,12 Parnstalleralm - 
Gradnalm 19.5.71 Gr - 4/l,2 Kremsmauer 16.6.74 Kr - 8151; I /4 Leonstein Ste 
2 / 4,5 Schoberstein Süd 26.6.75 Ste - 4/l1,12 Hopfing 70 Ste - 8152; 2/l,2,7 
Rohrbachgraben, Reichramingbach 54-73 Nd; 4.6.75 Ste - 
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8153; 1 / 7,11 Rodelsbach bei Großraming 54-73 Nd - 3/7,9 Brunnbach - 
Almkogel 72 Ste - 4/l,2 In den riauern 15.6.75 Ste - 6154 ; l/7,8 Heili¬ 
genstein bei Weyer 72 Ste - 8246; 2/8,13 Feichtingeck - Münichsee - Vor¬ 
mauer 16.7.67 Gr - 2/lO Moosalm 69 Rio - 8247; l/3 liieißenbach/Att. - 
Schoberstein 20.6.70 ni; 5.9.72 Gr — 3/2 Rußbachalm 16.6.73 Gr — 4/9 
Roith bei Bad Ischl 21.8.74 Gr - 8248; l/2,8 Languies - Spitzalm - 
Haselualdgasse 4,6.72 Gr - l/l0,15 EW Frauenueißenbach - Brombergalm - 
Petergupf 27,6.70 Gr - 2/4,5,9 ^indbach - Gschliff - Eibenberg 27,6,71 
Gr - 3 / 7 , 8,12 Halbuegalm - ditteralm - Hohe Schrott 28,8,70 Gr - 4 / 4 , 8 , 

9 Nd.Plittereckalm - Hochkogelhütte - Schönberg - Plagitzerplan 2,8,73 
Mi - 4 / 8,9 Hochkogel - Scheiblingkogel 8,8,73 Kr - 4/l3 Möselhorn - 
liJildenkogel 4,9,69 Gr 

8249; 1/11 Offensee 72 Mi; 20,4.74 Gr - 2/l3 Almsee 5,8.72 Kr - 4/2,3 
Wald s, Almsee 28,8,72 Gr - 3/l,6,7 Offensee - Rinnerkogel 61-72 Mi - 
4/8,9,14 Röll 9.7.69 BA - 8250; l/l2 Almtalerhaus 2.9,72 Gr - 3/2 
Hetzau 19,7,67 Gr - 8251; I /6 Teichl-Steyr Zusammenfl,14,5,72 Kr - 
2/5 Feichtau - Hoher Nock 72 Ste - 4/4,5 Ueichltal 72 Ste; 12,5.72 Nf 
8252; 3/6 ö, Windischgarsten 8.68 Wa - 4/l2,13 Wegmacher a. Hengstpaß 
6,7,74 Gr - 4/l4 Schuarzkogel 14,6,75 Ste 

8253; l/l5 Bodenuiies 14,6,72 Ste; 7,7,74 Gr - 3/l Saigerinbach 14,5,72 
Ste - 3 / 5,10 Bodenuies - Unterlaussa 7,7,74 Gr - 8254; 3/l Frenzgraben 
23,4,70 Ste - 8347; l/l3-15 Weißenbachtal - Dürrenstube 8,6,74 Gr - 
2/14 Liesen - RoGmoosalm ö, Goisern 1jl,9,74 Gr - 8350; 2/4,5 Hinter¬ 
stoder Ste - 3/10 Salzsteig Ste - 4/2,3 Bärenalpe - Baumschlagerreit 
28.6.72 Ste - 8351; l/3,4,7 Schafferteich - Hutterer Höß Ste - 1/6 
Edtbauernalm u. Hutterer Böden 14,8,66 Ru - 2/7,13 Teichlboden - Roß- 
leithen Ste - 2/l1,12 Brunnsteinersee - Totenmann 5,9,75 Gr - 2/l2,13 
Filzenboden - Brunnsteinersee 13.7,72 Gr 

6352; 1 / 9 , 10 , 14,15 Pyhrgas - Gouilalm 69 Ste - 2/2,7 Koglerualdstraße 
75 Ste - 3 / 2-4 Uogelgesangklamm - Pyhrgasgatterl Ste; 8,10,73 Ru - 
8447; 2 / 7 , 8 , 9,14 Hallstatt - Plassen 4,10,75 Gr - 2/l4, 4/3 Echern- 
tal - Simonydenkmal 21.8,74 Gr - 3/l3 Vord, - Hint, Gosausee 26,7,72 
Gr - 4/8,13 Dachstein; Wiesberghaus, Ochsenkar 21,8,74 Gr - 8448; 
l/l4 Koppenuinkel 26,5,75 Gr - 3/3,4 Schönbergalm 27.8,66 Ru 

NL 7744; l/l2 Thal bei Braunau (Schm 1963) - 7751 ; 4/1 St, Martin bei Linz 
(Beck 1958) - 7752; l/2,3 Steyregg (Kolb 1933) - 3/1,2 Schiitenberg - 
Mönchsgraben (Beck 1958) - 4/2,3 Kronau bei Enns (Stock 1955) - 7952; 

2/3 Staninger Leiten (Hasl 1 1949/50) 

8045; 4 / 8,9 Irrseebecken (Steinb 1930) - 8148; 2/l2 Bräuuiese bei 
Traunkirchen (Mt 7 1953) — 8149; l/7 Laudachsee (Rech 1959) - 6251; 

3 / 2-4 Tamberg (Hasl 2 1951/52) - 8348; l/l3 ^ord, Sandlingalm (Mt 7 
1961) - 3 / 12,13 Saarstein (Mt 7 1961) - 8446; 4;4 Zuieselalm, Gablonzer¬ 
hütte (Mt 5 1930) - 6447; 3/13 Word. - Hint. Gosausee (Mt 7 1961) 4/3,4 
Brandbach im Echerntal (Mt 11 1967) - 4/4 Hrha Schoß (Mt 6 1932) 

hä 7647; 1/10 Andorf 28.7.1884 Has (LI) - 7751; 2/2 Linz Freinberg 8.1898 
Pe (Ll) - 8251; 4 /IO Windischgarsten 4.7,1895 Dür (LI) - 8448; l/l2 
Obertraun 6.1912 Fr (Ll) 

AL 7950; 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862) - 7952; 4/12-14 Damberg bei 

Steyr (Herg 1 1905) - 8051; 4/l5 Schoberstein bei Steyr (Herg 2 1910)- 
8052; 4/14,15 Schieferstein (Herg 2 1910) - 8153; 3/9,10 Almkogel 
(Herg 2 1910) - 8251; 2/5 Hoher Nock Nord (Herg 2 1910) - 8352; 3/3,4 
Hofalm - Pyhrgas (Herg 2 1910) - 8447; 4/7 Grünkogel (Mt 2 1926) - 
4/8 Mittlerer Hirlatz (Mt 2 1926) - 4/9 Bärengasse (Mt 4 1929) 
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Silene vulgaris (rioench) Garcke subsp» qlareosa (3ord#) narsden""JonBs 
et Turrill 

Die Nomenklatur dieser Kalkschuttsippe ist verwirrend. W. Gutermann von 
der Universität Wien gab mir dazu folgende Auskunft: Der häufig verwendete 
Name subsp. prostrata für die Ostalpenform bezieht sich in Wirklichkeit auf 
eine westalpine Form (östlich bis Südwallis). Alle neueren Angaben über 
"prostrata" aus den Ostalpen dürften falsch sein, zumindest müßten sie 
kritisch überprüft werden. Aus den Ostalpen ist nur subsp. glareosa bekannt, 
die übrigens in den Westalpen auch vorkommt. 

Zu glareosa sind nach Gutermann folgende Synonyme zu zitieren: S.alpina 
auct. (Fritsch etc.) non (Lam.) Thomas ex Godr. nee Pallas; 5* vulgaris/ 
vel S# cucubalus/ vel S. willdenowii subsp. prostrata auct. non S* inflata 
subsp. prostrata Gaudin; 5. willdenowii auct. (0.Schwarz, Manchen etc.) 
non Sweet, nomen nudum. 

Uon der subsp. vulgaris unterscheidet sich diese Sippe hauptsächlich durch 
den niederliegenden Wuchs und die armblütige (l-3) Infloreszenz. 

NH 8249: 4/8,9,14 Röll beim Almsee 9.7.69 Lo (Lo) - 8351: l/6 Hutterer 
Böden 23.8.55 Lo (Lo) - 8447: 4/4 Echerntal: flariedler Schutthalde 
1.7.68 Flz (LI) 

GL 8147; 4/3,8 Taferlklause - Hochlecken 66 Ru; 30.9.67 Gr - 8148: 3/9 
Feuerkogel: Pledigupfabstieg 9.8.72 Ru - 3/l4 Kranabethsattel 14.8.57 
Ru,Wei — 3/l4,15 Feuerkogelaufstieg 10.9.66 Ru — 8247: 1/3 Weißenbach- 
Schoberstein 18.6.65 Ru - 8250; 3/2 Hetzau: Almtalerhaus — Weiserhütte 
19.7.67 Gr 

NL 8148; 2/5 Gräben des Traunsteins (Gassner in Rech 1959) - 2/l0 Traun- 
seeufer: Steininger Schütt (Ronniger in Rech 1959) - 2/l5 Traunseeufer 
bei der Ansetz (Ronniger in Rech 1959) - 8149; l/6 Traunstein (Ru 1968) 
8447; 2/4 Gosaumühle - Steeg (Mt 5 1930) - 2 /II Hohe Scheibe (Mt 5 
1930) - 3/6 Steiglweg ob. Uord. Gosausee (Mt 5 1930) - 8547: I /2 
Kessel unt.d. Steiglpaß (Mt 6 1932) 

AH 8148; 2/l5 Traunstin - Lainautal 1894 (LI) - 8149; 1/11 Traunstein: 
Maieralm 9.8.1886 Ritz (Ll) - 8250; 3/l5 Hinterstoder - Gr. Priel 
8.8.1873 Has (LI) - 8251: 2/l4,15 Rettenbach -bei Windi§chgarsten 
8.1856 Hi (LI) - 4/4,5 Veichltal bei Windischgarsten 6.1863 Ob (Ll) - 
8350; 2 / 1,2 Polsterluke 8.1886 Dür (LI) - 8351; 3/2 Schrecken 6.9.1858 
Sax (LJ) - 8352; l/l4 Gr. Pyhrgas 9.1856 Wie (Ll) 

AL 8149; 1/ü Traunstein (Dö 1 1890) - 8150; 2 / 1 I Gradalpe (Du 1885) - 
8250; 3/10 Priel: Kirchdach (Du 1885) - 3/l4 Priel: Klinserscharte 
(Br 1862; Du 1885) - 4/3,8 Kl. Priel (Du 1885) - 8251 ; 2/5,10 Hoher 
Nock (Du 1885) - 8350; 2/l,2 Polsterluke (Ritz 2 1914) 


Sperqula arvensis L. 

Acker — Spark, Spörgel, Spergel. Hat nach Nikifeld (1973) den l/erbreitungs- 
schwerpunkt au^ sauren Standorten kühler Lagen, ist also vor allem auf dem 
Gneis- und Granitplateau nördlich der Donau und in silikatischen Alpenteilen 
häufig. Nach Grims im Sauwald häufig. 

NH 7349; 4/2,3 Aigen - Kerschbaum - Zaglau 23.8.64 So (So) - 7449: 2/9,10 
w. Rohrbach 13.9.74 Lo (Lo) - 7451; l/l2 Hinterweißenbach 3.8.67 Fei (Ll) 
7452; 4/3 Labacher Moor 17.7.55 Lo (Lo) - 7453; 3/l1 Freistadt 7.8.30 
Lo (Lo) - 7551; 3/6 Hofing ö. Neußerling 31.7.73 Lo (Lo) - 4/l2 Kirch- 
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schlag 18,7,71 Lo (LI,Lo) - 7651; 4/6 Linz, Pöstlingberg 14,10,30 Schm 
(LI) - 7751; 1/5 Alharting 23,6,68 Lo (Lo) - 2/1 Holzheim 3,10,37 Gat 
(LI) - 2/2 Linz Freinberg 7,6,55 Sa (Sa) - 

EF 7249; 3/l2,13 Ob, Klafferteich 28,7,72 - 7352; 4/3,4 Tobau bei üJullooitz 

26.8.74 - 7449; 4/l5 Oberfeuchtenbach - Starling - Liebenstein 15,6,76 - 
7450; 4 / 9,10 Piberstein 23,8,75 - 7451; l/l3 UorderueiOenbach 4,9,73 - 
3/6 Ahorn 26,6,76 - 7452; 2/6 n, Zulissen 25,8,76 - 2/l2 Summerau 29,7, 
75 - 7549; 2/8,13 Wildpark Altenfelden 9,7,72 - 2/9,10 Gr, Mühl unt, 
Neufelden 16,7,69 - 

7550; 2/10 St, Veit - Hansberg 13,7,70 - 3/l5 Pasenbach; Herzogsdorf - 
Gerling 2,8,69 - 7551; l/7 Waxenberg 27,7.71 - 2/7,12 Zwettl 9.9,73 - 
3/9 Rodl bei Geng 4,7.76 - 4/5 Eckartsbrunn - 4/l1,12 Schauerwald bei 
Kirchschlag 66-70 - 4/13 lüildberg - Kirchschlag 6.7.72 - 7552; l/l2,13 
Reichenau - Ottenschlag 10,9,66 - 2/3 Trölsberg 20,8,70 - 3/9,14 Gusen 
w, Alberndorf 2,9,73 - 4/8,9 Kl, Gusen w, Neumarkt i,M, 24,8.73 - 7554 ; 
3/11 Prandegg - Pehersdorf 21,8,73 - 7555; 3/l1 Königswiesen 7,9.73 

7650; 4/4 Walding - Schwarzgrub 6.10,73 - 7651; 1/11 Bach ö. Walding 

27.7.74 - 2/14 Magdalenaberg bei Linz 28,9,75 - 3/3,4 Dürnberg - Kog- 
lerau 28.9,74 - 4/3 Linz, Oägsr i.Tal26,8,72 - 4/4 Linz, St, Magdalena- 
Oberbairing 19,6,74 - 4 / 6,7 Linz, Pöstlingberg 5.7.74 - 4/11 w, Zauber¬ 
tal bei Linz 15,8,76 - 7652; l/l1,12 Haslach s, Altenberg 14,9,75 - 

3/1 Auhof - Katzgraben 1,10,72 - 4 / 1 I Hohenstein bei Pulgarn 30,6,74 - 
7653; 1 / 8,12 Aist ob, Pregarten 5,10.72 - 3/5 Pfahnlmühle bei Pregarten 
17.6.73 - 7654; 1 / 1 I Kettenbach bei Bad Zell 1.8.70 

7749; 2/10 Innbach bei Hörstorf 12,7.70 -. 7752; 3/l,2 Schiitenberg - 
Mönchsgraben bei Ebelsberg 4,10,71 - 7753; 2/9.14 Naarn bei Perg 21, 
10,71 - 7754; I/I Windhaag bei Perg 9.7,75 - 7846; 3/4,5 Steindlberg 
w, Lohnsburg 13.8.73- 8147; 1 / 1 O Alexenau 31.8.74 

GL 7349; 2/1 Hintenberg 15.11,68 Gr - 2/4,5,9,10 Bärenstein 16,10,67 Ru- 
3/12 Lengau bei Kollerschlag 69 Wu - 3/l3,14 Eschernhof 15,7,69 Wu - 
7446; 4 / 4,10 Gattern - Dorf - Schardenberg 18.6.66 Gr - 7447; 4/l5 
Ginzldorf 3,7,66 Gr - 7448; 3/11-13 Haugstein - Engelhartszell 55-72 
Gr - 4/2 Rannastausee Nord 1,7.72 Gr - 7449; 1/3 Stratberg 69 Wu - 
1/7 Leiten - Kickingerödt 1,7.72 Gr - 

7450; 2/8,14 Helfenberg - Afiesl 20.9.70 Fei,So - 7452; l/l3 Stein¬ 
bauerberg bei Reichenthal 6,9,72 Gr - 7453; 4/1 Rauhenödt — Mitterbach 
69 Ric - 7454; 3/8,12 Harrachsthal - Saghammer 68 Ric — 7546; Grundfeld 
Schärding 2,u.4,Quadr. 52-69 Gr - 7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 
2,u.4,Quadr. 52-72 Gr - 7548; Grundfeld Wesenufer 1.-3.Quadr. 55-72 Gr- 
7549: l/l4,15 Saladopl 9,8.75 Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 
4 / 6,11 Kolleck - Schauerdoppl 24,5.75 Gr - 7554; l/9,10 Weitersfelden 
75 Gm 

7646; 2 / 8,9 Kleinwiesenhart — Manzenedt 9.8.74 Gr - 3/4,5 Antiesenhofen- 
Eichberg 12.5.75 Gr - 4/l,6 Hübing - Eichberg 12,5.75 Gr - 7^ 647-:- Grund¬ 
feld Raab I.Quadr. 55-72 Gr - 3/8 Gerhagen 14.6.71 Gr - 7648 Grund¬ 
feld Peuerbach 1. Quadr. 43—58 Gr - l/4,5 Natternbach — Vorau — Ober- 
tresleinsbach 8.7.66 Gr - l/l2 St, Willibald 43-69 Gr - 2/6,7 Leithen 
bei Knotzberg 17.8,73 Gr - 3/4 Rittberg - Obererleinsbach-Loitzmair 
2.8.72 Gr - 3/9 Breitau - Usting 6,6,74 Gr - 4/9,10 Moospolling - 
Niederspaching 25,6.73 Gr - 7649: l/l2,13 Purgstall - Esthofen - Löwen- 
grub 25,6.73 Gr - 3/9 Watzenbach - Manzing 30,6,74 Gr - 3/l0,15 Pram- 
bachkirchen 69 Ku - 7650; 3 /I Pupping 69-70 Ku - 7744; 2/7,8,11 
Hagenau - St, Peter - Aham 74 Kr - 7745; l/4,5 Mühlheim - Gaisinofer 
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Auen 23.6.71 Gr - 2/l3 Ellreching s. Geinberg 7.8.72 Gr - 3/7,8 
Gaugsham - Hainschuang 15,6.74 Gr - 4/3 Gainberg n, Polling 7,8,72 Gr- 
7746; 2/5 flöcklarn 25,8,72 Gr - 2/6,7 Utzenaich - Forchtenau 10,8,73 
Gr - 3/4 AuGerguggenbarg 22,5,72 Gr - 3/4,5 n, Gugganbarg 10,8,73 - 
7747; 1/1 Flöcklarn - Aigan 25,8,72 Gr - l/3 s, Gansing bai Taiskirchen 

5.7.72 Gr - l/l2,13 Furt - Irgar s, Andrichsfurt 1,9,75 Gr - l/l5 
Wolfsadt - Altmannsdorf 20,6,72 Gr - 3/l,2,6 Holzhäusln Garn, Tumalts- 
ham 6,7,72 Gr - 3/2-4 Grenning - Paterskirchen 1,9,75 Gr - 3/5 Gum- 
ping - Prambarg 20,6,72 Gr 

7748! 4 / 4,9 Moosham bai Griaskirchan 9,6,72 Gr - 4/8,12,13 Stainbach- 
5t, Georgan bai Griaskirchan 75 Gr - 7749; l/l4,15 Fürnaradt 15,7,71 Gr 
7750; 1 / 12-14 Oberscharten 6.8.74 Gr - 7844; 3/2,3,7 St, Georgen/Fillm,- 
Guggenberg 6,8.75 Gr - 7845; l/5 Rödham bei Treubach 74 Gr - l/l1,12 
Eichuiald ö, Uttendorf 26,5,74 Gr - 2/6,7 Buchberg - Diepoltsham 15,6,74 
7846; 1/4 Riegerting - Rödham - Ramerding 27,4,72 Gr - l/4,5 Käfermühl- 
Rödham 7,8,75 Gr - l/9,10 Mairing - Riegerting - Käfermühl 27,6.75 Gr - 
2 / 6,7 Ooppelhub - Bergetsedt 7,8,75 Gr 

7847; 1 / 2,3 Breitsach 24,6.72 Gr - l/l1,12 Hochkuchelberg bei Pattigham 

24.6.72 Gr - 2/6 ö. Ötzling 24.6.72 Gr - 7848; 2/1 Schu/albleck bei 
Aistersheim 1,7,74 Gr - 7944; 1/2-4 Aschau - Ottenhausen - Emerding 6,8. 
75 Gr - 7946; 2/9,10,14,15 um Frankenburg 40-68 Ric - 7947; 4/2 s.cUnge- 
nach 66 Ru - 4/l0,15 n. Vöcklabruck 66 Ru -7948; 1/11 Raffelsberg im 
Redltal 20,5,72 Gr - 7952; 2/3,12 Staning, Münichholz Ste 

8045; 4 / 8,9 ndl, Irrseebecken 30-69 Kie - 8048; 4/8,11,12 Gmunden - 
Gmundnerberg 73 Mi - 8052; 2/1.2.6.7.12.13 Damberg, Dambach, Mühlbach, 
Laussa Ste - 8147; 2/4 Widhagkogel 14,10,67 Ru 

4/12 Kirchschlag Du (Ll) - 7647; 1 / 1 O Andorf 13.7.1883 Has (Ll) - 7651; 
4/6 Linz, Pöstlingberg Du; Rauscher; 9,1888 Dür; 20,8,1898 Fr (Ll) - 
4/8 Linz, Heilham 7,1893 Re (Ll) - 4/l2 Linz, Hagenberg 18,8,1866 U/ie 
(LI) - 7744; l/l2,13 Braunau Rauscher (Ll) - 7751; 2/2 Linz. Freinberg 
Hi; 6,1899 Pe (Ll) - 

hk "7^51; 4 / 8,9 Bad Leonfelden (Du 1885) - 7551 ; 2/7,12 Zwettl (Du 1885) - 
4/9 Hellmonsödt (Du 1885) - 4/l2 Kirchschlag (Du 1885) - 7552; 1/11 
Reichenau i,M, (Du 1885) - 2/l5 Lest (Du 1885) - 7651; 2/l Lichtenberg 
(Du^'IBBB) - 4/5 Linz, Pöstlingberg (Du 1885) - 4/12 Linz, Urfahrwände 
(Du 1885) - 7950; 2/l2 Pochendorf (Hofst 1862; Gu 1874; Du 1885) - 
7951; 3/1 Egendorf ö, Kremsmünster (Hofst 1862; Gu 1874; Du 1885) - 
7952; 3/5,10; 4/l,6 Steyr (Br 1862; Du 1885) 


Sperqularia rubra (L.) 3, et K, Presl 

(S, campestris (L.) Asch.) Rote Schuppenmiere (Feld - Salzmiere). An kalk¬ 
armen, sandigen Stellen, Wegrändern. Ebene bis in dis Voralpen, Zerstreut. 

NH 7349; 4/4 Aigen i.M, 11,6,63 Lo (Lo) - 7451 ; l/l3,14 Vorderweißenbach 
4.9.73 Lo (Lo) -7452; 4/9 St. Peter bei Freistadt - Labach 17.7.55 Lo 
(Lo) - 7453; 4/3 Königsau bei Sandl 13,6,63 So (So) - 7546; 4/3 Gopper> 
ding 20.5.66 Gr (LI) - 7550; 2/9,10 Hansberg 16.6.52 Ru (Ll) - 

7551; 2 / 7,12 Zwettl 9,9,73 Lo (Lo) - 3/l4 Untergang - Gramastetten 
19,6,51 Lo (Lo) - 4 / 11,12 Schauerwald bei Kirchschlag 28,5,54 Lo (Lo) 
7652; 1/3 Würschendorf 22.5.72 Sp (Sp) - 7653; 3/5 Pfahnlmühle 17.6. 

73 Lo (LI,Lo) - 7751; 1/4 Kürnberg bei Linz 28,6,47 Lo (Lo) - 2/5 Linz 
Wienerstr, 11,6,62 Lo (Lo) - 7753; l/5 Aist bei Schwertberg 2,10,71 
Ste (LI) - 1/10 Schwertberg 11.6.96 Ku (Ll) 
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EF 7451; 3/6 Ahorn 26,6,76 - 7551; 4/l1,12 Schaueruald bei Kirchschlag 
27.6.67 - 7651; 2/l Lichtenberg 14.8.70 - 

GL 7547t Grundfeld Taufkirchen/Pram 2.Quadr. 52-67 Gr - 7548; Grundfeld 

Uesenufer 1.u.3.Quadr. 55-72 Gr - 7554; Grundfeld tiieitersfelden 3. Quad. 
73 Gm - 7648; Grundfeld Peuerbach 1. Quadr. 43-58 Gr - 2/6,7 Leithen bei 
Knotzberg 17.8.73 Gr - 7844; 2/13 Uttendorf 74 Kr - 7845; 2/8,9 nigels- 
bach 7.8.72 Gr — 7848; 2/1 Schwalbleck bei Aistersheim 1.7.74 Gr 

NL 7447; I/II Freinberg bei Passau (Gr 1971) - 7546; 4/l5 Allerding (Gr 
1971) - 7547; 1/7 Steinberg bei Rainbach (Gr 1971) - 2/9 Schnürberg 
bei St. Roman (Gr 1971) - 7548; 1/2 Stadl (Gr 1971) - I /8 Hackendorf 
(Gr 1971) - 7648; 1 / 1 I Rothmayrberg nö. Raab (Gr 1971) 

AH 7551; l/7 Uaxenberg 6.1904 Re (Ll) - l/l4 Oberneukirchen 8.1866 Du (Ll) 
4/8 Glasau - Kirchschlag 25.5.1884 Str (Ll) - 4/12 Kirchschlag 8.1866 
Kaindl (Ll) - 7647; 2/1 flayrhof bei Andorf 12.7.1883 Has (Ll) - 7648; 

3/7 Altschwendt Ritz (Ll) - 7651; 2/1 Lichtenberg 6.1885 Oür; 3.9.1897 
Re (LI) - 4/6 Linz, Pöstlingberg 6.1845 Mor; 7,1861 Ob; Du (Ll) - 
4/13 Linz, Mus.Straße 19.5,1840 Mor (Ll) - 7751; l/5 Linz,.Turm Nr, 13 
16.7.1867 Has (Ll) - 7754; 2/l3, 4/3 Klam - Kreuzen 8.7.1890 Has (LI)- 
7848; 1/5 Aistersheim 7,1864 Keck (Ll) — 7945; 4/8 Schneegattern 
8.1904 Pe (LI) 

AL 7450; 3 / 15 , 4/11 St. Peter am Uimberg (Ritz 1 1912) - 7546; 4/l5 
Allerding (Dö 1 1890) - 7551; l/l4 Lobenstein - Oberneukirchen (Du 
1885) - 4/12 Kirchschlag (Du 1885; Ritz 1 1912) - 7647; 1 /I 0 Andorf 
(Ritz 1 1912) - 2/1 Mayrhof bei Andorf (Vier 1 1888) - 7651; 2/l 
Lichtenberg (Ritz 1 1912) - 4/6,7 Linz, Pöstlingberg (Br 1862; Du 
1885) - 4/14 Linz, Hühnersteig (Du 1885) - 7746; 2/l3,4/3 Aurolzmün- 

ster (Vier 1 1888) - 4/12 Mehrnbach (Vier 1 1888; Ritz 1 1912) — 4/l4, 

15 Ried i.I. (Ritz 1 1912) - 7747; 3/l5 Geiersberg (Ritz 1 1912) 

7752; 4 / 4,5 Spielberg - Mauthausen (Du 1885) - 7753; 3/1,2 Mauthausen 
(Ritz 1 1912) - 7755; 3/7 Grein (Ou 1885) - 7845; 3/4 Maria Schmölln 
(Vier 1 1888; Ritz 1 1912) - 7846; 2/9 Leinberg (Vier 1 1888; Ritz 1 
1912) - 7847; 2/4,9 Haag a.Hausr. (Ritz 1 1912) - 7848; 1/5 Aisters¬ 
heim (Du 1885; Vier 1 1888; Ritz 1 1912) - 7950; 2/l3,14 Kremsmünster 
(Ritz 1 1912) - 7952; 3/5,10; 4/l,6 Steyr (Br 1862; Ou 1885; Ritz 1 
1912) y 


Stellaria alsine Grimm 

(Stellaria uliginosa Murray) Bach - Starnmiere, Schlamm- St., Quell - St. 
An Wassergräben, nassen Stellen. Kalkmeidend. Nach Grims im Sauwald häu¬ 
fig. Nach allen Beschreibungen sind die Kronblätter deutlich kürzer als 
der Kelch. Südlich Ottokönigen bei Frankenburg fand ich Exemplare, deren 
Kronblätter so lang waren wie die Kelchblätter. 

NH 7451j_ 4/7 Brunnwaldstraße bei Bad Leonfelden 27.6.66 Lo (Lo) - 
7452: 4/15 Freistadt Fleischbauernteich 22.7.56 Lo (Lo) — 7547: 

3/3 Pfaffing 10,5.71 Gr (Ll) - 7548; l/l Gschwendt bei Stadl 30.5. 

65 Gr (LI) - 7549; 2/9,10 Mühl unt. Neufelden 23.5.72 Lo (LI,Lo) - 
7550; 2/l0 St. Veit i.ö. - Hansberg 13.7,70 Lo (LI,Lo) - 7551; 4/l1, 
12 Schauerwald bei Kirchschlag 19,6,51 Lo (Lo) — 7553; 2/2 Maria 
Bründl bei St. Oswald 1,7,72 Lo (LI,Lo) - 7650; 2/l4 Rodl bei Walding 
28.5,70 Lo (Lo) - 7651; l/l5 Neulichtenberg 3.5.69 So (So) - 2/9 
Kitzelsbach 23,6.57 Lo (Lo) — 2/l4,15 Oberbairing 14,5,53 Lo (Lo) - 
3 / 7,12 Wilhering - Mühlbach 19,5,66 So (So) - 3/l5 Hainzenbachgraben 
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19.5.73 Lo (Lo) - 4/l,7 Linz, DieGenleiten 8,6,69 So (So) - 4/4,5 
Linz, St, Wagdalena 17,5,75 Lo (LI,Lo) — 7654: 4/l«6 Ober St, Thomas 

22.5.76 Lo (LI,Lo) - 7753t l/5 Aisttal bei Schuertberg 31,5,66 Lo (Lo) 
7943t l/l,2 Tarsdorf - Huckingersee 1,9,56 Sa (Sa) - l/6 Tarsdorf - 
Filzmoos 1,9.56 Sa (Sa) - 7946t 2/l4 s, Ottokönigen bei Frankenburg 

26.5.74 Lo (Lo) - 8146t 1 fl liJildmoos n, f^ondseeberg 3,7,57 Wt (LI) - 
8253t 3/3 Mooshöhe n, Laussa 14,6,72 Ste (Lo) 

EF 7449t 4/15 Oberfeuchtenbach - Starling - Liebenstein 15,6.76 - 7451: 

l/l3,14 VorderueiQenbach 4,9,73 - 2/l2 Sternstein 8,7.75 - 3/l3 Traberg 

26.6.76 - 7452; 3/l3 Schenkenfelden 31,5,75 - 4/4 Torfmoor bei Labach 

19.7.72 - 4 / 10,15 u, Freistadt 21,6,70 - 7453t 4/8,9 Pürstling - Uein- 
viertel bei Sandl 25,7.67 - 7550t 1/1 Gr, Mühl ob. Neufelden 22.6.75 - 
7551t 1/7 Waxenberg 27,7,71 - 3/6 Hofing ö, NeuOerling 31,7,73 - 3/9 
Rodl bei Geng 4,7.76 - 4/9 Hellmonsödt 22,6,62 - 7552t 4/8,9 Kl.Gusen 
bl. Neumarkt i,M, 24,8,73 - 7554t 3/l1 Prandegg - Pehersdorf 21,8.73 - 
7555t 3/11 Königsuiiesen 7,9,73 

7649t 4 / 5,10 Unterleithen - Schaumburg 28,5,68 - 7650t l/5 Gerling 

12.6.73 - 2 / 6 , 7,13 Rottenegg - Lacken 3,7,71 - 2/9,10 Rodl bei Rotten¬ 
egg 3,6,72 - 4/4 Schbiarzgrub bei Walding 21.5,75 - 7651; l/l,6 Grama- 
stetten - Ranitzbach 3,6,72 - 2/1 Lichtenberg 4,6,72 - 3/l4 Donau ui, 
Hainzenbachgraben 13,6,71 - 4/l,7 Linz, DieGenleiten 19,7,70 — 4/2 
Linz, Höllmühlgraben 10.6,71 - 4/4,5 Linz, St, Magdalena 10,6,72 

7652t 1/4 Gusen s, Klamleiten 18,8,74 - l/l1,12 Katzgraben - Hager¬ 
berg 23,6.74 - 2/12 Engeruiitzdorf 30,5,70 - 7654; 1/11 Kettenbach bei 
Bad Zell 1,8,70 - 2 / 1 I Naarn bei Pierbach 14,6,70 - 3/7 Naarn bei 
Braiüinkl 22.5.76 - 7752t l/2,3 Steyregg 12.8.70 - l/l1,12 Ebelsberg- 
Weikerlsee 27.6.71 - 7753t 2/9,14 Naarntal bei Perg 21,10,70 - 7846; 
3 / 4,5 Steindlberg ui. Lohnsburg 13,8,73 - 78471 2/8,‘13 Odelboding - 
Geboltskirchen 30,6,73 

GL 7249; 4/l Hochficht 15,6,69 Gr - 7446; Grundfeld Passau 4,Quadr, 55— 

71 Gr - 7447; Grundfeld Obernzell 1,-4,Quadr. 55-72 Gr - 7448; 2/9 
Haselbach bei Mollmannsreith 24,4,72 Gr - 3/11-13 Haugstein - Engel¬ 
hartszell 55-72 Gr - 7449; l/7 Leiten - Kickingerödt 1,7,72 Gr - 
7450; 2 / 8,14 Helfenberg — Afiesl 20,9.70 Fei,So - 

7546; Grundfeld Schärding 2.C!uadr, 52-67 Gr - 7547; Grundfeld Tauf- 
kirchen/Pram 1,-4,Quadr. 50—72 Gr - 3/l3 Taufkirchen/Pram 43-69 Gr - 
7548; Grundfeld Wesenufer 1,-3.Quadr, 55-72 Gr - 2/2,7 Rannamündung - 
Falkens’ein 23.5.71 Gr - 7549; 3/3,4 Innzell donauabui. 29.7.71 Gr - 
3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 4/6,11 Kolleck - Schauerdoppl- 
Dorf bei Haibach 24,5.75 Gr - 7554; l/9,10 Weitersfelden 75 Gm 

7646; 3 / 2,6 Obernberg - Reichersberg 43-69 Gr - 3/4,5 Antiesenhofen- 
Eichberg 22,6.75 Gr - 3/6 Obernberg 43-69 Gr - 4/l,6 Hübing - Eich¬ 
berg 22.6,75 Gr - 7647; Grundfeld Raab 1,2.4.Quadr, 50-72 Gr - 1 / 1 O 
Andorf 43-69 Gr - 2/l,2 Sigharting 43-69 Gr - 3/8 Gerhagen 14.6,71 
Gr - 4 / 8,13 Zell/Pram 43-69 Gr - 7648; 2/6,7 Knotzberg - Leithen 
8.5,71 Gr - 3/4 Rittberg - Obererleinsbach 2,8.72 Gr - 3/9 ßreitau - 
Usting 6,6.74 Gr - 4/3 sö, Eitzenberg bei Peuerbach 9.7,71 Gr - 

7649; 4/2 s, Stroheim 15.6,70 Gr - 4/4 Schaumburg 4,5.69 Gr - 4 / 1 O 
Puchet - Unterleiten 11,5,75 Gr - 4/13 Gstocket bei Stroheim 18,4,74 
Gr - 7651; 4/3 Linz, Gründberg 45-51 Gr - 7653; l/l2,13 Pregarten 74 
Pils — 7745; l/l4,15;3/4,5 Altheim bei Braunau 43-69 Gr - 2/l4,15 
Neuhaus bei Geinberg 29.4,74 Gr — 3/7,8 Gaugsham — Hainsc.^u/ang 15,6,74 
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Gr - 4/4 Haudering 29#4#74 Gr - 7746: l/4,5,9 Hörndlholz ö# Weibach 
22#6#71 Gr - 3/4 Außerguggenberg 22#5.72 Gr - 4/4 Riederwald 22#5.72 - 
7747: 1/2 Gaisbach bei Lambrechten 26*5.70 Gr - l/3 s. Gansing bei Tais- 
kirchen 5.7.72 Gr - 2/8,9 Dorf/Pram 2.7.73 Gr 4/1 Irringsdorf 22.5.73 
Gr - 7748: 4/8,12,13 Steinbach - St. Georgen bei Griesk. 75 Gr - 7755; 

3 / 3,4 Stillensteinklamm 8.7.71 Gr 

7844; 3 / 2 ,3,7 St. Georgen/pillm. - Guggenberg 6.8.75 Gr - 7845; l/5 
Rödham bei Treubach 74 Gr - l/l1,12 Eichwald ö. Uttendorf 26.5.74 Gr - 
2 / 6,7 Buchberg - Diepoltsham 15.6.74 Gr - 7846: 1/4 Riegerting - Röd¬ 
ham - Ramerding 27.4.72 Gr - l/9,10 flairing - Riegerting - Käfermühl 
27.6.75 Gr - 2/l1,12 s. Kemating bei Lohnsburg 27.4.72 Gr - 7847; l/l4 
Eberschwang 45-69 Ric - 2/6 ö. Ötzling 24.6.72 Gr - 2/4,9 Haag/Hausr. 

68 Ric - 7846; l/4,8,9 Hofauwald bei Aistersheim 6.6.72 Gr - 2/1 
Schwalbleck bei Aistersheim 1.7.74 Gr 

7943; 2 / 12-14 Ibmer Moor 43-69 Gr - 7944; 1 / 2-4 Aschau - Ottenhausen - 
Emerding 6.8.75 Gr - 7946; l/7,12 Hocheck - Bärenkratzl i.Kobern. 73 Ric 
2/8 Hausruck bei Ottokönigen 45-69 Ric - 2/l0,15 Frankenburg 40-69 Ric- 
3/12 Bergham bei Pöndorf 16.6.68 Ru - 4/6 Kreuzbauernmoor 61-66 Ru; 

66-69 Ric; 20.5.68 Gr - 7947: 2/7 Kalletzberg a.Pettenfirst 27.10.67 
Ru - 3/3 Neulirchen/Vöckla 45-69 Ric - 4/2 s. Ungenach 66 Ru - 7948; 

1/11 Raffelsberg i.Redltal 20.5.72 Gr 

8045: 4 / 8,9 ndl. Irrseebecken 30-65 Kie - 8046: 4/l,6 Lichtenberg w. 

St. Georgen/Att. 19.9.69 Ru - 8047; 3/3 Buchberg/Att. - Haining 66 Ru 
4/14 Widhagkogel Nord 14.10.67 Ru - 8149: l/4,5,9 Herndlberg - 
Schrattenau - Steineck 28.6.75 Gr - 8151; 4/l1,12 Hopfing 14.6.69 Gr - 
8247; l/l3-15 Stücklalm - Leonsberg 16.6.73 Gr - 8248; l/l0,15 KU Frau- 
enweißenbach - Brombergalm - Petergupf 27.6.70 Gr - 8253; 3/l,3 Sai¬ 
gerinbach, flooshöhe 14.5.72 Ste - 8448; l/l4 Koppenwinkel 26.5.75 Gr 

NL 8045; 4/8,9 Ndl. Irrseebecken (Steinb 1930) - 8048; 4 /IO Baumgarten 

bei Gmunden (Rech 1959) - 8246; 2/8,9 Feichtingeck 5.9.67 (Mt 13 1969) 

AH 7551; 4/9 Hellmonsödt Du (Ll) - 4/l1,12 Torfwiesen bei Kirchschlag 

1855 Du (LI) - 7647: l/l2 Kurzenkirchen bei Andorf 5.8.1878 Has (Ll)- 
2/7 Oagern - Andorf Her (Ll) - 7651; 2/1 Lichtenberg 5.1896 Fr (Ll) - 
3/15 Puchenau 26.5.18555tr (LI) - 4/3 Linz, Fugerwiese T'lor (Ll) - 4/4 
Linz, St. Flagdalena 5.1899 Pe (Ll) - 4/8,9,12,13 Urfahr Du (Ll) - 
7747; 3/6 Tumeltsham 1874 (LI) - 7848; l/5 Aistersheim Keck (Ll) 

AL 7249^^ lt?iwarzenberqer Berge (Du 1885) - 7349; 4/3.4 Schlägl (Du 1885) - 
7448: 4/10 Pfarrkirchner Berge (Du 1885) - 7450; 4/4 Helfenberg (Du 1885) 
7453: 3 / 6 , 7 , 11,12 Freistadt (Du 1885) - 7551: l7l4 Oberneukirchen (Du 
1885) - 2/7,12 Zwettl (Du 1885) - 4/9 Hellmonsödt (Du 1885) - 4/l2 
Kirchschlag (Du 1885) - 7555; 3/11 Königswiesen (Du 1885) - 7651: 2 /I 
Lichtenberg (Du 1885) - 7652: 3/l1,12 Pfenningberg (Du 1885) - 7755; 

2/7 Ualdhausen (Du 1885) - 3/7 Grein (Du 1685) - 7952; 3/5,10; 4/1,6 
Steyr (Du 1885) - 8045; 4/l5 Zell a. Moos (Du 1885) - 8050:4 /l3 Kirch¬ 
dorf/Kr.(Du 1885; Ritz 2 1914) - 8151 ; 2/1 rOolln (Du 1885; Ritz 2 1914) 


Stellaria qraminea L. 

Gras — Sternmiere. Von dieser Art gibt es zwei Formen, die sich in der 
Größe der Blüten unterscheiden. Oie häufigere Form hat große Blüten (Durch¬ 
messer 10-12 mm, Kronblätter etwa doppelt so lang als die Kelchblätter). 

Die seltenere Form ist kleinblütig (Blütendurchm, 5-6 mm, Kronblätter so 
lang wie die Kelchblätter). Beide Formen sind in O.Ö. anzutreffen. Im 
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Gegensatz zu 5t# palustris sind Deckblätter und Blattgrund geuimpert# 

Wiesen, Gebüsch, Ackerränder# Ebene bis ins Gebirge, auf Kalk seltener 
oder fehlend# 

NH 7349: 2/4,5,9,1G Bärenstein 24#6#65 So (So) - 4/2,3 Aigen - Kerschham 
23#8.64 So (So) - 7447: 4/3,4 Hütt 2.9#68 Gr (Ll) - 7450; 2/8,14 Hel¬ 
fenberg - Afiesl 18#10#70 Fei (Ll) - 7451 : 4/l2 floor im Steinuald 
bei Bad Leonfelden 27,6#66 Lo (Lo) — 7452: 4/9,14 St# Peter bei Frei— 
Stadt 27.7#52 Lo (Lo) - 7549: 3/2,3 Innzell 7.6#60 Schm (Ll) - 7650; 

2/l4 Rottenegg - Walding 17#8#71 Lo (Lo) — 7651; 4/l,7 Linz, DieQen— 
leiten 8#6#69 So (So) - 4/2 Linz, Höllmühlgraben 10.6.71 Lo (LI,Lo) - 
4/4 Linz, St# Magdalena 7.64 Wo (Ll) - 4/6 Linz, Pöstlingberg 6.6.68 
So (So) - 7554; 4/11 St. Thomas am Blasenstein 6.6.53 Ham (Ll) 

7749; 4 / 6,7 Bad Schallerbach 26.6.72 Pi (Lo) - 7751; 2/1 Holzheim bei 
Linz28.6.68 Lo (Ll) - 2/2 Linz, Freinberg 6.6.75 Lo (Lo) - 2 /II Hart 
bei Linz 7.7.33 To (Ll) - 7754j_ 3/l2 Naarnau bei Arbing 15.6.71 Lo 
(LI,Lo) - 7842; 2/l5;4/4,5 Ach/Salzach - Wanghausen 17.5.56 Sa (Sa) - 
7843: 3/7 Hochburg — Sengstatt 1.8.52 Sa (Sa) - 7846: 3/4,5 Steindlberg 
u. Lohnsburg 13.8.73 Lo (Lo) - 7943; 2/l4 Leitensee s. Ibm 11.9.55 3o 
(3o) - 7948: 3/9,14 Attnang 22.6.42 Mt (Ll) - 8050: 4/3 Schlierbach 
31.5.64 Do (Do) - 8150; 3/l 1 Kasberg 27.8.55 Ru (LI) - 8351 : 2/l2 
Warscheneck: Lahnafeld 25.10.53 Do (Do) 

EF 7249; 3/l2,13 Ob. Klafferteich 28.7.72 - 4/3 Schöneben - Grenze 15.8.73 
7352: Tobau bei Wullouitz 26.8.74 - 4/3,9 Wullouitz - Hiltschen 7.8.67- 
7449; üJ. Rohrbach 13.9.74 (2/9,10) - 4/l5 Oberfeuchtenbach - Starling 
15.6.76 - 7450: 3/l1 Pürnstein 27.8.72 - 4/9,10 Piberstein 23.8.75 - 
7451: 1/12 Hinterueißenbach 4.9.73 - l/l3,14 Vorderueißenbach 4.9.73 - 
2/l2~Sternstein 8.7.75 - 3/l3 Traberg 26.6.76 - 4/7,8 u/, Bad Leonfel¬ 
den 21.6.70 - 7452: 2/6 n. Zulissen 25.8.76 - 2/l2 Summerau 29.7.75 - 
4/4 Labach, Torfmoor 19.7.72 - 4/l0,15 u. Freistadt 19.6.70 

7453; 2 / 3,8 Hundsberg n. Sandl 26.9.76 - 3/6,7,11,12 ö. Freistadt 19.6. 

70 - 3/8 Schlag nö. Freistadt 20.10.74 - 4/8,9 Pürstling - Weinviertel 
bei Sandl 25.7.67 - 7549; 2/8,13 Wildpark Altenfelden 9.7.72 - 2/9,10 
Mühl unt. Neufelden 16.7.69 - 7550 1 1/1 Mühl ob. Neufelden 22.6.75 - 
2/6 Pesenbach ob. Niederualdkirchen 24.7.73 - 2 / 1 O St. Veit - Hansberg 
13.7.70 - 3/15 Pesenbach: Herzonsdorf - Gerling 2.8.69 - 4/1 Pesenbach 
unt. Niederuialdkirchen 24.7.73 

7551; 1/7 Waxenberg 27.7.71-2/7,12 Zuettl 9.9.73 - 3/6 Hofing ö. Neußer¬ 
ling 31.7.73 - 3/9 Rodl bei Geng 4.7.76 - 4/5 Eckartsbrunn 3.9.71 - 
4 / 11,12 Schaueruald bei Kirchschlag 27.6.67 - 4/l3 Wildberg - Kirchschlag 

6.7.72 - 7552: 1 / 1 I Reichenau 11.7.67 - 2/3 Trölsberg 20.8.70 - 3/9,14 
Gr. Gusen u. Alberndorf 2.9.73 - 4/8,9 Kl.Gusen u/. Neumarkt i.M. 24.8.73 
7553: 1/2 Alm bei Freistadt 13.7.66 - 2/2 Maria Bründl bei St. Oswald 

1.7.72 - 3 / 4,5 Flanitzbachgraben ö. Kefermarkt 5.9.71 

7554; 3/11 Prandegg - Pehersdorf 21.8.73 - 7555; 3/l1 Königswiesen 7.9.73 

7647: 2/15 ö. Raab 20.8.75 - 7650; 1/2 Donau ob. KW Aschach 2.7.72 - 
1 / 4,9 Pesenbach: Gerling - Mühllacken 12.6.73 - l/5 Bhf. Gerling 15.6.76 
2 / 6 , 7,13 Rottenegg - Lacken 3.7.71 - 2/8 Eschelbachtal 3.6.74 - 2/9,10 
Rodl bei Rottenegg 10.9.72 - 2/l5 n. Walding 30.7.76 - 7651; 1 / 1 I Bach 
ö. Walding 27.7.74 - 4/l,7 Linz, Dießenleiten 19.7.70 - 4/3 Linz, Däger 
i.Tal 26.8.72 - 4/4 St. Magdalena - Oberbairing 19.6.74 - 4/7 Linz, 

Pöstlingberghang 8.7.73 - 4 / 1 I Linz Freinberg Nord 70 - 4/l5 Linz, 

Hafen 10.6.73 - 7652; l/4 Gusen s. Klamleiten 18.8.74 - 1 /IG Gusen bei 
Riedegg 23.9.71 - 1/11,12 Haslach s. Altenberg 14.9.75 - 2/3,8 Kl. 

Gusen n. Unterweitersdorf 25.9.76 - 3 /I Auhof - Katzgraben 1.10.72 - 
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3 / 6,7 Katzbach - Pfenningberg 21.8#71 - 4/l,2 Engerwitzdorf - Schwein¬ 
bach 22#7#74 - 4/11 Hohenstein bei Pulgarn 3Ü#6#74 - 4/l5 Hst* Katsdorf 
8.7.72 - 7653t l/8,12 Aist ob. Pregarten 5.10.72 - 1 / 1 I Wartberg ob d. 
Aist 30.6.74 - 3/5 Pfahnlmühle/Aist 17.6.73 - 4/4 Kettenbach bei Trag¬ 
wein 9.8.75 - 7654: Kettenbach bei Bad Zell 1.8.70 - 7655: 4/l3 Dendl- 
reith 15.8.74 

7746: 3/1 Gurten 24.10.71 - 4/l4 sw. Ried i.I. 24.6.71 - 7748: l/5,10 
Neumarkt/Hausr. - Holzhäusln 28.8.70 - 7749: 2/10 Innbach bei Hörstorf 

12.7.70 - 7750; 3/l5 Oberperwend 14.6.75 - 7751: 2/2 Linz, Freinberg 
Süd 70 - 2/8 Linz Hummelhofwald 7.6.75 - 7752: l/2 Obernbergen bei 
Steyregg 1.10.75 — 2/7,8 St. Georgen/Gusen 22.6.71 - 7753: l/5 Aisttal 
bei Schwertberg 2.10.71 - 1 / 1 I Riederbachtal 27.7.72 — 3/2,3 Bhf. naut- 
hausen 31.7.72 - 7754; 1 /I Windhaag bei Perg 9.7.75 - 4/7 Burg Clam 

1.9.74 - 7755; 2/3 Wolfschlucht n. Waldhausen 15.8.74 

7847: 2 / 8,13 Odelboding - Geboltskirchen 30.6.73 - 7849: 2/5,10 Linet- 
wald bei Wels 3.9.72 - 7852: 2/9 Thailing bei Kronstorf 5.6.74 - 7943: 
1/7 Filzmoos s. Weilhartforst 29.7.70 - l/l4 Hehermoos w. Holzöster 

28.7.70 - 4/2 Waidmoos 29.7.70 - 7946: 2/T0,15 Frankenburg 26.5.74 - 
7950: 1/3 Unterhart nw. Sattledt 20.6.76 - 3/3 Großendorf - Aiterbach 
20,6.76 - 7951: 3/7,8 Bad Hall - Feyregg 11.6.73 

8050: 4 / 8,13 Kirchdorf/Kr. - Grillenparz 8.9.72 - 8147: I/IO Alexenau 

31.8.74 - 8148: 4/l,2 Zellerlweg bei Traunkirchen 21.7.73 - 8153: 

2 / 12-14 Kastenreith 29.8.72 - 8247; 4/14 Rettenbach 29.6.71 - 8347: 

2/10 Salzberg bei Bad Ischl 29.6.71 - 8351: 2/3 Gleinkersee 5.9.72 - 
4 / 2,3 Linzerhaus - Brunnsteinersee 5.9.72 

GL 7349; 2 /I Hintenberg 15.11.68 Gr - 2/4,5,9,10 Bärenstein 16,10.67 Ru - 
7446; Grundfeld Passau 2.u.4.Quadr. 55—71 Gr - 4/4,10 Gattern — Dorf - 
Schardenberg 18.6.66 Gr - 7447: Grundfeld Obernzell 1.-3.Quadr. 56-72 
Gr - 1 / 1 3 Edtwald bei Freinberg 66 Gr - 3/3 Gr. Kößlbach unt. Gersdorf 
18,8,67 Gr - 3/4,5 Esternberg: Riedlbach 12.8.67 Gr - 3/l3,14 Gr. Kößl¬ 
bach ob. Kneiding 13.6.66 Gr - 4/l5 Ginzldbrf 3.7.66 Gr 

7448; 3 / 11-13 Haugstein - Engelhartszell 55-72 Gr - 4/2 Rannastausee 
Nord 1.7.72 Gr - 7449: 1/2 Schröck, Raschau 69/70 Wu - 1/3 Stratberg 
68/69 Wu - 1/7 Leiten - Kickingerödt 1.7.72 Gr - 7450; 1 / 1 O Haid ö. Has¬ 
lach 29,6.72 Gr - 2/8,14 Helfenberg - Afiesl 20.9.70 Fei,So - 7452; 
l/l3 Steinbauerberg bei Reichenthal 6.8.72 Gr - 7454: 3/8,12 Harrachs- 
thal - Saghammer 68 Ric 

7546; Grundfeld Schärding 2,u.4.Quadr, 52—69 Gr - 4/3 Gopperding 20.6. 

“ 7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 1.-4%uluadr, 50-72 Gr - 2/5 
Gr. Kößlbach bei ^inzldorf 31.5.66 Gr - 2/7 St. Roman 43-69 Gr - 3/l3, 

14 Taufkirchen/Pram - Antersham 5,5.66 Gr - 7548: Grundfeld Wesenufer 
1,u.3.Quadr. 55-72 Gr - 2/2,7 Rannamündung - Burg Falkenstein 23.5.71- 
3/3 Dornedt 23.6.66 Gr 

7549; 1/14,15 Saladopl 9.8.75 Gr - 2 / 1 I Kl.Flühl bei Obermühl 9.8,75 Gr 
3/2,¥ Schlügen - Innzell 21.5,66 Gr - 3/3,4 Innzell donauabw. 29.7,71 
Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 4 / 6,11 Kolleck - Schauerdoppl- 
Dorf bei Haibach 24.5,75 Gr - 7553: 4/l2 Klausmühle bei Gutau 9,8,73 Ru 
7554; 1 / 9,10 Weitersfelden 75 Gm 

7646; 1 / 10,14 Antiesenmündung 10.6.74 Gr - 2/8,9 Kleinwiesenhart - 
Hanzenedt 9.8.74 Gr - Grundfeld Würding 3.Quadr. 75 Gr - 3/4,5 Antie- 
senhofen - Eichberg 12.5.75 Gr - 3/6 Obernberg/i. 43-69 Gr - 3/l0 
Hartwald s. Antiesenhofen 19.7,66 Gr - 4/l,6 Hübing - Eichberg 12,5. 

75 Gr - 7647: G^undfeld Raab 1.2.4.Quadr. 50-72 Gr - 3/6,7,12,13 



© Biologiezentrum Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at 


- 99 - 


Lambrechten 14*5*75 Gr - 3/8 Gerhagen 14#6#71 Gr - 4/8,13 Zell/Pram 43-69 
Gr - 7648; Grundfeld Peuerbach 1«Quadr« 43-58 Gr - l/4,5 Vorau — Obertres- 
leinsbach 8^7#66 Gr - 2/6,7 Leithen bei Knotzberg 17*8.73 Gr - 3/4 Ritt¬ 
berg - Obererleinsbach - Loitzmair 2.8.72 - 3/9 Breitau - Usting 6.6.74 
Gr - 4/3 sö. Eitzenberg bei Peuerbach 9.7.71 Gr - 4/9,10 floospolling - 
Niederspaching 25.6.73 Gr - 7649; l/l2,13 Purgstall - Esthofen — Löuen- 
grub 25.6.73 Gr - 3/9 lilatzenbach - flanzing 30.6.74 Gr - 4/2 Stroheim 
15.6.70 Gr - 4/1O Puchet - Unterleiten 11.5.75 Gr - 

7650; 1/7,12 Aschach/Donau 43-69 Gr - 3/2,3 Feldkirchen 43-69 Gr - 3/6 
Seebach - Hinzenbach 11.5.75 Gr - 3/l2 Eferding 43-69 Gr - 7651; 3/7,12 
Wilhering - flühlbach 16.7.66 Fei,3o,5o - 7652: 3/l1,12 Pfenningberg 
46-51 Gr - 7553; 1/12,13 Pregarten 74 Pils - 7743: 4/1O Blankenbach 5.75 
“ 7744; 2/6.7 Hagenau/l. 53 Hu - 2/7,8,11 Hagenau - St. Peter - Aham 
74 Kr - 2/9,14 Kaltenau bei Hining 12.5.73 Gr - 3/2 Ranshofen 74 Kr - 

7745: 1/4,5 Rühlheim - Gaishofer Auen 23.6.71 Gr - l/l4,15;3/4^5 Alt- 
heim bei Btaunau 43-69 Gr - 2/14,15 Weuhaus bei Geinberg 29.4.74 Gr - 
3/7,8 Gaugsham - Hainuischuang 15.6.74 Gr - 4/4 Haudering 29.4.74 Gr — 

4/7 ö. »iJagham 7.8.72 Gr - 7746: l/4,5,9 Hörndlholz ö. L^eilbach 22.6.71 Gr 
1/6,11 Gurtenbach: 3t. Georgen - Oberndorf 28.4.74 Gr - l/l2,13 Allichamer 
- Lindl bei Weilbach 22.6.71 Gr - 2/6,7 Utzenaich - Forchtenau 10.8.73 Gr 
3/4,5 Gugqenberg 10.8.73 Gr - 4/9,13,14 Ried i.I. - Renetsham 10.6.72 Gr- 
4/14,15 Ried i.I. 2.7.73 Gr 

7747; 1/1 Flöcklern - Aigen 25.8.72 Gr - l/3 Gansing bei Taiskirchen 5.7. 

72 Gr - 1/15 Idolfsedt - Altmannsdorf 20,6.72 Gr - 2/7 Hopfetsedt 20.6.72 
Gr - 2/8,9 Dorf/Pram 2.7,73 Gr - 3/l,2,6 Holzhäusln Gem.Tumeltsham 6.7.72 
Gr - 3/5 ^umping - Pramberg 20,6.72 Gr - 4/2,3 s. Matzing 2.7.73 Gr - 
4/9 Ooppl - Uleb^jrndo f - Gattring 29.8.73 Gr - 7746 ; l/7 flairhof bei Kall- 
ham 29.8.73 Gr - l/l3,14 Olzing bei Meumarkt/Hausr. 22,5.73 Gr - 3/l 
Zupfing - Wendling 29.8.73 Gr - 4/6 Hofkirchen/lrattn. 15.7,71 Gr - 4/4,9 
rioosham bei Grieskirchen 9.6.72 Gr 

7749; l/l4,l5 Fürneredt 15.7,71 Gr - 2/2,3 Kirnberg - Dachsberg 10.5,75 
Gr - 2/10 Kalküfen - Daxberg 19.7.71 Gr - 3/8 Hiererberg 19.6,72 Gr - 
4/11,12 Achleiten u. Geigen bei Krenglbach 20,7.71 Gr - 7750: l/6,7 ö. 
Hörstorf 15.7,71 Gr - l/l2-14 Oberscharten 6.8.74 Gr - 3/1I Radlach 19,6. 

Gr - 7754; 3/8 Arbing 43.69 Gr - 3/15 Baumgartenberg Ste - 7755; 4/8 
Sarmingstein - Kienberg 8.7.71 Gr 

7843; 2/8,9 Echuand/l. 6.75 Kr - 7844; l/8,9 Neukirchen/Enkn. 20.7.75 Kr- 
2/15 Uttendorf 74 Kr - 3/2,3,7 5t. Georgen/Fillm. - Guggenberg 6.8.75 Gr- 
7845; 1/5 Rödham bei Treubach 74 Gr - l/l1,12 Eichuald ö. Uttendorf 26.5. 

74 Gr - 2/6,7 Buchberg - Diepoltsham 15.6.74 Gr - 2/8,9 nigelsbach 7.8.72 
Gr - 3/4 Naria Schmölln 3,6.73 Kr - 7846; l/4,5 Käfermühl - Rödham 7.8.75 
Gr - 1/9,10 flairing - Riegerting - Käfermühl 27.6.75 Gr - 2/6,7 Goppelhub- 
Bergetsedt'7.8.55 Gr - 2/9,10 St. Thomas bei Pattigham 20.6.74 Gr 

7847; 1/1 Rettenbrunn 1.8.74 Gr - l/2,3 Breitsach 24.6.72 Gr - l/l1,12 Hoch- 
kuchelberg bei Pattigham 24.6.72 Gr - 2/6 ö. Ötzling 24.6.72 Gr - 7848; 

1/4,8,9 Hofauuald ui. Aistersheim 6.6.72 Gr - 2/I Schwalbleck bei Aisters- 
heim 1.7.74 Gr - 7849; l/9,10 Weilbach - Holzhäuser bei Wels 16.7,71 Gr - 
7850; 2/1,2 Marchtrenk 43-69 Gr - 

7943; 2/8,13,14 Heratingersee, Seeleitensee 22.6.74 Gr - 7944: l/2-4 
Aschau - Ottenhausen - Emerding 6.8,75 Gr - 7946; 2/9,10,14,15 um Franken¬ 
burg 40—68 Ric - 4/8-10 Tiefenbach w. Redl 69 Ric - 4/l1,12 Kreuzbauern¬ 
moor 61-66 Ru - 7947; 1/1 Hofberg bei Frankenburg 69 Ric - l/7 Riegl — 
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Rothauptberg 67/68 Rio - 3/l0,15 Au bei 3ochling 68/69 Ru - 4/2 s« 
Ungenach 66 Ru — 4/l0,15 Buchleiten - Freileiten 66 Ru — 7947; 3/4 
s* Neydharting 14#9.69 BA - 7950; 2/8,13 Kremsmünster - Schacherteiche 
24.5*69 Ham,Sp - 7952; 2/l2 Steyr, nünichholz 66-72 Ste - 8045; 4/8,9 
Irrseebecken 67/68 Kie — 8046; 4/4,5,9,10 St. Georgen/Att. 46—69 Ric — 
8047; 2/3,4 Obereck bei Regau 18.8.66 Ru - 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 
57-67 Ru - 3/3 Buchberg/Att. - Haining 1.5.66 Ru - 3/4 s. Gerlham 68- 
69 Ru - 3/7 Buchberg/Att. 67/68 Ric - 4/6,7 Häfelberg bei Schörfling 
64-69 Ru; 68 Ric 

8048; 3/11,12 Richtberg Nord Gr - 8049; l/7 Gmös 72 Ste - 8050; l/l1,12 
s. Rettenbach 29.8.75 Gr - 3/2,8 Rettenbach - Seisenburg 66 Gr - 3/7,8 
Ruine Seisenburg 3.9.66 Gr - 8051; 4/7,8,13-15 Schoberstein - Grünburger 
Hütte - Dorngraben 68 Ste - 8052; l/2 Rieglwirt bei Rosenau 1.7.72 Ste- 
3/14,15 Hohe Dirn Nd - 4/l4,15 Schieferstein Ste - 3053; 4/5 Freithof- 
berg bei Flaria Neustift Ste - 8054; 3/6,7 Predboding - Spindeleben Ste 

8147; 1/10 Alexenau 8.6.74 Gr - 1/1I Dexelbach - Schwarzenbach - Lichten* 
buch 60-69 Gr - 4/3,8 Taferlklause - Hochlecken 30.9.67 Gr - 8148; l/l-3 
Reindlmühle - Richtberg 10.5.74 Gr - 4/3,8 Traunkirchen - Ebensee 60-73 
Fli - 4/10,14 Rindbach — Erlakogel 60-73 Fli — 8149; 1/4 Dürrnberg - 
5cr;rattenau 14.8.71 Gr — l/4,5,9 Herndlberg - Schrattenau - Steineck 
28.6.75 Gr - 2/I Herndlberg bei Hühldorf 12.7.70 Gr - 4/l0,14,15 Farren¬ 
au Spitzplaneck 25.8.73 Gr 

8151; 2/4,5 Schoberstein Süd 26.6.75 Ste - 8152; 2/l,2 Rohrbachgraben 
54-73 Nd - 2/3 Reichraming - Gfallnau 72 Nd^ 2/l4 Anzenbach 72 Nd - 
4/5 Anzenbach - Brunnbach 72 Nd - 8247; 4/9 Roith bei Bad Ischl 21.8. 

" 8248; 1/2,8 Langwies - Spitzalm - Haselwaldgasse 4.6.72 Gr - 
2/1,2 Trauntal bei Ebensee 59-73 Tli - 2/4,5 Eibenberg 59-73 Ni - 3/7,8, 
12 Halbwegalm - Nitteralm - Hohe Schrott 28.8.70 Gr - 8249; l/6,7 
Grieseneckbach ;0ffensee - Steineck 9.8.72 Gr - 1/11 Offensee 72 Ni 

8251; 2/5 Hoher Nock - Feichtau Ste - 4/4,5 Veilchltal 7.5.75 Ste - 
8252; 3/6 ö. Uindischgarsten 8.68 Wa - 4/l2,13 Ulegmacher a. HengstpaG 
6.7.74 Gr - 8253; I/2 Loibnerbach 5.72 Nd - 8348; l/4,5 Rettenbachalm- 
Ischlerhütte 3.6.59 Gr - 8350; 4/2,3 Bärenalpe - Baumschlagerreit 28.6. 
72 Ste - 8351; I/6 Hutterer Böden und Edtbauernalm 14.8.66 Ru - 8352; 
2/2,7 Koglerwaldstraße 75 Ste 

NL 7751; 2/l4 Linz, Wasserwerk (Top 1934) - 7752; 3/l,2 Schiitenberg bei 
Ebelsberg (Beck 1958) - 8045; 4/8,9 Irrseebecken (Steinb 1930) - 
8251; 3/2-4 Tamberg (Hasl 2 1951/52) 

AH 7551 ; 4/l2 Kirchschlag 7.1858 Du; 6.1896 Re (LI) - 7651 ; 3/7 Ulilhering 

6.1913 Fr (LI) - 4/l,7 Linz, Dießenleiten 6.1899 Pe (Ll) - 4/6 Linz, 

Pöstlingberg 7.1877 Oür; 7.1901 Re (LI) - 7652; l/6,7 Altenberg Wie 
(LI) - 7751; 1/4 Kürnberg 6.1913 Fr (Ll) - l/5 Turm 12 bei Linz 
7.1866 Str (LI) - 2/2 Linz, Freinberg 6.1866 Has ; 7.1898 Pe (Ll) - 
2/14,15 Linz, Kleinmünchen Du (Ll) - 3/l4,15 Traun 5.6.1866 Has (Ll)- 
7752; 1/1 Linz, Panglmayer Dür (Ll) - 3/l3 St. Florian 12.6.1929 Schm 
(LI) - 7754; 3/l5 Baumgartenberg Hi (LI) - 7952; 4/l3 Damberg bei Steyr 
21.6.1883 Peherstorfer (Ll) 

hL 7549; 4/10 Neuhaus (Br 1862) - 7950; Kremsmünster (Hofst 1862) 

7952; 4/13 Damberg bei Steyr (Herg 1 1905) - 8051; 4/l5 Schoberstein 

(Herg 2 1910) - 8251; 2/3,4 Hopfing - Feichtau (Herg 2 1910) - 8351; 

2/7 Warscheneck: Dümlerhütte (Herg 2 1910) 
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Stellaria holostea L» 

Große, Großblütige Sternmiere, Wald St* Laubwälder, Gebüsche* Ebene bis 

mittlere Gebirgslagen, zerstreut, etwas kalkmeidend, im Sauwald nur bei 

Pramau (Grims) 

NH 7647; l/3 Ochsenhölle bei Pramau 3*5*68 Gr (LI) - 7651; 4/4 Linz, St* 
Magdalena 30.9*63 Wo (Ll) - 4/6 Linz, Pöstlingberg 31*5.68 So (So) - 
7652; 4/15 Hst* Katsdorf 8.7*72 Lo (Lo) - 7653; 3/5 Pfahnlmühle 17*6. 

73 Lo (Lo) - 7654; 3/7 Naarntal bei Brawinkl 22.5.76 Lo (LI,Lo) - 7752 ; 
2 / 7,8 St. Georgeü^Gusen 23.4.66 Lo (Lo) - 7753; 2/9,14 Naarntal 25*7. 

40 Schm (LI) - 7754; 4/11,12 Baumgartenberg - Saxen 15,5*65 So (So) - 
7952; 3/3 Steyr - Sierninqhofen 66 Ste (LI) 

EP 7652; 2/l2 Engerwitzdorf 30*5.70 - 7653; 3/2 Aist unt. Pregarten 15*5. 
66 - 3/5 Pfahnlrrühle - Mistlberg 24.5.70 - 7753; l/5 Aist ob Schwert¬ 
berg 31*5*66 - 2/9,14 Naarn bei Perg 13.5,66 

GL 7746; 4/l4,15 Ried i.I* 75 Adlmannseder - 78-^i3; 4/3-5 Handenberg - 
Adenberg - Gilgenberg 73 Kr - 7852; 3/8,13 Hofkirchen/lraunkr. - 
Niedsrlindach Ste - 7952: 2/3,12 Staning, Münichholz Ste - 8046: 
4 / 4 , 5 , 9,10 St* Georgen/Att. 46-69 Ric - 5o52; 3/8,13,14 Vord* Wend¬ 
bach - Üirngipfel 69-72 Ste 

JÜL 7752; 1 / 2,3 Steyregg (Kolb 1933) 

M 7647: 1 / 8,9 Radlern 19*4.1873 Has (LI) - l/9 Andorf - Muckenberg 10*5* 
1875 Has (Ll) - 1/9 Andorf - Erlau 14.5.1885 Has (Ll) - 1/lü Andorf 
1873; 1885 Has (Ll) - 7651; 2/3 Haselgraben bei Wildberg Du (Ll) - 
7653; 1/12 Aist bei Pregarten Her (Ll) - 7752; 1 /I Linz, Panglmayr Hi 
(LI) - 1 / 2,3 Steyregg 5.1860 Ob (Ll) - l/9,10~Pulgarn 5.18g9'^Pe (Ll) - 
7754; 3/15 Baumgartenberg 28,5*18'^1 Dür (Ll) - 4/7 Klam 28*5,71 Dür 
(LI) 

AL 7647; l/8,13 Pranzen (Vier 2 1889) - 7652; 3/6 Plesching (Du 1885) - 
7751; 3/7 Neubau bei Hörsching (Du 1885) - 7752; 1/1 Pfenningberg ober 
Panglmayr (Du 1885) - l/9,1D Pulgarn (Du 1885) - 7753; 2/9,14 Naarn bei 
Perg (Du 1885) - 3/l,2 Meuthausen (Du 1855) - 7850; 2/l.2 Marchtrenk 
(Du 1885) - 7950; 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862; Gu 1874; Du 1885)- 
7952; 4/13 Damberg bei Steyr (Herg 1 1905) - 8048; 4/8,9,12,13 Gmunden 
(Du 1885) - 8146; 1 / 11*12 Mondsee (Du 1885) - 8245; 4/2 St* Wolfgang 

(Du 1685) 


Stellaria lonqifolia Mühlenb, ex Willd, 

Langblättrige, Nordische, Rauhe Gternmiere. Diese Art wurde von einigen 
Autoren unter dem Namen St. diffusa Willd* (bzw. Schlechtend.) geführt, 
da sie sich nach Oanchen von der amerikanischen St. longifolia Mühlenb* 
unterscheiden soll* 

Da die Art nach Melzer (Mitt* Naturw. \/er,f.Steierm, 87,1957) in der 
Nordsteiermark weiter verbreitet ist als bisher bekannt war, könnte man 
sie im südlichen O.Ö. auch erwarten. Bisher sind mir keine Belege oder 
neuere Meldungen bekannt geworden, Wierhapper und Ritzberger führen drei 
0 *0* Fundorte an, Vielleicht wird die Art nur auf Grund dieser Angaben auch 
von Pritsch und Oanchen für 0*ö, angeführt. In der Gegend von Lohnsburg 
konnte ich sie bisher nicht finden. Vielleicht wurde die kleinblütige Form 
von St. graminea als longifolia angesehen. 

AL 7846; I /6 Mettmach (Vier 4 1890; Ritz 2 1914) - 3/5 Lohnsburg (Vier 4 
1890; Ritz 2 1914) - 7943; l/l5 Holzöster (Vier 4 1890; Ritz 2 1914) 
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Stellaria media aqq» 

Herkömmlicher Schlüssel für die drei Kleinarten (unrichtige Angaben unter¬ 
strichen): 

St^ media; Blätter grün, untere gestielt, obere sitzend. Kelch 3-5 mm lang. 
Krone so lang oder wenig kürzer als der ^elch, bei der var. apetala sehr 
klein oder fehlend. Staubgefäße 3-5. Samen 0,8-1,3 mm , am Rücken mit 4 
Reihen rundlicher Wärzchen. 

St. neqelecta; Blätter grün, untere gestielt, obere sitzend. Kelch 5-6 
mm lang. Krone so lang oder wenig länger als der Kelch. Staubgefäße meist 
10. Samen 1,1-1,7 mm, am Rücken mit 4 Reihen hoher, spitzkegeliger Warzen, 
dunkelbraun. 

St. pallida (apetala): Blätter gelbgrün, klein, meist alle gestielt. Kelch 
meist kürzer als 3 mm. Krone fehlend oder verkümmert. Staubgefäße 1-3. 

Samen 0.5-0.8 mm . am Rücken mit 1 Reihe meist rundlicher Warzen, Hellgelb- 
braun . Frühjahrsblüher. 

Kritische Bemerkungen: 

Die Unterschiede zwischen St. media und pallida sind nach Ludwig und Lenski 
(üb. Nass. Uer. Naturk. 100: 112-133; 1969) und flelzer, Beitr. z. Flora d. 
Burgenl., v.N.Ö. u.O.Ö. (Verh. Zool. Bot. Ges.Wien 112, 100-114; 1972) in 
manchen Bestimmungsbüchern ungenau oder falsch angegeben. 

Die Apetalie ist bei pallida normal. Bei media kann sie auch auftreten, 
bedingt durch Erkrankungen oder umweltbedingte Störungen. Boi Weiterkultur 
bilden sich wieder normale Kronblätter aus. 

Oie Samengröße ist bei pallida nicht 0,5-0,8 sondern 0,6-0,9 mm bei trocke¬ 
nen Samen, bei frischen bis 1,1 mm, bei media von 0,8 aufwärts. Die Farbe 
der Samen ist bei pallida oft auch dunkel wie bei media^ Warzenreihen vier. 
Eine Kontrollmöglichkeit bieten die Chromosomenzählungen: pallida und 
neglecta 22, media 44. 

Stellaria media (L.) Vill. 

Gemeiner Hühnerdarm, Vogelmiere. Allgemein verbreitet und sehr häufig. 

Blüht vom Frühling bis Herbst. 

NH 7 650: 4/l0 Plarktau bei Wilhering 14.9.68 So (So) - 7651: 4/6 Linz, 

Pöstlingberg 13.6.68 So (So); 8.7.73 Lo (Lo) — 4/l1 Zaubertal bei Linz 

14.5.75 Lo (Lo) - 7749: 4/6,7 Bad Schallerbach 28.6.72 Pi (Lo) - 7751; 
2/2 Linz, Freinberg 31.3.52 Wo (LI); 4.6.75 Lo (Lo)- 2/4 Linz, Heizhaus- 
str.1.5.36 Schm (LI) -2/l4 Linz, Wasserwerkwald 7.5.34 To (Ll) - 4/l,2 
St. Martin bei Linz 24.4.65 So (So) 

7752: 3/3 Pichling 30.3.55 5a (Sa) - 7842: 2/l5 Ach/Salzach - Wanghau- 
sen 17.7.56 Sa (Sa) — 7843: 3/8 Hochburg — Unterweizberg 3.4.61 Sa (Sa) 
8047; 4/12 Kammer — Schörfling 24.5.73 Lo (Lo) — 8447; 2/l4 Hallstatt 
5.4.68 Mt (LI) 

FF 7249: 3/l2,13 Ob. Klafferteich 28.7.72 - 7352: 4/3,4 Tobau ö. Wullowitz 

26.8.74 - 7449; 2/9,14 w. Rohrbach 13.9.74 - 4/l5 Oberfeuchtenbach - 
Liebenstein 15.6.76 - 7450; 3 / 1 I Pürnstein 27.8.72 - 4/9,10 Piberstein 

23.8.75 - 7451: l/l3,14 Vorderweißenbach 4.9.73 - 2/l2 Sternstein 9.7# 

75 — 3/6 Ahorn 26.6.76 — 7452: 2/6 n. Zulissen 25.8.76 — 2/l2 Summerau 

29.5.75 - 3/13 Schenkenfelden 31.5.75 - 4/l5 w. Freistadt 19.6.70 - 
745Ü: 3 / 6 , 7 , 11,12 ö. Freistadt 19.6.70 - 7549: 2/8,13 Wildpark Alten- 
felden 9.7.72 - 7550; 1/1 Gr. Mühl ob. Neufelden 22.6.75 - 2/6 Pesen- 
bach ob. Niederwaidkirchen 24.7.73 — 4/1 Pesenbach unt. Niederwald- 
kirchen 24.7.73 
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7551; 2 / 7,12 Zwettl 9*9.73 - 3/6 Hofing ö. Neußerling 31.7.73 - 3/9 
Rodl bei Geng 4.7.76 - 4/5 Eckartsbrunn 3.9.71 - 4/l3 biildberg - 
Kirchschlag 6.7.72 - 7552; 2/3 Trölsberg bei Freistadt 20.7.72 - 
3 / 9,14 Gusen bei Alberndorf 2.9.73 — 4/8,9 Kl.Gusen w. Neumarkt i.n. 

24.8.73 - 7553; 2/2 Maria Bründl bei 5t. Oswald 1.7.72 - 3/4,5 Planitz- 
bach ö. Kefermarkt 22.6.72 - 7554; 3/l St. Leonhard; Predigtbecgl. 

12.9.76 - 3/11 Prandegg - Pehersdorf 21.8.73 - 7555; 3/l1 Königswiesen 

7.9.73 

7649; 1 / 4,5 St. Agatha - Silberstall 16.5.76 — 2/l,2 Kehrbachtal 16.5. 

76 - 7650; l/4,9 Gerling - Mühllacken 12.6.73 - 2/6,7,13 Rottenegg — 
Lacken 3.7.71 - 2/8 Eschelbachtal 3.6.74 - 2/9 Kl. Rodl 10.9.72 - 2/l4 
Rodl bei UJalding 28.5.70 - 2/l5 n. Walding 30.6.76 - 4/4 Schwarzgrub 
bei Ualding 21.5.75 - 4 / 1 O Ottensheim 20.5.71 

7651; 1/6 Gramastetten - Rodl 3.6.72 - 1 / 1 I Bach ö. Walding 27.7.74 - 
y/l Lichtenberg 14.8.70 - 3/2 Bleicherbach bei Ottensheim 31.10.71 - 
3 / 3,4 Dürnberg - Koglerau 28.9.74 - 3/6 Marktau bei hJilhering 23.10.71 
3 / 10,15 Unterpuchenau 9.9.76 - 3/l4 Donau beim Kürnberg 13.6.71 - 3/l5 
Hainzenbachgraben 18.7.70 - 4/l,7 Linz, Oießemleiten 19.7.70 - 4/2 Linz 
Höllmühlgraben 10.6.71 - 4/3 Linz, Däger i.Tal 26.8.72 - 4/4,5 Linz, 

St. Magdalena 12.8.72 - 4/11 Linz, Freinberg Nord 70 - 4/9,13 Linz, 
Donauufer 20.7.74 - 4/l5 Linz, Hafen 10.6.73 

7652; 1/4 Gusen s. Klamleiten 18.8.74 - I/IO Gusen bei Riedegg 23.9.71 
1 / 11,12 Haslach s. Altenberg 14,9.75 - 2/3,8 Kl. Gusen n. Unterweiters¬ 
dorf 25.9.76 - 2/12 Engerwitzdorf 30.5.70 - 3/l Auhof - Katzgraben 1.10. 
72 - 3 / 6,7 Katzbach - Pfenningberg 3.5.69 - 4/l,2 Engerwitzdorf - 
Schweinbach 22.7.74 - 4/l1 Hohenstein 30.6..74 - 4/l5 Hst. Katsdorf 8.7. 

72 

7653; 1 / 8,12 Aist ob. Pregarten 5.10,72 - 1 / 1 I Wartberg ob Aist 30.6.74 
^/2 Aist unt. Pregarten 9.10.71 - 3/5 Pfahnlmühle - Mistlberg 24.5.70 - 
4/4 Kettenbach bei Tragwein 9.R.75 - 7654; 1 / 1 I Bad Zell 1.8.70 - 4 / 1 I 
St. Thomas a. ßlasenstein 12.9.76 - 7746; 3/l Gurten 24.10.71 - 4/l3,14 
sw. Ried i.I. 24.6.71 - 7748; l/5,10 Neumarkt/Hausr. - Holzhäusln 

28.8.70 - 7749; 2 / 1 0 Hörstorf 12.7.70 - 3/6 ö. Grieskirchen 7.6.70 

7750; 2/10 Hst. Kirchberg-Thürnau 20.7.69 - 3/l5 Oberperwend 14.6.75 - 
Z/ 374,9 Oftering 5.8.69 - 7751; l/5 Aichberg 8,8.76 - l/7,8 Pasching - 
Appersberg 8.6.76 - I /8 Dörnbach 30.4.72 - 2/2 Linz, Freinberg Süd 70- 
2/5 Linz, Stickstoffw. 3.10.73 - 2/8 Linz,i-iummelhofwald 7.6.75 -2/^1 
Doppl 3.6.73 - 3/5 Langhölzfeld 13.10.74 - 3/l4,15 Traunau bei Traun 

1.10.71 - 4/3,4 Linz, Neue Heimat 7.7.71 - 4/3,4 Traunau ob. Ebelsberg 

8.9.74 

7752; 1/2 Obernbergen bei Steyrego 1.10.75 - l/l0,15 Luftenberg 16.7.71 
T 7 TT 712 Ebelsberg - Ueikerlsee 27.6.71 - 2/7,8 3t. Georgen/Cusen 19.5. 

70 - 3 / 1,2 Schiitenberg - Mönchsgraben 6.6.70 - 3/3 Pichlingersee 2.6. 

73 - 3/5 Raffelstetten 11.9.71 - 4/9,10 Enns 29.6.70 - 4/l5 Ennsufer 
bei Enns 10.10.71 - 7753; l/5 Aist bei Schwertberg 2.10.71 - 1 / 1 I 
Riederbachtal 27.7.72 - 2/9,14 Naarn bei Perg 21.10.71 - 3/l,6 Spitaler 
Au bei Enns 5.8.72 - 3/2 Heinrichsbrunn 14.8.73 - 3/3,4,10 Mauthausen- 
Au/Oonau 31.7.72 . 

7754; 1/1 Windhaag bei Perg 9.7.75 - 4/7 Burg Clam 1.9.74 - 7755; 2/3 
Wolfschlucht bei Waldhausen 15.8.74 - 7846; 3/4,5 Steindlberg w. Lohns¬ 
burg 13.8.73 - 7847; 2/8,12 Sulzberg - Haag/Hausr. 25.10.71 - 2/8,13 
Odelboding - Geboltskirchen 30.6.73 - 7848; 3/6 Hausruck bei Wolfsegg 

25.10.71 - 7849; 2/5,10 Linetwald bei Wels 3.9.72 - 3/l4 Breitenberg 
nö. Lambach 28.8.75 - 4/3 Gunskirchen - Wirt a.Berg 11.9.70 
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7850; 2/1 u, Plarchtrenk 8,10,72 - 3/l,2 Traunau bei üJals 26,9,71 - 
7851; l/l4 Nöstlbach - Neuhofen/Kr, 25,9,71 - 3/4,8 Neuhofan/Kr, - 
Fischen 12,6,75 - 4/l,2 Neuhofen/Kr, - St, Marien 27,8,73 - 7946; 

1/2 Steiglberg 24,10,71 - 2/9,10,14,15 um Frankenburg 26,5,74 -7950 ;1 /3 
Unterhart nu, Sattledt 20,6,76 - 2/l2 Pochendorf 7,8,74 - 2/l3,14 
Kremsmünster 8,8,73 - 3/3 Großendorf - Aiterbach 20,6,76 - 4/3 Krems 
bei Kremsmünster 4,8,74 - 4/4 Föhrenleiten - Hörmannsdorf 8,8,74 - 
4/7 Zenndorf 6,8,74 

7951; 3 / 7,8 Bad Hall - Pfarrkirchen 11,6,73 - 8050; 4/8,13 Kirchdorf - 
Grillenparz 8,9,72 - 8051; 2/l,2 üJaldneukirchen - Hörmühle 3,10,71 - 
8147; 1/10 Alexenau 31,8,74 - 8148; 4/l,2 Zellerlu/eg bei Traunkirchen 
21,7,73 

GL 7446; Grundfeld Passau 2,u,4,Quadr, 55-71 Gr - 4/4,10 Gattern - Dorf - 
Schardenberg 18,6,66 - 7447; Grundfeld Obernzell 1,-4vQuadr, 55-72 Gr- 
3 / 4,5 Riedlbach bei Esternberg 12,8,67 Gr - 7448; 3/11-13 Haugstein - 
Engelhartszell 55-72 Gr - 7449; 1/3 Stratberg 22,5,72 Wu - l/7 Leiten- 
Kickingerödt 1,7,72 Gr - 7450; 1/6 Maria Trost bei Rohrbach 3,7,72 Wu- 
1/10 Haid ö, Haslach 29,6,72 Gr - 2/8,14 Helfenberg - Afiesl 20,9,70 
Fei,So 

7451; 4/2 Bad Leonfelden - Ualdschenke 25,6,67 Bo,Hei - 7452; l/l3 
Steinbauerberg bei Reichenthal 6,8,72 Gr - 7546; Grundfeld Schärding 
2,Quadr, 52-69 Gr - 7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 2,-4,Quadr, 52-72 
Gr - 7548; Grundfeld Wesenufer 1,-3,Quadr, 55-72 Gr - 7549; l/l4,15 
Saladopl 9,8,75 Gr - 2 /II Kl,Mühl bei Obermühl 9,8,75 Gr - 3/l,7 Mars¬ 
bach - Au 30,8,66 Gr - 3/2,8 Schlügen - Innzell 21,5,66 Gr - 3/3,4 
Innzell donauabw, 29,7,71 Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 Gr - 
4 / 6,11 Kolleck — Schauerdoppl - Dorf bei Haibach 24,5,75 Gr 

7554; 1 / 9,10 Weitersfelden 75 Gm - 7645; 4/l3,14 u. Grub bei Obernberg 
23,6,71 Gr - 7646; l/l0,14,15 Antiesenmündung 10,6,74 6r - 2/8,9 Klein- 
uiesenhart - Manzenedt 9,8,74 Gr - 2/9 s, Kalchgrub bei St, Marienkir¬ 
chen 1,5,72 Gr — Grundfeld Würding 3,Quadr, 75 Gr - 3/2,6 Obernberg — 
Reichersberg 21,5,72 Gr - 3/4,5 Antiesenhofen - Eichberg 12,5,75 Gr - 
3/10 Hartuald s, Antiesenhofen 19,7,66 Gr - 3/l3 Buchberg n, Mörschwang 
3,9,70 Gr - 3/l4 Linn Gern. Reichersberg 16,5,70 Gr - 4/l,6 Hübing - Eich¬ 
berg 12,5,75 Gr - 4/5 Hoher Schachen 1,5,72 Gr — 4/8,9 s, Schneglberg 

I, 5,72 Gr - 4/11 Antiesen; Ort - St, Marien 12,5,71 Gr - 4/l4 Reintal 
ö, Osternach 25,8,72 Gr 

7647; Grundfeld Raab 1.2,4,Quadr, 50-72 Gr - 3/6,7,11,12 Lambrechten 
14,5,75 Gr - 3/8 s, Gerhagen 14,6,71 Gr - 7648; 2/6,7 Leithen bei Knotz- 
berg 17,8,73 Gr — 3/4 Rittberg - Obererleinsbach - Loitzmair 2,8,72 Gr- 
3/9 Breitau - Usting 6,6,74 Gr - 4/3 sö, Eitzenberg bei Peuerbacn 9,7, 

71 Gr - 4 / 9,10 Moospolling Niederspaching 25,6,73 Gr 

7649; 1 / 12,13 Purgstall - Esthofen - Löuengrub 25,6,73 Gr - 2/l,7 
Aschachtal; Steinuänd — Zöhrerleiten 8,3,75 Gr — 3/8,9 Röckendorferholz 
bei Waizenkirchen 23,5,73 Gr - 3/9 Watzenbach — Manzing 30,6,74 Gr - 
3 / 10,15 Prambachkirchen 69 Ku - 4 / 1 O Puchet — Unterleiten 11,5,75 Gr - 
4/13 Gstocket bei Stroheim 18,4,74 Gr — 7650; 3/6 Seebach — Hinzenbach. 

II, 5,75 Gr - 7651; 4/6 Linz, Pöstlingberg 20,4,66 So - 7653; l/l2,13 
Pregarten 74 Pils 

7743; 4/10 Blankenbach 6,75 Kr - 7744; l/l2,13 Braunau 73 Kr - l/l3,14 
Braunau — Dietfurth 74 Kr — 2/6,7 Hagenau/l, 73 Hu — 3/2 Ranshofen 74 
Kr — 7745; l/5;2/l Gaishofer Auen 11,5,68 Gr — 2/l3 Ellreching s, Gein- 
berg 7,8,72 Gr - 2/l4,15 Neuhaus bei Geinberg 29,4,74 Gr - 3/7,8 Gaugs- 
ham — Hainschu/ang 15,6,74 Gr — 4/3 Geinberg Süd 7,8,72 Gr - 
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4/5 Haudering 29,4.74 Gr - 4/7 ö, Wagham 7,8,72 Gr - 7746; 1/6,11 Gurten- 
bach: 5t, Georgen - Oberndorf 28,4,74 Gr - l/4,5,9 Hörndlholz ö, üJeilbach 

22,6,71 Gr - 2/5 Flöcklern 25,8.72 Gr - 2/6,7 Utzenaich - Forchtenau 10,8. 
73 Gr - 3/4 AuGerguggenberg 22,5,72 Gr - 3/4,5 Guggenberg 10,8,73 Gr - 
4/4 Rieder Wald 22,7,72 Gr - 4/9,13,14 Ried - Renetzham 10,8,72 Gr - 4/l4, 
15 Ried i,I, 2,7.73 Gr 

7747; 1/1 Flöcklern - Aigen 25,8,72 Gr - l/3 s, Gansing bei Taiskirchen 

5.7.72 Gr - l/l2,13 Furt - Irger 1,9,75 Gr - l/l5 Wolfsedt - Altmannsdorf 

20.6.72 Gr - 2/7 Hopfetsedt 20.6.72 Gr - 2/8,9 Dorf/Pram 2.7.73 Gr - 
3 / 1 ,2,6 Holzhäusln Gem.Tumeltsham 6,7,72 Gr - 3/2-4 Brenning - Peterskir¬ 
chen 1,9,75 Gr - 3/5 Gumping - Pramberg 20,6,72 Gr - 4/1 Irringsdorf 22,5, 

73 Gr - 4 / 2,3 s, Natzing 2,7.73 Gr - 4/9 Doppl - Weberndorf - Gattring 

29.8.73 Gr 

7748; 1/7 nairhof bei Kallham 29,8.73 Gr - l/l3,14 Olzing bei Neumarkt a. 
Hausr, 22,5,73 Gr - 2/7 su, Pötting 30,3,72 Gr - 2/l2 Trattbach bei Tauf- 
kirchen/lrattn, 26.5,72 Gr - 3/1 Zupfing - Wendling 29.8.73 Gr - 3/3,4 s, 
Hehenberg 22,5,73 Gr - 4/l,2 n, Weng 22,5.73 - 4/2 Trattnach w, Grieskir¬ 
chen 27.3,71 Gr - 4 / 4,9 Moosham bei Griesk. 9.6,72 Gr - 4/8,12,13 Steinbach 
St, Georgen bei Griesk, 75 Gr 

7749; l/l4,15 Fürneredt 15,7,71 Gr - 2/2,3 Kirnberg - Dachsberg 10,5.75 Gr 
2/10 Kalköfen - Daxberg 19,7.71 Gr - 3/4,5 lu, Schallerbach 69 Ku - 4/3 
Trattnach bei Wallern 19,8,68 Gr - 4/6,7 Bad Schallerbach 17,7,71 Gr - 
4 / 11,12 Achleiten bei Krenglbach 20,7,71 Gr - 7750; l/6,7 ö, Hörstorf 15,7, 

71 Gr - 1 / 12-14 Oberscharten 6.8.74 Gr - 3 /II Radlach 19,6,72 Gr - 3/l4,i5 
n. Oberperwend 19,7,71 Gr - 7752; 3/l,2 Schiitenberg bei Ebelsberg 27,6.48 
Be 

7755; 3 / 3,4 Stillensteinklamm 8,7,71 Gr - 3/3,4 Grein - St, Nikola 72 Gr - 
4/8 Sarmingstein - Kienberg 8.7,71 Gr - 7843; l/3 Überackern 3,10,52 Hu - 
2 / 8,9 Schwand /l, 6,75 Kr - 7844; l/8,9 Neukirchen/Enkn. 20,7,75 Kr - 
2/15 Uttendorf 74 Kr - 3/2,3,7 St, Georgen/Fillm, - Guggenberg 6,8.75 Gr- 
7845; 1/5 Rödham bei Treubach 74 Gr - l/l1,12 Eichwald ö, Uttendorf 26.5, 

74 Gr - 2 / 6,7 Buchberg - Diapoltsham 15,6,74 Gr - 2/8,9 Migelsbach 7,8,72 
Gr 

7846; 1/4 Riegerting - Rödham - Ramerding 17,4,72 Gr - l/4,5 Käfermühl - 
Rödham 7.8.75 Gr - l/9,10 Mairing - Riegerting - Käfermühl 27,6.75 Gr - 
2/3 Gobrechtsham 4,4,74 Gr - 2/6,7 Doppelhub - Bergetsedt 7.8,75 Gr - 2/9 
üj, Hof bei Pattigham 22,5.72 Gr - 2/l1,12 s. Kemating bei Lohnsburg 27.4, 

72 Gr - 4 / 9 , 10,14 Feitzing 3,9,72 Gr - 7647; 1 /I Rettenbrunn 1,8,74 Gr - 
1 / 2,3 Breitsach 24,6,72 Gr - l/l1,12 Hochkuchelbarg bei Pattigham 24.6,72 
Gr - 2/6 ö, Ötzling 24.6,72 Gr - 3/3,4,8,9 Hötzing bei Eberschwang 24,6. 

72 Gr - 7848; l/4,8,9 Hofau u, Aistersheim 6,6,72 Gr - 2/l Schu/albleck 
bei Aistersheim 1,7,74 Gr 

7849; 1 / 9,10 Weilbach - Holzhäuser 16,7,71 Gr - 7850; l/4,5 Oberhart bei 
Wels 7.8.66 Bo,Hei,Ham - 7851; 1 /II Allhaming 20.6.71 Kr - 7852; l/l,6 
Hohenbrunn - Niederneukirchen 72 Ste - 3/8,13 Hofkirchen/Traunkr. - 
Niederlindach Ste - 4/4 Ennsau bei Mühlrading 72 Ste - 7943; l/l4 Heher- 
moos bei Holzöster 28.7,70 Sa — 7944; 1 / 2 —4 Aschau — Ottenhausen - Emer— 
ding 6.8,75 Gr - 7947; l/7,12 Zuckau - Endriegl - Rothauptberg 15,10,66 
Ru - 3 / 10,15 Au bei Dochling 68/69 Ru - 4/2 s, Ungenach 66, Ru; 13,6,69 
Gr - 4 / 10,15 n, Vöcklabruck 66 Ru 

7948; 1/11 Raffelsberg 20,5.72 Gr - 2/3 Apeding 13.4.68 Ru - 2/13 Ager bei 
Staig 13.6,70 Ru - 3/l1,12 Oberhaus Ru - 7949; l/l0,15 Alm ö, Wimsbach 

20.5.73 Gr - l/l4 s. Neydharting 14.9.49 BA - 2/l,2 Fischlhamer Au w, 
Eggenberg 20,5,73 Gr - 4/6 Blankenberg - Alm bei Uorchdorf 16.7,69 Gr 
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7951; l/6 Ächleiten 20.4.73 Ste - 4/4 Sierning Ste - 7952: 4/l,6 
Steyr Ste - 8046: 2/l2 Köppachtal so. Frankenmarkt 15.4.67 Ru - 
4 / 4 , 5 , 9,10 St. Georgen/Att. Ric - 8047: 2/3 Agerknie bei Pichlwang 67 
Ru - 2/4 Dürnau bei Vöcklabruck 62 Ru - 2/5 Lixlau 70 Ru - 3/4 s.Gerl- 
ham 69 Ru - 4 / 1 I Gahberg 69 Ku - 8048: 3/l1,12 Richtberg Nord 74 Gr - 
4 / 8,11 Altmünster - Gmunden 73 Pli 

8050: 1 / 11,12 s. Pettenbach 29.8.75 Gr - 3/7,8 Seisenburg 3.9.66 Gr — 

8052: 2 / 1 , 2 , 6 , 7 , 12,13 Damberg, Oambach, Mühlbach, Laussa Ste - 3/8,13, 

14 Vord. Wendbach - Dirngipfel 69—72 Ste - 3/l4,15 Hohe Dirn Nd — 

8054; 3 / 6,7 Predboding — Spindeleben 72 Ste - 8147; Alexenau 8.6.74 Gri/lO 
8148: 1 / 1-3 Reindlmühle - Richtberg 10.5.74 Gr - T/l4,15 Mühlbachtal- 
Kollmannsberg 61 Mi — 2/5,10 Traunsee Ostufer 73 Mi - 4/3,8 Traunkir¬ 
chen — Ebensee 60-73 Mi - 4/l4,15 Rindbach — Erlakogel 60—73 Mi 

8149: 1/4 Dürrnberg - Schrattenau 1.8.71 Gr - l/6,7,11 Laudachsee - 
Scharte - Lainautal 73 Mi - 2/l4,15 n. Zuckerhut bei Grünau 15.7.72 Gr 
4 / 4,5 s. Zuckerhut bei Grünau 15.7.72 Gr - 4/l0,14 Farrenau - Spitz¬ 
planeck 25.8.73 Gr - 8152; 2/l,2 Rohrbachgraben bei Reichraming 54-73 
Nd - 2 / 3-5 Reichraming - Arzberg Ste - 8153: l/7,11 Rodelsbach bei 
GroQraming 54-73 Nd - 8154: l/7,8 Weyer - Heiligenstein 72 Ste 

8247: 1 / 13-15 Stücklalm - Leonsberg 16.6.73 Gr - 2/l4,15 MitterueiGen- 
bach - In der Sag 9.8.72 Gr - 3/2 Rußbachalm 16.6.73 Gr - 8248: l/l0,15 
KW Frauenu/eißenbach - Brombergalm 27.6.70 Gr - 8249: l/6,7 Grieseneck¬ 
bach: Offensee - Steineck 9.8.72 Gr - 1 / 1 I Offensee 72 Mi - 8250: l/l2 
Almtalerhaus 2.9.72 Gr - 8251: 2/3-5 Hopfing - Feichtau - Hoher Nock 
22.7.75 Mi - 8252: 3/6 ö. Windischgarsten 8.68 Wa - 8253: 3/5,10 Boden- 
wies - Unterlaussa 7.7.74 Gr 

8347: 2/11 u. Weißenbach 8.6.74 Gr - 2/l4 Liesen - Roßmoosalm 14.9.74 
Gr - 4 / 3,4 Bad Goisern - Riedln 18.5.74 Gr - 8447: 2/l4;4/3 Echerntal- 
Simonydenkmal 21.8.74 Gr - 3/l2,13 Vord. - Hint. Gosausee 26.7.72 Gr - 
4 / 8,13 Dachstein: Wiesberghaus - Ochsenkar 21.8.74 Gr - 8448: l/l4 
Koppenuinkel 26.5.75 Gr 

NL 7752: 4/2,3 Kronau bei Enns (Stock 1955) - 7943: 2/12-14 Ibmer Moor 
(Kr 1960) - 8045: 4/8,9 ndl. Irrseebecken (Steinb 1930) 

AH 7647: 1 / 1 O Andorf 10.9.1881 Has (Ll) - 7751: 2/2 Linz, Freinberg 
4.1899 Pe (LI) 

AL 7950: 2/l3,14 Kremsmünster (Hofst 1862) - 7952: 4/12-14 Damberg bei 
Steyr (Herg 1 1905) - 8253: l/l5 Bodenwies (Stein 1 1881) 


Stellaria neqlecta Weihe 

(st. media (L.) Will. ssp. major (Koch) Arcang.; ssp. neglecta (Weihe) 
Gremli; fl decandra N.) Übersehener Hühnerdarm, Großblütiger H., Auwald 
Sternmiere, Gebüsch St., GroGblütige Vogelmiere. Beschreibung siehe St. 
media agg. Feuchte Wälder, Auen, selten. 

NH 7745: 2/1 Kirchdorf/l. Stauseedamm 12.5.68 Gr (Ll) - 7549: 4/11 Donau¬ 
tal bei Haibach 24.5.54 Lo (Lo) 

AH Ob es sich bei den auffallend großblättrigen, von Duftschmid und Dürrn- 
berger in Kirchschlag gesammelten und als St. media var. major oder 
hydrophila bezeichneten Exemplaren im Herbar LI um St. neglecta handelt, 
konnte nicht mit Sicherheit festgestellt werden. Die niedrigen, stumpfen 
Samenwarzen sprechen dagegen. 
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^ 7451: 4/8,9 Leonfelden (Ritz 2 1914) - 7551; 4/l1,12 Kirchschlag 

(Du 1885; Hitz 2 1914) - 7651; Kunödt 2/1 (Du 1885; Ritz 2 1914) - 
7847: 1/2 flauler bei Ried /l. (Ritz 1 1914) - 8047; 4/l1,12 Gahberg 
bei Schörfling (Ritz 2 1914) 


Stellaria pallida (Dum,) Pirfe 

Blasser Hühnerdarm, Bleiche Sternmiere, Bleiche l/ogelmiere# (St. apetala 
auct,) Beschreibung und kritische Bemerkungen siehe St# media agg. 

Nach Fritsch und Daneben kommt diese Kleinart in 0#Ö# vor# Wahrscheinlich 
beruhen aber diese Angaben auf den unsicheren Fundortsangaben bei Uierhapper 
(2 1889; 4 1890): Utzenaich, St# Hartin/l#, üiildshut, Schärding# flelzer 
(Beitr.zur Flora d# Burgenl.,u# W.Ü., 0#ü# in Verb# Zool#3ot#Ges# 112 1972) 
führt die Art nur für das Burgenland an, meint aber, daß sie viel weiter 
verbreitet sei# Angaben aus anderen Gebieten müßten überprüft werden. 


Stellaria nemorum L# subsp# nemorum 

Aus 0#Ö# ist nur diese Unterart bekannt. Feucrit-schattiqe Stellen, tiefe 
Lagen bis ins Gebirge. Nach den Beschreibungen soll der Stamm oben ringsum 
oder zweizeilig behaart sein. Nach meinen Beobachtungen sind die oberen 
Stengelteile auf drei Seiten kahl oder schütter behaart, die vierte Seite 
ist mit einer dichten Haarleiste versehen. Diese beginnt zwischen zwei 
Blättern und erstreckt sich bis zum nächst unteren Blattpaar. Sie befindet 
sich an vier aufeinander folgenden Internodien auf vier verseniedenen 
Seiten. 

NH 7448: 3/7 Flairhof n# Haugstein 9#6#67 Gr (LI) - 7453; 3/6 Freistadt, 
Thurytal 11.5.71 Lo (Lo) ■ 7549; 2/9,10 Gr. Fünl unt. Neufelden 23,5# 

72 Lo (Lo) - 7551: 4 / 1 I Rohrach bei Kirchschlag 27.6.73 Lo (Lo) - 
7553; 3 / 4,5 Flanitzbach ö# Kefermarkt 22.6.72 Lo (Lo) - 7649; l/4,5 
St# Agatha - Silberstall 16.5.76 Lo (LI,Lo) - 2/l,2 Kehrbachtal 16.5# 

76 Lo (Lo) - 7650; 2/8 Eschelbachtal 3.6.74 Lo (Lo) 

7651 : 3/2 Bleicherbach bei Ottenslieim 18.5.72 Lo (Lo) - 3/6 flarktau bei 
liJilhering 21.5.69 Lo (Lo) - 3/15 Donau w# Margarethen 13.5.52 Lo (Lo)- 
4 / 1,7 Linz, Dießenleiten u. Bachlgraben 17.5,49 Lo (Lo); 8.6.69 So (So) 
4/3 Linz, Gründberg 27.5.37 Schm (Ll) - 7652; 1 / 1 O Gusen n. Riedegg 
14.5.68 Lo (Lo) - 3/6 Plesching 27.4.68 So (So) - 7653; 3/5 Pfahnlmühle 
bei Pregarten 17.6.73 Lo (Lo) - 7645: 3/7 Naarn bei ßrawinkl 22.5.76 
Lo (Lo) 

7752; 2/7 Gusen bei St. Georgen 23.4,66 Lo (Lo)- 7753: 3/l0 Au/Oonau 

27.5.73 Lo (Lo) - 7952; 2/l1,12 Steyr, Münichholz 23.4.66 Ste (Li) - 
8051; 3/13 Rinerbergerklamm 19.5.72 Sp (Sp) - 8351: 1/6 Hutterer Böden 
9.6.71 So (So) - 4/3 Wurzer Kampl 9.6,68 Ru (Ll) - 8447; 2/l4 Hallstatt 
Salzberg 26.7.56 Mt (Ll) - 8448; 4/1 Gbertraunar Lahnfriedalm 20.7.72 
Pi (Lo) 

EF 7450; l/8,9 Haslach 17.6.67 - 7550: 2/6 Pnsenbach ob. Niederwaldkirchen 

24.7.73 - 4/1 Pesenbach unt. Niederwaldkirchen 24.7.73 - 3/l5 Pesenbach 
Herzogsdorf - Gerling 2.8.69 - 7552; 3/9,14 Gusen w. Alberndorf 2.9.73- 
4 / 8,9 Kl. Gusen w. Neumarkt i.M, 24.8.73 - 7553; 2/2 Maria Bründl bei 
St. Oswald 1.7.72 - 7555; 3/11 Königswiesen 7.9.73 - 7650; l/4,9 Pesen¬ 
bach bei Mühllacken 12.6.73 - 2/9,10 Rodl bei Rottenegg 1.5.73 - 2/l4 
Rodl bei Walding 28.5.70 - 3/2,3 Feldkirchen - Donau 12.6.69 — 4/4 
Schwarzgrub bei bJalding 21.5.75 - 4 /IG w. Ottensheim 27.5.69 - 4 / 1 I 
Gstocket bei Alkoven 15.5.69 
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7651; 1 / 1,6 Gramastetten - Ranitzbach 3.6.72 - I/II Bach ö* Walding 
21#5.75 - 2 / 2,8 Hornberggraben 20*5#66 - 3/l5 Hainzenbachnraben 8*8* 

76 - ^/l,7 Linz, DieGenleiten 14.5*72 - 4/3 Linz, Jäger i.Tal 26.8.72 
4/9 Linz, Donauufer 7#8.72 — 4/11 Zaubertal bei Linz 2.8.73 — 7652; 

1/4 Gusen Sr Klamleiten 18.8.74 - 3/l Auhof - Katzgraben 19.5.74 - 
7653; 1 / 8,12 Aist ob. Pregarten 5.^0.72 - 4/4 Kettenbach bei Tragwein 

9.8.75 - 7654; 2/7 Ruttenstein 29.5.75 

7751; 1/5 Aichberg 8.8.76 • 7752; 2/8 St. Georgen/Gusen 19.5.70 - 
7753; 1/5 Aist bei Schwertberg 31.5.66 - 2/9,14 Naarn bei Perg 21.10. 

" 2754; 3/12 Naarnau bei Arbing 15.6.71 - 7851; l/l4 Nöstlbach - 
NeuhoTenTKr. 22.5.69 - 8148; 4/l.2 Zellerlweg bei Traunkirchen 21.7.73 

GL 7349; 2/l Hintenberg 15.7.68 Gr - 7446; Grundfeld Passau 2.u.4.Quadr. 
55-71 Gr - 7447; Grundfeld Obernzell 1.u.4.Quadr. 55-72 Gr - 3/4,5 
Esternberg; Riedlbach 12.8.67 Gr - 7448; 2/9 Haselbach bei flollmanns- 
reith 29.4.72 Gr - 3/11-13 Haugstein - Engelhartszell 55-72 Gr - 
3 / 14,15 Engelhartszell 43-69 Gr - 4/2 Rannastausee Nord 1.7.72 Gr - 
4/9 Wurzwoll 25.5.68 Gr - 4/l2 Ranna-Engtal 25.5.68 Gr - 7449; l/3 
Stratberg 68/69 bJu - 7450: 2/8,14 Helfenberg - Afiesl 20.9.70 Fei,So 

7546; 2/13 Otterbach 43-69 Gr - 7547; Grundfeld Taufkirchen/Pram 
2.Quadr. 52-67 Gr - 2/5 Gr. KöGlbach bei Ginzldorf 31.5.66 Gr - 2 / 1 O 
Schefberg Nord 2.6.66 Gr - 2/l5 Kimleinsdorf - Neuftirchendorf 17.5.66 
Gr - 3 / 13,14 Taufkirchen/Pram - Antersham 5.5.66 Gr - 7548; Grundfeld 
Wesenufer 1.-3.Quadr. 55—72 Gr - 2/2,7 Rannamündung - Falkenstein 23.5. 

71 Gr - 3/3 Dornedt 23.6.66 Gr - 7549; l/l4,15 Saladopl 9.8.75 Gr - 
2/11 Kl. Mühl bei Obermühl 9.8.75 Gr - 3/8 Schlögener Schlinge 60-72 
Gr - 4 / 6,11 Kolleck - Schauerdoppl - Dorf bei Haibach 24.5.75 Gr 

7646; 2 / 8,9 Kleinwiesenhart - Hanzenedt 9.8.74 Gr - 3/2,6 Obernberg - 
Reichersberg 21,5,72 Gr - Grundfeld Würding 3.Quadr. 75 Gr - 3/4,5 
Antiesenhofen - Eichberg 12.5.75 Gr - 4/l,6 Hübing - Eichberg 12.5.75 
Gr - 4/11 Antiesen Ort - St. Martin 12.5.71 Gr - 7647; Grundfeld Raab 
I.Quadr. 72-75 Gr - 3/8 Gerhagen 19*6.71 Gr - 7648; Grundfeld Peuerbach 
I.Quadr. 43-58 Gr - l/4,5 Natternbach - l/orau - Cbertresleinsbach 8.7. 

66 Gr - 2 / 6,7 Leithenbach bei Knotzberg 8.5.71 Gr - 3/9 Breitau - Usting 
6.6.74 Gr - 4/9,10 Moospolling - Niederspaching 25.6.73 Gr 

7649: 1 / 12,13 Purgstall - Esthofen - Löwengrub 25.6.73 Gr - 4 /IG Puchet-' 
Unterleiten 11.5.75 Gr - 7650; 1/2 Sommerberg 3.4.71 Gr - 3/6 Seebach - 
Hinzenbach 11.5.75 Gr - 7653; l/l2,13 Pregarten 74 Pils - 7745; l/5;2/l 
Gaishofer Auen 11.5.68 Gr - 2/2,3 Kirchdorf/l. 43-69 Gr - 377,8 Gaugsham- 
Hainschwang 15.6.74 Gr - 4/7 ö. Wagham 7.8.72 Gr - 7746; l/6,11 St. Geor¬ 
gen - Oberndorf:Gurtenbach 28.4.74 Gr - 2/6,7 Utzenaich - Forchtenau 
10.8.73 Gr - 4/4 Rieder Wald 22.5.72 Gr - 4/14,15 Ried/l. 75 Adlmannseder 

7747; 1/2 Gaisbach bei Lambrechtan 26.5.70 Gr - 2/8,9 Dorf/Pram 2.7.73 
Gr - 3 / 2-4 Brenning - Peterskirchen 1.9.75 Gr - 3/5 Gumping - Pramberg 
20.6.72 Gr - 4/1 Irringsdorf 22.5.73 Gr - 4/2,3 s. Natzing 2.7.73 Gr - 
7748; l/l3,14 Olzing bei Neumarkt/Hausr. 22.5.73 Gr - 3/3,4 s. Hehenberg 
Gem.Taufkirchen/Trattn. 22.5.73 Gr - 7749: 2/2,3 Kirnberg - Dachsberg 

10.5.75 Gr - 4/l1,12 Achleiten bei Krenglbach 20.7.71 Gr - 7754; 2/9,14 
Bad Kreuzen 43-69 Gr - 7755; Stillensteinklamm 8.7.71 Gr - 3/374 Grein¬ 
st. Nikola Ste - 7846; l74.5 Käfermühl - Rödham 7.8.75 - l/9,10 Mairinq- 
Riegerting - Käfermühl 27.6.75 Gr - 2/6,7 Doppelhub - Dergetsedt 7.8.75 
Gr - 2 / 9,10 St. Thomas Gem.Pattigham 20.6.74 Gr - 7849; 4/8,12 Saan - 
Traunwehr bei Wels 1.5.68 Ru - 4/l4 Entenstein s. Wels 26.5.60 Ru - 
7944; 4/4 Mattigschlucht unt. Kerschham 6.8.68 Gr 
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7946; 1/10 Redlthal 45-70 Ric - 4/6,11,12 Kreuzbauernmoor bei Fornach 
20.5.68 Gr - 7947; I /6 ö. Frankenburg 45-70 Ric - 4/2 s. Ungenach 66 Ru 
4 / 13,14 Uöcklaau bei Oberthalheim 15.8.66 Ru - 7948; I/II Raffelsberg 
20.5.72 Gr - 2/l3 Staig 13.6.70 Ru - 7952; 2/3,12 Staning, riünichholz 
Ste - 3/4 Au bei Unterhimmel 66-72 Ste - 8046; 2/8 Asten - Wühlreit bei 
Frankenmarkt 45—70 Ric — 4/6,7 In der Klaus w. St, Georgen/Att. 67—68 
Ric - 8047; 1 / 1 I Aumühle bei St, Georgen/Att, 68 Ric - 2/4 Oürnau bei 
Vöcklabruck 57-67 Ru 

8048; 3 / 11,12 Richtborg Nord 10,5,74 Gr - 8049; 2/l1, Schernberg bei 
Kirchham 30,5,70 Gr - 4/l ,.6 Perneck, Rehkogel 30.5,70 Gr - 8050; I/II, 

12 s, Rettenbach 29,8,75 Gr - 4/4,5 Ellersbachschlucht bei Schlierbach 
6,6,71 Gr - 8051; 4/13-15 Schoberstein - Grünburgerhütte 68 Ste - 
6052; 3 / 14,15 Hohe Oirn Wd - 6053; 4/5 Freithofberg bei Waria Neustift 
70-72 Ste 

8146; 2 / 4,5 Sagerer Flur, Im Woos 31,5.69 Ru; 45-70 Ric - 8147; l/l2 
Oexelbacn 45-70 Ric - 8148; l/l-3 Reindlmühl - Richtberg 10,5,74 Gr - 
3/14 Feuerkooel - Langeruandkogel 9,8,72 Ru - 4/3,8 Traunkirchen - 
Ebensee 60-73 Wi - 4/14,15 Rindbach - Erlakogel 20.9,70 Gr; 60-73 Wi- 
8149; 1 / 4 ,5,9 Herndlberg - Schrattenau - Steineck 28,6.75 Gr - 4/l0,15 
Farrenau - Kasberg 21,6,72 Ste 

8150: 2 / 11,12 Parnstallcr Alm - Gradnalm 19,5,71 Gr - 8152; 2/1,2 Rohr¬ 
bachgraben 54-71 Nd - 2/2,3 Reichraming - Gfallnau 72 Nd - 2/l4 Anzen- 
‘’ach 72 Nd - 4/5 Anzenb.ich - Brunnbach 72 Nd - 8153; 3/7-9 Brunnbach - 
Almkogel Ste - 4/l,2 In den Wauern 15,6,75 Ste - 

8248; 1 / 1 0,15 FrauenueiOanbach - Brombergalm - Petergupf 27,6,70 Gr - 
2 / 4 ,5,9 Rindbach - Gschliff - Eibenberg 27,5,71 Gr - 8249; 1 / 1 I Offensee 
72 Wi w G251; 2/5 Hohnr Nock Ste - 8252; 4/l4 Schuarzkogel 14,6,75 Ste- 
8253; 1/2 Loibnerbach 5,72 Nd - l/7 Hirschkogelsattel 14,6.72 Ste - 
1 / 1 5 Bodenwies 14, .5, 72 Ste - 2/12,13 Schleifenbachschlucht 26,6.74 Ste- 
8347; 2/14 Liesen - Roßmoosalm 14,9,74 Gr - 8447; 2/l4;4/3 Echerntal - 
Simonydenkmal 21,8,74 Gr - 4/8,13 Dachstein: Wiesberghaus - Ochsenkar 
21.8,74 Gr 

7447; 1/13 Gr. KöGlbach, Unterlauf (Gr 1971) - 7448; 3/7,12 Wairhof, 
•Jenzlberg n, Haugstein (Gr 1971) — 7546; 4/13,14 Lindetuald bei Suben 
(Gr 1971) - 7547; 2 / 1 O Schefberg Nord (Gr 1971) - 4/3,4 Leiten bei 
Kopfing (Gr 1971) - 4/9 Raffelsdorf bei Kopfing (Gr 1971) - 7548; 1/4 
Zimmerleithen bei 3t, Agidi (Gr 1971) - l/S Schefberg Ost (Gr 1^71) - 
2/12 Kl, Küßlhacn Unterlauf (Gr 1971) 

7647; 1/8 Teuflau bei Andorf (Gr 1971) - 2/13,14 Brüning (Gr 1971) - 
4/5 Spitzlinq bei Raab (Gr 1971) - 7854; l/s Donauau bei Uallsea 
(liJend 1952) - 7946; l/l0 Redlthal (Ric 1971) - 2/l0,15 Frankenburg (Ric 
1971) - 4/6 Fornach (Ric 1971) - 6045; 8/9 Irrseebecken (Steinb 1930) - 
8046; 2/7,8 Asten bei FranUenmarkt (Ric 1971) - 2/8,13 Wühlreith (Ric 
1971) - 8049; 3/14 St, Konrad ö.Gmunden (Rech 1959) - 8148; 2/5 Hoch- 
gscnirr n, Traunstein (Rech 1959) - e149; 1/7 Laudachsee (Rech 1959) 

AH 7450 ; 4/4 llelfenberg 5,1900 Pe (Ll) - 7647; 1 / 1 O Andorf 20,6,1874 Has 
(Ll) - 7851; 4/2 Linz, Hnllmühloraben Fr (Ll) - 4/8 Linz, Heilhamerau 
5,1895 Re (Ll) - Linz, Fischer am Gries 20,4,1884 Oür (Ll) - 7752; 

1/3 Finstergraben bei Steyregg 5,1901 Re (LI'I - l/9,10 Pulqarn 5,1899 
Pe (LI) 

AL 7551; 4/l2 Kirchschlag (Du 1885) - 4/13 Wildberq (Du 1885) - 7555; 

3/11 Königsü/iesen (Du 1885) - 7646; 3/2 Reichersberg (Du 1805) - 
7651; 3 / 1,6 Ottensheim (Sr 18r52) - 4/11 Zaubertal bei Linz (Br 1852) 
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4/15 Linz, Seilergut (Du 1885) - 7652: 3/l1,12 Pfenningberg (Br 1862; 

Du 1885) - 7654: 2/7 Ruttenstein (Du 1885) - 4/l1.St. Thomas (Du 1885)- 
7746; 2 / 1 3;4/3^urolzmünster (Du 1885) - 4/l4,15 Ried/l, ( Du 1885; 

Vier 2 1889) - 7751; 2/2,3 Linz, Niederreith (Du 1885) - 2 /IO Linz, 

St. Peter (Du 1805) - 7755; 2/7 UJaldhausen (Du 1885) - 7952; 3/5,10; 
4 / 1,6 Steyr (Du 1o85)- 7848; l/s Aistersheim (Du 1885) 

8048: 4 / 8 , 9 , 12,13 Gmunden (Du 1885) - 8051; 4/l4,15 Trattenbach - Scho¬ 
berstein - Hochbuchberg (Herg 2 1910) - 8149; I/I In der Kamp (Du 1885)- 
1/7 Laudachsee - Bärengasse (Ga 1893) - 8150; 2/8,9 nicheldorf (Du 1885) 
8247; 4 / 12,13 Bad Ischl (Du 1885) - 8251: 2/4.5 Feichtau (Du 1885) - 
8447: 2/14 Hallstatt (Du 1885) 


Stellaria palustris Retz 

Sumpf - Sternmiere. Diese Art ist in O.Ö. äußerst selten. Nach alten Belegen 
und Berichten kommt sie in der Gegend von Arbing vor, nach Brittinger auch 
in den Donauauen unterhalb Flauthausen. Während ich sie bei Arbing noch vor¬ 
fand, konnte ich sie in den Donauauen bisher nicht antreffen. 

NH 7754; 3/l2 Naarnau 1-2 km ssw. Arbing 15.6.71 Lo (LI,Lo) 

AH 7754: 3/9,14 Arbing, feuchte Wiesen bei Puchberg 3.6.1890 Has (Ll) - 
3 / 1 2,13 Arbing, gegen Tlitterkirchen 2.6.1888 Has (LI) 

AL 7753; 3/4,10 Donauauen unterhalb flauthausen (Br 1862) - 7754: 3/9,14 
Um Arbing, feuchte Wiesen bei Puchberg (Ritz 2 1914) - 3/l2,13 Arbing 
gegen Hitterkirchen (Dö2 1890; Vier 4 1890; Ritz 2 1914) 


Vaccaria hispanica (flill.) Rauschert 

(V. pyramidata Pled.) Kuhkraut, Kuhnelke. Ein schon selten gewordenes Acker¬ 
unkraut. 

NH 7451; 4 / 8,9 Bad Leonfelden 30.7.35 Schm (LI) — 7751; 2/7 Untergaumberg 
20.10.35 Schm (LI) - 2 / 1 O Linz, St. Peter 29.8.32 Gat (Ll) - 3/7 Neubau 
bei Hörsching 17.10.37 Schm (Ll) - 7947: 4/14.15 Vöcklabruck 11.7.62 
Ru (LI) 

GL 7751 : 4/l,2 St. Flartin bei Linz 55 Ba; 63 Preschl - 6046; 4/4,5,9,10 
St. Georgen/Att. 63-64 Ric 

NL 8048: 4/8 Traunleiten bei Gmunden (Rech 1959) 

AH 7651: 4/l3 Linz, Straßerau 10.7.1892 Dür (Ll) - 4/l4 Linz, Hühnersteig 
Du (LI) - 4/15 Linz, Umschlagplatz, Schiffsbauplatz Schie; 28.6.1895 
Dür; 24.7.1902 Pe (LI) - 7652; 3/l1.12 Pfenningberg 1856 Hi (Ll) 

AL 7446; 2/l3,14 um Passau (Vier 2 1889; Ritz 2 1914) - 7651: 4/l4 Linz, 
Hühnersteig (Du 1885) - 4/l5 Linz, Umschlagplatz (Ritz 2 1914) - 7950; 
2 / 13,14 Kremsmünster (Hofst 1862; Ritz 2 1914) 
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Angaben aus 
eingetragen 


1 ) 

7249: 

2) 

7249: 

3) 

7349: 

4) 

7349: 

5) 

7349: 

6) 

7349: 

7) 

7350: 

8) 

7350: 

9) 

7449: 

10) 

7449: 

11 ) 

7451 : 

12) 

7540: 

13) 

7549: 

14) 

7646: 

15) 

7646: 

16) 

7647: 

17) 

7649: 

18) 

7651 : 

19) 

7653: 

20) 

7746: 

21) 

7747: 

22 ) 

7751 : 

23) 

7843: 

24) 

7048: 

25) 

8048: 

26) 

8048: 

27) 

8049: 

28) 

8049: 

29) 

8052: 

30) 

0053: 

31) 

8149: 

32) 

8150: 

33) 

8151 : 

34) 

8152: 

35) 

8249: 

36) 

8249: 

37 ) 

8253: 

38) 

8253: 

39) 

8253: 


Nachtrag 

den 1976 eingelaufenen Geländelisten, auf den Karten bereits 
• Folgende Listen standen zur Uerfügung: 

1/B,11 Oberschuarzenberg nordwärts 20.8*76 Gr 
3 / 1 3,14 nördlicher Klafferteich 19.8.76 Gr 
1 / 2,3 l/orderanger - Kläffer 19.8.76 Gr 
1/10 Ulrichsberg 9.8.76 Ku 

2 / 9 , 10,14 Aigen - Stifterherberge - Bärenstein 17.8.76 Gr 

4 / 3 , 4 , 9,10 Umgebung Schlägl 16.8.76 Gr 

1/8 Bayrische Au Nordteil 18.8.76 Gr 

3 / 1,7 Uurmbrand - 5t. Oswald bei Haslach 18.8.76 Gr 

3/11 Atzgersdorf • Hochetteing - Spielleiten 21,8,76 Gr 

4/12 Kl. rOühl s. Hühnergeschrei 23.8.75 Ku 

3 / 7,8 Traberg, Oberbrunnwald 15.0.76 Ku 

Grundfeld lilesenufer 4. Quadrant 69-76 Gr 

4 / 9,10 Neuhaus - Untermühl 1.4.76; 13.6.76 Gr 

2 / 1 ,2,6,7 St. Plarienkirchen/Schärding - Andiesen - Gstötten - 
Holzleitnen 12.7.76 Gr 
4/5 Hoher Schachen 23.5.76; 12.7.76 Gr . 

3 / 1 ,-2 Hutstock - Amansberg - Höbmannsberg 23.5.76; 12.7.76 Gr 

3/1 Unte rviehbach - Hausleitnn bei Uaizenkirchen 12.6.76 Gr 

3 / 6 , 11,12 riühlbach 5.76 Ku 

Grundfeld Pregarten 1. Quadrant 70-76 Pils 

3 / 9,10 um Langdorf 8.7.76 Gr 

3/11 Knitier ö. Ried/l. 7.6.76; 12.8.76 Gr 

1 / 2,3 Mühlbach bei Dörnbach 4.76 Ku 

3/8 Hochburg 10.7.76 Gr 

l/l5 um Riegelsberg n. Gaspoltshiofen 9.5.76 Gr 
1/10 ^urachtal um Aurachkirchen26.6.76 Gr 
2/11 Aurachtal bei Rittham-Preinsdorf 26.6.76 Gr 
3 / 10,15 St. Konrad - Häusern 8.5.76; 19.6.76 Gr 
4 / 7,8 Viechtwang - Hacklberg - Am Rathberg 19.6.75 Gr 
3/12 Kreuzmauer bei Trattenbach 11,5.72 Nf Ste 
2/11 Sauhüttengraben 76 Ste 
3 / 11 , 1-2 Rindbachtal 26.6.76 Gr 

1 / 9,10 Lackergraben sö, Steinbach/Ziehberg 23.6.76 Gr 
3/5 Eibling-SüdfuQ bei Oirngraben 10.5,72 Nf 5p Ste 
1/11 Kienberg-SüdfuO 10.5.72 Nf 5p Ste 

1 / 2-4 Fan renau - Steinbergstube - Steinbergalm 26.6.76 Gr 
4/14 Röllrliiegteilung Sepp Hubersteig-GrieGkarsteig 19,6.76Gr 
1/2 Pleißabach nö, FuG des Eibecks 14.6.72 Nf Sp Ste 
3 / 0,9 Laussabachschlucht 11,5.72 Nf Ste 
4/5 Frenzgraben 11,5,72 Nf Ste 


Die bei jeder der folgenden Arten angeführten Zahlen geben die Nummern 
jener Geländelisten an, die das Vorhandensein der Art melden. 


Arenaria serpyllifolia; 268101112 13 14 15 16 19 20 21 22 23 26 28 31 
Cerastium arv/ense; 12 18 
Cerastium brachypetalum; 30 
Cerastium carinthliäcum; 36 

Cerastium qlomeratumt 3 6 12 13 14 16 17 19 20 21 25 

Cerastium holosteoides; 2 3 5 6 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19.20 21 22 23 

24 25 26 27 28 31 35 
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Dianthus carthusianorum; 1 10 13 18 19 22-23 25 26 27 28 33 34 39 
Dianthus deltoides: 23567891219 
Gypsophila rapens; 36 
Herniaria qlabra; 14 

Lychnis flos-cuculi ; 2 5 6 8 9 11 12 13 14 15 16 17 19 20 21 24 25 26 27 

28 30 35 

Lychnis viscaria; 1 2 3 6 9 12 13 19 
Ploehrinqia muscosa; 13 25 26 29 31 32 35 36 37 

Ploehrinqia trineryia ; 5 6 12 13 14 15 16 19 20 21 25 26 27 28 32 35 37 
flypscton aquaticum; 10 18 19 20 22 24 

Saqina procumbens; 2356891011 12 14 17 19 20 21 23 27 28 32 35 
Sappnaria afficinalis; 14 

Scleranthus annuus; 1 234568911 12 15 16 19 21 23 27 28 
Scleranthus perennis; 19 

Silane alba; 2 3 5 6 8 9 10 11 13 14 15 16 18 19 20 21 22 

Silane dioica; 5 6 7 8 9 12 13 14 15 16 17 19 20 21 23 24 25 26 27 28 30 

31 35 38 39 

Silane nutans; 231213 19 29 
Silane pusilla; 31 35 

Silane vulqaris; 1 3 5 6 8 9 12 13 14 19 20 25 26 27 28 30 31 35 36 
Sperqula arv/ensis; 2 3 4 9 12 13 14 19 20 25 26 27 28 30 31 35 36 
Sperqularia rubra; 356811 12 
Stellaria alsine; 12 19 

Stellaria qraminea; 1 2 3 5 6 8 9 12 13 14 15 16 17 19 20 21 27 28 

Stellaria tnedia; 2 3 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17. 19 20 21 25 26 27 

30 32 35 18 19 

Stellaria nemorum; 2 3 5 7 8 9 12 14 15 16 18 19 21 22 25 26 28 35 
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